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Morgen ■ktusgabe.
1. Matt.

Italien » die Türkei und Europa.
Me Bemühungen der Kabinette , zwischen Rom und

Konstantinopel zu vermitteln , ruhen seit geraumer Zeit
vollständig. In Rom würde man jetzt vielleicht eine
gelindere Tonart anschlagen, wenn die Anregung
wiederholt würde, nach der unter Aufrechterhaltung
der nominellen Oberhoheit des Sultans über Tripolis
den Italienern dort eine politische und vor allem wirt-
schaftspolttijche Vormachtsstellung eingeräumt werden
soll. Aber in Konstantinopel will man von keiner
Sürchgiebigkeit mehr hören, und so muß der Krieg
seinen Fortgang nehmen. Tie Situation ist unter
diesen Umständen voller Gefahren . Es war die Rede
von Bemühungen , die beiden kriegführenden Teile zur
Neutralisierung des Adriatischen, des Ägäischen und
des Roten Meeres zu bestimmen. Leider aber trifft
diese Nachricht nicht zu. Daß sie austauchen konnte,
spricht mit dafür , welche Bedenken von den Groß¬
mächten gehegt werden, und daß diese Bedenken sich
nicht zu dem mitgeteilten vernünftigen Vorschläge ver¬
dichtet haben, vielleicht auch nicht werden verdichten
können. Unter der Hand freilich scheint man fürs erste
dafür gesorgt zu haben, daß der Krieg möglichst auf
Tripolis beschränkt bleibt. Man mußte sich ja längst
schon Wundern, daß die italienische Flotte den europäi¬
schen Küsten der Türkei respektvoll fernblieb, und es
War ohne weiteres klar, daß die Rücksicht ans die Wün¬
sche der Mächte hierbei ausschlaggebend sein mußte.
Namentlich die Zurückziehung der italienischen Kriegs¬
schiffe von der epirotischen Kiiste ist ersichtlich irr
freundschaftlichem Einvernehmen mit dem Wiener
Kabinett erfolgt , und an dieser Stelle wird denn auch
weiterhin zweifellos keine abermalige Aktion zu er¬
warten sein. Anders jedoch dürste es in und mit dem
Ägäischen Meere und seinen europäischen wie klein-
asiatischen Küsten stehen. Auch hier hat sich Italien
bisher ersichtlich. selber Beschränkungen auferlegt;
aber wer wird die italienische Regierung daran hin¬
dern können, wenn sie nach dem Mißerfolg in Tripolis
Kompensationen an den Küsten des Pfortenreiches zu
erlangen sucht und hier, wo die Überlegenheit ihrer
Masten außer Frage steht, das gestörte Gleichgewicht
wiederherstellen möchte? Wenn sich die Nachrichten
bestätigen sollten, nach denen die italienische Flotte von
Tripolis abgedampft ist, so würde man bald genug von
dem Bombardement etwa der Forts zu hören bekom¬
men, welche die Einfahrt in den Hasen von Smyrna
decken, oder von der einer der ägäischen Inseln . Keine
Frage , daß von solcher Aktion eine Erschütterung aus¬
gehen würde, deren Wirkungen zunächst auf dem Bal¬
kan, dann aber auch in den Kabinetten der Großmächte
äußerst unliebsam gespürt werden müßte . Die müh¬
sam eingedämmte Gefahr eines Umsichgreifens des
Kxiegsfeuers würde bei solcher Wendung der Tinge
in unmittelbare Nähe rücken.

„ Es läßt sich annehmen, es ist vielmehr selbstver¬
ständlich, daß die Pforte mit Möglichkeiten dieser Art
rechnest. Sie wird sich also bestreben, diplomati¬
sch e S t ü tzp u n k t e zu suchen. Begreiflich genug
wäre es, wenn die Pforte jetzt glauben sollte, die sicherste
Stütze fände sie an E n g l a n d. Man wird in Kon¬
stantinopel der Meinung sein, daß England , wie es
den Italienern die Fahrt nach Tripolis erlaubte , auch
jederzeit Einhalt gebieten kann. An Werbungen von
London aus um die Pforte hat es auch bisher schon
nicht gefehlt, und wir müssen leider zugeben, daß die
Ratschläge des Freiherrn v. Marschall nicht gerade da¬
zu beigetragen haben, die türkischen Staatsmänner
gegen die britischen Lockungen immun zu machen. Zum
mindesten wollen die Mitteilungen beachtet sein, ’nach
denen unser Botschafter den Kriegseifer der türkischen
Regierung zu dämpfen  versucht habe.

Wir müssen uns darauf einrichten, daß der türkisch¬
italienische Krieg gerade jetzt und erst recht jetzt zu
einer schweren Bedrohung des Welt¬
friedens  werden kann. Je schlechter  es den
Italienern in Tripolis  geht , desto gefährlicher wird
die Lage. Tenn ein Zurück gibt es fiir Italien nicht,
und der Weg nach vorwärts ist in tiefstes Dunkel ge¬
hüllt . Vielleicht führt er einem Abgrunde zu.

Die Politik der Woche.
Tie zweite Kammer des elsaß - lothrin¬

gischen Landtags  weist eine etwas problemati¬
sche Natur auf, und es läßt sich fürs erste noch nicht
übersehen, inwieweit und nach welcher Richtung hin
ein positives Arbeiten mit diesem Parlament möglich
sein wird, welches eben nur den ersten Versuch  einer
politischen Neuorientierung in den Reichslanden dar¬
stellt. Daß das Zentrum als die stärkste Partei aus
dem Wahlkampf hervorgehen würde, das konnte von
vornherein nicht zweifelhaft sein, aber dem Großblock
der Linken ist es immerhin gelungen, eine rein klerikale
Mehrheit zu verhindern , so daß jetzt der dem Zentrum
allerdings sehr stark zuneigende Lothringer Block das
Zünglein an der Wage bilden wird . Das erfreulicUte
Ergebnis der Wahlen aber stellt die völlige Niederlage
des Nationalbundes  und damit den Sieg des
reichsdeutschen  Gedankens Wer die unverkenn¬
bar in unaufhaltsamem Abflauen begriffenen fvanzös-
lerischen Neigungen dar.

Diese Tatsache ist sogar in einem Teil der französi¬
schen Presse mehr oder minder widerwillig anerkannt
worden, aber es waren nur wenige Politiker , die daraus
den Schluß zu ziehen wagten, daß man sich nunmehr
mit der geschichtlichen Entwicklung abfinden  und
aufhören solle, nach dem Loch in den Vogesen zu starren.
Woraus logischerweise die Hinfälligkeit  der
Hoffnungen abgeleitet werden muß , daß der nunmehr
wirklich feststehende Abschluß des Marokko-Kongo-Ver-
trages nunmehr eine Ara des Friedens und der
Freundschaft zwischen Deutschland und Frankreich mit
sich bringen werde. Denn wenn auch die Franzosen
Anlaß haben, diesen Handel als ein gutes Geschäft zu

betrachten, so ist doch für sie wie für die Engländer Ge¬
schäft eben Geschäft. Die Deputiertenkammer ist auch
viel zu diplomatisch geschult, als daß sie ihrer mit
Sicherheit zu erwartenden Zustimmung zu dem Ver¬
trag die innere Befriedigung anmerken lassen dürfte.
Was die deutsche Volksvertretung betrifft , so will ihr
eine fürsorgliche Regierung die Qual der Wahl er¬
sparen. dem Reichstag soll das Abkornnren nur zur ge-
fälligen Kenntnisnahme unterbreitet westden.

Allein mit der deutsch-französischen Auseinander¬
setzung dürfte die leidige Marokkofrage noch keineswegs
ihr Ende erreicht haben, da zur Änderung der Alge-
cirasakte nicht nur die Zustimmung aller Signatar¬
mächte erforderlich, sondern vor allem der Streit zwi¬
schen Frankreich und Spanien  um die Teilung der
scherifischen Erbmasse auszutragen ist. Die spanischen
Truppen haben es sich unterdessen in Larrasch und El
Ksar bequem gemacht, und sie zeigen keine Neigung,
sich rückwärts zu konzentrieren. Ter „unabhängige"
Sultan Muley Hafid aber spielt bei dieser Erbausein¬
andersetzung nur die Rolle des Bären , dessen Fell bei
lebendigem Leibe verteilt wird.

Sein Kollegs am Goldenen Horn , der Sultan
Mshmed, zeigt, obwohl er offiziell als der „kranke"'
Mann gilt , keine Neigung , sich bei Lebzeiten beerben zrr
lassen. Haben die Türken den Italienern anfänglich
nur eine Art passiver Resistenz entgegengestellt, so
scheint jetzt allgemach der mohammedanische Fana¬
tismus  wachgeworden zu sein, und die Promenade
nach Tripolis hat sich in einen recht blutigen
Krieg verwandelt , der für die Italiener einen Kamps
nach vier Fronten bedeutet : gegen die Türken , gegen
die Araber , gegen die Gholera und gegen den Hunger.
Wie die Dinge auf dem Kriegsschauplatz stehen, das
läßt sich angesichts der einander völlig widersprechenden
Meldungen von türkischer wie von italienischer Seite
schwer beurteilen , und es wird wohl noch einige Zeit
dauern , bis man darüber Klarheit gewinnt , wer siegt
und wer lügt.

Das Nachrichtengemirr aus dem Reiche der
Mitte  ist nicht viel durchsichtiger, aber mögen auch
die chinesischen Rebellen, wie die Pekinger Offizösen
behaupten , in der Feldschlacht geschlagen worden sein,
so haben sie doch gesiegt,  gesiegt über das alte
C h r n a und über die Dynastie der M a n d s chu, die
sich den Forderungen der Reformer auf der einen und
dem Diktator Juanschikai  auf der anderen Seite
bedingungslos unterworfen hat . Wenn auch die in
dem kaiserlichen Erlaß versprochene Verfassung nur ein
Versprechen ist, so zeigt doch der alsbald erfolgte Rück¬
tritt des bisherigen Kabinetts , daß man diesmal Ernst
machen will, weil eben die Verleihung der Konstitution
als das einzige Mittel erscheint, welches den Thron der
Tstn vielleicht noch zu retten vermag.

Der neue Mann in Österreich ist nicht zur Rolle des
starken Mannes berufen , sondern Gras Stürgkh
ist lediglich mit der Aufgabe betraut worden, den
Staatskarren , den Freiherr , v. Gautsch im Sumpfs
stecken ließ, etwas weiter zu schieben, damit wenigstens
die dringlichsten parlamentarischen Ausgaben, wie das
Budgetprovisorium , entweder mit Hilfe des zur Ob-

Femlletorr.
lRackdruck derbsten.)

§chach- auf Leben und Tod.
Eine ReisebckamrtschLft von Marie Walter.

Während einer Badekur in Kissingen lernte ich einen
Küssen kennen, der trotz seiner sechzig Jahre noch den
Eindruck eines hünenhafter ! Recken machte. Er hatte ein
bewegtes Leben hinter sich, und da wir viel zusammen
verkehrten, so erzählte er mir manchmal die seltsamen,
oft recht gefährlichen Abenteuer , die er in seiner
Jugend bestanden hatte.

Eines Tages trafen wir uns in einem Caf6, wo
zwei Herren Schach spielten. Dieser Anblick übte eine
sonderbare Wirkung auf meinen russischen Freund aus,
denn er starrte unverwandt , mit sichtlicher Erregung
äus das Schachbrett und ich sah deutlich, wie sich seine
Hände krampfhaft hallten.

„Spielen Sie Schach?" fragte ich, mich im stillen
über sein Benehmen wundernd.

Er nickte stumm, schloß sekundenlang die Augen
Und sagte dann in gedämpftem Ton : „Dieses Spiel er¬
innert mich immer an eines meiner schrecklichsten Er¬
lebnisse, an das ich bis heute nur mit Schaudern zu
denken vermag ."

„Wollen Sie es mir nicht erzählen ?" bat ich.
„'s ist eine gruselige Geschichte", entgegnete er,

„wenn Sie 's aber hören mögen, will ich's Ihnen er¬
zählen."

Er zündete sich eine frische Zigarette an, ließ sich
eine Tasse starken Kaffee bringen und begann:

„Während des russisch-türkischen Krieges — im
Jahre 1876 — wurde ich in geheimer Mission als
Kundschafter nach Stambul geschickt. Ta ich mich dort
mehrere Tage aushalten mußte , so gab ich mich der
Sicherheit halber für einen syrischen Terwisch aus.

Eines Nachmittags — die Sonne sandte glühende
Strahlen herab — suchte ich mir an der Soliman-
moschee ein schattiges Plätzchen zum Ausruhen . In
nächster Nähe der Moschee befanden sich mehrere Opiurn-
höhlen. Als ich an ihnen vorbeiging , stolperte aus
einer derselben ein europäisch gekleideter Mann her¬
aus . Er kollidierte dabet so heftig mit einem albanest-
schen Soldaten , daß letzterer ziemlich unsanft zu Boden
siel. Einen wilden Fluch ausstoßend, raffte sich der
Gestürzte auf, schwang seinen Säbel und drang gegen
den Fremden vor, der sicher der blinden Wut des Sol¬
daten zum Opfer gefallen wäre, hätte ich denselben
nicht mit einem kräftigen Faustschlag niedergestreckt.
„Das war gutgezielt !" rief der Fremde, augenscheinlich
erstaunt über den schlagfertigen Terwisch. Ohne ihm
zu antworten , zog ich ihn ^hastig mit mir fort , durch
einige Seitengassen zum Stadttor hinaus . Unter der
Einwirkung des Opiumrausches, der ihn umnebelte,
folgte er mir willenlos . Erst als wir den Vorort Eygnb
erreicht hatten , blieb er stehen.

„Warum führen Sie mich hierher ?" fragte er in
ernüchtertem Ton.

„Urn der uns drohenden Gefahr zu entrinnen ", gab
ich kurz zurück.

Der Fremde lachte sorglos aus. „Pah , vor einem
lumpigen Baschibozouk braucht man doch nicht davonzu¬
laufen ! Sre sind zu ängstlich. Aber — Sie haben mir
das Leben gerettet und dafür danke ich Ihnen . Mein
Name ist Jean Beaulieu . Ich bin Reporter eines
Pariser Blattes und wollte die türkischen Opium-
Höhlen aus eigener Anschauung kennen lernen . Und
Sie , mein Herr ? Wer sind Sie ? Jedenfalls weder
Türke noch Derrvisch."

Ich zögerte mit der Antwort . Sein offenes, ehr¬
liches Gesicht veranlaßte nrich jedoch, ihn rückhaltlos

i über meinen derzeitigen Beruf aufzuklären.
Er pfiff leise vor sich hin. „Hur ! Eine kitzlige

Mission!" äußerte er. „Wissen Sie , was es für Sie
bedeutet, wenn Sie entdeckt werden?"

Ich nickte. „Ja , das weiß ich, und eben deshalb
möchte ich Ihnen . raten , sich nicht in meiner Gesellschaft
zu zeigen. Es könnte Sie in schlimme Ungelegenheiten
bringen . Wir wollen uns lieber hier trennen ."

Doch davon wollte er nichts hören, und da wir uns
jetzt verhältnismäßig sicher fühlten , so setzten wir unse¬
ren Weg gemeinsam fort . Nach einigen Minuten ge¬
langten wir an ein ausgedehntes Grundstück, auf dem
sich ein weitläufiger Palast erhob.

Neugierig legte mein Gefährte über die eseube-
wachsene Mauer . „Welch ein herrlicher Garten !" rief
er mir zu. „Wie angenehm kühl muß es da sein!
Ah, und am Springbrunnen steht eine reizende Türftn
ohne Schleier. Die will ich knipsen — habe eine
Kamera bei mir ."

„Lassen Sie das !" warnte ich ihn. „Ich habe gehört,
daß hier der Pascha Ahmed Hijaz wohnt, der wegen



Seite 7-r. Morgen-AnSgabe, 1. Blatt.

ftruktwn geneigten Reichsrat oder gar mit Hilfe des
MuVgen 8 14 gelöst bezw. nach dem Muster des gordi-
schm Knotens durchhauen werden. Allem Anschein

K>erut der wieder eingeleitete Versuch der
Euchch-tschechischen Versöhnung nicht ganz unerwartet
günstige Fortschritte , macht, der Nachfolger des Frei-
Herrn v. Gautsch nichts sein als der Vorgänger des«mimenden Mannes.
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Deutsches Deich.
H Diplomatie . An die neuesten Besetzungen
^ ^ Eatifthen Posten : Graf v. Oberndorsf wird Ge-

in Christlania , Prinz Wilhelm zu Stowerg -Werm-
Mrode geht als Botschaftsrat von Rom nach Wim

w Hindeu 'bnrg wird Botschaftsrat in Rom'
v. Wedel wird Gesandter in Weimar,

«Epst die „MKgidsb. Ztg ." foLgerrde Bemerkung : „Die oft
geäußerten Klagen , daß in unserer Diplomatie der Adel

Stellung einnchme , müssen in diesen
orprourmychm PersonaLveränderungen neue Nahrung er-
EZSLmS ? . J oM}m Grundisätzen über die Bildung unseres
BoLschaftchiersonals an so wichtigen Plätzen , wie Wien und
Rom , entbehrt Deutschland mchr und mehr solcher Diplo¬
men .' die Fühlung mit allen Gesellschaftsklassen haben
Dav Lmn uns unmöglich nutzer» J

* ®tafjQacfctet  Reichstagslandidatin Duisburg! Maß.
Fövende Vertreter der Rechtsliiberalen , Konservativen.

ArWt <̂ Sozialen des Wahlkreises Duis-
L ^ ^ ^ nsen wandten sich an den General --
favdmarschall Grasen Haeseler, den ehemaligen Komman¬
dierenden des 16. Armeekochs , mit der Mite um über-
mchme einer gemeinsamen Reichstagskandkdatur der ver¬
einigten bürgerlichen Parteim . Gras Haeseler hat die ein¬
getragene Kandidatur mit der Einschrärckung an ge.
" ^ mmen,  daß er sich im Falle der Wahl keiner  poli-
tychen Partei anschließen, sondern sorbständig für sein
jüdem Dmh chm bekanntes Programm eintrete . Die Auf¬
stellung wird von Duisburg aus erfolgen.

* Englische Hetze gegen Deutschland . Wie systematisch
wreder die DeuffchenHetze aus englischer Seite getrieben
wird , diesnMl zu dein Zweck, in der Türkei im trüben zu
stschm, zeigt ein Koustantinopeler Telegramm des „Daily
Telegraph " : Der Korrosporrdent dieses Wattes will aus
sehr zuverlässiger Quelle erfahren lnilben, welche Vettei-
MMng der cheuralige Großwesir Hakli gewählt hätte , falls
Auslage gegm ihn erhobm worden wäre . Er glaube de-
weifen zu können, daß die Haltung des Kabinetts in der

ausschließlich aus die Versicherungen zuvück-
zustchrm sei, die er von dem deutschen Boffchaster Frhrn.
v. Marsch all  schatten habe . Er sei veranlaßt worden!
Truppen von Tripolis MrückMziehen und die Ausrüstung
dieises Platzes zu vernachlässigm , weil er ihn wiederholt

Italien niemals ein Regiment oder
Schiss dorthin senden werde . Durch starken politischen
Druck sei verhindert worden , vaß diese sensationellen Er-
klarungen Haitis in die Presse gelangten . Auf dm jetzigen
Großwepr Said -Pascha machten sie solchen Eindruck, daß
er sichtlich zur Tripelentente  hinneige und häufige
Besprechungen mit dem französischen Botschafter habe.

* Eine neue Ostmarkenvorlage Wird von der „Post"
angekündigt . Sie höbt hervor : Die vom Landwirtschasts-
Münster in Aussicht gestellte Vorlage über die Ausdehnung
der Maßregeln zur Befestigung des 'deutschen GruNdbc-
fitzes in den an die Ostmark grenzenden Bezirken ist so weit
fettiggestellt , daß sie voraussichtlich 'dem Landtag in der
neuen Seffion vovgelegt werden kann.

— Niedergelegte Ortsschulinspcktion . Es geschehen
wirArch Zeichen und Wunder . In Schlesien hat der Geist¬
liche Rat uNd,katholische Pfarrer Lorenz  die Orts -schul-
aufsicht über die katholischen Schulm in Ober - und Nieder-
Wustegiersdorf freiwillig niedergelogt . Das ist wobl der
erste Fall , daß ein katholischer Geistlicher freiwillig auf
dieses Amt verzichtet hat.

* Als Chefredakteur für den konservativen „Reichs¬
boten " ist an Stelle des verstorbenen Chesrodakteurs Engel
vr . Kropatschek,  ein Sohn des verstorbenen Abge¬
ordneten und Leiters der „Kreuzztg .", gewonnen worden.

NavlKme«tiirxksches.
Das Kurpfuschereigesetz von der Reichstagskomnliffion

abgelehnt . Die für die Beratung der Gesetze gegen Miß¬
stände im Heilgewerb-e berufene Reichstagskommission hat
auf Grund von ärztlichen Gutachten , die die Einführung
eines „BöhaNdlungszwanges durch approbierte Ärzte für
überflüssig erklärten, im Einverständnis mit der Reichs-
re-gierung aus die weitere Behandlung des sogenannten
Kurpsnscheveigesetzes verzichtet.  Das Kurpsuschereigesetz
ist dadurch zur Fall gebracht, uüd erst dem nächsten Reichs¬
tag könnte ein neuer , aber vollständig veränderter Entwurf
unterbreitet werden.

Mechrsp-fiegr rmd Usvw-rltNAg.
r-  j -,% Der , OberlandeKgerichtsrat vr.

+urt ?• ß-  stl infolg: seiner Ernennungtzstch. Rerchsgerrchtsrat aus dem preußischen Justizdrenst ge-
wrr, ^ schisanwalt Heine  wurde in der Liste der

Rechtsanwälte ber oem Amtsgericht in Wiesbaden gelöscht, —
Ke l,Lmb2: Ungeheuer  im Bezirke des Oberland esgerichts
«t aA M. wurde zum GerichtSaffessor ernannt. —
GeNchtsdrener Hartung  m Homburgv. d. H, erhielt das

^Zrenzerchen. —- Bei dem Zentralgefängnis in
Bochum rst eine ^nspektorstelle zu besetzen.

Herr tm* Morre.
Untersecboots -Kasernenschiff „Acheron". Das der Unter-

soebootsflottille zugsteilte Beischiff „Mo« e" hat den
Rainen „Acheron" erhalten . Da „Acheron" nach der Sage
ein Fluß in der Unterwelt ist, soll damit angedeutet werden,
daß lue Bewohner des Schiffes die Unterwelt befahren.

Brutsche Koloriten.
Westedelungsmöglichkeiten in Deutsch-Ostastika. Die

letzten Nachrichten aus dem dmlschen Siedlungsgebiet am
Mernberge lauten recht erfreulich. Die Kaffee-, Baumwoll-
und Tabakernter » sind gut ausgefallen . Gutes Land fft noch
hinreichend vorharckm , um eine große Zahl neuer Farmen
zu gründen . Die Nmeinttes,senden erhaltm allerdings
nicht mchr , wie das anfänglich geschah, 1000 Hektar zugc-
messen, sondern müssen sich heute mit weniger begnügen
Aber von einer LaNdknappheit kann ganz uüd gar keine
Rede fein . Die Berichte über den Gesundheitszustand der
Ansiedler nebst ihren Familien lautm ebenfalls sehr be
riedigend . Wenn erst die Usambavabahn bis Aruscha ge¬
langt sein wird , werden die Ansiedler ihre Kartoffel - und
Weizenernten im Zentrum und Süden der Kolonie absetzmkönnen.

Ausland.
Ostevorrch -Dsttgar 'rr.

Eine auffällige Maßnah,ne an der italienischen Grenze.
Der Kriegsminister , General Ritter v. Mffenberg , ist in
Südttrol eingetroffen , um die FortifNattonen und die
Garnisonen an der österreichisch-italimsschm Grenze zu
inspizieren . Auch den neuangelegten Trüppenübungsplatz
wird Auffenberg besuchen. Es ist bemerkmswett , daß der
ueuernannte Kriegsministcr seine erste amAiche Tattgkeit
den tirMschen Grenzbesestigungm zuwmdet.

Itntierr.
Die gereizte Stimmung gegen die deutsche Presse. Die

gereizte Stimmung gegm die deutsche Presse hat sich durch
einen Artikel der „Tribuna " noch verschärft. Das Matt
ergeht sich in maßlosen Ausfällen , die auch durch die jetzige
Nervosität wogen der Lage nicht gerechtfertigt werden
können. Die italienischen Journalisten bereiten Maßregeln
gegen ihre auswärtigm Kollegen vor.

England.
Ba « neuer Kriegsschiffe. Die Regierung ist mit allen

englischen Schiffswerften in Verbindung getreten zwecks
Inangriffnahme des Baues einer größeren Anzahl
von Krwgsschfffm . Im Lause dieser Woche sind bereits
die Pläne zum Bau von zwei Dreadnoughts und sioben
Torpodabootszerstörern sertiggestellt worden . Die' Pläne
werden der Admiralität zur Begutachtung unverzüglich
unterbreitet ivcrden . An amtlicher Stelle erklärt man , diese
Maßregel sei notwoiMg geworden infolge der zahlreichen
Aufträge , die von Rußland , der Türkei und Spanien mg-
lischen Reedereien in. letzter Zeit zugegangen seien. Im
übrigen sähe sich die Regierung gezwungen , bereits jetzt

alle Vorkehrungen zu troffm , um die Durchführung ihres
Flottenprogramms zu sichern.

Der Autokutscheransstmld in London . Dem Ausstand
der Londoner Motoroabführer folgte eine Aussperrung
durch die Besitzer. 6000 Automobile sind dem Verkchp
entzogen.

Tirvkel.
Zur Sicherung der Grenze gegen Montenegro wurde«

einige Regimenter Reservisten und drei Batterien nacb
Elassona entsandt . Aus Kleinasien erwartet man das Ein¬
treffen von 20000 Rekruten . Unter die Mbianesen werden
Gewehre und Munition verteilt . Die Landstraßen und
Brücken zwischen Saloniki und der griechischen Grenze
werden instand gesetzt, um für KanonentMnsporte gangbar
zu sein.

Iazmrr.
Eine neue koreanische Verschwörmig ? Das Beispiel der

chinesischenRevolution scheint auf die Koroaner zu wirken.
Die Unzufriedenheit mit der japanischen Herrschaft ist im
Wachsen begriffen . Besonders in Nordkc-roa macht sich eine
heftige Agitation bemerkbar . Dreißig Koreaner wurden
verhaftet , die einen bewaffneten Aufstand gegen Japan
vorbereitet haben.

Deveirrigte Staaten.
Tod eines bekannten Admirals . Der Rear -Ävdmirat!

Clifford Gardy West ist im Wter von 65 Jahren m
Washington gestorben . Die Todesursache ist Zuckerkrank¬
heit . Clifford Gardy West hat eine gllänzende Karriere als
Seemann hinter sich. Er zeichnete sich besonders bei den»
SeekaMpf im spanisch-amerikanischen Krieg vor den
Philippinen ans.

Luftfahrt.
Das denffche Ozeanlustschiff „Suchard " in Berlin.
Wie uns mitgeteilt wird , wird das denffche Luftschiff

„Suchard ", mit dem bekanntlich der Ozoanslug ausgesührt
werden soll, demnächst nach Berlin wurmen , wo es in
Johannisthal sertiggestellt werden wird . Es wird hier
unter Leitung des Hauptmanns Jordans seine effien
Probeflüge unternehmen . Die Lufffchiffexpüdttiorr über den
Ozean , die von Teneriffe aus ansgeführt werden soll, wird
Anfang Föbruar begonnen werden . Das LufffchU ist be¬
kanntlich mit einer Motorbootgondel ausgesiattet , um im
Falle einer Katastrophe den Insassen die Möglichkeit der
Rettung zu gewähren , falls sie in das Meer fallen . Das
Lusffchiff hat einen Gesamtinhalt von 11500 Kubikmeter
und eine zigarrensörmige Gestalt . Die Qzoanreffe so« in
ungefähr vier Tagen zurückgelegt werden , dv^ das Luft¬
schiff an einem Tage ungefähr 1000 Kilometer mit dem
Rordostpassat zirrücklegen kann.

Ans Stadt ttitfr Land.
Mrssdaderrrr Nachrichten.

Die Woche.
Me Stadt Wiesbaden wurde Prei s gekrönt:  ste

hat auf der am 31. QAober gffchlossenen Jutevnalionalen
Hhgiene -AuMellüng zu Dresden den Großen Preis
erhalten . AusiMtellt hatte sie kurtechnische, kommunals
und soziale Einrichtungen ; die letztercu standen natüMch
hinter den beiden ersteron, namentlich aber hintör den
kurtechnischen Einrichtungen  zurück . Ich sage
„natüMch ", denn für eine Stadt , die m der BaLneologiö
eine erste Rolle spielt , berstcht es sich schließlich von selüst,
daß sie in kuvtechnffcher Beziehung astf der Höhe steht.
Wir Wiesbadener wissen das , auch ohne das Urteil eines
Preisgerichts ; wft wissen unsere teuren Kureinrichtungen
zu schätzen und ihren Wert fast bei Heller uüd Psenüig aw
?,„ geben. Wir wissen aber auch, was sie uns wert sind,
deShülb nimmt jeder güte Lokalpatriot die Häüde von den
Dqschen. wenn für die Kur etwas geschehen soll, die hier
ungefähr die Rolle der mLlchenften Küh spielt , keine
Milch gibt , wenn sie nicht von Zeit ,ju Zeit ordentlich ge«
Mtert wivd . Manche behaupten sogar , je mehr sie ge--

seiner Grausamkeit berüchtigt ist. Machen Sie also
keine Torheit !"

„Erst muß ich sein hübsches Weibchen photo¬
graphieren ". beharrte der Franzose lachend, 's ist
zwar, als wie wenn ein Schulknabe Äpfel stiehlt, aber
das reizt mich gerade. Helfen Sie mir mal dabei !"

Ich ließ mich wirklich überreden. Mit großer Ge¬
wandtheit schwang er sich auf meine Schultern und
stand eben im Begriff , die Kamera zu richten, als wir
Schritte hinter uns vernahmen und gleich darauf den
albanesischen Soldaten mit einigen Palastwächtern ge¬
wahrten . Der rachsüchtige Baschibozonk war uns heim¬
lich gefolgt, hatte Beaulieu auf der Mauer gesehen und
chn eiligst angezeigt.

Wir wurden verhaftet , und durchsucht, und da inan
bei mir Papiere fand, die mich verrieten , so mußten
wir uns auf das Schlimmste gefaßt machen.

B»s zum Abend hielt nmn uns in einem engen Raum
gesangeir, dann kam ein nubischer Diener , der die selt-
sanre Frage an uns richtete, ob wir verständen Schach
zu spielen. Wir bejahten beide, und so führte er uns
in das Gemach des Paschas, der auf einem niederen

®or  ihm stand ein Tischchen mit einenl
Schachbrett, auf dem die Figuren , aus weißem und
schwarzem Elfenbem geschnitzt, aufgestellt waren ."

„Ihr sprelt Schach?" wandte sich der Türke zuBeaulieu.
»Ta ", erwiderte dieser mit kester Stimme . Er schien

all seme Leichtherzigkeit verloren zu haben, denn sein
Gesicht war blaß und tiefernst.

„Gut ", sagte Hijaz , „Ihr werdet seht um Euer
Leben spielen. Und nachher aiich Euer Freund Wenn
Ihr mich schlagt — was Euch aber nicht leicht gelingen
durfte —, so verspreche ich Euch die Freiheit . Im an-
deren Falle droht Euch sofortiger Tod . Laßt uns be¬ginnen !" :

Schweigend nahm Beaulieu ihm gegenüber Platz,
und aus einen Wink seines Gebieters stellte sich ein
riesenhafter Nubier mit gezücktem Schwert neben ihn.
Mich uberlies es eiskalt , als ich die haarscharf ge¬
schlissene Klinge im Licht der Lampen blinken sah. Das
Spiel begann.

Ahmed Hijaz, der ein leidenschaftlicher Schachspieler
war , besaß eine so große Fertigkeit in diesem Spiel,
daß er nur selten einen ebenbürtigen Gegner fand.
Trotzdem hegte. ich wenig Besorgnis für meinen Ge¬
fährten , der mir erzählt hatte , daß er wiederholt bei
Schachturnieren als Sieger hervorgegangen war . -Ich
selbst besaß keine besondere Übung : mein Leben erschien
mir daher bedrohter als das meines Leidensgenossen.
. H 'staz wurde bald verdrießlich, denn Beaulieu setzte
rhm scharf zu und trieb ihn immer mehr in die Enge.
Plötzlich. drückte der Türke ans eine silberne Klingel.
Augenblicklicherschien eine bildschöne Griechin, die uns
in goldenen Tassen Mokka servierte. Dann begann das
Spiel von neuem.

Der Pascha war im Nachteil. Er beugte sich tief
über das Schachbrett, nur mühsam seine Wut ver¬
bergend, indes Beaulieu eine zuversichtlicheMiene zur
Schau trug . Der Sieg schien ihm ja gewiß. Plötzlich
rief der Pascha: „Schach!"

Die Augen des Nubiers funkelten erwartungsvoll
und fester umklammerte seine schwarze Faust den
blinkenden Mtagan.

Mir schlug das Herz zum Zerspringen . Hastig
überblickte ich das Brett . Ahmed Hijaz schien doch das
Spiel zu verlieren — in höchstens vier Zügen mußte
Beaulieu ihn besiegt haben.

Plötzlich bemerkte ich, wie der Pascha dem Nubier
mit deir Augen winkte und eine kaum merkliche Hand-
bewegnng machte.

Das beunruhigte mich. Ich hatte wiederholt von

dem tückischen, grausamen Charakter des Türken er¬
zählen hören und so befürchtete ich auch jetzt eine ver¬
räterische Tat von seiner Seite.

Schon stand ich im Begriff , meinen Gefährten zu
wariren, als Ahmed Hijaz abermals triumphierend
ausries : „Schach!"
_ Beaulieu schüttelte den Kopf — er ivar seines
sieges vollkommen sicher —, doch im selben Moment
sauste die Klinge des Nubiers durch die Luft . Schau-
dernd schloß ich die Augen. Gerechter Himmel ! Es
gibt Dinge, die man bis an sein Lebensende nicht ver¬
gißt !" — —

Der Russe machte eine Pause , stärkte sich mit einein
schluck Kaffee und fuhr dann fort:

„Ter arme Beaulieu , der auf so schreckliche Weise
seinen Tod fand, wurde sicher vermißt und gesucht,
allein außer mir hat wohl niemand jein trauriges
Schicksal erfahren.

Für diesen Abend schien der heimtückische Pascha die
Lust am Weiterspielen verloren zu haben, denn er be-
fahl , mich in mein Gefängnis zurückzuführen. Noch
unter dem Eindruck seiner grausigen Tat stehend,
inachte ich einen Fluchtversuch, der jedoch mißlang

Am nächsten Tag nach Sonnenuntergang mußte ich
wieder vor dem Tiger in Menschengestalt erscheinen.
Alles war wie am vorher gehenden Abend. Die Lam¬
pen brannten , der Pascha saß auf dem Diwan , ich ihm
gegenüber vor dem Schachbrett und neben mir stand der
unheimliche Nubier mit seinern Natagan , an dem noch
das Blut meines armen Gefährten klebte.

Das ' Spiel begann — ein Spiel auf Leben und Tod
Anfangs hatte ich die größte Mühe , meine Erregung

mederzukämpfen, aber nachdem ich einige Vorteile er¬
rungen hatte — ich nahm meinem Gegner einen Läufer
und mehrere Bauern —, wurde ich ruhiger . Nach einer
Weile jedoch verlor ich einen Turm , und nun trieb ' «ich
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füttert -wür-de, .desto prddEiver würde .sie, während andere
«winen — und die können sich ans analoge Erscheinungen
in der Natur stützen—, bei astzu reichlicher Fütterung fei
Ne Gefahr der Störung des Organismus (handelte es sich
nicht nm die Kur, so .würde ich mich nicht so umständlicher
Umschreibung befleißigtenI) gegeben, und deshalb sei Vor¬
sicht und weise Sparsavükeit geboten. Bis Hierher ist .in¬
dessen alles gnt gegangen, und der .Große Preis ist die An-
erkennung für di« Sorgfalt , die die -Stadt Wiesbaden
ihren kurtechnischen Einrichtungen .gewidmet hat. Er gilt
auch den kommunalen  hygienischen Einrichtungen,
und da ist .znzngeben, daß Wiesbaden in dieser Bezichung
Ebenfalls Preiswürdiges leistet. Funktioniert beispiels-
weise unsere Straßenreinignng nicht vortrefflich? Haften
hrtr nicht ein groß «ng-ötagtes, der modernen HeiAünst
völlig gerecht werdendes städtisches KraWenhans, "an dem
immer noch verbessert wird uüd das heute schon e-inen
sehmAverten -StadtteA für sich bildet ? Ist nicht die flinke,
gut geschulte nnd äußerst häufig in Anspruch genorNmene
SaNitätswache eine ganz vortreffliche kommunale Einrich¬
tung ? Wit dürfen, ohne unsere Bescheidenheit erröten
zu machen., Las Lob ruhig emstecken, das das Preisgericht
der Dresdener Llusstellung mit der Zuerkennung des
Großen Preises auch unseren kommiUMl-hygieujischen Ein¬
richtungen gezollt hat . Wiesbaden verdient sicher nicht
den Vorwurf Der sozialen  Rückständigkeit, ich gjtatube
aher doch nicht, daß wir geräde den GroHen Preis erhallen
hätten, wenn ihnen die ku-riechinischen unch kommunalenEin-
richtuiNNM nicht einige Pferdelängen voraus wären. Gewiß,
unsere UrinenverwcÄtuNg tut ihre Schuldigkeit, wir sorgen
für Notsiandsavbeiten im Winter, unbemittelte Kranke fin¬
den kostenlose ärztliche Behandlung, wir haben eine städti¬
sche Ktüdermilchanstalt, wir haben ferner eine ganze Reihe
gemeinnützige Anstalten, uüd neuerdings haben wir durch
die Maßnahmen gegen die Teuerung bewiesen, daß wir
unsere sozialen Pflichten kennen, wenn -die Not an den
Stern geht. Aber trotzdem: aus sozialenr Gebiet hat
die Städt noch recht weite EntwicklungsmöglichWiten.
Und sie wird sich auch-auf diesem Gebiet entwickeln, davon
sind wir überzeugt, obwohl der Umstalüd, daß sich bei uns
fast alles um den großen Mittelpunkt, die Kur, dreht, der
sozialen Entwicklung .Nicht besonders förderlich ist.

Soziale Tätigkeit ist auch die Arbeit, die der „Wies¬
badener Hausfrauenbund"  leistet . Run liegen
z-war bei uns die DienstbotenVerhältnisse im allgem-etaen
nicht so ungünstig wie in dielen anderen Großstädten, aber
es ist trotzdem nicht alles , wie es sein sollte. Es ist ganz
in der Ordnung, wenn der „HausfvaucNbnstd" ein Haupt¬
gewicht aus den Schutz der Dienstmädchen vor den Gefah¬
ren legt, die ihnen drohen, wenn sie außerhalb ihrer Ar¬
beitszeit völlig von der FamAi'e der Dienstherrschaftge¬
trennt und auf sich allein angewiesen sind. Das schönste
Verhältnis zwischen Herrschaft und Dienstboten war wohl,
das, als die Dienstboten, so weit als es nur immer mög¬
lich, als Glieder der Familie  betrachtet und behmr-
dÄt wurden. In jeü« Zeit , als das Me gemütliche
patriarchalische Verhältnis zwischen Herrschaften und
Dieüstboteü noch bestand, als die Dienstboten noch am
Tische der Herrschaft sahen uüd nach getaner Dagesarbeit
ihre .Erholung im Familienkreise fanden —, in jener Zeit
kannte man die Dienstbotsumistzrenicht, über die hcküte
allenthalben gckla,.gt wird und um deren Abstellung sich
auch der „Wiesbadener Haussva-uanbuüd" bemüht. Die
Dienftbotennot beruht nicht zuletzt aus der immer weiter
um sich greifenden Zerstörung des Familiensinnes. Das Ge¬
sinde muß wieder im Hause der Herrschaft einheimisch wer-
dm kömmt. „Oeich, als habe es dazu gehört von Anbe¬
ginn und zähle auch zu den Klüvern des Hauses". Stur
dann ist eine wirkliche heilsame Besserung der gsgenwär-
tigen Dienstbotenverhältnissezu erwarten . -n-

Plöne.
über die Verwertung des in den Besitz der Stadt

übergegangcüen Geländes der I n sa n t e r i c ka ferne
zwischen Schwälbacher-, Dotzheimer- und Bleichstraße ist
ziva-r schon soweit beschlossen wockoen, wir wollen aber
trotzdem die „Pläne " zur Kenntnis bringen, die uns ein
Leser unterbreitet und die ganz wesentlich von denjeni¬
gen abweichen, welche die Gruüdlqge der Verwertung des

der Pascha Zug um Zug in die Enge. Bald merkte ich,
daß er mir im Spiel weit überlegen war und mir an¬
fangs nur nachgegeben hatte , um sich dann destomehr
an meiner §Aderlage zu weiden.

Länger und länger zögerte ich, bevor ich meine Fi¬
guren schob. Ter Pascha ließ mich ruhig gewähren.
Mit dem grausamen Behagen einer Katze, die mit der
gefanganen Maus spielt, lehnte er sich in die Kissen zu¬
rück, gemächlich seine Nargilehpfeife rauchend. Dann
klingelte er wie am Abend zuvor, und wieder erschien
die schöne Griechin, aber diesmal bot sie uns Wein an.

Ich trank voll Gier , bedurfte ich doch eines Stär¬
kungsmittels , um die martervolle Spannung auszu¬
halten . Ter Nubier , der so unbeweglich mit dem
Damoklesschwert an meiner Seite stand, machte mich
entsetzlich nervös . Es war eine grauenhafte Tortur!

Wir spielten weiter . „ __
Wieder und wieder bot mir der Türke Schach, und

jedesmal sah ich, wie der Schwarze neben mir seinen
Aatagan einige Zoll höher hob. Dicke Schweißtropfen
traten mir auf die Stirn , meine Hände zitterten , ich
war küum noch Herr meiner Sinne . Das Schicksal des
unglücklichen Franzosen stand mir lebendig vor der
Seele — zweifellos erwartete mich ein gleiches Geschick.

Und dann durchzuckte mich jählings der Gedanke:
warum mich willenlos abschlachten lassen, ohne wenig¬
stens um mein Leben gekämpft zu haben?.

Auf der linken Seite war ein breites Fenster . Es
stand offen, aber es befand sich zwanzig Fuß hoch über
dem Erdboden. Um es zu erreichen, mußte ich an dem
schwarzen Sklaven vorüber , Ihn mit einem . Faust¬
schlag niederzustrecken, war unmöglich, weil ich saß,
während er stand. Es blieb mir nur das eine Mittel:
seine Beine zu umklammern und ihn mit einem hefti¬
gen Ruck zu Fall zu bringen.

Noch zögerte ich. Der Kerl war ein Riese von Ge-

KcheMentenva-ius bilden. Da wird Ann-ächst Mit Recht aus
Mi .htiWchen Abschluß MiigewRsen, .das der rat Mrigen
sehr nüchterne Kaserncnbau durch fein imposantes Mittei-
Portal der Friedvichstvccheverliehen hatte, iMd betont, daß
die Friedrichstratze auch künftig Nicht über die Schwail-
bacher Straße htaweggeführt werden dürfe, und zwar mit
Rücksicht aus die ästhetische Wirkung. Mcht mit Unrecht
wird ans den uttschöpen, ta-ngweWigen Anblick aufmerksam
gemacht, den die lange, durch die noch längere Dotzheimer
Straße zu einem richtigen Strahenschhäuch gewoüdeüe
LnUeusträße bietet. Wörtlich wird -dann sortgefachren:

„Die Friedrichstraße muß ihren Abschluß finden an der
Schwalbacher Straße . Hier müßte ein monumentaler T o r -
bau erstehen, gestellt in die Axe der Straße , genau an Stelle
des jetzigen eisernen EingangStores zur alten Kaserne: das
„Friedenstor ". Das Tor müßte drei Bogen (Durchgänge)
haben, einen großen Bogen in der Mitte und daneben rechts
und links einen kleineren. Den Torbau denke ich mir ge¬
schmückt mit Emblemen des Friedens . Figürlicher Schmuck
wirkt immer . Hinter dem Tore , also auf der Westseite,
müßte ein größerer Platz  angelegt werden, mit gärt¬
nerischen Anlagen, ähnlich des herrlichen Blumengartens vor
dem Kurhaus . Daraus gehört ein Musikzelt zur Abhaltung
von größeren Volkskonzerten.  Hier würde sich von
selbst ein geeigneter Platz für die Auft'tellung von Denk¬
mälern (Goethe, Humboldt) ergeben. Ein Bassin mir
plätschernder Kaskade und abendlicher Beleuchtung dürfte
auf dem Platze, genau in der Durchsicht des mittleren Tor¬
bogens gedacht, besondere Effekte Hervorrufen. Bon der
Wilhelmstratze aus würde das Projekt ein imposantes Bild
bieten. Dadurch, daß hinter der Pforte keine Häuser sichtbar
wären , würden ihre Konturen sich besonders kräftig vom
Horizont abhebcn. Das übrige Jnfanteriegelände könnte zur
Erbauung von Wohnhäusern, eines städtischen Schwimm¬
bades, einer Töchterschuleusw. verwendet werden. Die Bau¬
plätze für Wohnhäuser würden durch die hier skizzierten Bor-
schlüge sicher eine Wertsteigernng erfahren und der westliche,
bisher etwas stiefmütterlich bedachte Stadtteil würde auf
jeden Fall sehr gehoben werden."

Das alles hört sich nicht schlecht- an, aber, aber ! Wo
bleibt der nsrvus jei -um ? Für die Stadt ist die Verwer¬
tung des Geländes der JnfanteriÄaseNne llokder weit
weniger eine F.rqge der Ästhetik, als eine finanzielle Ange-
le-geich-eit von größter Bedeutuniz. De-sha-l-b kommt es Wer
Derw.Otung vor allem daraus a,n, das große Gelände- so
auLzmniützen, daß das Budget der Stadt möglichst wenig
belastet wird. Wir hülten es übrigens für selbstvcüstä-üd°
lich, daß alles geschieht, was sich zur Vermeidung einer
langweilig wirkenden Verlängerung der Friedrichstraße
tot laßt ; der Gedanke, durch einen monumentailen Tvrbau
eine wohltueüdo Unterbrechung der Straßenflucht hevbei-
znführen, ist ,g-ar nicht so übel. Diese Unterbrechung, die
wir mit dem .Verfasser der vorsteheüd^ gedruckten„Ma-ne"
für notwendig halten, läßt sich indessen auch in anderer
Weise herbei führen, vielleicht mit weit geringeren Kosten,
ohne wesentliche Sch-mälernng des Effekts. Läßt sich ein
Platz mit gärtnerischen uüd anderen Anlagen erübrigen,
so wird er von der Bürgerschaft» namentlich aber von den
Einwvhner-n des wesMcheü Stadtteils mit Vergmigm
akzeptiert werden, auch ohne „VokMonzerte uNd
plätschernde Kaskaden". Auf dem Pba-tz ein Denkmal? Ern
DeNkMNl Goethes oder Humboldts oder eines anderen
deutschen Geistesheroen?

Der Gedanke ist Mt ! -n-

— Prinz Heinrich von Preußen nahm gestern mittag
Mit dem Fürsten Münster von Berleburg im „Hotel Rose"
das Mittagsmahl ein. Rach dem Essen fuhren sie gemein-
fiowt nach dem Golfplatz, von wo aus Äi-e Rückreise nach
Schloß Wblssgarten ang-etreten wurde.

— Volksbildungsverein. AM Fre'itagabenid fand der
erste der diesjährigen VoAsborträge in der Au-la des
Reformgynimasiumsstatt. Herr OberveaffchuMireltorDu.
H ö f e r begrüßte die Anw-esende-n. Dann wahM Rektor
W. Breidenstein -das Wort. Das. R-eseMt des Abends
lautete: „Die Bekämpfung des Schundes und
Schmutzes in der Literatur ". Redner erklärte,
der zune-hmend-e ReaiisMUs in der L-itet-crtnr eiuerseiis

stalt — ihn umznwerfen, erforderte mehr als gewöhn¬
liche Kraft . Der Pascha hatte sich über das Schach¬
brett gebeugt, mrt hämischer Schadenfreude den Zug
überlegend, der mein Todesurteil bedeuten sollte.

Keine Minute länger durfte ich warten . Blitzschnell
wandte ich mich dem Nubier zu, umklammerte seine
nackten Beine, spannte meine^ganze Muskelkraft an
und riß ihn um. Wie ein Stück Holz fiel er dröhnend
zu Boden. Ich mußte über seinen Körper steigen, um
ans Fenster zu gelangen, und damit verlor ich eine kost¬
bare Sekunde.

Der Pascha war aufgesprungen . Mit lautem Wpt-
schrei stürzte er sich auf mich, doch schon hatte ich den
Aatagan des Nubiers ergriffen , und mehr von dem
Gedanken beherrscht, den Tod des armen Beaulieu zu
rächen als mich zu schützen, versetzte ich dem Türken
einen so wuchti-gen Hieb- über den Kopf, daß er lautlos
niedersank.

Schon stürmte die Dienerschaft, durch das dumpfe
Aufschlagen des fallenden ^ Körpers aufgeschreckt, ins
Zimmer , doch ich hatte mich bereits zum Fenster hin-
ausgeschwungen.

Nur dem Unistand, daß ich beim Herabspringen in
einen Kirschbaum fiel, dankte ich mein Leben. Unver¬
letzt glitt ich zur Erde, eilte durch den Garten bis zur
Mauer , die -ich mit Leichtigkeit überkletterte , und lief
dann , so rasch ich konitte, der Stadt zu.

Im Dunkel der Nacht gelang es mir , Stambul zu
erreichen. Ich verwandelte mich nun in einen alten
Bettler , und in dieser Verkleidung konnte ich unbe¬
helligt meine Mission zu Ende führen.

Seit jener Zeit aber kann ich kein Schachspiel mehr
sehen, ohne in eine gewisse Erregung zu geraten -, er¬
innert es mich doch immer an die entsetzliche Stunde,
in der ich gezivunMn wurde, mit Schachfiguren um
mein Leben zu spielen." i

Morgen -Ausgabe , 1. Blatr . Sekte &

wie EÄerersserts in tmfere-m nüchternen Zeitalter der
Nbyschmeri Habe Äagu gchührt, daß das VoK cm der
Schuüd- uüd SchrüutzlektüreGefallen ftmd. Wird doch
sellbst das VerMiMN schon rnechamsch betrieben. , Metze
Grvümropihvnl Hmtr sind wtr sp weit, daß. Wie voriges
Jahr festgestellt wurde, Dentfchlansd in der ProdnkÄwn der
Schund- und Dchrnützkiter-atur den ersten Rang behauptet.
Die vervufewst-en fronzösischen Rrmane find denHchis
FaibviLatl Zur BMMpfung dieser „LiteraÄrr" Hat sich
nieAerdilWs eine Zentral« tat Köm gl. PoEzelpräsidiuin zu
BerM gebild-et. Aber es liegt auf der Hand, daß sich
Fragen der VoWserziehjuüg im Grunde nicht durch den
SchNtzimvlm regeln lafs-en. Ein witgsa-meres Mittel ist die
stille Arbeit, die seit Jahven di« VvlVslMmnN leistet. Red¬
ner betonte, d«ß s-erade in We -sba-den durch di« VMA-
lpse'haÄe und die VoMsbibRivHe-ken sowie durch di« Wies¬
badener «WMAbücher viel für die HebmiV des Geschmacks
in den unteren SMchten getan woriden fei ; verschwi«g
aber auch nicht, wie sl-ott in nnserer Stadt ta MvGm
Papier - uüd Trödlergeschäften der SchauervrmtmttzQiMÄ
blüht. Der Vortrag fisrid lehhaisten Beifall.

— Lntherftier. Die Festo-rdnung für die am Svchv-
tay, den 12. November, 8 Uhr abends, im SaaLbau der
„DurnjgleseWchaK", Schwallbacher Straße 8, geplante
Lntherseier ist fesijges-etzt. Der Dorsitzenlde des Hauptoer-
eins WiiesbadcwFramLfurit GeneraMeuinaüt z. D. Von
Henning aus Homburg v. d. H. witd einen Vortrag hal-
tm Wer „Di-e BedkütaDg de« ReforE -ii-on für die politi¬
sche Entwicklung .Deutschlands". Giüe Anzahl von Mi-t-
g-li'ckdern des Bundes wird unte'r der Leitung des Hrff-
fchauspielers Max Andriano das packende FeftMcil
„L'uchertM ta FvaNMrt a M." prn  Dt.  Dechent aufsüh-'
ren. Der „Evangelische KirchengesaMgvereta" (Leitmvgr
Herr H-oshei-nz) und Herr Karl Gerhardt (Bariton ) wer¬
den den gesanglichbu TM ausffMen. Einem wreiderh-olt
geäußerten Wunsche entsprechend, sind Kadtm zu 2 M. Kr
vorbchMeUle Plätze bÄ Herrn H. W. Erkel, Ecke der Wil-
helm- und Tamiusstraße, schon jetzt M haben. Sonst Ein¬
tritt frei.

— Reformationsfest. Mn 31. Oktober hat Luther seiwe
bekannten .95 Thesen an die Tür der SchloKkirche zu
Wittenberg an>gefchl«gen und damit den ersten öffentlichen
Schritt getan, der Mr Einleitung der Mfo-rma-tvon Khvte.
Das Gedächtnis an d-iefe Tat tvird in der cvamIelifchcN
Kirche mit Recht hcchgeha-lt-en uüd Meiert . Die meisteü
evang-etRscheu LaüdeMrchen haben, u-m einen bes-oüderm
Feieritatz zu umaehe>n, die Feiet des .ReformaÄonsfeftes
auf den ersten Sonntag nach dem 31. Oktober verlegt, ein«
Maßregel, gegen die nicht selten innerhalb der kirchlichen
Kreise SNinmen taut gew-ord-en such. Es läßt sich nicht
verkennen, daß der Tag, an dem der Anischitag der 85
Thesen erfolgte, für die evangelische Kirche eine hervor-
vaiAende Bedeutung hat uüd daher Wohl würdig wäre,
als besionderer Feiertag außerhalb der Reihe der Sonn¬
tage beha^dölt zu werden.

— Der „Kaufmmlnifche Verehr Wiesbaden, E. V.",
der im letzten (FübWmns -)Jaihre einen größere« Auf¬
schwung genommen .hat und als paritätischer Verein ,be¬
müht ist, die modernon sozialen Fragen seines Staüd -ss
zn lösen uüd der Berufs-ärbe'it dös Kaufmanns die ihr
gebührende Wartung $it verschaffen, versendet soeben
seinen 25. R echenischüft  s b -e richt,  der p-eben Ägm
Jahres - uüd Geschäftsbericht sowie eknom MitHkieder-
verzeichnis eine ausfühMche SchMevung des Jubelfestes
vom 13. bis 15. Januar «nth-M . Dom Bericht ist tas*s
Programm der einzelnen iin Wintersemsster 1911/12 starr-
fiüdeüdon Vorträge uüd Kürs-e beigesügt, deren Veram-
staDung auch diesmal wieder mit Sorgs<At vorbereitet ist
uüd dem Bestrebon des Verckins, den Kaufmann aius
feinem engen Kreise hera-uszuheben, alle Ehre macht. Der
Verein zählt jetzt 421 Mitglidder, und zwar 290 SeWK-
stäüdige uüd 131 Angestellte.

— HllndelSkaurmer. Am Mittwoch, den 8. d. .M., fin¬
det eine Plenars  i tznng  um IO1/?  Uhr vormittags statt.

— Schwerer Unfall. Gestern rüittqg um 12 Uhr -am
der bospqnnte Wagen öiner PetröloümNAcifellschaft durch
di« Unruhe der Pfeüde in der Quorfeldstraße ins Rollen.
Das schwere.Gefährt rannte mit kölossaler Wucht an die
linke Mauerecke der Emser Straße . Die Pferde über-
schilugeü sich und blieben schwerverletzt liegen. Der Wa'gcn
rannte über die Ems er Straße weiter und wilder die
Mauer gn der unteren Straßenecke, wo «r in der Hell-
mnüdstraße stehen blieb. Menschenleben wu-rden glück¬
licherweise nicht gefahndet. (Wiederum ein BewÄ-s Kr
die Gefährilichk-eit der steilen Q>uerfokdstv«tze für den Fuhr-
vtrkehr.)

— Das Ende des Zirkus Oskar CarrL. Ende Oktober
hat d-cr Königl. Niederl-ämldische Zirkus Oskar CarrL, Äckr
mehrfach auch in Wiesbaden gastiert hat, sota .Ende ge¬
nommen. Der Vorletzte aus der Epoche und Schule des
alten Renz hört damit auf zu existierm. Nur der dritte
Kompagnon des zirze-nstsche'n Altmeisters, SaLonwnskY,
waltet noch seines Amtes in Moskau. Der Zirkus Carr«
hatte ssine Peputarität in >dem ntitllerem TM« von
Euro-pa. Döntschtand, Holland, Be-ljgien und Österreich
waren s-ein-e vorn-ohmkichsten Interessensphären. Der
Morstall von 160 Pferden und der gesamte Wage-npark des
Zirkus, der ta Bramen seine letzten Vorstellungen Aab,
wird dort vom Zirkus SarvaKini übernommen.

— Personal -Nachrichten. Baurat Georg Petersen in
Montabaur erhielt Len Roten Adlerorden 4. Klasse. Postsekrctär
a . D . August Kühn  in Runkel den Königlichen Krvnenorven
4. Klasse. Lehrer a . D . Joseph Schlosser  in Bonn, bisher
in Dillenburg . und Wilhelm Heymann  in Anspach (Usingen)
den Adler der Inhaber des Königlichen Hausordens , von
Hohenzollern. Holzhanermeister Karl Raiter  in Graven-
wiesbach. Elsenbahnstreckenarbeiter Jakob Jung m Nieder¬
hadamar das Allgemeine Ehrenzeichen.

— „Taaülatt " - Sammlunaen . Dem „Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für Mittagstisch bedürftiger Kruder:
von Ungenannt 1 M.

— Güterrcchtsregrstcr. Die Eheleute Privatier
iuhn  und Ottilie , geb. Spielüerg . zu Wresbaden, Bcmunter-,

nehmer ^ rl Dauer  und Luise, geb Leicher, zu Brebrrch,
und Gastwirt Karl Georg Albert S cha u ß und Anna Quirla,
geb. Kloe, zu Dotzheim, haben Gütertrennung verelnbart.

— Steckbrieflich verfolgt wird tvegen Sitmchkeltave»-.
brecherrS, begangen in Obertahnstein. de/ Taglohner Pct r
Wülfing,  g - boren am 23. Februar 1863 zu Hochkeppek,
Kreis Wipperfürth.



Sette 4. Morgen -Ausgabe , 1. Blatt.

~ _ “ Kleine Notizen. Silberne Hochzeit  feiern morgen
den 6. Noverniber, dre Eheleute Schuhmachenneister

Wuhel-m Tiefer  und Frau . Wilhelmine, geborene Rompf,
N^ lMmnensrrcrtze 8, sowie die Gheleute Heinrich Klingen-
!?.* \ w, und Frau , ,Anna, geb. Seelbach, ScharnHorststraße 27
hrerftMt . ^ — Lre C. Denhardtsche Sprachheil-
AB Stuttgart , Roststraßs 1. eröffnet am 14. November
W« SieSlaHrige Freikurse für unb e mi t t e 11« Stotterer.

Theater , Kunst, Vorträge.
* .Residenz-Theater Der Monat November bringt folgen-

bett  rerchhalrigen Spielplan : Neben dem Gastspiel Rosa Poppe
und Georg Molenar , welche Leiden großen Künstler am Diens-
K«- be« l . Noosrrwer, mit ihrem Ensemble Hebbels gewaltige
D » god!!S „Judith zur Daritellung bringen, begrüßen wir am
17.. 18... und 19. November Karl William Büller wieder als
unverwusrliche „Charlehs Tante " und als Hasemann in
..Haiemcmns Tochter . Am, M. November treten in einem
Kammerrunstabend die hier so beliebten Künstler Ätarya Del-
vard und Marc Henry auf . Der Ibsen -Ring bringt am
g. Nw>encher ,Die Stutzen der Gesellschaft" (zweiter Abend) ,
am 15. „Ein Volksfemd (dritter Abend) und am 29. November

SE -vom Meer" (vierter .Abend) . Von Neuheiten gibt
es Las Lustspiel „Dre Ahnengalerre" von Leo Stein und Heller,
am 11. und am 25. November das höchst zeitgemäße Schauspiel
„In der Fremdenlegion" von Leo Jungmann . Erworben wur¬
den noch für die lanfende Spielzeit „Lottchens Geburtstag"
Am Ludwig Thoma ,.Papa ". Lustspiel von de Flers und de

Lustspiel von Heller und Richter
Und „Alles um Geld von Herbert Eulenberg.
„ _ * Städtische Gemäldesammlung. Stach der im laufenden
«Emer vorgenommenen Neuordnung der Städtischen Ge-
nnndesannnlung ist ein erheblicher Teil der Gemälde aus dem
Museum in das Pau -linenschlötzchen übergesührt und dort mit
der Heintzmannschen Sammlung im Obergeschiß des Gebäudes
mffaehangt worden. Mit Rücksicht auf diese Verteilung der
ZKer soll nach einem Beschluß des Magistrats , um dem
PEchum die Besichtigung auch im Winter zu ermöglichen,
Ws Pcnllinenschlüßchen an zwei Wochentagen, und zwar Sonn-
L ° ^ MmtMI °der Woche won 10 bis 1 Uhr. geöffnet̂ sein.

WresottÄKNw GKgvLsrr. Sonntag , 5.  November 1911. vre. 519.

eilte weitere Ausdehnung der Besichtigungszeitenerweist sich
.Beheizung der Räume verbundenen

Schwierigkeiten untunlich. Von dem Umfang, in welchem das
Ä ^ nen Gelegenheit zur Besichtigunsder Kunstwerke Gebrauch macht, wird es abhängen, ob diese

zmiachst probeweise eingeführte Einrichtung zu einer dauernden
Werben iK - übrigens sollen auch die von der Gesellschaft für
bildende Kirnst und anderen Gönnern gestifteten Plaketten aus
MkE Anlcrß m datz Picrulinenschlötzchen übergesührt werben.
Bre werden dort besser zugänglich sein, als es in den Museumsraumen der Fall fern konnte.
e-wJLS * Bortrag  in der Mesbadener Ge
snlschast für bildende Kunst findet Dienstag , den 7. Nov.,
Kwchs 8 Uhr, m der Aula der höheren Töchterschule statt . Einer
Aufforderung des Vorstandes entsprechend, wird Herr Pros.
> « skowski  über „Berliner AEtektur vom

Ausgang des Klassizismus" unter
sBeiigcw« zahlreicher Lichtbilder sprechen. Diese Periode, deren
Hauptverinner ledermann in dem Brandenburger Tor dem
Schauswel^ us und .den übrigen Bauten Schinkels kennt, hat
Nicht .nur Berlin sem noch heute bestehendes architektonisches
Gepräge gegeben, die „Berliner Schule" dieser Zeit ist auch
stur, die ganze Architektur Norddeutschbrnds in hohem Maße
bestimmend gewe,en. und endlich hat Alfred Messel die enr-
sa^ idendsten Anregungen sowohl durch Schinkels Militär-
gesangms , wie durch den Langhansschen Toichau empfangen,
c, m herein Frauenbildung —Frauenstudium . Mittwoch, den
8. Novembtt, nachmittags 5 Uhr, findet im Vereinslokal
Orani «rstraße Io. 1, ein Vortrag statt , der auch in den den
VevemEstrebuiWen noch fern stehenden Kreisen Interesse er¬
regen durste, Dre Kunsthistorikerin Fräulein vr . pbil . Adele

r wird über „Fritz Erler und. die Wiesbadener Kur-
hauis fresken sprechen. Auch Nichtmitgliedern, Herren und
Damen , ist freier Emtritt gewährt.

* Im Verein zur Förderung der Amateur-Photographie
halt âm Dormerstag, den 9. November, abends 8)4. Uhr. im
f ^ i e '<l? oteI As rn S&u? ''' Kirchgasse 23, Herr Professor
^Schnndt . Dozent für Photographie an der Technischen Hoch-
fcyiU'2 in Karlsruhe , einen ^ ortt &g über PorwälphologrlLpĥ .

Vereins -Nachrichten.
* Auf das heute abend 8 Uhr stattfindende Konzert mit

b^ anfschgendem Ball des „Scharr scheu Männer-
P .° res  im katholischenVeremshause. Dotzheimer Straße 24.
ser hierdurch liochmals aufmerksam gemacht
^ * in " .hält .heute Sonniagabend 8 Uhr
wl - Saale des kacholischenLesevereins. Luisenstraße 29. sein
Mahriges Stiftungsfest in Gestalt eines Konzerts nebst Ball ad.
, * Der „Sachsen - und Thüringerverein"  ver
«ntal °et am Sonntag den. 5.  November , im Saale der „Ger
Mama , PlaUer Straße , eine Familienfeier mit Tanz.
, * Der Athletik-SporUlub „Athleti  a" unternimmt heute
NbL ^JnlSu ^ %eon mm  Stu§flua m<̂ Senheim

Aus - em Lan- Krris Miesdaden.
Wickn. 3. November. Die Arbeiten an der hiesigen

EIfJ Vd) e *£*a si6 Emiren bis gestern nachmittag so¬
weit gedrehen., daß bereits abends die Ortsstraßen sowie ein
^A der «̂ geschlossenen Wohnungen mit Licht versehen werdenronnöen. Dre Anlage funktionierte vorzüglich.

Uassaursche Nachrichten.
NI,. äOt»  T -, 3 . November . Die Handelskammer
DEsbaden betzrwortete einen aus Hofheim a . T . geäußerten

betreffend Änderungen an dem Stations-
Dem Wunsche konnte von der König¬

lichen Eismbahndirektwn icdoch nicht entsprochen werden, ba
ble ton rhr angestellten Ermittelungen ergeben haben. Latz
das iÄrchfan̂gsgetomde m Hosheim a . T . den Anforderungen des
reichend̂ sind l̂vrrcht und die bestehenden Bahnsteigsperren aus»

= Höchst it. M., 8. November. Für die Stadt SöLÜ ist
ton der Komglichen Regierung der Erlaß einer gleichen Ver¬
ordnung. betreffend A n m e kd e p f l i cht v o n b e st i m m t e n
A r t e n v o n A u s v e r kä u f e n . <Lf Gmnd des Gesetzes
«gen den unlauteren Wettbewerb geplant , wie sie zur^eil

^ ^ ^l»aden besteht. Vom Landratsamte in Höchst
ist torgeschlagen worden, daß der Geltungsbereich dieser Ver-

Unterliederbach ausgedehnt werde,
eng zusammenhangen und ein Wirt-

schastl̂ che.s Gan?-eK> bilden. Dre Ans>behnuna der Vevorü-
^ ber- Handelskammer Wies¬baden. weil sonst zu befürchien ist, daß die Veraniwsii, »-, „r,,

reeller Ausverkäufe ans dÄn StadMiet Höchst Uaus un-
^rden ^würd- ^ Grenze m diese Gemeinden verlegr

!! Lorchhausen a. Rh., 8. Novemoer Bei h>r
hiesigen Gemeinden» ld abgehaltenen Treibjagd.  ontoelißS

Treiber teilnahmen wurden
>3 Rehe. 10 Hasen und em Fuchs zur Strecke gebracht.

o.  Braubach , 4. November. Die gestern
Ergänzungswahlen  Latten das Reffltat datz w ^
1. und 3. AbteUung die Ausscheidenden wiedergewäblt
Es sind dies Hotelier Jakob Forst und K̂ fLn Ei s E chem
Kenner ton. der 1. Abteilung und Winzer Adolf Graß und
Gärtner feiler  bon der 3 Abteilung. In letzterer Abteilung

,e6W Agitation , dock, konnten die bereinigrZ
ihren ..Kandidaten znm Sieg verhelfe?

Inder 2. MteUung wurde Bäckermeister Karl Meschede wieto?-
gewaUt . In derselben Klane kommen Agent Aug. FRewick,
und Oberbau er Mrnor in Stichwcchl. ^ ririeorich

- Limburg, 4 November. Am Dienstag , den 81. Oktober
fand un . .Evangelischen ^Genieindehause ein Familien

Dekan Oaenaus gab dabei einen kurzen überblick über das
Ziisnnwetommen der Ausstellung. Sie wurde im ganzen von
rund 8200 Personen besucht. Auch finanziell hat sich dieselbe
iAohn -. Die Kosten sind gedeckt und es bleibt noch ein lleiner
Ubers chuß für die Mission.

.ANS der Umgeburrg.
rn Oberstem. 8. November. Hier rieb eine Mutter

Etor lliahrrgen Tochter als Mittel gegen Parasiten den Kops
mrt S -eirwl ein. Als. das Kind zu Bett ging, fingen die noch
feuchten Haare an einer neben dem Bette stehenden Kerze
Feuer . Einwohner, die durch den Brandgeruch aufmerksam
gemacht wurden, konnten erst, da die Mutter inzwischen fort-
gegangen war , nach Einbruch der Tür in die Wohnung gelangen
und. fanden dann das an Kopf, Hals , Gesicht und Rücken
gräßlich her brannte  Mädchen , Unter fürchterlichen
Qualen verschied das Kind nach längerer Zeit.

Gerichtliches.
Ans Wirsüaderrer Gsrichtsfäle «.

tvc. Eine Hausdiebin . Die 27 Jahre alte Charlotte F.
aus Ludwigs Hafen  hatte bei einer hiesigen Herrschaft
eine Vertrauensstellung inue, doch das Vertrauen hat sie arg
mißbraucht . Es stellte sich heraus , daß sie in den Monaten
Juni und Juli Geldbeträge in Höhe von 30» M ., 40 M.,
2,70 M ., 250 M ., 500 M ., 200 M., 200 M ., 40 M ., 100 M .,
ferner Ringe ^in hohem Werte , Wäschestücke ufw ., teils der
Herrschaft, teils bei ihr wohnenden Fremden gehörig , ent¬
wendet hatte . Die Strafkammer verurteilte sie zu einem
Jahr Gefängnis.

Aus -rirswarLigs« Gerichtsslilen.
ssi. Ein räuberischer überfall , dem ein alter Lehrer

zum Opfer gefallen ist und der in seinen Einzelheiten an die
Schandtaten der Räuberbanden des 18. Jahrhunderts er¬
innert , beschäftigte das Schwurgericht zu Güstrow . Unter
der Anklage, den pensionierten Lehrer Prahl aus Kar¬
re  n t i n solange gemartert zu haben , bis er starb , um dann
in Ruhe einen Raub ausführen zu können, hatten sich die
21 Jahre alten Bäckergesellen Ernst Wächtler und Johann
Natrz sowie der erst 15 Jahre alte Hütejunge Friedrich
Schomacker, der noch die Schule besuchte, zu verantworten.
Tie Angeklagten , die bei dem Schwiegersöhne des alten
Prahl büdienstet waren , hatten in Erfahrung gebracht, daß
der alte Mann seine Pension zum größten Teil sparte und
deshalb einige Hundert Mark in der Wohnung haben mußte.
Nachts gegen 1 Uhr brachen sie vom Walde auf, wo sie ihre
Stichel zurüMeßen . Unterwegs fanden sie einen alten Sack
den sie in Streifen schnitten, um diche zur Fesselung zu ver¬
wenden . Da sie in der Wohnstube das gesuchte Geld nicht
fanden , erbrachen sie die Schlafkammer , wodurch Prabl
munter wurde . Wächtler und Rairz wachen sich sofort auf
ihn und banden ihm Hände und Füße zusa-mmen. Ms
Prahl anfing zu schreien, stopften sie ihm ein Stück Sack-
leinewand in den Mund . Darauf gingen sie in aller Rnhe
daran , sämtliche Behälter zu erbrechen. Sie erbeuteten uu-
gefähr 400 Mark bares Geld und ein Sparkassenbuch über
1060 Mark . Dem alten Mann wurde dann noch das Bett
über das Gesicht gelegt , worauf sich die Verbrecher auf dem¬
selben W'ege wieder entfernten . In der Küche steckten sie
sich noch die Taschen voll Lebensmittel , die im Walde ver¬
zehrt wurden . Dann fuhren sie nach Hamburg , wo die
Beute geteilt wurde . Ms am anderen Morgen der alte
Lehrer nicht zum Vorschein kam, ging ihn sein Schwieger¬
sohn wecken und fand ihn tot vor . Der Wahrspruch der
Geschworenen lautete entsprechend dem Anträge des Staats¬
anwalts , worauf Wächtler und Natrz zu je 15 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust verurteilt wurden.
Dem Hütejungen Schomacker wurde fein jugendliches Alter
zugute gehalten . Er erhielt drei Jahre Gefängnis.

Sporr.
D. K. Rhein- und Taunnsklub Wiesbaden, E. V. Di-

alljährliche Dekorationsfeier — die eirrziM größere Ver¬
anstaltung des Klubs — findet auch in diesem Jahre wieder im
großen Saale der Turngesellschast. Schwalbacher Straße , statt,
und zwirr am Samstag , den 11. November, abends pünktlich
8Yi  Uhr . Es werden diesmal 60 wackere Taunidinnen und
Dauniden ausgezeichnet, darunter 25, die die vorgeschriebenen
Hauptwanderungen eines Jahres zum erstenmal vollständig
mitgemacht haben. Die gesellige Kommission hat ein rbenso
reichhaltiges als ahwechfliungsreich>es Programm zusammen-
gestellt, so daß den Mitgliedern . Freunden und Gönnern des
Rhein- und Taunusklubs der Besuch dieser Feier nur emp-
foUen iverden kann. Die Söachfeier findet am Sonntag , den
12. November, in Hahn im Gasthaus „Zum Taunus " statt.
Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist nur gegen Vor¬
zeigung der Mtgliedskarte oder einer Einladung gestattet.
Es wird gebeten, das Klnbabzeichen anzulegen.

* Oberlandesstallmeister Graf Georg Lehndorff tritt am
1. Januar in den Ruhestand . Graf Lehndorff ist in den
Kreisen, die sich mit Pferdezucht und Sport beschäftigen, in
den letzten zehn Jahren außerordentlich hsrvorgetreten. Sein
„Handbuch für Pferdezüchier" ist das beste vorhandene Werk
über Vollblntzucht. Nachfolger des Graftn Lehndorf wird
Landstallm-eister v. Dettingen , der bisherige Leiter des großen
ostpreußischen Hauptgestüts Trakehnen.

* Erfolge von Rennställen . Die Herren A. und C.
v. Weinberg haben nach den schönen Erfolgen ihrer Werde
im Spätherbst den eine Z^itlang an Freiherrn S . A. ' von
Oppenheim verlorenen zweiten Platz in der Liste der erfolg-
roichen RennstaWesitzer zurückerobert und mit einer Gewinn-
smnme von 461 670 M . gegen die vorjährige von 416178 M.
noch um eine Kleinigkeit überschritten . Im aanzen hat der
Stall Weinberg in den 20 Jahren seines Bestehens über 5
Millionen Mark gewonnen.

NerMischtes.

’ J -7 . .X , VU v"w .« « ,miytyuu t ‘Cin ?Y U 121T t I» n -
abend . für die bei der Ausstellung Mitwirkenden statt. Herr

* Das Wunder von Tripolis . Man sagt zwar ge¬
wöhnlich. die Zeit der Wunder , von denen alte Schrif-
ton berichten, sei dahin und kehre niemals wieder, allein
d.eser Behauptung liegt ein grober Irrtum zugrunde,
denn erst vor wenigen Tagen hat sich, wie in der . Vossi
Ztg ." in amüsanter Weise geschildert wird, ein ' ofosi-
artiges , mteressantes , unglaubliches Wunder Hll°
Mgen : Am 28 Oktober haben in der -Schlacht von
TrlpoUv sowohl dre Italiener über die Türken wie
diese über jene einen glänzenden Sieg erfochten- die
einen haben sehr geringe Verluste zu beklagen' u-nd
gleichzeitig die feiMiche Armee fast vernichtet die
anderen haben em gleiches getan . Nicht genug daran.

haben die Türken Befestigungen — einige oder alle —°
toiebet erobert und die Italiener sie nicht verloren.
Auch einige Begleiterscheinungen vor, während und
nach der denkwürdigen Schlacht sind ekgeiiartig, selt¬
sam und wundersam : In den Straßen von Tripolis
herrscht absolute Ruhe, und es findlSn gleichzeitig
blutige Kämpfe statt : die Italiener erschießen stand¬
rechtlich Hunderte von rebellischen Arabern ohne Unter¬
schied des Geschlechts und des Alters und dennoch sind
bei diesen Exekutionen nur wenige von den Einge-
borenen um das Leben gekommen; dagegen verstüm¬
meln die Türken im Verein mit den Arabern italie¬
nische Soldaten , ohne daß diesen, wie von Konstanti-
nopel aus versichert wird, ein Haar gekrümmt wird;
dre Italiener haben dem Feinde Kanonen abgenom¬
men und dieser ist trotzdem im Besitze dieser Schieß-
apparate geblieben. Unserer Zeit der höchsten Wissen-
schaftlichkeit stände es gut an, wenn schleunigst eine
Kommission von Gelehrten nach Tripolis entsendet
würde, die das Phänomen zu erforschen hätte . Cs
wäre insbesondere von allergrößter Wichtigkeit, in Er¬
fahrung zu bringen , ob das in dieser Schlacht vernichtete
italienische bezw. das türkische Heer zum größten Teile
noch am Leben ist oder nicht, ferner ob der Siegesrausch
bei der Italienern stärker ist als bei den Türken oder
umgekehrt, endlich welchem von beiden Teilen die sieg¬
reiche Niederlage beider Teile Vorteile gebracht hat.
Die Gelehrtenkommission könnte bei der Erforschung
des Tatbestandes namentlich sicheren Aufschluß über die
alle 2000 Millionen Erdbewohner außerordentlich
interessierende Frage verschaffen, ob ein vollständig ge-
töteter Mensch dennoch, lebendig sein kann, wie dies
bei den türkischen und italienischen Truppen in Tripolis
der Fall fein soll. A. F.

* Saccharinschmuggel . Man ist jetzt einer weit ver¬
zweigten Gesellschaft von Saccharinschmn-Iglern auf dir Spur
gekommen. Den schweizer Grenzbchörden war vor einiger
Zeit ein rotes , elegantes Viersitzera-utomobil ausgefallen,
das schr häufig die schweizer Grenze angeblich auf der
Fahrt nach Deutschland passierte. Da die Insassen als
Reiseziel München angaben , schöpften .die Behörden Ver¬
dacht, daß das Automobil im Dienste einer SchmngglerbaNd«
stehe, und verständigten die Münchener Polizei . Als das
Automobil in München eintiaf , erwog man die Möglichkeit,
daß die verdächtigen Automobilisten vielleicht schon vor der
Ankunft in München den Wagen verlassen und den Bahnzug
bestiegen. Es wurden deshalb sämÄichs Lindmrer Züge vor
ihrer Ankunft in München genau kontrolliert . Am 2. d. M.
gelang es . die Automobilisten im Münchener Hauptbahnhof
zu verhaften . Sie trugen Schmugglerwesten.  in
denen große Mengen Saccharin verborgen waren . Sie ge¬
standen, in dem Automobil , das einem Doppelboden habe,
im Aufträge eines Herren aus Zürich geschmuggelt zu haben.
Bis jetzt wurden fünf Personen verhaftet . Weitere Fest¬
nahmen stehen bevor . Das Hauptschmugglernest soll sich in
Passau befinden . Das Saccharin wurde größtenteils nach
Österreich weitergeschnmggelt.

Kleine Chxorrikr.
Jugendfürsorge . Der verstorbeste Eigentümer Laschkv

zu Berlin , Inhaber einer Gravieransialt , vermachte der

zufließen.
Das Schicksal zweier jungen Mädchen. Zwei in einer

Crcfelder Spinnerei beschäftigte Mädchen im Mter von 15
bis 16 Jahren begaben sich aus Furcht vor Strafe wegen
eines geringfügigen Vergehens nach Cöln . wo sie anfcheincnd
in schlechte Hände geraten sind. Die Leiche eines der Mäd¬
chen wurde jetzt bei Düsseldorf aus dem Rhein gezogen.
Von dem .anderen Mädchen fehlt noch jode Spur.

Eine Liebesaffäre der Fra » Curie . Frau Curie , die
Witwe «des bekannten Pariser Radium -Forschers , die fiir
ihre Verdienste um die Nwdium-Forschung beinahe zum Mii-
glied des Instituts de France ernannt worden wäre , ist mit
dem Prolsessor der experimentellen Chemie an der Akademie
der Wissenschaften, Langevin , durchgegangen . Langevin . ein
Schüler Curies , hatte sich nach dem Tode dieses Gelehrten
der Witwe zarr VerfüWng gestellt und bat es bei ihr bis
zum Haussrmnd gebracht Seit zwei Monaten ist nun,
Langevin mit zwei seiner Kinder verschwunden, während er
ein drittes zurückgelasfen hat.

Eine gefährliche Festdekoration . Eines der größten
Restaurants zu Saarbrücken war wegen eines Bierfestes
„Grönland in Saarbrücken " mit weißer Watte und sonstigen
leicht bremribaren Stoffen an Decken, WänUii und Pfeilern
überreich dekoriert . Das Fest sollte um W Uhr beginnen.
Als kurz vorher Licht gemacht wurde , fing die Dekoration
Feuer und das ganze Lokal, in welchem zum GMck erst
wenige Gäste saßen, brannte vollständig aus.

Grubenunfälle . Auf dom alten Schacht der Bürgerqe-
werrschaft zu Zwickau verunglückten 6 Bergleute . Sie er¬
litten durch heftiges Ausstößen des Fahvgerüstes mehr od-r
weniger schwere Verletzungen . Sie mußten sämtlich ins
Krankenstift nach Zwickau gebracht werden . — Auf der Zeche
Rhein -Elbe bei Gelsenkirchen wurden zwei Bergarbeiter ver¬
schüttet und getötet.

Frau und Kind ermordet . ?& § Laval wird gemeldet
mm Oberbeamter der Finanz -dlrektlo« namens Fouguet er¬
schoß seine Frau und fein Kind und flüchtete sodann nach¬
dem er 120 VV0 Franken entwendet hatte '

Großfeuer . Ein im Ghinesenvrertel Manilas wütende,
Brand verursachte einen Schaden von einer Million
Dollar . Die besonders gefährdete Saaltastratze , worin fid
vrele deutsche Geschäftshäuser befinden , konnte vor der!
störung bewahrt werden . ^

(Sine Zugentgleisung . Infolge Wekchenbrnches enb
gleiste der Schnellzug New -York-Florida bei Ralliab
18 Personen wurden verletzt

Ein Segler von einem Damvfer überrannt Auf der
Elbe bei Lühe wurde ein mit Getreide beladener Segler aus
Wilster von einem aufkomm erden Dampfer überrannt und
zum Sinken geibracht. Die aus zwei Man » bestehende Be¬
satzung ist ertrunken . Der Name des Dampfers ist mibe-kannt.

Ein glänzendes Ereignis für die New «Met Gefell,
schaft war die Hochzeit der geschiedenen Frau des General;
Fitzgerakd , Frau Leota Eleanor -Fitzgercüd, mit de«
Prinzen von Lhurn und Taxis
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Letzte Nachrichten»
Marokko.

Das deutsch-französische Abkommen.
reb. Paris , 4. November , über den Vertrag selbst

schreibt der „Eclair " : Wir müssen gestehen, daß wir
das Opfer , welches wir dem Weltfrieden gebracht haben,
nur sehr schwer verbauen werden . Delcasss hat uns durch
seine Politik von 1904 so weit gebracht, daß wir mit einem
MaroAo ohne Muskeln und Nerven noch zufrieden sein
Müssen. Wir halben die Haut , Deutschland behält sich das
beste Stück vor und der Rest gehört Europa , überdies be¬
sitzt Deutschland nunmehr den notwendigen Trumps in
seiner Harth um die Zukunft feines Imperialismus zu
sichern. Mit zwei Federstrichen ist Deutschland,  welches
bereits von Belgifch-Kongo gesprochen hat , eine Macht
ersten Ranges in Afrika  geworden dank jenen
„Einstichen", deren Bedeutung die französische Regierung
zu verheimlichen sucht. Wir haben da einen Bluff gegen
uns selber veffucht. — Die „Libre Parole"  schreibt:
Wir erheben mit all unserer patriotischen Entrüstung Ein¬
spruch gegen das ungeheuerliche diplomatische Schriftstück,
für welches Caillaux vor dem Lande die Verantwortung
übernimmt . Wir überlassen Deutschland 250000 Quadrat¬
kilometer einer rechtmäßig erworbenen Kolonie gegen die
Anerkennung eines Protektorates , dessen Lasten nieder-
drückend und dessen Vorteile fast Null sind. — Die „A cti on
Frangatse"  tadelt die von Frankreich gemachten Zuge¬
ständnisse in den schärfsten Worten , indem sie schreibt:
Frankreich hat für einen wertlosen Verzicht eine Gebiets-
abtretung gewährt , eine ganz beispielslase Tatsache, welche
nur noch durch die Zerstückelung des Vaterlandes selbst in
der Art der Teilung der Türkei oder Polens überholen
werden könnte. — Die „Autorit 6“  sagt : Bei diesem
Vertrag , der alle möglichen Keime von Zwistigkeiten ent¬
hält und den Krieg herbeiführen kann, sobald Deutschland
nur will , verliert Frankreich abermals ein Stück seines
Ansehens.

Frankreich und Spanien.
bä . Paris , 4. November . Dom „Petit Parisien " zu¬

folge wäre Frankreich jetzt gewillt , Spanien im Vollbesitz
von Larrasch und Glksar zu belassen, doch müsse sich Spanien
zu anderen Zugeständnissen verstehen. Es haNdeft sich,
wie es heißt , um der: Verzicht Spaniens ans die im Ge¬
heimvertrag von 1904 gemachten Versprechungen Frank¬
reichs. _

Dev italienisch-türkische Krieg.
Die Türke« in Tripolis.

Konstantinopel , 4. November . Der Großwesir ovdüete
an , daß die türkischen Beamten in Tripolis aus ihrem Posten
bleiben mögen , selbst wenn sie ihre Familien nach Kow-
stantinopel senden.

Die italienischen Grausamkeiten.
M . Konstantinopel , 4. November . Die Pforte protestierte

bei den Großmächten gegen die in Tripolis auf Kinder,
Frauen und Greise verübten Grausamkeiten der italienischen
Soldaten.

Die italienische Flotte.
bä . Konstantinopel , 4. November . Der „Dänin " meldet

heute in einer Sonderausgabe : Die feindliche Flotte liegt
vor Chios  im Äg-äischen Meer und bereitet sich vor , die
Insel anzugreffen.

Zum Wechsel im Kolonialamt.
sich. Berlin , 4. November . Gouverneur He . Sols , der

bis auf weiteres mit der Leitung des Reichskolonialamts
betraut ist, stand bereits im Begriff , da sein Urlaub sich dem
Ende näherte , nach Samoa zurückzukchren. Den Umstand,
daß er noch in Berlin weilt , hat der Reichskanzler benutzt,
um ihn , wenn auch zunächst nur provisorisch an die Spitze
des Kolonialamtes zu stellen. Dr . Sols wurde gestern abend
vom Hotel zum Reichskanzler berufen , mit dem er bis gegen
Mitternacht konferierte . Er erklärte sich schließlich bereit,
die ihm zugedachte Aufgabe zu übernehmen.

Kundgebung des Verbandes für internationale Ver¬
ständigung.

vb . Frankfurt a. M ., 4. November . Der Verband für
internationale Verständigung  erläßt folgend«
Kundgebung : „Der Verband für internationale Verstän¬
digung stellt mit Bedauern fest, daß die soeben znm Ab¬
schluß gelangten Verhandlungen der deutschen und der fran¬
zösischen Regierung über Marokko  von unverantwort¬
lichen Hetzern und unberufenen Intervenienten im In - und
Ausland dazu benutzt worden sind, um die Leiden Völker
und Regierungen znm Kriege zu treiben . Der Verband be¬
grüßt das Zustandekommen des jetzigen Abkommens und
hofft, daß dasselbe der Ausgangspunkt Kr eine weiter¬
gehende Verständigung und gemeinsame fruchtbringende
Wirksamkeit zwischen beiden Ländern sein werde . Der
Verband stellt ferner mit Bedauern fest, daß die Schutzmittel
des Völkerrechts zur Ausrechterhaltung des Friedens in der
Tripolisfrage  versagt haben . Der Verband hofft,,
daß nichts dostoweniger das Haager Friedenswerk einen
weiteren Ausbau und eine innere Festigung in dem Sinn«
erfahren wird , daß die neutralen Mächte in Zukunft ge¬
sicherte Gelegenheit haben , den ihnen nach dem heutigen
Völkerrecht obliegenden Pflichten zur Erhaltung des Frie¬
dens nachzukomunn ."

Die hessischen Landtagswahlen.
wb. Darmstadt , 4. November . Nach den bisherigen Er¬

gebnissen sind als sicher gewählt zu betrachten 5 Angehörige
des Zentrums , 4 Bauernbund , 4 Sozialdemokraten , 3
Nationalliberale und 2 Fortschrittliche VoAspartei . Außer¬
dem sind Wahrscheinlich noch gewählt 2 Bauernbund und ein
Sozialdemokrat . Voraussichtlich sind 11 Stichwahlen er¬
forderlich.

Tarmstadt , 4.  November . Das endgültige Er¬
gebnis  der gestrigen hessischen Lardtagswahlen ist folgen¬
des : Gewählt sind Zentrum 4, Bauernbund 3. Sozialdemo¬
kraten 4, Nationalliberale 3, Fortschrittliche Volkspartei 2.
Außerdem finden 2 Stichwahlen statt.

Die Revolution in China.
London, 4. November . Das Reutersche Bureau meldet

aus Schanghai : Die Aufständischen lieferten heute moraen
Gewehre allen denen, die darum baten , darunter Chinesen t

der angesehenen Klassen, unter der einzigen Bedingung , daß
ste das Weiße Zeichen der Aufständischen tragen . Rach dem
altm und neuen System ausgebildcre Soldaten , Mitglieder
der Freiwilligenkorps und die Kaufleute fraternisieren mit¬
einander . Die Pulverfabrik in der Nähe des Arsenals ist
gegenwärtig verlassen. Der Handel wickelt sich wie gewöhn¬
lich ab.

Stapellauf des Kreuzers „Stralsund ".
Bremen , 4. November . Heute nachmittag 1*4 Uhr

fand aus der Werst der Aktiengesellschaft Weser der
StapeWauf des geschützten Meinen Kreuzers Ersatz
„Cormoran " statt . Zugegen war als Vertreter des Staats-
sekretärs des Reichsmarinoamts Vizealdmiral Rollmann,
als Vertreter der Taufpatin eine Vertretung der Stadt
Stralsund . Oberbürgermeister Gronow taufte das Schiff
auf den Namen „Stralsund " und brachte daraus ein Hoch
ans den Kaiser aus.

Das Luftschiff „Schütte -Lanz".
wb. Mannheim , 4. November . Wie verlautet , stehen noch

ein bis zwei Fahrten des Lufffchiffes „Schütte -Lanz 1" be¬
vor . Man wartet nur noch günstigeres Wetter ab. Sollte
sich im Laufe der nächsten Woche die Wetterlage nicht ändern,
dann wird auch von diesen Aufstiegen abgesehen, da das
Luftschiff so schnell wie möglich in einer Halle das Winter¬
quartier beziehen soll. Wahrend der Winterpause wird be¬
kanntlich der von den Daimlerwerken fertig gestellte Motor
in die vordere Gondel eingebaut . Man hofft, mit den Ar¬
beiten bis Dezember fertig zu werden . Da in diesem Monat
die Wetterlage im allgemeinen Kr Aufstiege günstig ist, so
kann noch in diesem Jahre mit wetteren Aufstiegen gerechnet
werden . Professor Schütte ist am Donnerstag nach Danzig
abgereist , um an der dortigen technischen Hochschule seine
Lehrtätigkeit wieder aufzunehmen : Da das Semester bis
zum März dauert , so kann heute noch nicht gesagt werden,
ob es Professor Schütte möglich sein wird , im Dezember
wieder hierherzukammen.

Der Lohnkainps im HolzgcwerSe.
vb . Hamburg , 4. November . Die gestern abend im Ge¬

werkschaftshaufe abgehaltene Versammlung des Deuffchen
Holzarbeiterverbandes beschloß nach dem Bericht über die
Berliner Einrgungsverhandlungen , die Arbeit am 3. No¬
vember wiederaufzunehmen . Damit ist der Kampf im
Holzgewerbe , der 33 Wochen andauerte,  be¬
endet. Auch die Arbeitgeber stimmten in der gleichzeitig ab-
gchaltenen Versammlung dem Schiedsspruch zu.

Eine wissenschaftliche Aftikaexpedition.
Berlin , 4. November . Medizinalrat Professor Dr.

Rocht , Direktor des Hamburger Instituts Kr Schiffs - und
Tropenkrankheiten , schiffte sich in Begleitung von Dr.
Stumm-  Neustadt in Marseille aus dem Dampfer „Kron¬
prinz " nach Deutsch-Ostafrika ein . Hier versucht die Expe¬
dition mit den von dem bayerischen Landtagsabgeordneten
Wbrecht-Neuftadt erKNdenen Separaten , die Mr Be-
kämpKng von Schnaken, Heu- und Sauerwurm erfolgreich
angewendet wurden , die Vernichtung der Tsetsefliege die
die Schlafkrankheit und Malaria auf den Menschen
überträgt.

Russische Korruption.
bä . Petersburg , 4. November . Ans Tomsk wird ge¬

meldet : Der Polizeinreister Fuchs , der Ochrana -Chef
Kofsitzki und der Pristaw Lasowski wurden aus dem Dienst
entlassen und verhaftet . Sie werden beschuldigt, von .Inden,
ferner von öffentlichen Häusern und VarietG-Besttzern Geld
erpreßt zu haben . Lafowski ist weiter angeklagt , sich gegen
weibliche Arrestanten vergangen zu haben und auch der Er¬
mordung eines Polizeimeisters verdächtig.

Ein Feuxrgefecht mit Räubern.
Lodz, 4. November . Heute morgen drang die Polizei

in eine von den Terroristen verbarritadierte Gaststube unid
faftd den Terroristen , der seinerzeit den Pvlizela genton
Koffcherrek getötet .hatte , tot vor , während der Lvstündiaen
Belagerung waren 9 Perfairen durch Schüsse getötet wor¬
den . Mer den Verbleib der anderen Verbrecher ist nichtsbekannt.

Lodz, 4. November . Mer den gestrigen Zusammen¬
stoß zwischen Räubern und Geheimpolizisten werden
noch folgend « Einzelheiten bekannt : Nach dem dir
Männer einen sie verfolgenden Polizeibeamten verwundet
hatten , flüchteten sie in ein Haus , das ganz von der
Polizei zugleich mit den benachbarten Häusern umzingelt
wuvde. Dann begann ein Fcuergefecht , bas den ganzen
Tag anhielt . Es kamen die Häuser 3, 5, 6 und 7 der im
Mittelpunkt der .Stadt liegenden Zilvnastraße in Betracht
Die Bande stand unter Führung des berüchtigten Räubers
Banafiak . Die Polizei , die bis jetzt machtlos Kar , beab¬
sichtigt, eiste Maschinengewehrabteilung zu Hilfe herbei¬
zuschaffen. Die Bewohner würden aufgefordert , die
Häuser zu räumen . Banasiak erklärte , er besitze noch eine
Anzahl Patronen . Mit den letzten wollten die Banditen
sich selbst töten , um nicht der Polizei in di« Hände zu
fallen . Der Gouverneur von Petrikau begab sich nach
dem Schauplatz des Katnpfes.

Berlin , 4. November . Die Re ichs versiche¬
rn ngskomimifsion  hat Lest Antrag der Wirffchaft-
lichest Vereinigung Zus Streichung der die Ersatz-
kasseu  behamidÄnden Paragraphen 367 ufw . abgelchnt.
Die Ersatzkassen sind gru -ndssätzlich zugelassen.

wb. Heilbronn , 4. November . He'ute nacht starb der
Verleger der „Neckar-Zoitnyg ", des „Generalanzeigers ",
der „Neckarfulmer Zeitung " und der „Weinsberger
Zeitung ", Viktor Kraemer  senior , im Mer von
71 Jghron.

wb. Kairo , 4. November . Hier besteht keinerlei
Gärung.  Unbedeutende Kustdg,ebnngcu der Eingebore¬
nen kamen M BeKnn der Woche hier vor , ebenso in Tastta
und Manfurah . Entgegen anderweitigen Melldungön ist
der Bölaigerungszustand über Wexanidrien nicht verhängt
wovden . Die Stadt ist vollständig ruhig.

«-
Jmrsbruck , 4. November . Der Tischlergeselle Ferdinand

Riedel  wurde , nachdem er Koch. Tage ustd drei Nächte
ohne Nahrung im Gebirge  zugsbracht hatte,
gestern abend gänzlich erschöpft von einer Rettungs-
expedition aufgefmwen.

Paris , 4. November . Gestern «reitgwetat sich zwei hb*
aufgeklärte Eisen bah nun fälle, ©int Mädchen
namens BemaN langte .auf dem Bahnhof Corbeys schwer
verletzt au und «Märte , es sei in einem Abteil 3. MGs
überfallen uüd vergewaltigt wotzsen. Ein Fräulein
Ggmault wurde in dem Dnnnel von Batigmolles vop
einem Manne , den ste kannte , durch Chlmofvmn betästbt
nnid beraubt.

Lorient , 4. November . Der S teu ereim ehm ^ r
Bouquet,  welcher nach Ermordung feiner Frau und
Kistder mit einem großen Betrag der Steuerkaffe a» s
Lavalle fluchtig gegangen war , wurde verhaftet.

Saratos , 4.  November . Beim Einsturz  der Mauer»
eines vierstöckigen Neubaues  wurde eine Person ge¬
tötet und mehrere andere verletzt.

Ketzt» O»«delsnachrichtr«.
Berliner Börse.

Berlin , 4. November . Die Börse erüffnete in uneinheit¬
licher Haltung , die Tendenz war zunächst ziemlich fest. Im
weiteren Verlaufe drückten jedoch Gewinnabgaben der
Lagesspckulation auf einzelne Werte , namentlich aus Montau-
Papiere . Späterhin ' machte sich eine schwächere Haltung
geltend . Das Jstteresse Kr Elektrowerte hielt besonders an.
Schuckertaktten waren stark gefragt , doch konnte das Papier
einen Kursgewinn nicht erzielen . Warschau-Wiener waren
behauptet . Otaviwerte schwankend. Jndustricpapiere ziem¬
lich fest. Kolonialanteile lagen besser. Amerikaner fest,
ebenso Bankaktien . Auch die übrigen Gebiete zeigten kleine
Kursgewinne . Gegen Schluß des Verkehrs wurde der
Markt Kr eine Reihe von Werten um etwa 1 Prozent nied¬
riger . Heinrffche Renten behaupteten üch. Von fremden
Fonds waren Türken , Chinesen und russische Werte fast un-
veränd -ert . Tägliches Geld  war etwas mehr gefragt
und bedang 4 Prozent . Privatdiskont  4 y2 Prozent.

, . 'wb. Havanna , 4. November. Die Zeit der Zyklone ist vor-
her. Nach sorgfältiger Schätzung wird die Zuckerernle
«men Ertrag von 1600 000 bis 1700 000 Tonnen ergehn,
iiefetere Zahl durfte erreicht werden, wenn das warme Wetter
rm November anhält.

Schiffs-Nachrichten.
Dentfchr Ostafrika-Linie. Bureau : Weltrerlcbureau L. Rette»

„ ^ nraver. Langgaffe 48. F3Ü
RenMpostdampfer „General " ist auf der Heimreise am

1. November abgegangen von Durban . ..Swakopmund" ist aui'
der Hermreffe am 1 November abgegangen von Daressalam.
..Kronvrnrz fft auf der Ausreise am 1. November abgeMngen
von Tanger . „Weißkam" ist auf der Ausreise am 2. November
abgegangen von Bremerhaven. „Windhuk" ist auf der Heim-
rerse am 2. November eingetroffen in .Hamburg. „Markgraf"
lö KN der Bombatziahrt am 1. Noveinber eingetroffen in
ÄLLn Äk SMfibL ^ Bombayfahrt am 1. November

Familien-Nach richten.
/<n t Standesamt Wissbar-eu.
(3tat£,aus, Lm>m-r Nr r->, geöffnet an Wochentagenvon 8 bi- VA Uhr- für Sit.

fchlteßungen nur Dtenstags, Donnerstags und Samstags.) '
^ e->. „ . Geburten:
25. Oft . dem Geometer Phil . Metzler e.  S „ Heinrich.
A '  dem Kanallirbelter Johann Schön e. S .. Johann Karl,

dem -Hausdiener Gust. Bruhns e. S .. Gustav Heinrich,
dem Bäcker Hemrrch Link e. T ., Juliane Hermrne.
dem Hausdiener Max Klumm e. T ., Luise
dem Händler Karl Römer e. S .. Karl Edmund
dem Schlosser Richard Leimer e. S .. Richard 'Her-mann (Gustav Georg Emil.

Oswald Martin e. S .. PaulWilhelm Martrn.
i ^ Feuerwehrmann Emil Wilhelm e. S .. Walter.
1. Nob. dem ^Fensterputzer Edwin Jung e. S . Friedrich

r -x.-zi. , ™ Aufgebote:
M ^ mmacher Jul . Werber mit Wilhelmine Borngießer hier.
Mer Pewr Horaczek mit Katharine Brühl hier. ^
W 1“ » Eisele mit Henriette Kadenbach hier.
Fabrikarbeiter ,Johann Rehard in Winkel mit Anna ElisabethsKlapperich hier. ^
Bankbeamter̂ Johann ^ Geberzahn hier mit Theresia May i»
Bortier Albert Pfisterer mit Wilhelmine Witimer hier

Staatsawvalt Or . jur . Adolf Müller mit Eüta Hack-
^ ^ Eheschließungen:

Kaufmann Karl Eggert in Remscheid mit Christiane Selbrn Coln.

Firissur^ ^ wMkius Schlitt hier mit Katharine Flemming
Schlosser Emil Wilhelm mit Margarete Faust hier.
Kellner Wilhelm Rau mit Hermine Meilinger hier.

26.
26.
26.
26.
28.

30.

30.

Geschäftlicher.
lEpIlepsIeinittel

3Rt»teh«!id gilt jedoch, dass kein Fall Yon Epi]

werden eine Menge
. ju. . el , - -angepriesen . Als
feststeheud gilt jedoch, dass kein Fall yon Epilepsie dem anderen
vollständig gleicht, vielmehr grosse Unterschiede je nach Eigen¬
tümlichkeit des einnelnen Krankheitsfalles und des kranken
Individuums abwalten . Daraus ergibt sich, dass nur eine indi¬
viduelle Behandlung im Stande ist , Heilerfolge zu sichern.
Diesen Anforderungen entspricht vollkommen ein in tausend
Fällen erprobtes und auch von der Fachpresse gewürdigtes
Heilverfnliren , welches der namhafte Budapester Spozial-
arzt , Dr. Alexander B. Bzabo, in Anwendung gebracht hat.
Die mit diesem Verfahren erzielten Hei larfolge sind umso wert-
If 'ler. s’a bine radikale Heilung der Epilepsie bezwecken.
Hilfsbedürftigen erteilt di« Ordinations - Anstalt (Budapest,
V. Grosse-Ivronengasse 18) bereitwil lig Auskunft. F88
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1/2 Stunde von Frankfurta.M.), für Erholungsbedürftige,

™1En<!re Kran ke. Sommer und Winter bwmrht.
1 r — —— Prospekte durch - — -
I Dr. Mi SchuizO'K&hleyss, Nervonarzt.
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Veraniloertüch für Politik oud Handel: A. Hegerhorst , Lebenbei« : ffct
rTdiißcton: B. v. Nauendorf : für Sradt und Land: C. Rötherdt ; für
Gerichts,aal, Vermiicktes. Sport und Briefkasten: C. Losacker ; für die Lnzeigm

und Rektameu: H. Dornauf ; sämtlich in WreSbaden.
Druck und Berlag derL. S Wellenberg scheu Hof-Buchvruüerei in WieL-adea.
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I Pfd . Sterling. ji  20 .40
1 Franc , I Lire , 1 Peseta, I Lei » —.80
1 österr . fl. i . O . » 2.—
1 f!. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » — 85
100 fi. öst . Kotiv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125

KL-Wb'TKP/

MR

82.

8tLDl8 - pLpivfEr.
82. L) vcutach « . \

•*. D.-R.-Anl. unk . 1913 S  101 .60
4. . D. R.-Schatz -Anw.
S>/2 b . Reichs -Anleihe
3. .1» > »
4. . jPr . Cons . unk .>.14 « ,102.
4 . . jPr . Sch atz-An weis.
J */2jPreuss . Cousols
3. . 1 » >
4 . . !Bad. Anleihe 08 » lOl.
4. . Bad . A. v. 1901 uk . Q9 »
3Va « Aul. (aog .) s. fl
3«/a » » » jh,
31/2 » Anl. v. 1886 abg . »
3V2 » » » 1892u. 94 *
31/2 * » v. 1900 kb . 05 »
31/2 » A.1902uk.b«191G»

' 31/2 » » 1904 » » 1912»
3. . » » » V. 1896 *
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl,
4. . » E.-B.-A.uk . b. 06 Ji
4.
31/2 » E.-B. u . A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz . E. B. Prioritäten
3. .!Eisass -Lothr . Rente »
4. . jHamb,S «.-A.1900u.09»
31/2! » St.-Rente «
3 zj » Lr.-A. amit .1887»
3i/r » » 91,93,99,64»
z. . » » » » »86. 97', 02»
4 . . Qr . Hess . 1899 »
4. . » » 1906 *
4. . » » 1908, 1989 «.
31/21» » » (abg .) »
31/3! » » » »
3. .! » » » »
3. .LachLische Reute 9
31/2!Waldeck -Pyrm . abg . »
4 .Württemb . unk . 1915 »

SS,

3V2
S»/2
Jl/2
3*/2
31/2
Zr/2
3V2
31/2
9*/a
3. .

V 1875-80,abg . »
* 1881-83 - »
» 1865u.87» »
» 1888u. 1SS99
» 1893 »
»im  »
* 1895
» 1900 ' »
» 1903
» 1896 »

&1.

©2.7
93.

S ‘i

d) Ausländische,
I. Europäische.

«
3.
«1/2
«1/2
4
5.
3.
4
4.

. Belgische Rente Pr.

. Bern . St.-Anl .v.1895*
2Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02 uk.1913>
» u. Herzegowina »

. Bulg. Tabak v. 1902 Ji

. Franzos . Rente Fr.

. Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
» Propination »ö. fl.

l fl/ioOriech . E.-B. stfr .90 Fr.
l */«i » Mon.-Anl . v. 87 *

» » 87 2500r •
3 . Hollfind . Anl. v. 96h.fl.
4. -IltaL amort .89,S.3u .4 Le
4. •! »Kirchgüt .Obl .abg . »
3»/4 cons . stfr . Rte. i. Q.
3*/4! 10000/20000 Le
Mw » > 100-4000 »

I » Rente i. O . »
3P* Lux entb . Anl . v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1894 Ji
3. .! « cv. » V. 1868 »
«i/s Öst . Papierrente 0. fl.
6. - ! » Goidrente ö. fl. G.
**/» 9 Silberrente ö. fl.

- » einheitl . Rte .,cv . Kr.
j » » » 1. 5/1 ! .»* - » Staats -Rente 2000r»
**• » » » 20,000r »

Portug . Tab .-Anl . Ji
*l/2 do . inn.amrt .stFr.v.05 »
3- vdo . unif . 1902S. 1410 »
3- - do . » » 5 . III »
3- -,do . > S. III (Spec.) »
J * ' Ruin . amort , Rte.v. 03»* - » Conv . 9
E » > v. 1890 »
7 ' » » » 1891 »

- * inn . Rte. <*/c 89) »
* » äuss . Rte. p/8 89) *

3. . » aniort . » v. 1894^ l
3 . » » » » 1896 »
4. « » 9 99  1898 >
4. • 9 9 » » 1905 »
4. . » » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
402 Russ .Staat8anl .stkr.05 »
4. . do . Cons .-Anl .v. 1880»
4 . . jdo. Gold - do . v. 1889»
4 . . do . C. E.B. S.In.1189»
4- . do . do . S.IIIstf .v.90 »
4. .Ido.Gold -A.Em Uv.90*

89.
IOO.

SS.

101 .50

4.
4.
4
4.
4
3»/i
31/2
3. .
3«/a
31/2
3-/2
3.
3>/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr,
41/2 Serb . stfr . Gold ji
4. .) » amort . v. 1895 »

do . » »IIIv .90»
do . » »IVv.90*
do . » » VI v. 94 »

» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
» * * 1902 stfr . Ji
» Conv . A. v. 98 stfr. »
»Goldanl . » 94 » »
» * » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
1880 .
1890 .

4.
3 -/2
4.
4.
4.
4.
4.
«.
4.

«.
l »/i
v.
4. *

Span . v. 1882(abg .) Pes
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Ji
» (Administr .)1903*
» (Bagdad ) S. 1 »
» con . u .v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 J6
» > » 1908 .

Ung . Gold -R. 2025r ,
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R.v.1397stf. »
» Eis. Tor Gold » m
» Grundt !. v.89 »ö .fl.
9 5000r » .
• » 50ür » *

S4 .L
08.

SS.

93 .30

91 .50
102.

91 .80
©1.30
91 .60

*91 .60
100 .30

92 .25
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
SS.
88 70
91 .55
88 .10
86 .90
93 .20
91 .50
89 .40
94.
78 .80

95 .50
91 .60

S288.
95 .20
90 .20
95.
84 20
84 .50
89 .60
82 .50
82 20
93 .10
94.
90 .65

79 .20
75 .50
93 .30
93 .50
93 .30

Zf. ln »/•
3. Egypt- »arantierie 6 —

n 41,1Japan. .ii1. S. 11 > 96 .75
fio. v. 1905S. 12- 19 A

o 5. Mex. am. inn . I-V Pe«. 97 .35
« 5- » cons . äuB. 99stf . S
0 4. » Gold v. 1904 stfr . Ji 91 .75
o *• » cons .inn .SOOOrPes. 60 .70

1250r »
Tftmau!.(25j.tnex .Z.) » 91,60

° 5. Sao Paulo v. 08 i. G. A 100,50
o *• ' do . E.-B. in Gold j> 100.

o Provinzial - u . Communai-
zt . Obligationen . *n «4°.

4. .JRheinpr . 20,21,31 -34 Ji 100 .10
0 33-<1 do. 22 u. 23 » 95 .20
O 3Vio do. 30 » 94.

3»/ do .10,12-16,19,24-27,29» 90 .30
o 3-/ do . Ausg . 19uk. 09 » 91 .80
O 3»/ do. » 28uk.b,1915» 91.
® 31/ do. » 18 9 88 .30
0 3. do. » 9, 11 u . 14 * 86.
0 4. Frkf . a. AL v. 06u . l4 » 100 .90
G 4. do,1907untlgb .b.l8 » 101.
G 4. do .l908unkdb .b.!8» 100 .80

3-/ do .Lit . N u .Q(abg .) » 96 .50
C? 3V do. Lit . R (abg .) » 94.

31/ do. » 5 v. 1886 » 93 .50
0 31/ do. » T » 1891 » 93 .50

3V do. . 11. 93,99 . 93 .60
O 3V do. »V » 1896 » 93 .50
O 3V do. V/v . 98u .0S » 93 .30
o 3»/ do . Str .-B. » 1899 » 91 .80
0 3V do . v. 1901 Abt. I . 91 .80
O 3V do. » A.II.III » 92 .30
O 31/ do . . 1906A. I.II . 91 .80
O 3V do . » 1903 » 92 .50
O 3'/ do . v. Bockenheim » 91.
0 3V Berlin von 1886/92 » 98 .80
0 4 Bingen v. Oluk . b . 06»
0 4. do. »07 . » 12»

3V do » 1898 »
0 3>/ do , v. 05 ukb . 1910 »
0 3V do . » 1895 *
0 4* Darmstadt v. 07 u. 14 * 99 .60

4. » v. 09 u. 16 » 99 .60
0 3>/ do. abg . v. 79 » so.
0 31/! do . v. 1888u. 1894 » 90.
9 31/3 do . conv .v. 81 L.ti . » 80.

3-/3 do. » 1897 » 90.
3-/3 do . v. 02am.ab (V7» 90 .10
31/2 ,05 *ablQlO» so
4. Giessen V.1907U.1917 » 99 .70

o 4. do. 09 u. 1914 . 99 .70
0 31/2 do. V. 1890 9 90 .80

31/2 do. v. 1893 » 91 .40
3-/2 do . v.1896 kb .abOI » 90 .30

i  31/2 do . »1897 . , 02 » 81 .40
; 3-/2 do . / 03 uk . b . 08 * 90 .50
? 31/2 do . » 05-uk .b. 1910 * 100 .20
i 4 Hanau von 1909u. 20 » 100,30
* 4 . . Heidelberg vor. 1901 » 99 .70

4- - do . f . l901u .l<)13 ■ 99 .50
3-/2 do. » 1894 » 89 .76
Z>/2 do. * 1903 » —
3-/2 do . v.05uk.b .l911* 90 .30

> 3>/2 Cassel (abg .) »4. . Cöin von 1900 » 99 .30
4. . 1906 » 99 .80
4. . 1908 uk. 09 • 99 .60
3-/r!Limburg (abg .) » ICO.
4. . Mainz v.99kb .ab 1904•
4. . do . v. 1900uk,b .l910.
4. . do . R. 1907 uk . 1916 .
3-/2
3-/2

do . (abg .)1878u. 83»
do . » L. j. v. 1884 *

3-/2 do . von 1886u. 88» ©0.30
3-/2 do . (ab *,) L.M. v.9l»
Z-/2 do . von 1894 »
31/2 do . » 05 uk .b .1915*
4. . Mannh . v. 1901 uk .06 »
4. . do. 1906uk. ll »
4. . do . » 1907 uk . 12 .
4. . do . 1908 11. 1913.
3-/2 do. » 1888»
3-/2 do. * 1895»
3-/2 do . v. 1898k. 03«
3-/2 1904/05 »
4-/2 Offeubach von 1877 »
4-/2i do. » 1879 »
4. . !do . v. 1900 k. 1906 s
31/21 do . v. 189!/92abg . »3*/2! do. von 1898 •
31/2 do . v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do. V. 1905 II, 1915 » 90 .50
4. . Stuttgart v.1895k.a.05»
4. . do. » 1906u. 13 »
3-/2 do. » 1902U. 0S » 90 .70
3-/2 do. * 1904u. 12 » 90 70
4. . frier v. 1901 uk . b. 06 »
3-/2 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» !100 .204. . do . v. 1903uk. 1916 . ICO.4. . do . v. 1903S. IV u.12» 99 .70
4. . do . 1908, S. l,r . I9Z7. 102.4. . do . 1908,S.II.u. 1910»

do . (abg .) 9
99 .80

3-/2 95.3-/2 do . v. 1887,96, 98,02 .3-/2 do . v. 1903S. 1. 11 . 90 .604. . Worms v 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 » 99 .604. . do . 1909 uk. 1914. ©9.60

, 3-/2 do . » 1887/89 » 89,653-/2 do . » 1896k.1901* SS 60 .3-/2 do . » 1903k.1914»
3-/2! do . « 1905U. 191Q»

3-/2iAmsterdam h. fl. —
41/2 Buk. v. 1888(conv .) JS 98 .50
41/2j do . » 1895 4050r » 98.
4i/2| do . » 1898 .
4. . c'Kristiania von 1894 » 99 .80 1
4. . &Copenhg. v. 01 u . 11 » 98.
3-/2 do . von 1836 » 99 .10 >
3. . do. » 1895 » — 2
4. . 1 issabon » 1886 Ji 80.
4. . Aloskau Ser . 30-33 Rbl. — 1
38|(o!Neapel st 99 . 2
4. . Stockholm v. 1880 Ji SS.
5. .;Wien Com. (Gold ) » .03 .75
5. . (Pap .) ö. fl. — 1
4. . do . v. 1898n. 08 Kr. 93 .50 1
4. . do . Invest . Anl. - 1
31/22 tirieh von 1889 Fr. 93 .80 2
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. |104.
5. . do. 1909 i O. (409) A  100 90 1
4-/r do. v. 83 i. G. L 1 - 2

KliMcflf Votai io®. 1111.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

/äA ]i ! fl. holl. M 1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel , » 2.16
I Peso . . . . . . . , t » 4.—
1 Dollar . - , 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
t Mk . Bko. . . » 1.50

II . Außereuropäische.
i. . |Arg .i.G.-A.v. l887Pcs
5. . » * * abgest.
S. . » 1907 unk . 1912 »
8. . » 1901 tgb . ab 3910,
5. . >äuss . E .-B. i . G. 90£
«i/a » innere von 1388 jt
4. . » äuss .a .-Au!.1888 L
4>/a » » . v. 1897.«
«ha Ghile Gold -Anl . v. 89 .
4i/a » , • v. 06 »
t . . Chin . St.-Anl. v. 1895 S J103 .23
8. . , » v. 189Ö» 1C0 .80
41/5 » » v. 1898 , I 90 .90
5. . do . StE . Tient .- ruk . « ! SS.
8. . CubaSt .-A. 04stf .!.G. „« | 102.
4i/a do .stf .ä.0 .tgb .abl919 » j
4. -iEgypt . uulficierte Fr.
» * ! > privilegierte » j

102.
1.00 .60
100 .50
101 .60

93.
103 .10

88 .4 .5
93 .80
93 .13

Div. VoIIbez
Vori . Ltzt.

6»/a 6>/a Elsäss . Bankges,ft3/j lAan _.l• _-. . r, . , ^ r.

4. . 4. .8»sJ 8®
i 13. . 13. .
I 71/2 6‘/a

6. . 6
1 8 '/2; 81/2

9. . 19
6</a 61/2
6. . 6. .
6. . Q. .
6V2: 6 !/i
v'/2 6-/2

Bank-Aktien.
In

125 .20
131 .20
199 .40

53/r 61/2 Badische Bank R.
3 - 3. . B.f. ind . U.S. A-D. ^»

» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., \V. * 122 .20
» Handdsbanks .fi. 157 .20
» Hyp . u.Wechs . » 288 .25

Banner Uank-V. » 124 .50
Berg-u. Metall-Bk..A 126 .75
Berg .-Mark . Bank » 154.
Berl. Handelsg . » 167 .50

» Hyp .-B. L.A. B * 168,25
Breslauer D.-ßk . » 309.
Coiniu . u. Disc.-B.
DarmstädterBk . 8.fl. .125 .50

- - - do . M. 1000 M -
98 .60 I 121/a 12-/2Deutsche B. S. I-X » 261.

101 .60 I 8Va 8. . » Asiat . B.Taels 140
- J5 . . ! 5Val » Eff. u. W. Tiil . 117 .20

Vorl . Ltzt.
7. . ! 7.
9.w 9. .
6. . ! 6. .
91/ailO. .

8-/2
9.
9
91/2
8.
;9. .
51/4
b'/2
7. .

11. .
6«5
7. .

10. .
5-/2
9. .
8. .
6. .
6"
7. .
9.
7.
7-/2
6.
8.

8-/2
8- 2
9.
9-/2
8.
8. .
5-/4
6. .
6-/2

1
5814
6-/2

10. ,
5. .
9. .
8. .
5V4
5S3
7. .
9. .
7. .
7i/a
6. . !
8. .
5 -/2 5i/2
71/2, 7-/2
7. J 7.

5. .
7. . 1

In %
Deutsch . Hy^ .-B.Thl. 143.

» Uberseebank » 168 .50
Ver .-Bank Ji  124 .90

Diskonto -Ges . » 188 .75
Dresdener Bank * 157 .35
Eisenbahn -R.-Bk. » 170 .50
Frankfurter Bank » 201 .50

do . H .-Bk. » 210 .50
do . Hyp .C.-V. » 144,

OothaerO .-C.-B.Thl . 174.
Mitleid .Bdkr ., Gr . M> 103.

do . Cr .-Bank * 121.
Natlbk . f. Dtschl . » 125 .90
Nürnb .Veieinsbk . * 235 .50
Oest .-Ungar . Bk. Kr. 142.
Oest . Länderb . » 137,20
do . Cred .-A. ö.fl. 20S.

Pfalz . Bank .4 104 .80
do . Hypot .-Bk. » 192 .50

Prcuss . ß .-C.-B. Thl . 101
do . Hyp .-A.-B. J6  122 .5q

Reidisbauk » 140 .80
Rhein . Credit . L. » 138.
do . Hvpot .-BK. • 198 .50

Rh.-Westf .Disc.-G.» 116 .60
Schaatfh . Bankverv » 135 .20
Südd . Bk., Mamih . » 199 .75
do , Bodenkr .-B. » 174 .50

Schwarzb . Hyp B. » 114,
Wiener Bauk-V. » 137.
Wiirttbg .Bankanst . » 147.

do . Landesbank » —
do . Notenb . s. M 116 .50
de*. Vercinsbk . fl. 147 .50

Vorl . Ltzt. In "/».
10.. 11..
8. . j 8. .
3. . ! 7. .
9. . 10. .
8. . | 7. .
8. . 8-/2
9. . 10. .

10. . 10..
4-/2 4>/r
5I/21 6 . .
0. . 0. .

Deutsch -luxemb . .AI18S .13
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsb . Brgb . »
Gelsenkirchen - »
Harpen er Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschcrsl . »
do. Westereg . »
do . do . P.-A. >

Massen er Bergbau»
Oberschi . Eis.-ln.

169.
142.
184 .88
175 .30

179 .10
197.
131.
128 .80

83,30

Div. Nicht voHbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . . in »,«.
D.. I9. . IBanque Ottomane Fr . |136 .S0

Aktien u . ObHgat . Deutscher
•P ' Y'/ ; , Keloniai -Ges . ,Vorl .ltzt . In o/„
10. . !2l l/4!Otaviminen Fr . jl49 25
— I — jOstafr . Eisenb .-Ges . !

i ! (Berl .) Ant . gar . A\ ~*
5. . ! 7'/- Southwest Afr.C. » 1156 50

Aktien industrieUer Unter-
Divid . nehnsungen.

Vorl . Ltzt . In <*1.
12..
10. .
8. .

5.
15..
9 . .
8. -
6. .

12. .
7. .
7. .
9.
1. .
6. .
3..
9. .
8. .
9. .
L. .
6. .
b. .
0. .
0. .
5. .

10. .
2. .
4. .
6-/2
4. .
8. .

10. .
8. .
0 . .
8. .
6-/2

5. .

10. .
8-/2
2S/2.

10. PI0 . .
8. . ! 8.

3.
15.
4.
9.
6.

12
7 . .
7.
9.
Z.
6.
0.
9.
8. .
9.
5. .
6. .
0.
0.
Ü.
5.

10.
Z.

14
61/2
3. .
8. .
8. .
5. .
5. .
8. .
7-/2
!5.
6. .

40.
12. .
14.
27.
0.

20.
12.
32.
12-/2
12.
15.
10.
14.
12. .
4. .
4 . .
7. .

10. .
7. .

12. .
61/2
7-/2
y. .

11. .
10. .
9. .
7. .
0. .

10. .
0. .

11. .
7-/2
10. .
30. .
51/a

12. .
28. .
7. .
71/2

16. .
10. .
121/2
24. .
71/2

14. .
16.
6.

11.
9. .
3.

14. AIusn.Neuh .(50o/o)Fr . |209.
10. . Aschffbg .Öuntpap .^ !lS7 .80
8. - » Masch .-Pap . » 133 .10

101/2 1283 nad. Zckf. Wagh , fl. 194 .80
BaugSüdd .I.öÔ/oE. Ji> 75 .90
Bleist.Faber Nbg . » 283.
Brauerei Bin ding j> 183,

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkk .»
» » Pr .-Akt »
*HerkulesCasuel*
» Hofbr . Nicol. »
» Kempff *
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B . »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»i ârkbrauereien »
» Retteiimayer »
» Rhein .(M.) Vz. »
» Stantni-A. »
» Schöfferbof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Spcier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
* Werger »
» Worms,OertgC»

ßronzef . Schlenk *
Cent . Heidelb . »

F. Karlst . »
Loflir . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C . Guanos.
» Bad. A. u.Sodaf . »
» Blei,Silb.Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
» » Griesh . EL »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim
» Fabr .,V.Mannh .» 1350.
» Weiler -ter -Meer » !2S2.
» Werke Albert » 505.
» Holzverkohlgs . » 279 .25
* Ult .-Fabr . Ver.

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Oes .Allg .Berl . «
» Bergm .-Werke »
»W.Homb .v.d. H . -
» Lihmeycr »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
. Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Filzfabrik Fulda »
Gasgcs .Frankfurt »
Gumniif .Berl .-Frkf»
Heddernh . Kupf. »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Ledert . N . Sp. »

» Rothe , Kreuzn . »
Ludwigsh . W.-M. »
Masdi . A., Kleyer »

» Armat . Hilpert»
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u . Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Mannesm .-R. »
» Moenus »
» Mot. Oberurs . »
»Sehrt.Frankenth .»
. Witten . St. »

Mehl-u. Br. Haus . »
MetallGeb .Bing.N.»
Ölfab . Ver . D. »
Prz . Stg . Wessel

10. .
9. .
7. .
7. .

15. .
7-/2

Pressh .,Spirit , abg .»
. . Pulvert .. Pf., St.f. »

!j0” Schuhf . Vr . Frank . »
’ Schuhst . V. Fulda »

7" do . Frankf .,Herz »
71/2 Seilind. (Wolff)
14, , Glasind . Siemens *
71/2'Spinn . Tric ., Bes. »

' -> Westd . Jute »
D. Veriags -Anst , »
Waggon Fuchs »
Zelist -Fabr .V7aIdh.»

8. . | 8.
4. . 6. .

12. . 12..
15. . 15. .

112.
388.
130 .50
130 .50
173.

126.
67.

192.

176.
90.

122.

92.
82.

199.
97 .50

255.
116.

80.

136.
163 .60
129.
130.
149 10
117.
495 .75
119.
802.
931.
262 .50
545 .75

| 74 .®0

213.
221.
181 .40
269 .25
226 .30

119 .76
137.

162.
240.
131.
131 .25
152.
150.
230.

118.
72.

175.
103 .50
192.
109 .20
106.
444 .80

95 .50
202 .80
463.
146.

280.
176.
208.
385 .50
130.
265 .30
247.
115.
906.
167 .50

96 .50
227 .50
140.
157 .80
158 .90
124.
137 .60

127
122.
155.
162 90
252 .50

9. 15. Phönix Bergbau * 244.
12. . 12. . Riebeck . Montan » 192 .30
4 . . ; 4. V.Kön .-u.L.-H Thlr. 162.

18. . 19. . Östr . Alp . M. ö . fi 170 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. m Ji

— ! — iGew . Rossleben f .Ä 1143.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche»

Vorl . Ltzt. In «fe
8. . 81/2 Lübeck -Buchen 136.
6. . 7. . Allg. D. Kleinb . . 132.
8. . 8. . do . Lok .-u.81r.-B.» 157 .30
8-/4 2-/2 Berlinergr . Str .-B. » 190 .50
4-/2 4-/2 Cass. gr . Str .-B. » 160.
6-/2 6-/2 Danzig El. Str .-B. » 134 .20
5-/r 6. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 112 .50
6. . 6-/2 Scliant.E.-B.-Akt . » 123 .20
6. . 5 . . Südd . Eisenb .-Ges . » 122.
6. . 8. . Hamb .-Am. Pack . * 135 .40
0. . 3. . Nordd . Lloyd » 98 .90

d) Au«!andi «cK<i.
6. . V. Ar. u . Cs . P . ö. fl. 114 .60

s . . 5. . do . St.-A. »
7131211010/21Buschtehr . Lit. A. »
101/2 11-/2 do . Lii . B. »
1ll |201ll |aoCzäkath -AgFam * 20 .35
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) *
5. . 5. . Fünfkirchen -ßarcs» 157.
63/5 6*/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 156 .50
0. . ». . do . Sb . (Lonib .) -> 19 .38
4. . 4 . Prag -Dux. Pr .-A.ö.fl.s. . 5-/2 do . St.-Act. .
V4 3/4 Raaböd .--Ebenfurt * 36 .70

5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
Gotthardbahn fr.

6-/2 7. . Orient«E.-B.-Betr .-G 161.
6. .! 6. . ßaltini . u . Ohio Doll. 101.
6. . 6. . Pennsylv . R. R. > 120.
6. . 5. .' Anatol. &S.-B. J< 111.
4V5,6-/5 Prince Henri Tr 160 .60

10. , |10. . Grazer Tramwav ofl 102.

Pr.-Obiigat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. In «/».

3. .!Alle*. D. Kleinb . abg . Ji —
4. . 4 Ug.Loc .-n.3tr .-B.v.93 » 101 .20
4-/2 Bad. A.-ü . f. Schi« . . 100 .50
4. . Casseler Strassen bahn » 99 30
4-/2 I) . E.-B.-Betr .-O. S. II » 101.
4. . D Etsenb.-ü. SerieI - 95 .30
4-/2! do. (FM S. II u. IV » 102.
4. b do. Serie I ». 11! .
4-/2̂ Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 100 .60
4-/2! do . 08 uk. 1913 » IOO
4. . do . v. 02 » » 07 »
3-/2,5üdd. Eisenbahn » 89.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl .Ltzt . fn
12. .
5. .
6. .

121,2)Boch . Bb. u. Ö. J\  222.
5Vai Buderus Eisenw , » 108 .75

ll . JConc . Berffb.-G. » I —

b) Ausländischei

4. , Böhm. Nord stf. i. G.
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. . do . do . » in G. J6
4. . do . do . von 1895 Kl
4. . Donau -Dampf .82stf.O. Mt
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Eiisabethb . stpfl . i. G. »4. . do . stfr . m Gold *
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fünflcirch.-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. O. J6
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfl .S.ö . fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. .1..do . Schles . Centr . »
4. .(Öst . Lokb . stf . i. G. J6
4. . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb . sk.i. G . v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903Lit. C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
3-/r do . conv . L. A. Kr.
3-/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. ft„
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
3-/2 do . do . v.1903L.B. »
5, „ do . Süd (Umb.)sf. i. G. Jt
4. do . do . »
26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G. »
5. . jdo. Stsb . 73/74sf.i.G . Jf
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.ThL
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G. Jt
3. . do . l .-VIIL Em.stf.G. Fr.
3. . do . IX. Eni. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stk. i. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf. i . G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. Jt
4. . Pilsen -Priesen sf. l.S.ö . fl.
3. . Prag -Dux 1896stfr. i. G. »
Z. . R. Öd . Eb . stf. i. G . >
3. . do . v. 91 stf. i. O. .
Z. . do . v. 97 stf. i. G . »
4. Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G. jf
5. . Ung .-Gal . stf . 1. S. ö. fl.
4. . Vorarlb erg stf. i. S. »
BI4 E.B. S.Ä-E7“ *Le
4. . | do . Mittelm . stf. i.G. »
24/ioLivorno Lit .C,Du . D/2 »
4. . 15ardin.Sec. stf . g . Iu.II Le
4. . Siciiian . v. 89 stf. i. G. »
2Vi<>Süd .-ItaL S. A.-H . »
4. .(Toscanische Central »
5. . Westsiziiian . v. 79 Fr.
5. . ! do . v. 1880 Lc
3i/2iGotthardbahn Fr.
3i/2!Jura -Sinipion v. 94 gar . »
4. JSchweiz -Centr . V. 1880»
41/2;Iwang .-Dombr . stf. g.

Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 « » »
4. . Mosk .-jar .-A .97 stf. g. »
41/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. . do . uk . 1915 stfr . G, »

do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . *
4-/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
4-/2 do . do . Serie II »

do . do . v. 95 stk. g. »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g. »
4. . do . Süd west stfr . g . »
4. . Ryfisan-Uralsk stf. g. »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . »
1. . do. 8. X uk . 1911 »

©7.80

95 .60
96 .80

©7.30
93 .60

93 .30

92 .80

87 .20
93.

103 .30
86 .20
86.
83 .40
85.
85.

103.
34 .80
85.
&9.7C
31.
56 .10

105 .50
104 .20

©7.90
82.

81 .80
77 .90

77 .90

76 .60

94 .30

102 .35

"69.
70 .60
68 .80

71 .10
68 .50

112 .50

93 .20

lOi *.
90 .60
88 .30
88 .10
98 .40

89.
89 .30
97 .50
97 .50
89 .30
88 .70
89 .50
89 .30
89 .90
90 .70
91 .60

Zf.
4. .|War *ch.-W .S. Xluk . tlJS
4, .jWladikawkas stfr . g. »
4. .!_d o. v. 1898nk . 09 *
5. . lAriatoiische i. Ö . *
4»/2iPort . E.-B. y. 891. Rg. 9
3. . ;Saloniki -Monastir »
5. Jl ehiianiepec rckz . 1914»

In °/o.

97 .6 0
99 .50
65 .30

100 .80

Pfandbr. u. Schuldverschr«
v. Hypotheken-Banken0

Zf. In c/e.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3L
4.
3-/2
4. .
4. .
4. *
4. .
4. .
4.
4.
4.
3-/2
Z-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V<
3-/r
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.

4.
4.
4.
4.
4.
3V4
Z-/2
3-/2
4. .
4.
4.
4. .
3>/2
Z-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
Z>/2
3-/2
4.
4.
3" ,
4
3-/2
4-/2
4.

r
4.
4.
4. .
4. .
33/4
ZV«
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.

Aflg. R.-A., Stuttg . A
ßay .Ver -B. München »

do . H .-B. S.$ uk.l912 »
do . do , Ser . 1 U. 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do do. (unvcrl .) *
do . do . 9
do , do. (unverl .) »
do . Bd.-C.-A.,W/.bg . »
do . do . S.9u . 10 »
do . do. S. 11,12,14 *
do . do . S. 22, 23 »
do. do . S.l , 3-6,20,21»
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,S.13,20,21 »
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32, unk .18 »
do . »

Berl . Hypb . abg . 80<Vo »
» do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 *
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10a uk.1913 >
do . 8.12. 12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 *
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » n , * 1913»

D. Hyp .-B. BcrlinS . 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»

S.15u. 16,uk. 17 »
S.18u.l9utlgb .l9 *
S.20u . 21 uk. 20 »
13u . 13a nk . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S, 20uk . 1915 *

do . Ser . 21 uk . 20 »
do. S. I6u . i7 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12, 13 »
do . S.15,kb.l90ö »
do . Ser . 19 »

do . K -Ob . S. I k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15*19

21-27, 31. 34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 19i3 »

do . 3. 4», kdb .OS»
do . S. 47 uk.1915»
do . S. 48 uk.1917»
do . S. 49uk .l919 »
d.o. S. 50uk . l920 »
do . S. 44 uk .1913»
do . S 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B. S. 141-400»
do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 *
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913»

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk . 1911 »
do . d° * 5. 9 » 1914 *
do . do . 8. 11 » 1916 »
do . do . 8. 12 » 1917 »
do . do . S. 13» 1918 *
do . do . S. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab 05u.07 »
do . Ser . 10 »

M. ö .-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917 »
do . do . *

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8ablO»
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 2211k. 1915 >
do . do . S. 24 uk. 1916 »
do . do . S. 25uk . 191S »
do. do . 8 . 26 » 1919 »
do . do . S. 27 » 1920 *
do. do . S. 20 » 1913 »
do. do . 5. 23 » 1915 »
do . do . S. 3, 7. 8, 9

do.
do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Pr .*Centr .*B' -Ö.-ELv.90
do . v. 1899 11. 01
do . v. 1903 uk . 12
do . v. 1906 * 16 »
do . v. 1907 * 17 »
do . v. 1909 » 19 »
do . v. 1910 » 20 *
do . v. 1886 »
do . v. 1889 »
do . v. 1894 »
do . v. 1896 kb . 06 »
do . v. 1904 uk . 13 »
do . Com. 01 kd .10»
do . do . 08uk . 17»
do . do . v. 1887 »
do . do . 96 uk. 06 -
do. do . 06 * 16 *

32/iado . Hyp .-Act -Bank »
2s/i0(io. do . do . »

do . Sr. 125) auf , »
do . |80% | *
do . ' abg . l *
do . v.C4 uk . 13 »
do . v. 05 * 14 .
do . v. 07 uk 17 »
do . v. 09 uk . 19

Koin. v. 08 uk . 18 «
do . v. 09 uk. 19 *

4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf) »
3-/2 do do . do . . . . »
4. . ;do . Pfbr .-Bk.E. I8u . 19 »
4. do do . E. 22uk . b. 12 »

do . E. 25 » » 14 »
do . E. 27 » » 15.
do . E. 28 » » 17 »
do . E. 29 » »19»

do . F.. 30U.31 » » 20»
do . E. 23 » »12»
do . E. 26 » » 14 »
do . E. 17u. ISkdb . »
do . E. 24 uk . b. 12 »

/i  do . Kleinb.E. Ikb ab04 »
3-/r do . Kom. S. 3nk . b. 12 »

. do . Landsch .Central »
4. . .Rhein, Hyp .-B.kb .abQ2 »
A do . uk. b. 1907 »

» 1912 »
* 1917
9 1919

31/2 do.
3>/2|do.

4-/2 do.
4. , do.
3-/2 do.
4. do.
4. . do.
4. . do.

. do.
4. . do.
4. . do.

4. . do.
4. . ;do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
33/«do.
Z3/4do.
3-/2 do.
3'/2 do.

do.
do.
do.
do.
do.

xoo.so
fcöl .30

91 .40
©1.60

100 .10
100 .10

91 .50
30 .10
93 .60
93 .60
93 .60
93 .60
01 .40
37.

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .30
99 .20
99 .20
39 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100.
IOO

93.
90.
99 .40

100 .30
100 .3Q

9980
99 .80
©3.40
©1.50
91 50
92 .50
99 .80
99 .40
90 .30
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
61 .50
99.
09 .50

IOO.
100 50

9050
98 .50
99 .20
98 .50
98 .70
99 .10
99 .10
99 .50
89 .90
91.
99 .25

100 .50
»2.

100 .40
90 IO

114 .30
98 .90
98 .30
99 .30
99 .60
99 .70
99 .30

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
99
93 .10
99 .70

100 .10
89.
89 .90
89 10
90 .20
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

i 96 .70
i 89 .80

99 .30
89 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
93 .80
99 .30
98 .60
99 .30
99 .20
99 .40

100 .50
98 .60

Zf. In »/«
4. Rh,-Wetlf .B.-C.S. 3. 5 A 99.
4. do. S. 7u . a .8  ii. 8a » 99.
4. do . » Yu. 79a uk. 12» 99 .36
4. do . » 10 uk . 1915 . 99 40
4. do . . II . 1918 . 100 .90
4. do. . !2 » 1920 »
3-/i do . » 2, 4 u. 6 » 90 .40
4 Südd . B-C. 31/32,34,43 » 100.
3-/2 do . bis inkl . S. 52 » ©0.20
4. W. B.-C. H .,CölnS . 7 .
4. . do . do . S. 8 » 99 .70
?-/2 do . do . S. 4 » 90 .80
3-/2 do . do . S. 9 » 91 .70
4. . Württ . H .-B. Em. b.92 . 99 .60
Zl/2 do . do . 9 93 .30

Staatlich od . provmzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 ' 100 .20

16, uk. 1913 Ji 100 .70
4. . do . S.14-15u.l7uk . 1914* 100 .90
4. . do . S. 18-20 uk. 1916 . 101.
3-/2 do. Serie 1, 2, 6-8 » 90 .30
3-/2 do. » 3—5, ver !. » 90 .10
3-/2 do. » 9—11 uk. 1915 » 90 20
4. . do . Com. Ser . 5—6 » 100 .70
4. . do . do . Serie 7—9 » 100 .90
4. . do . do. » 10—12 9 101 .40
3-/2 do . do . » 1—3 » öi .eo
3-/2 do . Ser .4veri . uk. 1915 » 91 .30
4. . L.-K(Cass.) S.?2uk .ioi4» 100 90
4. . do . » 8 .23 » 1916» 101 .20
4. . do . . 8 .24 - 1921. 101 .50
3-/2 do . . 8 . 21 » 1917» 95.
4. . NassX .-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
3Vi do. do . Lit. U * 99.
3-/2 do . do . Lit. J » 94.
3-/2 do . do . F, G, H,K , L » 94.
3-/2 do . do . M, N, P, Q » 94.
3-/2 do . do . Lit. R, S, » 94.
3-/2 do . do . Lit . T * 93 .90
3. . do . do . Lit . O. » 89

z  Ämerik . Eisenb .-Bonda*
4, . jCentr . Pacif . I Ref. Ji
3-/2 do . »
5. . 'Chic . Milw. St. P., D . P.
4* . l do . do . do.
4* .]North . Pac . Prior Lien
3*. ' do . do . Gen . Lieh
5*. 'SanFr . u. Nrth . P. IM.
4*. South . Pac . S. B. I M.

96 .20
91 .20

106 .30
89 .50

100.

101 .10
85 .80

Diverse Obligationen.
Zf. m »K

4. . Ascliaffb.Bunlp .Hyp .JI 98 .50
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding H. * 101.
4. . do . Frkf . Essigh . » 82 .50
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
4-/r do . Rhein . (Alteb .) * 93 .30
41/2 do . do . (Mainz ) » 75.
4-/r do . Storch Speyer * 100 .60
4. . do . Werger » 95
4. . do . Oertge Worms * 93.
5. . BrüxerKohlenbgb . H. » 104.
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .50
4. . Cementw . Heidelbg . » 102 .80
4-/2 Bad. Am!.- u. Sodat . » 102.
4-/2 Blei- u. Sdb .-H ., Brb . * 101 .25
4-/2 Fabr . Griesheim El. » 104 .80
41/2 Farbwerke Höchst » 101 .50
4*/a Chem . Ind . Mannli . » 100 .20
4. . do . Kalle &Co . H . » —
4. . Concprd . Bergb ., K. » 97 .50
5. . Dortmunder Union » —
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » 89 .60
3-/2 do . do . 9 —
4-/2Eisenb .-Renten -Bk. » —
4. . do . do . 9 —
4-/2 El. Accumulät ., Boese » —
4% do . Allg . Ges ., S. 4 » 103 .20
4. . do . Serie I-IV » 98 .30
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .58
4-/2 do . Oes . Lalmieyer » 101 .20
4. . do . do . do . 9 97 .50
4. . Frankfurter HofHypt . * 93.
4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl » —
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 98.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 102 .30
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp .» 104.
4-/? Zellst .Waldhof,Mannh . 102 .80

1914

90.
90 .30
94 .80
90 .60

103.
99.
99.
93 .40
99 .80

» 1100 .30
89 .80
öl.

zf. Verzinsl. Lose. Io»,»
4. . Badische Prämien Thlr . 168.
3. . BeIg.Cr . Com. v. 68 Fr . 150.
5. . Donau -Regulierung ö. fl. 166.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr . 118 .40
3-/2 do . do . !L » 118 .40
3. . Hamburger von 1866 » 105 .60
3. . Holl . Korn. v. 1871 h.fl. 105 .80
3‘/2iKöln-Mindener Thlr . 134.
Z-/2,Lübecker von 1863 * —
2V2|Lüttich er von 1853 Fr . 185.
3. . Madrider , abgest . » 78 .40
4. . Meining . Pr .-PfdbriThlr . 137 .50
4. . jOesterreich , v. 1860 ö . fl. 182.
3. . Oldenburger Thlr . 126 .50
5. . jRuss. v. 1364a. Kr. Rbl . I460.
5. . do . v. 1866a. Kr . » I 360.
2>/2lStuhiweissb .-R."Gr . ö fl. | —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk

35 .80!Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
iFinländiscli . Thlr . 10
IMailänder Le 45
Meininger s . fl. 7
Oesterr . v. 1864 Ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. 100
Venetianer Le 30

212 .10
380.
150.

36 40
539.
430.

62 .60
230.
103 .40
338 .20

44 .10

:i

Geldsorten.
Eugl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ.Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheide « . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5- 1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . lLstr.
Frz . Noten p. 100 Fr.
Moll. Noten p . 100 fi.
Ital. Noten p. IOOLe.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lüOR.
do . (Iu .3R.) p.l00R.

Schweiz . N. »-. >00 Fr.

Brief . |
20 46!
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
76 .50

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

74 5̂0

4 .19 .2

4 .191/2
80 .70 80 .60
20 .46 20 .44
30 .90 80 .75

169 .25 169 .15
80 .75 30 .65
85 .25 , 85 .15

80 .95 80 .87
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskant 5»V
Amsterdam
Antv/. Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . I
Madrid . . Ps . 100
N.-York (3T .S.)D.I00

11. 100 16>.25
80.85
80.40
20.44

Wechsel . In Mark.
4 o/a i Paris . . . Fr . IOO 81.35 |
5 0/3 Schweiz . . Fr . IOO 81.10 4 0/0

5‘/2<>/b I St. Petersb . S.-R. 100 — 4'/2 °/q
41/2 o/o| Triest . . Kr. 100! - ! 4%
4‘/20/0 Wien . . Kr . 100184.85 i 5»/a

— I do. . . Kr. m.S. 1 — i
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FertigeUlsters und Paletots
in 25 Größen am Lager vorrätig.

Spezialität : Kleidung für korpulente und sehr schlanke Herren.

IlfcfPr « aus aPart  gemusterten Cheviots , halbschwere und nn  n . » n « „ _ _
Winterqualitäten , in ein- und zweireihigen Formen Mk. {J4 .— öö. -  44 .~ bis 52 . “

liktpfQ aus  hochfeinen Winter - Cheviots und weichen fn r>n nt “ n , , _
u a  Flauschstoffen , deutscher und englischer Herkunft Mk. Qi ) . — fjjJ, — ÖO .— 70 .— bis j J 0 .—

Pslpfntc aus  mären go und schwarzen Cheviots u . Meltons , nn na n n - , _
L4 iKlUU > sowie ruhig gemusterten Stoffen . Mk. 29 . - 34 .- 39 . 44 .- bis 52 .*

Mk. 55.- 60 - 65.- 70 - bis HO.-
PjllPtfif ’S feiest 0 Qualitäten (als Neuheit werden Ratine-
» aiPUIta  Stoffe , die zugleich warm u, leicht sind , gebracht ),

in vornehmer Ausarbeitung , teils auf Seid© oder
mit Seidensteppfutter versehen.

Ulsters und Paletots für junge Herren
in großer Auswahl.

Raglans- Wetter-Mäntel- Pelerinen- Auto-Mäntel -Pelze- Geh-Pelze.
für Herrenfahrer und Chauffeure.

larktsirasse 34 e

K 152

Schwarze Konfektion.
Preiswerte Meueingänge aus meiner mit grosser Sorgfalt geleiteten Spezial Abteilung.

7«24.-36-45.-
In grosser Vielseitigkeit

Schwarze Frauen -Paletots
mit glattem Rücken , neue geschweifte Formen , aus bewährten Tuch¬
oder Eskimo -Stoffen (auch in weiten Größen . . . . . . . . . Mk.

Spezial-
Offerte !

In enormer Auswahl

Schwarze Schneider -Jacketts
in vornehmer gediegener Ausführung (Tailor made ), 8/4 und ganz lan <*
(auch in weiten Größen ) . . ° ^

28-M.
»0 « tJff#

15.-
In reizender Ausmusterung

Schwarze Samt -'Jacketts
Vs und “/, lang , mit solidem Ausputz
(auch in weiten Größen ) . . . Mk. 22.-28.-38.-52.-
In selten großer Auswahl

Schwarze Flüsch ^Mäntel
in Velour de Nord u . Seal -Plüsch , in eleganter vornehmer Ausführung
120— 135 cm lang , die große Mode (auch in weiten Größen ) . . . Mk. 38.-65.-85.-110.-

Meine Spezialität

Schwarze Jacken -'Kostüme
in sauberer Ausführung , Cheviot , Kammgarn , Tuch (auch in weiten
Größen ) Meine Hauptpreislage Mk. 45.-55.-65.-85,-

GUTTM AN N
kta

Wiesbaden, Langgasse 1/3. Modernes Spezialhaus für Damen-KonFektion und Kleiderstoffe. Wiesbaden, Seiiarfes Eck.
K125
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Der grosse Erfolg , 'Wl
den wir in unserer letzten

KonlekHotiS 'Woeli
erzielt haben, veranlasste

billigen Preisen und
uns zu einer nochmaligen Einkaufsreise. Wir kauften zu aussergewöhnlich
lassen diese Vorteile unserer Kundschaft voll und ganz zukommen.

Farbige Paletots
moderne, solide Stoffe, engl. Art und
fiacse haarige Stoffe, ca. 130 cm lang,
teil* mit grossem Kragen.

7* 12* 16
50

Flausch-Paletots
aparte grünl. u.bräunl. Töne, 130—140
cm lang, mit gross. Kragen u. färb.
Abseite, o. marine m. färb. Tuchbesatz

12s 19s 29 00

Samt-Mäntel
aparte neue lange Wickel-Fassons, in
feiner, glatter Schneiderarbeit oder mit
reich. Stickereien, aus nur best. Material

AMR» 00

Samt-Paletots
fesche, kurze Fassons, ganz glatt und
mit grossem Kragen oder mit eleganten
Garnituren, jugendliche Formen . .

27*39 *48“
Frauen-Paletots
schwarz , nur erprobt gute Tuchstoffe,
fefüttert, speziell auch für starkeiguren, tadell. pass. Schnitte . . .

lf 24 “ W
Jacken-Kleider
aus bestem marine Kammgarnu. Stoffen
englischer Art, erstklassigeVerarbeitung
mit neuen Garnierungen.

21* 33 * 54*

Frank & Mar
_ Kirchgasse 31 , Ecke Friedrichstrasse. K122

KXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Grosser Ausverkauf 8
wegen vollständiger AllJlftSHlg des U1«

1
Taunussfepasse 28 . St

U
Alle vorhandenen echte

Perser und türkische Teppiche M
werden, um damit zu räumen, weit unter den bisherigen Preisen ausverkauft.

OrientTeppich -Haus

Perser Speisezimmerteppich, ca. 3x4m . jetzt RLO -- - früher 450 Mk.

Perser Herrenzimnierteppich, ca.2v-x3^ mjetzt TLG . - - früher 300 Mk.

Perser Salonteppich, selten schöne Farben. jetzt NVO . —- früher 430 Mk.

Perser Chaiseionguedecke, feine Sumaks. jetzt IS © «—- früher 200 Mk.

Perser Läufer, 2.50—3.50  m lang. jetzt GE . - - früher 95 Mk.

Perser Läufer, feine alte"Ware. jetzt KO . - - früher 120 Mk.

Perser Verbindungsstücke, seltene Dessins. jetzt 4Z .- - früher 68 Mk.

Perser Verbindungsstücke, seiden glänzend. jetzt GZv.- - früher 95 Mk.

Perser Gebetstücke, in hellen feinen ISTüancen jetzt KG °- - früher 54 Mk.

Perser Tischdecken, ruhige Farben. . . . jetzt 48 .- - früher 65 Mk.

Perser Schreibtischvorlagen. jetzt KL .- - früher 45 Mk.

Perser Kelim-Vorhänge, bis4 mlang. . . jetzt G8 .- - früher 90 Mk.

U
ff
Un
u
un

n
i
n

in neuen,
modernen Formen.

Grösste Auswahl
in allen Preislagen.

1368
Weitgehendste Garantie.

M.Frorath Nachf.,Kirchgasse 24.

Grosses Lager seltener und antiker Teppiche von2—8 Meter lang.
Stickereien : : Satteltaschen : : Echte Kissen enorm hu-g. M

Auswahlsendungen nach auswärts franko gegen franko . M
Beachten Sie bitte meine Schaufenster! Beachten Sie bitte meine Schaufenster ! M

PERROT
Kleine Burgstrasse 1.

mm

-00 -

Sämtlich©

Flanell - Blusen
darunter die letzten Neuheiten der Saison,
während nächster Woche bis zur Hälfte

des früheren Verkaufspreises.
.8 1 l 'M\ M
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59 . Jahrgang.

November
Messe

Dieser alljährlich wiederkehrende Serien-Verkauf bietet auch diesmal wieder eine riesige Anzahl äusserst vorteilhafter Artikel in den Preislagen:

Jeder Artikel

ist ein Qel egen heitehanf!
Kleiderstoffe.

1 Posten reinwoll. Cheviots, ca. 110  cm br . m 95 Pf.
1 Posten neueste Bordüren für Blusen . m 85 Pf.
1 Posten Hauskleiderstoffe, gute Qual. . m 95 Pf.
1 Posten kar . Kleiderstoffe f. Kinderkleider m 95 Pf.

Seidenstoffe.
1 Posten schwarze reinseidene Taffets . m 95 Pf.
1 Posten reinseid. Taffets, viele Farben . m 95 Pf.
1 Posten reinseid. Merveilleux, schwarz . m 95 Pf.
1 Posten färb. Seidenstoffe, mod. Farben m 95 Pf.
1 Posten reinseidener Pailette , neue

aparte Farben . . . . . . . . m 195 Pf.
1 Posten schwarze Taffets u. Merveilleux m 195 Pf.

Kindev' Konfektion.
Kinderkleider aus neuem Velour für

1 V 2 bis 7  Jahre . Stück 195 Pf.
Mädchen-Hänger aus blau Halbtuch für

i 1/, bis 5 Jahre . Stück 195 Pf.
Knaben-Anzüge aus solidem Zwimbuckskin

für 2 bis 8 Jahre . Stück 195 Pf.
Knaben-Hosen für 2 bis 9 Jahre , gute

Qualität . . . . . . . . . Stück 195 Pf.
Klnder-Capes aus gutem blauem Cheviot mit

roter oder kar . Kapuze voq i x/2 bis
10  Jahren . Stück 295 Pf.

Langer Mädchen-Paletot aus blauem Cheviot
für 2 bis 15  Jahre . . . . Stück 295 Pf.

Schulanzug aus Zwimbuckskin , schön ver¬
arbeitet , für 3 bis 9 Jahre . Stück 295 Pf.

Xandsehnhs — Strümpfe.
Damen-Handschuhe , imit . Wildleder . 2 Paar 95 Pf.
Damen-Handschuhe, imit . Wildleder, lang, P . 95 Pf.
Damen-Handschuhe, weiß, wollene,

gestrickt . . 2 Paar 95 Pf.
Damen- Strümpfe, schwarz, wollene,

gestrickt . Paar 95 Pf.
Herren-Socken, reine Wolle, schwarz

und grau . Paar 95 Pf.

Handarbeiten.
Waschtisehgarnitur , weiß, 5 Teile mit

Frottierstoff gez. Garnitur 95 Pf.
Eisdeckehen, gezeichnet . . . . 6 Stück 95 Pf.
Tablettdeckehen, gezeichnet . . . 5 Stück 95 Pf.
Weiße Tischläufer, gezeichnet . . . Stück 95 Pf.
Weiße Müleux, mit Spitze gezeichnet Stück 85 Pf.
2 Nachttlschdeckchen u. 1 Zimmer- Über-

handtuch , weiß gezeichnet . zusammen 95 Pf.
Kissen, grau Beinen, Mille-fleur, gezeichnet St . 95 Pf.
Decken, Mille-fleur, gezeichnet . . . Stück 95 Pf.
Tischläufer, Mille-fleur, gezeichnet . Stück 95 Pf.
Kaffeewärmer, Mille-fleur, gezeichnet Stück 95 Pf.

Länder — Spitze».
Haarband, farbig, 1 Stück — 12  rn . . . 95 Pf.
Stickerei-Einsätze und Spitzen,

Kup . ca. 4*'/, m 95 Pf.
Ballschals, Seide, helle Farben . . Stück 95 Pf.
Valeneiennestoffe, ca. 50  cm breit . m 95 Pf.

Jeder Artikel
ist ln grosse» Mengen wrtondeal

Sanmwollwaren.
3 Meter Rhenania , hübsche Muster Kup . 95 Pf.
2V- Meter Hemdenbiber, gestreifte

gute Qualität . Kup . 95 Pf.
3 Meter Köperbiber, weiß, griffige

Qualität . Kup . 95 Pf.
2 Meter Schürzen-Siamosen,

ca. 120  cm breit . Kup . 95 Pf.
3 Meter Siamosen für Hausblusen . Kup . 95 Pf.
2V2 Meter Velour, schöne Muster . . Kup . 95 Pf.
2 Vs Meter Biber für Unterröcke . . . Kup . 95 Pf.
3 Meter Hemdentuch, kräftige Qualität Kup . 95 Pf.
3 Meter Madapolam, feinfädige Ware Kup . 95 Pf.
Bettuch-Halbleinen, ca. 160  cm breit m 95 Pr.
1 Biberbettuch, weiß m. roter Kante Stück 95 Pf.
1 Biber- Kulte, grau Kalmuck . . . Stück 95 Pf.
1 Pack Poliertücher, enth . 8 Stück . Pack 95 Pf.
3 Meter Velour, türk . gern, für Matinee, Kup . 195 Pf.
3 Meter Baumwollflanell für Blusen Kup . 195 Pf.
4  Mtr . Köperbiber , weiß , vorzügl . Qual . Kup . 195 Pf.
7  Meter Siamosen für Hauskleider Kup . 195 Pf.
6  Meter Handtuchgebild , halbleinen , Kup . 195 Pf.
1 Tischtuch, halbl ., Größe 115—160  cm

Stück 195 Pf.
V* Dutzend Servietten, halbleinen , Größe

60 — 60  cm . Pack 195 Pf.
V2 Dutzend Handtücher , Gerstenkorn , ges.

Größe ca. 41—110  cm . . . Pack 195 Pf.
Sameu -Konfektion.

Kostümröcke aus engl. gern. Stoffen Stück 195 Pf.
Kostümröcke aus marine Cheviot Stück 195 Pf.
Tueh- Bnterröcke, viele Farben . . Stück 195 Pf.
Halbfertige Wollbatistblusen, reich gestickt

Stück 295 Pf.
Unterröcke aus Ia Halbtuch mit hoh .Vol., St 295 Pf.
Kostümröcke aus engl, gemust . Stoff Stück 295 Pf.

Teppiche — Gardinen.
Scheibengardinen, weiß und creme . 3 m 95 Pf.
Brises-bises, engl. Tüll oder ErbstüUe Paar 95 Pf.
Sofakissen mit und ohne Volant . . Stück 95 Pf.
Portierenstoff, bunt gestreift . . . . 3 m 95 Pf.
Japan -Matten . . . . . . . . . 2 Stück 95 Pf.
Tischdeeken, Filztuch , rot u . oliv . Stück 95 Pf.
Bettdeeken, englisch Tüll . . . . Stück 195 Pf.
Köper-Roleaux, weiß und creme, Fenster 195 Pf.
Bettvorlagen, Axminster , mod. Must . Stück 195 Pf.
Gardinen, engl. Tüll, weiß u . creme, Fenster 195 Pf.
Stores, engl. Tüll , weiß u. creme Stück 195 Pf.
Fries-Fenstermäntel mit Kurbelstick . Stück 195 Pf.

Schürzen.
Türk . Zierschürzen mit Faltenvolant Stück 95 Pf.
Weiße Zierschürzen mit Stickerei 2 Stück 95 Pf.
Damen-Hausschürzen mit Volant . Stück 95 Pf.
Bamen-Miedersehürzen m. Batz , Siamos. St . 95 Pf.
Damen-Blusenschürzen, solid. Siamos. Stück 95 Pf.
Kinderschürzen , neueste Formen mit hohem

Faltenvolant , Größe 45—70  Stück 95 Pf.
Kinderschürzen , Kimonofasson . . . Stück 95 Pf.
Knabenschürzen aus vorz. grün . Beinen, St . 95 Pf.
Knabenschürzen , sol. Siamosen ... 2 Stück 95 Pf.

Jeder Artikel

ist aufsehenerregestsl Wgl
Wäsche.

Anstandsröcke mit Volant . Stück 95 PB
Hemden, Achselschluß mit Spitze oder

Banguette . Stück 95 Pf.
Hemden, Fantasie mit Stickerei . . Stück 95 Pf.
Beinkleider, gerauht Croise mit Feston Stück 95 Pf.
Jacken aus weiß gerauhtem Croise mit

Spitze . . Stück 95 Pf.
Untertaillen , reich mit Stick , garniert Stück 95 Pf.
Kissenbezüge, aus Ia Stoff languettiert Stück 95 Pf.
Biber-Frauen -Hemden mit Spitze . Stück 95 Pf.
Biber-Beinkleider, gestreift , Köper . Stück 95 Pf.
Lammfell-Jäckchen , weiß und farbig . Stück 95 Pf.
Lammfell-Kinder-Capes, weiß . . . Stück 95 Pf.
Damen-Hemden, Fantasiefasson , feinfäd . Stoff

mit Stickerei u. Bandgarn . . Stück 195 Pf.
Damen-Hemden, Fantasie im Rumpf , Stück 195 Pf.
Beinkleider, Knieform, mit Stickerei-Ein-

und -Ansatz . Stück 195 Pf.
Nachtjacken aus gerauhtem Croise mit Stickerei

Stück 195 Pf.
Anstandsröcke aus Ia Pikee . . . Stück 195 Pf.
Herren-Nachthemden mit farbigem Besatz

und Tasche . Stück 195 Pf.
Biber-Männerhemden, farbig mit doppelter

Brust . Stück 195 Pf.
Biber-Frauenhemden aus gestreift . Köper , St . 195 Pf.
Biber-Frauen -Hosen, Ia Qualität , hübsche

Muster . Stück 185 Pf.

Bamew-fufz.
Seidenes Rosenpiket mit Laub . . . Stück 95 Pf.
Echte Straußfeder, schwarz . . . . Stück 95 Pf.
Kinder-Muff oder -Kragen, a. Eisfell Stück 95 Pf.
Großer Doppelflügel, schwarz u. farbig , St . 95 Pf.
Pelz-Kolliers, schwarz Kanin . . . Stück 95 Pf.
Leder-Südwester für Kinder . . . . Stück 95 Pf.
Ungarnierte Gaminhüte, viele Farben , St . 195 Pf.
Garnierte Damen-Hüte, engl. Genre Stück 195 Pf.
Kindergarnituren , Eisfell, Muff und Kragen 195 Pf.
Marine-Mützen für Knaben u. Mädchen, St . 195 Pf.
Damen-Pelzkolliers, schwarz und braun

Kanin . Stück 195 Pf.
Garnierte Kinderhüte . . . . . . Stück 195 Pf.

Weiteste®—Jäedesssare®.
Spaehtelkragcn, moderne Muster . Stück 95 Pf.
Schwarze Sammet-Gummigürtel . . Stück 95 Pf.
Untertaillen , wolle gestrickt . . . . Stück 95 Pf.
Knaben-Sweaters in allen Größen . Stück 95 Pf.
Schwarzwollene Damenwesten . . Stück 195 Pf.
Weißwollene Blusenschoner . . . . Stück 195 Pf.
Damen-Westen, schwarze Wolle . Stück 295 Pf.
Herren-Westen, braun , gestrickt . Stück 295 PB

KerrenartihsL
Kragenschoner , weiß gestrickt . 2 Stück 95 Pf.
Hosenträger , vorzügliche Qualität . Stück 95 Pf.
Herren-Krawatten für Stehkragen 2 Stück 95 Pf.
Herren-Krawatten , Selbstbinder . . Stück 95 Pf.
Herren-Stehkragen u . amerik . Fasson, 3 St . 95 Pf«
Herren-Filzhüte, mod. Formen . St . 2.95, 1.95 P&
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ist aus b estem Malz aml edel ste m Hopfen gebraut, besitzt einen ansser ordentHch  liehen Nährw ert, 'während
Alkohol Bar in gering en Mengen vertreten ist. Diese vorzüglichen Eigenschaften verleihen demselben den Charakter

eines SJajiitEtsMeFes erstell Ksanfges , das namentlich

Wöchnerinnen , ü&iuiarreienj ftefkonwaleszenten als Stärkungsmittel ©eäf wieiem
Jahren von den Herren Herzten empfohlen wird . Hngewlrnat äst es ein

aannisertroffener Labetrunk hei Magen - nnd Darmerkrasikungeii.
KUlmbacher Petzbräu erzielte auf allen beschickten Ausstellungen des In- und Auslandes hohe und höchste Auszeichnungen
u. a. in Münster , Kiel , Posen , Lübeck , Berlin , Danzig , Nürnberg , Düsseldorf , Leipzig , Suez, Paris , London.

Nr . 519.

In Flaschen und Siphons zu beziehen durch die Firma
Büro und Kellereien: Jüerrnmülilgasse 7. — Telephon 3087.

Wo noch nicht eingeführt, werden Vertreter gesucht. Näheres durch die
Petsfeplü »Filiale üfl &shasien.

Siphon- und Flaschen - Bierverlag,
1333

schmerzen
in Füßen nnd Beinen

beseitigen vollständig meine
nach, eigenem Verfahrenh-rgestelltenMMMmi
P. A. StossNachfL,

Tannusstraste2. K91

<̂ f»nnmeAMamasserZM/7
teitcighdimßfbrauch-Haarausfall u-
Sdwppsn verschwinden-iVei/uucf-s wird
(worauf kahlen Sfeilen mleff,wem
tra/ft mugf vüH7arrdEtt■-Väschen von

aOFfybh2J$om
Alleinverkaufs 1508

Heformhaus Jungborn,
Rheinstras »» 71. — Telephon 3719.

Arm,Brost Lflngenstärker
Brust heraus!
Schultern zurück!
Arme hochstrecken!
Tief einatmenü!
Erweitere d. Brust!
Schaukeln i. beliebt!
So andauernd übt!
D. Kleinste in. Lust!
ln vielen ärztl. Familien!
Prospekt mit ärztlichen

, Attesten durch
Mk̂S W.Ifennnen,Wiesbaden,HrBaaue 5.

Vertreter glänzenden Verdienst.

Harte gMjfite
preiswert abzugebenb 21789

Dotzheim er Str . 31, Vart. l.

Mr  die Qualität maelits!
Eingemachte Früchte WZ

halten sich lange Zeit, WA
Salate, Saucenu.s.w.
schmecken pikant,
wenn garantiert reiner , MW»
durch€*ürtm §®’ W

hergestellter WW»

aus der

g Biebricher iEssigfabrik8
Dr. Paul Frische

Biebricha. Rh. 8
dazu verwendet wird.

Besseren Essig gibt es nicht!
Ueberall erhältlich!
Telephon 9T.

Verkehrte Sparsamkeit
Ist es , billige Waschmittel auf Kosten der Wäsche zu nehmen .' — Gut waschen Sie nur mit guten
Waschmitteln ! Deshalb sollte Ihnen tür Ihre Wäsche das Beste gerade gut genug sein . Wollen Sie aber
picht uw gut, sondern auch billig waschen und zwar nicht  auf Kosten Ihrer Wäsche, so nehmen Sie nur

Persil, das
selbsttätige Waschmittel

In höchster Vollendung : schon seine millionenfache Verbreitung spricht für seine hervorragenden Eigen¬
schaften ! Persil ist das Produkt langjährigen sorgsamsten Studiums , also keine Eintagsfliege , da es sich
seit Jahren stets bewährt haL Persil ist garantiert irei von Chlor und andern scharien Stollen, mithin

vollkommen unschädlich
für das Gewebe und auch für die Haut. — Seine Wasch- und Bteichkraft ist enorm, die
Anwendung: denkbar einfach ! Die Wäsche wird eingesetzt (eingeweicht), dann Stunde in Persil¬
lauge gekocht und sorglältig ausgespiitt ; sie ist jetzt fertig, blütenweiß , von angenehmem Geruch und
wie auf dem Rasen gebleicht . — Also kein zweimaliges Kochen, kein Reiben und Bürsten , wodurch
das Gewebe sonst sehr leidet und in der Faser geschwächt wird. — Auch vermeide man jeden weiteren
Zusatz von Seile oder Waschpulver , da Persil Seife genug enthält . Derartige besondere Zusätze machen ,wenn
in minderer Qualität genommen , die Wäsche meist nur gelb und beeinträchtigen unter Umstanden die
Blcichwirkung von Persil . — Geradezu unentbehrlich ist Persil tür Spitzen, Gardinen , leine Blusen und
olle zarten Stoffe , die keine unsanfte Behandlung vertragen; auch für Wottwäsche eignet es sich vorzüglich,
nur darf diese nicht gekocht werden . Persil wirkt auch in hohem Maße desinfizierend , eignet sich also vor¬
züglich für Krankenwäsche,ebenso auch zum Waschen von Kindersachen , deren scharten Geruch cs vollkommen
beseitigt . Alle diese Vorzüge zusammengenommen sichern Persil seine große Beliebtheit in allen Kreisen,
säumen Sie deshalb nicht länger und versuchen Sie es gleichiails ; auch Sie werden es dann ständig gebrauchen.

Erhättlich nur in Original- Paketen.

H E NK CL & Co ., DÜSSELDORF.  Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten



700000
Germanen In jeder Preis¬

lage vom ein¬
fachen Blech¬
mantel -Ofen bis

zu den
vornehmsten

Majolika - Oefen,
nach Künstler-
Entwürfen in
vielen Ausstatt¬
ungen lieferbar.
Fachmännischer

Rat;
sachgemäße

:: Aufstellung . ::

Das ist der Er¬
folg von wenigen
Jahren und ein
Zeichen der her¬

vorragenden
Leistungen

dieser Dauer¬
brandöfen; für
jede Kohle ge¬
eignet. Garan¬
tiert sicherer
Dauerbrand, als
auch für zeit¬
weise Heizung.

Man fordere Qriginal-Verkaufsüste 1911 durch: 1478
U ? na * 11 aAn«# 3F ri e d ri ela s t r . 12.
m.  L « » S.

beste Lublsr und Lütticher Fabrikate in Doppel¬
flinten, Drillingen, Büchsflinten , Pirschbüchsen,

Teschings , ferner Mannlicher - Schönauer
üagdstutzen , Orig.-Browning-

flinten und -Pistolen,
Prismen - Binocles

u. andere Jagd-,
Sportgläser,
Zielfernrohre

» ■.. . . - etc
©hsee Kaufzwang,

ohne Anzahlung
daher ist höchstes Vertrauen

LA gerechtfertigt . Verlangen Sie
LH , unsere illustrierte , ausführliche Waffen-und Binocles - Preisliste kostenfrei.

Solventen
Reflektanten
senden auf Wunsch
jeden Gegenstand

Nr. 519. Sonntag , 5. November 1911.

Web
ein neue» oder ge¬
spieltes gediegenes

gegen Kasse oder auf Teilzahlung kaufen oder mieten will, eventl. mit
Anrecht auf Eigentumserwerb bei Anrechnung der Miete lt. " ertrag,versäume nicht Auskunft eiuzuholenvon

L. Lichtenstein& Co., Hofl., Frankfurt a. El, Zeil 102. j F88

Kirsimvrnrr Tagblatt.
Itaasctki
aller Systeme,

cu» den renom»
miertestenFavr.
Deutschlans «, mit
den neuest ., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empfiehlt besten«.
Ratenrahlnng.
Langjährige

Garantie.
«tu k' aii , Mechaniker, 1811

Kirchgast « 88. Telephon 3764
Eigene Reparatur »Werkstätt «.

Morgen -Ausgabe , 2 . Man. Seite 11«

Svstsr ZimmsrluttdLkeuchter der Gegenwart.

WW .F
mit 15 imprägnierten Asbest- «iMp .A

saugplatten.

üatas» _
mit Saugfächer werden zwischen ' die Heizkörper gehängt.

Kunstkeramisciie VeröistuniMfä!

MD
Erich Man

Kleine Burgstrasse Ecke lläfnergasse
Aussteuer-Magazin für Haus und Küche. K149

Sie eine Wanne kaufen, sehen Sie sich, bitte , die
beliebte Saxonia -Wanne an . L21077

Saxonia-Wannen
mit Gasheizung 48 Mk.. ohne 26 Mk.

Mehrjährige Garantie . Vollbad 8—10 Pf.
Tägl . Anerkennungsschreiben.

Alleiniger Vertreter : VI. « crOardt . Spengler
und Installation « - Ges bäft , Geerobenstrast « 18,

früher Drudenstr . 7. — Telephon 3761.

WOr GeikökMsklülj
G>vobe Kollektion besserer FeDel -,

Samtt - u. FÄzhüte spoWiMg. g,a>rn.
SchwkhLte 2ö. 50 u. 95 Pf ., Mruck°
gesetzte Frauemhüste vmr 10 Ps . an,
viÄe 100 UüsÄ von 20 Pf . an , Reste
Seiden^ cmld u. ©corot, sowie echte
Wemreusen v. 4 M . am, viele 1000 der
'chönstsn HLndarbofben, leichte mvd.
K-reu»- u. StiMche von 10 Ps . am
MS zu dem feinsten.

Uenrnann.
Neugaffe 13, Eckladen.

W 'iMnöm

EäisK

MtZckZpMMbon.
Mnn absnsSs stell sliinss Tm,
sssffeeIisn.od-Min gctemkcsi-

Pack. 50 Pf. u. 1 Mk., Piobep. 30 Pf.
Alleinverkauf : 1509

Kneipp - Haus , Bheinslr . 7i.
SeifeKpulver,

beste Qualität , direkt v. Fabrikanten,
ohne Zwischenhandel,

bei 5 10 25 m
k 25 24 22 Pf.

Postla gerkarie 36 Wiesb aden AMI
Seit 30 Jahren iiewährt!

Kiauterbaeh ’seho

Hiihneraageii-Seife,
vorzüglich gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Vorrätig » SO u. SS Pf.

JSSaiipt - & lederSai ; ©

Drogerie Krill« Backe,
Parfümerie -Spezialgeschäft,

Taunaiitr . S — TTel. S USS,
gegenüber dem Kochbrunnen.

00 I* I
3Q c«

Sm  «H

» jo  S •
Li co gjj

« ^ vr
cd «S. ■
«05

SINGER
„00“

die neueste
und vollkommenste

Nähmaschine.

SINGER
Nähmaschinen

sind durch unsere
sämtlichen Läden

zu beziehen.

Singer Co. Nähmaschinen Act . Ges.
Wiesbaden , Langgasse 1. 1433

Eine Broschüre mit Anleitung zum 8tüpt6i1 V0Ü WäSCflö
wird gratis an Jedermann abgegeben.

garantiert gute Qualitäten,

grösste Auswahl, billigste Preise.

Marktstr.
22.

Telephon
896.

1491

iBB5SBasasasssssasaB3aB®50H5BSBSSEssissaBasBS§sasssisasaiESBBiEaisssasa3ESBBPssE5B^ raassBs
Ij>MWS » SNomiii S0S « « i»io«'E » o>Mio ^ i0fldNHi8 !>>>>>i>>q !>>st-i«m»3 >i>.°>-g>M>>ini>M « » >>i8SSSSSüLiSLdSSSSSSSSS 8SlW ll4q SSL

Broschüre bereitwilligst . — Vorspiel gerne.

mit Künstler-Notenrollen
enthaltend das Originalspiel
von über 120 ersten Meistern.

Das PHONOLA -PIANO kann sowohl mit den
Händen als auch mittels der in seinem Innern
verborgenen Phonola gespielt werden . Es dient
somit geübten Spielern und Laien. Die Phonola
ist ein kunstvoller Organismus , dessen Leistungen
die höchste Stufe auf diesem Gebiete bedeuten.

Leichte Spielweise. Größte Ausdrucks¬
fähigkeit . Weiteste Freiheit des Spielers
in bezug auf individuelle Auffassung.
Selbsttätige Hervorhebung der Melodie.

if ääfJÄ,t Phonola -Flügel u . Phonola -Pianinos
Musikus Imz  Seküenkrg,«rBreiig.SB
Gegründet 1864. Eintausch anderer Pianos und Flügel. Telephon 2458 u. 4444.

1327

ESegasnt © Ausstattung.
Xor erprobte Qualitäten im jeder Preislage.

für  Reparaturen . — Beziehen. *
3a» , ^ pa * I © rstöclt © .

fZ  f . Kmdshofeit
Schirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Goldgasse 23, Langfasse 29, WiUielmstr. 42.
Grösstes Detail -Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten.
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M dieser Veranstaltung tiete icli wiederum eine ausserordentlich günstige Kaufgelegenheit . Auswahlsendungen und telephonische
sesteslungen von 95 -Pfenn ;g-Artike !n können nicht berücksichtigt werden.

Nur soweit Vorrat. — Beschränkung der Quantitäten Vorbehalten. — Nicht an Wiederverkäufer.
Papierwaren.

200 Bogen Ueberseepapier mit Linien und
100 gefütterte Uebersee- Kuverts. .
100 Bogen Leinenpapier mit und ohne Linien und
100 gefütterte Leinen- Kuverts . 2ug-
75 Bogen Leinenpapier, großes Herrenformat und"
75 gefütterte Leinen- Kuverts, Herrenformat , zus.

- .95

.95

.95

Briefpapier mit Monogramm-Prägung.
1 Posten weißer und farbiger Leinenpapiere, zum

Teil farbig gerändert , mit beliebigem Mono-
Snrmn . Karton - -.95

1 Posten Briefpapier, nur hochelegante feine Qualitäten
. . . „ . __ Kassette —.95

100 Visitenkarten mit Druck . . . . . . . 95
200 bunte Servietten oder 200 weiße Servietten, gefälzt

und gezackt . . 95
1 Postkarten - Album für 500 Karten und 15 Ansichts¬

postkarten . 95
12 Rollen Toilette-Papier . . . . . . . . . . . ' '95
500 Bogen Butterbrotpapier, fettdicht . . . __'g5
500 Stück farbige Geschäfts- Kuverts, Quartformat ’ —.‘95
400 Bogen Schreibmasehinen -Papier . . .95

Bücher.
1 Posten Jugendschriften , früher Mk. 2.50 und Mk. 3._ ,
. _ , _ . jetzt jeder Band —.95
1 Posten Romane , antiqu ., 4 Stück nach Wahl . . _ .95
1 Posten Romane , „ Graf von Monte-Christo“ brosch. _ *95

Lederwaren.
1 Posten Damen - und Herren-Portemonnaies in

Leder . . Stück-
1 Posten Samttaschen . Stück -

Gürtel.
1 Posten Samtgürtel mit besseren Schließen Stück-
1 Posten Lackgürtel in allen modern. Farben Stück -

Parfümerien und Seifen.
1 Zerstäuber und 2 Flaschen Eau de Cologne
4 Flaschen Eau de Cologne.
1 elegantes Maniküre. .
1 Garnitur, bestehend aus : 1 Kopf bürste, 1 Kleider¬

bürste und 1 Frisierkamm. Zus. -
1 elegante Kammgarnitur, 3-, 4-, und 6teilig Stück -
2 Dutzend Damenbinden . .
12 Stück Veilchen- oder Glyzerin-Seife . . . . . _
6 Stück Lanolin-Seife.
12 Stück Biumen-Seife im Karton und 1 Handbürste,

ZUS . —
4 Riegel - — zirka 2 Pfund Mandelseife . .
1 Posten Gummischwämme . Stück -
1 Sicherheits-Rasier-Apparat in elegantem Etui . -
2 Stück Zahnbürsten nach Wahl . .
1 weiße Kammgarnitur, bestehend aus : 1 Frisierkamm,

1 Staubkamm, 1 Scheitelkamm im Etui . . —

- .95
-.95

.95

.95

.95
- .95
- .95

.95
- .95
- .95
-.95
-.95

.95
-.95
-.95
.95

-.95

.95

Schuh waren.
1 Paar Melton-Damen-Haussehuhe , Filzsohle und

Lederfleck.
1 Paar imitierte Kamelhaar-Hausschuhe , Filz - und

Linoleumsohle.
1 Paar imit. Kamelhaar- Kinderhausschuhe, Größe

21 bis 35 . . . . . . . ..
1 Paar imit. Kamelhaar-Herrenhausschuhe , Größe

43 bis 48 . .
1 Paar Damen-Ledertueh- oder Militärtuch-Haus- '

schuhe, Größe 36 bis 42 . .
2 Paar Mädchen-Hausschuhe , Größe 20 bis 35 zus. -
1 Paar warme Damen-Filz-Haussehuhe . -
1 Paar imit. Kamelhaar-Mädehen-Hausschuhe mit

Filz - und Ledersohle . . .
1 Paar Mädchen-PIüseh-Hausschuhe , Ledersohle und

Fleck , Größe 24 bis 35 . .
1 Posten Babyschuhe in hübschen Ausführungen,

zum Aussuchen . . Paar -
Bänder.

12 Meter seidenes Haarband in allen Farben . . -
6 Meter seidenes Haarband, sehr gute Qualität . . -
2 oder 3 Meter breites seidenas Haarband . . . .

Spitzen.
2 oder 1 Stück Madapolam-Stickerei, Ia Qualität -
1 Meter Spitzenstoff, nur neue Dessins . -
1 Meter prima Rockstickerei , extra breit . . . . -

Samt und Seide.\ LOS,ten in  modernen Streifen. . . Meter—.95
1 Meter Taft, in allen modernen Farben . . . . . —.95
1 Meter Velvit , schwarz und farbig . . .95
1 Posten gestreifte Velvets . Meter —*95

Damenmoden.
1 Autoschal in allen Farben , besonders breit . . —.95
1 Unterrock-Volant in verschiedenen Ausführ . . . —.95

- .95

- .95

- .95

- .95

- .95
- .95
- .95

-.95

-.95

-.95

-.95
-.95
-.95

-.95
.95
.95

Handschuh ©.
3 Paar Kinder-Handsehuhe, weiß oder farbig . .
2 oder 1 Paar Damen -Handschuhe , Wolle gestrickt,

weiß oder farbig.
2 Paar lange Damen-Handschuhe, gestrickt , weiß
1 Paar weiße wollene Damen -Handschuhe . . .
1 Paar imit. dänisch Leder-Handschuhe in allen

modernen Farben.
1 Paar lange Damen -Handschuhe , Straßen - und

Mais-Farben.
1 Paar Damen -Trikothandsehuhe , 2 Druckknöpfe !
3 Paar Damen-Handschuhe, geringelt. . .95
1 Paar gefütterte Handschuhe mit Dmokh-nnnf ' _ .‘95

—.95

—.95
—,95
—.95

—.95

—.95
95

gefütterte Handschuhe mit Druckknopf . .
3 Paar Damen-Handschuhe, verschiedene Farben .
1 Paar Handschuhe, imitiert dänisch Leder mit oder

ohne Futter.

- .95

-.95

Hervorragend billiges Angebot.
Jabots und Aeroplan, 2 oder 1 Stück . . .95

Krawatten.
6 Stück Taschentücher mit Namen . . . . _ 95
2 Stück Selbstbinder, weicher Seiden-Effekt in " *

hochmod , Earb ., einfarb . o, Streifenmuster.
3 Selbstbinder , breite Form , modernes Farben-

Sortiment.
1 Selbstbinder in eleganten Musterungen . L_
6 Stück Selbstbinder, schleifenbreite , Panamagewebe,

hübsche Farben . .
Regattes , Schleifenformen usw. für Steh - und Umlegkragen,

in besonders geschmackvollen Farbenstellungenund Dessins.
' .. 1 H m
3 Stück —.95 2 Stück —.95 1 Stück —.95

.95

.95

.95

95

Ganz besondere Gelegenheit.
Kragenschoner, schwere reine Seide in schicken

Dessins.

1 elegantes Jabot in neuester Ausführung . . . . _ .95
12 stück Colaretts , geschmackvolle Muster . . . . —.95
1 Maerame- Kragen, sehr elegant . .95
1 hochfeiner Spaehtelkragen, Matrosen , rund oder

Revers -Fasson . .95
1 Posten Kragen- Garnituren, . . . . 1 oder 2 Stück —.95
1 Posten Matrosenkragen- Garnituren für Knaben

und Mädchen . Stück —.95
oder 2 Stück Knaben-Lavalliers . —.95

Bijouterie.
1 Posten moderne Bolero-Nadeln und Broschen,

Stück —.95
1 Posten moderne Kolliers, echt Silber, echte Steine,
. Stück -
1 Posten Ringe, 8kar. Gold . Stück -
1 Posten Ringe , echt Silber, echte Steine . Stück -
1 Posten Mansehetten - Knöpfe . Paar -
1 Posten Tüllfächer . . Stück -
1 Posten Damen-Phantasieketten und Herren- Kavalier

ketten. Stück -

Sehr preiswertes Angebot.
2, 3 oder 4 Stück Damen-Selbstbinder, nur

moderne Farben . . .

1 Stück Marie-Antoinette - Kragen

.95

.95

.95

.95

.95

Kurzwaren.
3 oder 2 Paar Damenstrumpf-Halter, Rüschen -Gummi¬

band . .
1 Paar Damenstrumpfhalter , sehr elastisches Gurt-

Gummiband . .
6 Paar Batist -Schweißblätter . . .
6 Dutzend Druckknöpfe, 2 Dutzend Perlmutt¬

knöpfe, 6 Stern schwarze Nähseide und 1 Dutzend
prima Eisengarnschuhriemen . zus .

2 Lagen ä 100 Gramm schwarze Strickwolle und
Kärtchen Stopfgarn, 1 Spiel Stricknadeln . zus. —

Strümpfe.
1 Paar Damen-Strümpfe, durchbrochen , schwarz

und farbig.
1 Paar Damen-Strümpfe, schwarz Kaschmir . . .
1 Paar Damen-Strümpfe, gestrickt.
2 oder 1 Paar Kinder-Strümpfe, gute Qualität .
1 Paar Herren-Soeken, schwarz , braun und normal¬

farbig .
1 Paar Herren-Soeken, Wolle gestrickt . . .' ‘ .'
3, 2 oder 1 Paar Herren-Soeken.
1 Paar Herren-Soeken, farbig und schwarz . . .
1 Paar Damen-Strümpfe, Wolle in modernen Farben
1 Paar lange Pulswärmer.

Taschentücher.
3 Stuck Herren-Taschentüeher , moderne Dessins.
2 Stück Satin-Corah-Tasehentüeher, nur neue Muster
12 oder 6 Stück Taschentücher , mit und ohne Kante,

gebrauchsfertig . .

.95

’Jö

- .95
- .95
- .95
-.95

- .95
-.95
-.95
-.95
-.95
-.95

.95

.95

.95

Hervorragend billig.
1 Posten seidene Taschentücher mit moderner

bunter Kante . . Stück

Kragenschoner, weiß, waschbar in sehr starken Webarten
I H mit Seidenfransen

2 Stück —.95 1 Stück —.95
Hosenträger, haltbares Material , gute Gummizüge

3 Paar , 2 Paar oder 1 Paar —.95

1 kleiner Posten aussortierte Herren-Eüte , steife
und weiche Form in verschiedenen Weiten -.95

Kleiderstoffe.
Cheviots, reine Wolle in schwarz u. marine . . Meter
Diagonals , solide Qualität , große Farben -Aus-

, vrahl . . . Meter
Kostümstoffe für Herbst und Winter , praktische

Farben . Meter
Schotten in blaugrünen und mehrfarbigen Stellungen

für Röcke und Kinderkleider . . . . Meter
Blusenstoffe , moderne Streifen , außergewöhnliche

Gelegenheit . . . Meter
Bordürenstoffe in aparten Farben , die große Mode
_ , _ , . Meter
Panamas, bewahrte Schurzenware , schwarze , ca. 120 cm

- .95

- .95

- .95

- .95

-.95

.95

breit . . . Meter —.95
Diverse Herren -Artikel.

Spazierstöcke in sehr eleganten neuen Macharten,
Phantasie - und Naturhölzer . Stück _ 95

Garnitur, Vorhemd und Manschetten aus apart ge¬
musterten , waschechten Stoffen . . . Stück _ .95

Vorhemden in verschiedenen Ausführungen
5 Stück , 4 Stück , 3 Stück oder 2 Stück _ 95

Herren- Kragen, verschiedene Formen , haltbare , bekamt
gute Stoffe

6 Stück 4 Stück 3 Stück 2 Stück
—.95 —.95 —.95 —.95

Herren-Sport- und Reise-Mützen, Stoff-Dessins in
englischer Art , . . 2 oder 1 Mütze —.95

Glaceehandschuhe, 2 Druckknöpfe in vielen Farben
Paar —.95

Echt dänisch Leder , schönes Farben -Sortiment,
Damen -Größen 6 bis 71/« . . 95

Regenschirme für Knaben und Mädchen, Naturgriffe,
jeder Schirm —.95

Beginn : Montag , den 6. November.
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Bormass ’ 95 -Pfennig -Woche
Schürzen.

1 Kindersehürze, Siamosen oder türk . Muster, mit
Volant und bunter Borde, 45-70 cm

1 weiße Kinderschürze mit Falten -Volant, Einsatz
und Stickerei, 45-70 cm.

1 schwarze Panama-Kinderschürze, mit Volant und
färb . Besatz, 45-70 cm.

2 Kns'oenschürzen in verschiedenen guten Aus
führungen, 45-60 cm .

1 weiße Damensehürze mit Träger und Volant .
1 iarb. Damensehürze, mit Wäschebesatz, Prinzeß¬

oder Blusen-Fasson.
1 färb. Hausschürze, Siamosen mit färb. Borde

Volant und Tasche.
1 schwarze Damensehürze mit Volant.
2 weiße Zierschürzen, gestreift, Organdy mit

Stickerei.
1 weiße Zierschürze mit Stickerei-Volant u. Eins.
1 weiße Zierschürze, gestreift Organdy mit Stickere

und Einsatz , Prinzeß-Form.
1 weiße Zierschürze, ringsum mit Stickerei . .
1 farbige Zierschürze, getupft Satin oder Satin

schürze mit türk . Bordüre.
1 farbige Zierschürze, Prinzeßform in verschied

Ausführungen, türk , und einfarb. Muster

-.95

-.95

-.95

-.95
-.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

Konfektion.
1 Bamen-Biber-Bluse, Kimono-Fasson mit Knopf-Garnitur .
1 Unterrock mit Volant und Bördchen besetzt . .
i Biber-Kinderkleidchen mit Volant und Gürtel,

Tressen und Knopfbesatz . .
1 Regen-Capes, marine mit roter Kapuze . . .
1 Russea-Kittel, Winterstoff mit färb. Borde . .

Trikotagen.
Kerren-Hemden, | Normalstoffe, jedes TeilHerren-Hosen, > alle nr
Herren- und Damsn-Jaeken , ) Größen, Pf,
Knaben- und Mädehen-Sweaters in verschiedenen

Größen und modernen Farben . . . Stück —.85
Sweater-Hosen, verschiedene Größen, zu den Sweaters

passend . Stück —.95
. Ganzer Anzug Mk. 1.90 -

Kinder-Unterzeuge, schöne griffige Qualität , Höschen
und Leibchen in einem Stück, für 2bis 12 Jahre

Stück
Brustsehützer, doppelseitig, weich gefüttert , Kamel¬haarfarbe . Stück
Leibbinden, gut sitzend, mit warmem, weichem Futter

Stück
Wollwaren.

1 Damen-Zuaven-Jacke, verschiedene Größen
1 Kinder-Ueberzieh-Jäckchen, weiß Lammfell
1 Damen-Plaid in modernen Karos . . . .
1 wollener Kopfsehai, hell und dunkel . .
1 Ballsehal, moderne Dessins . . .
1 Rodelmütze, weiß oder grau.
1 Kinder-Lammfellmütze mit Ohrenklappen
1 Kinderhäubchen, weiß Eisfellstoff mit Bandgarnierung

—.95
1 Eisfellstoff- Kinder kragen' oder Stola . . . . . . —.95
1 Eisfellstoff-Einder-Garnitur, Muff und Kollier . —.95
1 Kindermüffehen, weiß Eisfellstoff, gute Qualität —.95

Korsetts.
Ein Posten Korsetts m. o. -ohne Strumpfhalter Stck. -—.95

Tapisserie.
1 Waschtisch-Garnitur, gezeichnet ßteilig . . . . —.95
4 Tablettdeekehen, gezeichnet, mille fleur . . . . -—.95
2 Waschtisch-Schoner mit Spitzen und Einsatz . —.95
1 Milieu, gezeichnet, Kanevas oder Madeira mit

Hohlsaum . . —.95
1 Ueberhandtuch, gezeichnet und gestickt, weiß

oder grau . —.95
1 gezeichnetes Ueberhandtuch mit Stickerei und

Spitzen . —.95

.95

-.95

—.95
—.95
—.95
—.95
—.95
—.95
—.95

1 Posten gezeichnete Kissen, letzte Neuheit .95
1 Kanevas-Bettwandschoner mit Besatz . —.95
1 Kissen, fertig gestickt . —.95
1 Läufer mit Filetecken und Spitzen. . . —.95
1 gezeichneter Tischläufer mit a-jour-Stickerei und
- . Hohlsaum . , . —.95
1 Küchenwandschoner, vorgezeichnet und gestickt,

weiß oder grau . —.95
1 Küchenwandschoner mit Besatz . —.95
1 Garnitur, 2-teil., Topflappen-Taschen, vorgez. . . —.95
1 Posten Decken, Seide mit Point laces creme Stück —.95

1 Posten Leinen-Kissen, Läufer, Milieus,,
Ia Qualität , gezeichnet . . . Stück —.95

Wäsche.
1 weißen oder bunten Anstandsrock . —.95
1 weißes oder buntes Damen-Beiskleid . —.95
1 Paar Kniebeinkleider mit Stickerei . —.95
1 weiße Biber-Naehtjacke . —.95
1 buntes Biber-Damenhemd . . —.95
i weißes Damenhemd, Achsel- oder Vorderschluß .95
1 Paar weiße Damenbeinklsider, Biber oder Chiffon—.95
1 gestricktes Kinderkleidehen . . —.95
2 weiße Biber-Mädchenhemüen, 40 cm. . —.95
1 Mplton-Kinderröekehen'mit Leibehen . —.95
2 woSl. Kinderjäckchen . —.95
4 weiße Biber-Kinderjäckchen . . —.95
5 Erstlings-Hemdehea . —.95
12 Kinderlätzehen . —.95
6 Kinderlätzchen mit Schrift . —.95
3 Kindetlätzchen mit Stickerei . ■—.95
1 weißes Biber-Knabenhemd, 60 cm . . . —.95
1 Kinderwagen-Kissen mit Stickerei-Einsatz und

Volant . —.95
i Kopfkissen, gebogt oder mit Einsatz . —.95
1 Badetuch, 100x 100 cm . —.95
2 Badehandtücher; 45x 100 cm . —.95

1 woll. Kinderjäckchen, 1 Paar woll. Schuhe
und 1 Paar Armbändchen, zus. —.95

Manufakturwaren.
4 Meter Hemdentuch . —.95
2x/2 Meter Hemdentuch (Marke Kronentuch ) . . . — 95
21/i Meter Flock-Pique . . —.95
2V- Meter Köper-Biber . . . . . '. —.95
3 Meter Hemden-Biber, gestreift oder kariert . . —.95
21/z Meter bäum woll. Blusen-Flanell, hell oder dunkel

neue Muster . . —.95
2 1/» Meter Tennis- Stoff . —.95
3 Meter Kleider-Biber, hübsche Karos . . —.95
1 Meter Bett-Damast, glanzreiche Ware . —.95
1 Meter Bettuch-Halbleinen, 150 cm breit . . . . —.95
l 3/i  Meter Schürzen-Siamosen . —.95
Handtuch- Zeuge, Coupons bis 6 Meter . —.95
12 Stück Küchentücher . . —.95
12 Stück Poliertücher . —.95
6 Stück Handtücher, gesäumt und gebändert . . —.95
6 Stück Küchentücher, gesäumt und gebändert . . —.95
6 Stück Frottier-Staubtücher . —.95
4 Stück Servietten . —.95
1 Tischtuch, gute Qualität . . . —.95
1 Milieu, a-jour-Arbeit , (rein Leinen ) . —.95
1 Kaffee-Decke in heilen oder dunkeln Dessins . —.95

Großer Posten Reste und Abschnitte.
Hemdentuehe , gerauhte Croises, Piques, Biber

Handtuchzeuge etc., jeder Coupon . . . —.95

Gardinen — Teppiche.
2 Stück Erbstüll-Brise- bise mit Volant . . . . . — .95
1 eieg. Spachtel oder Erbstülläufer u. 2 Deckchen

zus. —.95

[1 Sehlafdecke, grau, einfarbig oder getigert .95

2x/2 Meter Läuferstell.
1 Bett-Vorleger, Perser imit . . .
1 Biber-Bettuch, weiß oder bunt

1 Kindersteppdecke, Größe zirka 60—80 cm . . .
1 eieg. Plüsch- Kissenplatte.
1 Filztuch-Tischdeeke mit Stickerei , rot oder grün.
1 helle Wachstuch -Tischdecke . .

—.95
—.95
—.95
—.95

Rouleauz -Damast, zirka 130 cm breit , in goldgelb
und creme . Meter —.95

1 Chinesisches Ziegenfell, gefüttert.
1 gerahmtes Bild, Gobelin-Geschmack . . . .

Galanterie -Waren.
1 Obst- oder Brotkorb, sehr feine Ausführung
1 Fruehtschale in Glas oder Metall.

.95

.95

.95

.95
Ein Posten

Menagen, Eierserviee, Likör- Service, Kabarets, Sahnen-
Service, Cakes-Dosen, Gelee-Dosen, Butter-Dosen usw.

jedes Stück -—.95

1 Schreibzeug , Zinnguß . . . —.95
1 Aschenschale, sehr originelle Dessins . —.95
1 Blumenvase, Glas, geschmackvolle Ausführung . —»95
2 Blumenvasen zum Aussuchen . . —.95
1 Posten Figuren, Gips oder Metall . —,95
2 Teegläser mit Tablett . . . . —.95
1 Kaffeekanne und 1 Milchgießer mit Tablett . . —.95
1 Zuckerstreuer oder Zuckerkörbchen . . . . . . —.95
2 gerahmte Bilder, moderne Genres . . . —.95

1 Familien -Rahmen in feiner Ausführung,
sehr preiswert . . . . .95

1 Uhr, gutgehend.
2 oder 1 Stück Wandsprüche . .
1 Zimmerpalme . .
1 Schallplatte, doppelseitig bespielt , neueste Stücke.
1 elektrische Taschenlampe, große Linse , Abstell-

Kontakt.
1 Taschenfeuerzeug (Cereisen), fein vernickelt . .

Spielwaren.
1 fein gekleidete Puppe mit Schlafaugen .
1 Eisenbahn mit Uhrwerk und Schienen
2 Gesellschaftsspiele zum Aussuchen . . .
1 Aeroplan oder Luftschiff mit Uhrwerk .

Diverse Spielwaren zum Aussuchen,

-.95
.95

-.95
-.95

.95
-.95

-.95
-.95
-.95
-.95

2 Stück —.95

Konfitüren.
Tafeln fondant-Schokolaöe und 2 Tafeln Sahnen-

Sehokolade . zus. —.98
Tafeln Creme-Schokolade und 1 Tafel Vanille¬

schokolade . . . . zus. —.95
Pfund Teegebäck. —.95
Karton Praiir.ee . —.95
Pfund Vanille-Eiegel-Schokclade . —.95
Pfund Spezial-Kakao . —.85
Blech - und Lackier -Waren.

Ofenschirm mit Fuß.
Kohlenkasten , englische Form . . .
Kohlenfüller, 50 cm hoch, stark
Kohleneimer, stark . . . . . . .
Kohlenkasten, Guß, und 1 Schaufel

1 Wärmflasche, verzinkt
zus.

Gebäekkasten
Spirituskocher mit 2 Flammen.
Kiiehensieb mit 3 auswechselbaren. Sieben . . .
Kaffeemühle mit gutem Werk.
Seifensparer, sehr praktisch ,vernickelt auf Eichen¬

brett .

—.95
—.95
—.95
—.95
—.95
—.95
—.95
—.95
—.95
—.95

—.95

Emaill e -Geschirre.
Fleischtopf mit Deckel , 22 cm, versch . Farben . —.95
Satz (3 Stück) Milchtöpfe mit Aufguß , verschiedene

Farben . —.95
Satz (2 Stück ) Nudel-Pfannen, versch. Farben . —.95
Löffelblech, 30 cm, . —.95
Sand-Seife-Soda- Etagere . —.95
Bratpfanne, 36 cm . —.95
Salz- und Mehlfaß in verschiedenen Farben zus. —.95
große Schüssel und 1 Wasserkonsole . . . zus. —.95
Essenträger und 1 Kaffeeflasche mit Verschluß

zus. —.95
Kinder- Garnitur (Becher, Schüssel , Teller ), bunt

dekoriert . —.95
Spülwanne . —.95
Wassereimer, 28 cm, verschiedene Farben . . . —.95
Toilette-Eimer mit Deckel . —.95
Klosett-Bürstenhalter, weiß . . —.95
ovale Wanne, 40 cm, verzinkt . —.95
runde Wanne, 36 cm, verzinkt . —.95
Waschkessel mit Deckel , verzinkt . —.95
Bräter, oval oder rund, Guß inoxidiert , mit Deckel —.95

Aluminium -Kochgeschirr ©.
1 Fleischtopf, 22 cm.
1 Schmortopf, 22 cm.
1 Fleisehtopf mit Deckel , 16 cm
1 Schmortopf mit Deckel , 16 cm
1 Milehtopf mit Ausguß , 16 cm
1 Schöpf- und 1 Schaumlöffel .
1 Zwiebelbehälter.
1 Kiiehensieb . . .
1 Durchschlag.

.95

.95

.95

.95

.95
-.95
.95
-.95
.95

Lampen.
Küchenlampe, 10 Ihrig.
Nachtlampe mit Glasschirm und Fransen
Glühstrümpfe, 3 Zylinder und 3 Stifte . .
Gasherdzünder und 2 Glühstrümpfe . . .
Sturmlaterne . . .

Stahlwaren*
zus.

3 Eßlöffeln oder 3 Gabeln, Alpacca . . .
1 Eßmesser und 1 Gabel, Alpacca . . .
6 Kaffeelöffel, Alpacca.
9 Eßlöffel oder 9 Gabeln, Brittania.
1 Vorleger und 1 Saucenlöffel, Brittania . . . zus.
3 Paar Eßbestecke . zus.
2 Paar Eßbestecke, Heft vernickelt . .
3 Paar Dessert-Bestecke . .
1 Tranehier-Besteck
1 Salat-Besteck, weiß . . . . . .
1 Brot- oder Fleisehmesser.
1 Fleisehmesser, 1 Brotmesser und 2 Küehenmesser

auf Brett.
1 Küehenmesser, 1 Sparschäler, 1 Messerstahl

1 Korkzieher . . zus.

Holzwaren.
1 großes Servierbrett mit Wachstuch-Einlage . .
1 Handtuchhalter mit Konsul und Einlage . . .
j Nudelrollenhalter, komplett.
» Spülbürstenhalter mit 4 Bürsten und Einlage
1 Putz- und 1 Wichskasten aus Hartholz . . z

Bürstenwaren.
1 Roßhaarstaubbesen und 1 Roßhaarhandbesen . . —
1 Schrubber, 1 Abseifbürste, 1 Waschbürste, 1 Schmutz¬

bürste, 1 Glanzbürste. zus. —
1 Kleiderbürste . —
i Teppichbesen und 1 Möbelklopfer . zus. —
1 Fensterleder und 1 Schwamm . zus. —
1 Federwedel (Strauß ) . —
1 Federwedel, 1 Zylinderputzer, 1 Gläserbürste zus. —
3 Pack Seifenpulver, 3 Pack Seifensand, 2 FI. Metali-

putz, 2 Dosen Schuhcreme . zus. —
5 Scheuertücher und 6 Pack Seifenpulver . . zus. —
4 Scheuertücher . —
2 Dosen Bohnerwachs . —

-.95
.95
-.95
-.95
-.95
.95
-.95
.95
-.95
.95
.95

95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

.95

Porzellan.
3 Speiseteiler , tief oder flach, ind. blau.
6 Kinderteller, ind, blau.
4 Dessertteller, ind. blau . . . .
4 Kaffeetassen mit Untertassen , ind. blau . . . .
3 Teetassen mit Untertassen , ind. blau.
1 Kaffeekanne, ind. blau . .
1 Teekanne, 1 Rahmkanne, 2 Tassen, weiß . zus.
1 Kaffeekanne, 1 Rahmkanne, weiß mit Gold zus.
5 Tassen mit Untertassen , weiß.
i große Kaffeekanne, gebaucht, weiß.
1 große Teekanne, gebaucht, weiß.
2 ovale Platten, weiß.
6 Dessertteller, bunt.

Steingut.
1 Satz Schüsseln.
1 Gemüsesehüssel und 1 Fieischplatte . . . .
12 Speiseteller.
1 Salz- und 1 Mehlfaß und 2 Schneideplatten
1 Schüssel, einzeln , zu Waschgamitur . . . .
1 Kanne, einzeln , zu Waschgarnitur . . . .
2 Nachttöpfe, bunt.
1 Satz (4 Stück) bunte Töpfe . .

- .95
- .95
- .95
- .95
- .95
- .95
- .95
-.95
- .95
- .95
-.95
-.95
-.95

-.95
-.95
-.95
-.95
-.95
-.95
-.95
-.95

Glaswaren.
Satz Kompotts . —.95
Butterdose, 1 Honigdose, 1 Zuckerdose . . zus. —.95
Tortenplatte . —-95
Likör-Service . —-25
Blumenvasen . —-25
Butterdose und 1 Käseglocke . zus. —.95
Kompotcschale, 6 Teller, 1 Aufschnittplatte zus. —.95

12 Eierbecher . —
10 Bierbecher mit Goldrand . —-25
6 Weingläser, V2 Kristall . 25

Kill
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Pelzwaren.
wegen Verlegung meines Speziafgesd)dffs feiner Pefzwaren

findet der Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen  statt.

7t Iber f Offszanka , m^ ner, KT1TZT'

Eaebhaberkunst!
Weilmaclits-Ausstellnng knnstgewerMicher Gegenstände aller Art.

Günstigste Gelegenheit zur leichten und schnellen Erlernung der
verschiedenen hochkünstlerich wirkenden Techniken unter fach-

männischer Leitung in Kursen und Einzelstunden. . . . .
^nm gefälligen Gesuch, bezüglich zur Lesichtigung ohne Kaufzwang,

ladet höfliehst ein

testgeaieriiehes JteHer und fehranstalf 2m  Jfeparn,
Kleine Burgstrasse 1,1.

Jeder missbrauch der Benennung Vermouth di Torino
wird strafrechtlich verfolgt.

Der Grund, weshalb
überall

'—ÄSSSSS5

CINZANtf
bevorzugt wird, befindet sich in
jeder Flasche. Alter, feiner Asti-
Wein mit Zusatz von gesundheits-
förderiiehen Kräutern ergibt dieses
perfekte magen- und nervenstär¬
kende Getränk : Vermouth-Wein

CINZANO

Her echte Original -fftrin » .
Bureaux für Deutschland Berlin W. 30, Luitpoldstr . 18. F 86

Ueil-WiWlkl IlilitoriG,
Herrn mühlgaff « 9,

in der Nähe des Marktes.
Spezialität:

FemeHerren-u.Damenwäsche.
Jeder Kragen 5 Pf ., jede Manschette5Vf.
Vorhemden 12Pf ., Oberhemden». 25 Pf.
an. Bett-, Haushaltungs - u. Leibwäsche.
Billigste Preise. — Prompte Bedienung.

Kein Chlor.
Wäsche wird abgeho lt und gebracht.

„Donna"
Tagsüber : Schönes Sofa ; des NachtS: Bequemes Veit!

Ottomanen, Llapp-Sefiel, Schülerpulte.
Friedrichstr . 48. GlHtM MsÄnills , Mriedrichstr . 48.

Parkettböden reinigt u. wachst billigst
Haselan , Schwalb. Str . 43, Mtb . r . 1.

IZ8N Usitiesks , Mel li. ZmMüeklirsüm,
Tel. 2721. Solnvalbaodor Strasss 48/50, Ecke der Weliritzstrasse. Tel. 2721.

WWZISßM aii © S* fipt
in garantiert guten Qualitäten , zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons , Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer, Wohnzimmer u. Küchen
in allen Holz- u. Stilarten. — Spezialität: Bürgerliche Braut -Ausstattungen.

1321

iUhßr 4  QfpflülW Faulbrunnenstr . il,
rUUöS L OuSldlCI,  Telephon 4221.

Spezialgeschäft 1315
für

Photographieralimen in allen Grössen und Preislagen.
Restaurieren von Ölgemälden , Bleichen u. Reinigen v. Bildern.

Jedem Paket Schneestemwoüe liegen

Strick - u. Häkelanleitung
’und Mustervorlagen gratis beig

zur Selbstanfertigung von Sportkleidung
_ für Erwachsene und Kin der!

|SteFBWolI-StrHispf-u.SoßkeagarEe|
| sind die besten und im Tragen die  billigsten!

*MlltJaäfUfBjsifttiirek!odernnteritt leuîejmsimt.
Siamwoll -Spinnerei , Aftona-Bahrenfeld.

Zu haben in Wleibnden bei: 8 . Blnmenthal & Co ., Kirchgaffe,
■fnlin * Säorszäass , Kirchgaffe 45, Jr.  iS? ©« , Wellritzstr. 45, CU . Slemmer«
Langgaffe 34, Joseph Poulet , Marttstraße, Ecke Kirchgaffe, Jos , snolx-
maan , Burgsiraffe.

üt Mg. MWW 'WWMM «
8«i . fimmimn, mMmn,  s« W« ,

Leberfotas , Klubsessel » Teppiche , einzelne Möbel liefern wir in
movernster , gediegenster Ausführung unter strengster Diskretion
zu Original -Katalogpreisen . — Um jedem Gelegenheit zu geben,
sein Heim so schön und bequem als möglich
zu gestalten, gestatten wir solventen Käufern
IW “ V » f gegen Dergütg. v. 5 °/°

rz \ Zinsen in Monats - od.den Aaufbetrag
ISP Huartals-Raten

zu tilgen. Kataloge werde » nicht versandt . Kein Jnkaffo durch
Baten . Bersand nach ganz Deutschland . — Man verlange den
kostenlose »» Besuch uns. Bertrcters beyufS Borlegurrg vor » Zeich-
u »»» gen , Entwürfen rc. mit Angabe der genauen Adresse. F162

»ki -MW-ß« Wed Sü®§ L 69.,
Berlin 8 . O., Köpenickerstrafte 126 a.

Edelster Liqueur aller Nationen
Bureaux SSr ©entecMaad . Berlin W. 3öTfedip olää»tr . 18 . F 85

(Enorm billige Gelegenheitrpoften
« .^ chuhwar «»» sind bei mir jetzt einaetroffe«. . 3 » offeriere Kinder -Etiefel schon von Mk. 1.25 an . Mchslederne Schrrl -Gtiefel in breiter Form Gr . 27- 36 nur Mk. 3. - Bor . u . ttbevreau«
Strefel sur Knaben und Mädchen, tn Derby, mit und ohne Lackkappcn, »n schwarz und braun, Größe 27- 33. solange Borrat reicht, nur Mk. 4.50. Herren , u . Damen- Stiefel schm? von Mk. 5^— an

Als ganz
besonderen

wer, » Sic »nomeutau keinen Bedarf habe » , so kaufe » Sie bei Einsichtnahme dieser Ware auf Vorrat , |
Sämtliche Wtttterwareu ebenfalls in grosser Auswabl am
Lager. — HauSschirhe , Pantoffeln , Stiaftenstiefel,
Llrbeiter . »r. Bergsteiger . Schuhe . — Bitte meine oier
Auslagen ,u beachten. ilrachmnann . Wiesbaden. Neug ’asse 22 .

eleganter
Goodyear

deren

Witte probiere » Sie »neine Kinderstiefel »nit
waffervichtsm Mutter , welche ich extra in

guter Qualität anfertigen ließ!

Zlerkauf der K-msschnhe, Kinder- und Aröeiterstiefe'
Pf in» 1. « tock. -Psz 1251
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Brnno -Glühkörper
haben unbegrenzte Lebensdauer,
weil sie nach dem Abflammen
stoss - rm<l schlagfest sind. — Im
Gebrauch das billigste Fabrikat

mno-Gllirper-Aktieissellsclaft
Berlin N. 65, Liebenwalder Str. 10

Man vrtup in eigensten Interesse Sie Wirten Brnno-Glitörjer, in allen einsclläijip Geseiften erhältlich.

AelLere Jahrgänge
der nachstehenden Zeitschriften:

Bazur, Flieg. Blätter . Buch für All' ,
Dalheim, G-artsnDaüve, Gegenwart.
Gvaphx, Jugewd. KÄrdderadatsch,
Kunstwarit, Kunst für Alle, Weoaend.
SSiSar , Deutsche Won« t>sschvift,
RomarWÄu>NT, Dewtfche Rundschau,
SomrdagAsört., Uebor Land u. Meer,
Üniversum, WestermamnS Monats»
hefte, Woche, L«ihz. Jllustr. Zoitimg,
Zukunft u. Zur guten ©hwtbe werden
billig abgegeben. 1660

Carl Pfeil , Buchh., Kl. Burgstr. 4.

AMK-Nck (t  B.) MesSkSe«.
Dem Eintritt des Winters sehen viele Familienväter mit banger

Sorge entgegen. Besonders aber dem diesjährigen , da durch die an»
haltenide Trockenheit im Sommer die Preise für Lebensmittel ganz autzer-
ffewöhnlich iln die Höhe gegangen sind, und, der im Ganzen , den Arbetts-
markt sehr beeinslnssenden, flauen Geschäftslage. Viele FamWenbäter sind
dadurch rn eine schlimme Notlage geraten , und fällt manchen sehr schwer,
die nötttzen Mittel für die so teueren Lebensmittel , Kleidung , Wohnungs-
mtete und HsiAuny zu beschaffen.
m Infolge dessen mehren sich die Gesuche um Unterstützu-ng seitens der
Armen täglich, die ja auch, wenn die Bedürftigkeit gewissenhaft geprüft ist,
rn den meisten Fällen gelvahrt wird.

Der Armen-Verein hat in den 5g Jahren seines Bestehens in stets
wachsendem Umfange der Not gesteuert!. soweit dies in seinen Kräften lag.
Aber die Ansprüche an den Verein sind infolge der außerordentlich raschen
Zunahme der Bevölkerung, und wie schon im vorstehenden gesagt wurde, der
hohen Preise für Lebensbedürfnisseund Miete, sowie den anderen an¬
gegebenen Gründen wegen, ganz erheblich gewachsen. Deswegen wenden
wir uns an Alle, welche ein Herz für die Armen haben, und bitten um reich¬
liche Hilfe. Wer es kann, möge uns Gaben an Geld, getragenen Kleidungs¬
stücken, Stiefeln und dergl. zuwenden, oder uns durch Beitritt als Mitglied
in den Verein helfen, den an uns herantretenden Ansprüchen einigermaßen
gerecht zu werden.

Gaben und Beitrittserklärungen nehmen die Unterzeichneten Vorstands,
und Ausschuss-Mitglieder mit herzlichstem Danke entgegen ; ebenso die
Geschäftsstelle des Vereins , Kleine Langgafle 2, Parterre , in den Stunden
von 9—öS Uhr vormittags . Auch werden auf brieflichen Auftrag an die
Geschäftsstelle Gaben gerne in der Wohnung abgeholt.

Wiesbaden, den 1. November 1611. F204
Heinrich Schreiber, Vorsitzender, Rheinstratze84.
Karl Kapser, «chriftsührer , Biebricher Strasse 18.
Renhnor Karl Heufel, Kaiser -Frie .drich-Ring 76 2.
FsldgsvvchtsschöffeAugust Dietz, Mo 'lfstrasse 9.'
Rentner Jacob Dreßler . Rheinbahnfftvaße 3
Vankrat Heinrich Reusch, Mainzer Strasse 48.

' Louis Beit, Rechner. Albrechtstraße 16. 1.
_Rentner I . V. Fulda , Ranentaler Straße 20, 1.
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Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung imd SSp@€liti ©it
von Gütern und Seise -Elfekten zu halmseitig

festgesetzten Gebühren . 1229
Verzollungen . leniclierunten.

£ , i _ e Madapolam,
ti ekerewn

Zephir, farbig,

empfiehlt die

Sd)weizerslickerei-777anufaktur

W. Kussmaul aus Sh Gallen,
Rheinstraße 39.  1230

&

J. & 0. Hdrian 9
Bahnhof Strasse 6 . — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
Umzüge in der Stadt.

Uelieraec - KJmziiffe per liftTan ohne Umladung.
Grosse moderne Mühel -Uagerhänser.

1416

b Warum sind Sie erkäifei ? ?
Weil Sie in Ihrer Wohnung keinen
neuzeitlichen  Dauerbrandofen haben f

gH r-Tir— Sehen Sie sich meine Schaufenster an. mr.- rr. 1538
m Karl Wafdsdftnidf,
m Schwalbadier Strasse 7. — Fernruf 2975.

DM.| raif. • fafeii-fatteiit
Zu der vom 8. Rov . bis L. Dezember ». I . werktäglich stattsindendcn

Ziehung der 6. Klaffe(Hanptzieynng ) 225. Lotterie hat noch Lose abzugcven:
Wiesbaden , W - von Branconi,

Neue Kolonnade, Bogen 2._ König!. Lotterie-Einnehmer.

<§. B.
Montag , den 9 . November 1911 , abe,ids 8 ff? Uhr,

findet in der„Loge Plato ". Friedrichstraße 35, die

statt. F446
Tagesordnung.

1. Bericht des Vorsitzenden über das verflossene Verrinsjahr.
2. Bericht des Rechnungsführers.
3. Bericht der Rechnungsprüfer,
4. Neuwahl deS Ausschusses und der Rechnungsprüfer.
5. Vereinsangelegenheiten.

Die Mitglieder des Vereins, sowie Gäste sind willkommen.
_ Der Vorsitzende.

Gold wert sind

Prinzen -Essige D\r.  w.
55604 .

und kosten nur Pfennige!
AU. Fahr . Martin Prints, Schierstein . Tel. Biebrich 288.

Vertreter : Frits Bernstein , Tel . 3001 . 6)

Gegen Einsendungv. 30 Ps^ erhält Jeder eine Probe
Kot - und Weisswein,
frfbftgefeitert, nebst Preisliste, stein Ristko, da wir
Nichigesallendes ohne Weiteres unsrankirt zurück-
nchmen. — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr
und Rhein._Gebr . Both , Ahrweilar.

(K a 1248)
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Gewandter Akquisiteur
der gute Erfolge aufweisen kann, für Umgebung Wiesbadens bei
hoher Provision gesucht. Off. erb. unt. 9205 an Haasenstein
& Vogler , Wiesbaden.

aller erstktass. Systeme, besonders
Urania , mit Tabulator,
Stoewer , 1- u. 2farbig,
Continental,
Kanzler etc.,

empfiehlt
Schreibmasehinenhaus

Kenn.Sein
llheinstr . 115.

Eigene Reparatur - Werkstätte,
Reinigung«- u. Erhalt .-Abonnement,

Farbbänder , Kolilepapiere,
Vervielfältigen, Abschriften etc. etc.
Unterricht in allen Handelsfäcliern.

TnetdeinB

ist eine neue lusammenle ab arp ..
Schreibmaschine . Sie wieaf nur
düKilo und kostet ISS Mark.

’ss geeignetFür die Reise besonders t
Typenhebel mit Zentral führungt^
S  Sichtbare Schrift  r»Zweifarbid.es Band.  A

Vorführung kostenlos durch
den alleinigen Vertreter;

WlLH .SULZER
Jnh.Ernst NagelHofUefehan haa

Seiner Kgl.HoheiW.QroPh.i-.Luxeniburg
WIESBADEN! • . 238

Kein Laden , daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
809000  Grösste Auswahl. — Muster sofort, esaoo®

JULIUS BERNSTEIN
Etage zM >- <0 Michelsberg 0 - WF I. Etage, »lM.

BESTE WÄJNQ
DECttENoi -FÄŜ CiEIN

_B E KLEI DUNG
Handelsmarke.

Attsführemier Vertreter für Wiesbaden:

Die WaniliiekSeidlBMg cHeî Zukunft
für Wohn-, Schlaf -, Speise -, Badezimmer , Küchen , Salons , Bureaus , Korridore, Treppenhäuser usw.

Wird «Jörekt auf jeden Untergrund verarbeitet.
.. .Keine Klebearbeit , somit kein Loslösen , kein Preßputz , Gips oder dergl . - .

Ohne Naht — durchgefärbt — lichtecht — abwaschbar — unverwüstlich.
Seit 2 Jahren glänzend bewährt . Ia Referenzen.

A . (Jmbsen , Ingenieur, Frankfurta. i ., SchSosstr. 72.
Richard tt ’ortmann , Wiesbarie » , Rüdcrsiranie LL . (Ra . 11887) F145

KokzöeLLstessen,
Uatentrahmen,

Matratzen,
Komplette Küchen,

Klerderschränke,
Diwans, chttomanen

größter Auswahl.ln
Durch Kassa-Eintäufe bin in der Lage

gute u. billige Ware zu liefern.

I * li „ JLeiMll « , Tapez .,
Möbelhaus, 9 Ellenbogengassc9.

Leitern
aller Art für

Hinistji'tltu.GWeröe
Lciter-Dpeziil -Gefchäft

Driever &  Schürf
G. in. b. H.

WicSbadcit , Moritzstratze 48.

R!)eiUiU!erOHI!.NÄ...ter.
Dirnen ltzartenpont! p. Zentiler 25 M.
Offertenu. ' . l'. hfl Hgu plpost log erhd.

Etzkartoffel«,
Industrie , Magnntn bonum , auch
in kl. Posten, liefert Eusr » Kasticr,
Siusberg bei Niederwalluf. Tel. 166.
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KUAISIIMS ' M 'SSSS
ßr «Mrs JamkA -AsnseMon!

Wir bieten mit diesen Ausnahmepreisen eine
ausserordentlich günstige Kaufgelegenheit,
wirklich gute und moderne Damen-Konfektion
ganz enorm billig zu erstehen. == =^ =

Men-Kesta aus dunkelblau und
melierten Stoffen

bisher 28.— 39.75 52. 90 .—

Ausnahmepreis IS .’5 ^8 »— 40 .— 51.

mt-  ftetehe Auswahl in flansch- u. Samt-Kläntel
Flausch-Paletots,-̂ IP ip 28««3900
Samt-Mäntel,wss,, 28 75  ü #l) 48 09  0°°
Schw.Fraoen-Paletots, 16 §0 25 00 840# 45 #0  Binsen. »*- ,8, s*, — s 25#  B 25?°

in den grössten Weiten vorrätig, 4 HCT A ""f?

Plfisdl-IänteV“̂ "SrM 48 #0  65w 88M Saut-,Seiden-1.Spitzen-BInsen,AusnaPhrraef;47â  9 <a
Besonders preiswert: Pelz-Mäntelu. Jacken, Pelz-Schals, Stolasu. Muffe, mauen modernen Feiiarten.

Samt-Kleider‘■ä ’- “ s 29 7ä  38°°49°jj
EostiimRöekeä Ausnas 475  12 °°

Langgasse 32.
Europäischer Hof. Kl . Sehloss $ Co

Fparakfurtea*iCoeifekfioiasolflaus.
SD

femPcsie. Tuet! Abenä'Jliänfel Stek. ff .- a. 15— |l e. p»*«, fatetofs,
En Porten Sein». fraraeK-Jfiwfel . . Stek. 12.75 | ei»?«-<«» SamKlaeken
Ein Porten JtOSffitUVdakC, früher bis 12 .- . Stek. 4.78

Langgasse 32.
Europäischer Hof.

Stek. 5.
Stek. 8 — «. 10.

Ein Posten StttSei » früher bis 10 .— . . . . . UM . Z . ZH

Sonder -Tlngebof.
fSamf-Tasehen!

Wir kauften bedeutend unter regulärem Preis  elegante Velvet-
Taschen, teils Seiden - Samt- und Leder-Velvet,  die wir dement¬
sprechend aussergewöhutich preiswert  zum Verkauf stellen.

Serie / gg Serie //
regul. Preis

bis Ulk . 7.50
regut. Preis

bis Ulk . 9.50
R 90

Serie Ui
regut. Preis

bis Ulk . 13.00 7 . 90

Eickmeyer Tlacfyfofger,
Tfussfetfung im 1. Fenster Grosse Burgstrasse.

LIBERTY & Cf
LONDON — PARIS

LTD

L
I
B
E
R
T
y

U mjedem Gelegenheit zu geben, die hervorragendeGüte unserer allgemein beliebten

Eau de Cologne und feinen Parfüms
kennen zu lernen, liefern wir wunschgemäss in den

nächsten 14 Tagen
franko Gratisproben.

ParfieriefM Br. Mite LCie., Goäsfcga. Bk.

Lager ist amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mae». 1362

Herrn , Stickiiom , Gr . Burgstr . 3 .

Briefmarken-
20000 verschiedene, garantiert echt.
Prachtvolle An «wah!en versende auf
Wunsch an Sammler mit 40 —60%
Rabatt unt . allen Katalogen. A. Wsisz,
Wien a, Adlergasse 8. — Einkauf.
Tausch. F142

LIBERTY — SEIDENSTOFFE
LIBERTY — KLEIDERSAMMTE
LIBERTY — VOILES
LIBERTY — BROCATE
LIBERTY — MULLE
LIBERTY — VORHANGSTOFFE
LIBERTY — KISSENPLATTEN

ALLEINIGE VERTRETUNG
FÜR

WIESBADEN UND UMGEBUNG

J . BACHARACH
HOFLIEFERANT — WEBERGASSJä 4

K116

LIBERTY & C?
LONDON — PARIS

LTD

J -J

I
B
E
R
T
Y

Osram -Lampen
neuester Konstruktion , viel haltbarer als früher und widerstandsfähiger gegen

Stösse und Erschütterungen,,

herabgesetzter IBinlieltsprefs
für Lampen von 10, 16, 25, 32 oder 50 Kerzen Leuohtkraft und 110 oder

115 Volt Betriebsspannung
Mk . L.5 O per Stück , Steuer.xtr«.

Wiederv. rkäufern gewähren wir den Rabatt der Auergesellsehaft.
B3arajitnie <lerlag , et 1497

Elektrizitäts-Aktienêsellschait vormals Büchner,
Tel . 31k ia.  54V . "WIleslmcBeii » © n &aiieiastj ^ 4411.

Diese Woche

Grosse AussteHim! Melesanler Pariser Blusen
sera gan ® besonders billigen Preisen.

Langgasse SO. 8M8G « Langgasse 30.
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BEDEUTEND VERGROSSERTE AUSWAHL
DER NEUESTEN SEIDENSTOFFEI ( I «

• • • •

*4 * SEIDENSTOFF- JL
d ABTEILUNG:: IP

J. BACHARACH

SPEZIAL - QUALITÄTEN WEISSER STOFFE
FÜR BRAUTKLEIDER

ELEGANTESTE SCHWARZE SEIDENSTOFFE
EÜR NACHMITTAGS- U. ABENDKLEIDER

ALLEINIGE NIEDERLAGE DER
ECHTEN LIBERTY -SEIDENSTOFFE

äV. LIBERTY & CIE.

VIELSEITIGE FARBEN- AUSWAHL
MODERNER GEWEBE

J. BACHARACH
LONDON PARIS 4 WEBERGASSE 4.

K116

Möbel zu billige « Ausnahme -Preisen
ITiir Brautleute und Jfacliansehaffungeik besonders günstig © ÄaufgeiegenSieft.

Koäsrus ZodWÄmMsr
(Italienisch Nussbaum, natur - poliert, Intarsien - Einlaue),
innen ganz Eichen furniert,

">it gr-ossem 2tür. Spiegelschrank, Waschtoilette mit hoher
Msrinorrückwand, 2 Bettstellen, 2 Nachtschränke mit Marmor,
31k . 26 ©.—, 295 .—, 32 ©.—, Sa ©.—, 375 .—
Hodens Seittafzimmsr

(Italienisch Nussbaum imit., innen furniert)
2 Beltstellen, Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz,
2 Nnchtsehränke mit Marmor, grosser zweitür. Spiegolschrank,

ä Mk . 195 .—, 215 .- , 24 ©.- , ZS©.—
Hsdsra®Schlafzimmer

(hell Eichen und innen ganz Eichen mit Schnitzerei und
Intarsien -Einlage)

- Bettstellen, Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz,
2 Nachtschränke mit Marmor, zweitür. Spiegelschrank,
a Hk . 265 .—, 275 .- , 295 .—, 3 ©©.—, 35 ©.—

Besseres solid gearbeitetes Setdafziraoer
Rüstern, Kirschbaum, Satin, Italienisch, Nussbaum, poliert, innen
ganz Eioben mit Schnitzerei und Intarsien -Einlage, mit grossem
dreitürig.. Spiegelsohrank, Waschkommode mit mod. Marmor¬
platte und Spiegelaufsatz mit Kristallfacette , 2 Bettstellen und
L Naclitschränke, ä 31U.
36 ©.- , 395 .—, 435 .—, 460 .—r 500 .—, 7 ©©.—

Snfzilefsettde MssssR«Küchen
in Pitehpine und Oelfarbenanstrich,

ä 31. 58 .—, 9 ©.—, 110 .—, 125 .—, 135 .- , 175 .—
und höher.

Komplette Wohnzimmer,
Speisezimmer, Sateas ad Kerreoztaaer

1000 .—..Mk . 275 .- 35 ©.—, 7m.
und höher.

00 ©.-

42 Mk.Tertikos , nussbaum-poliert, mit Spiegel . . . .
Bäckersclminke , nussb.-poliert, mit moderner

Messingvsrglasur.g > . 6 © Mk.
Büfetts , nussb.-poliertu. Eichen, mit Schnitzerei

und Kristall-Verglasung. 12 © Mk.
SpiegelSCJirällke , nussbaum-pol., mit geschliff.

Gläsern, innen Eiehen . . . 7 © Mk.
Kleiderscliränke , nussbaum-poliert, zweitürig,

innen halb Eichen . . 48 Mk.
Irumeauspiegel , sehr moderne Form, mit

schweren Säulen und geschliffenem Spiegelgib? 3 © Mk.
Auszilgtiscke , ganz nussbaum-poliert und mit

Wachstucbeinlage . 22 Mk,
> orplatz - ioiletten , inEiob . m.  geschl. Gläsern 15 Mk.
Eine Partie \ CrtikOS , nussb.-lackiert mit Spiegel 3 © Mk.
Eine Partie zweitürige KleiderSchrällke , nuss-

baum-lackiert . 26 Mk.
Matratzen, SpriiDgraSmicn, Oherbetten und Kissen billigst. Eine Besiditigmig überzeugt von der Reeliität des Angebots. Spez.: Braut-Aasstattmi^ ea.

Telephon 2837 . Ign * Rosenkranz « Blücherplatz 3/4. B22423

§1 . Jtessifs«
Langgasse 34.

Dienstag a -feesiils

meiner li -PUlSll
Es kommen gross ® Posten Waren gana

anffalwä fellüg
Verkauf . Die angezeigten Artikel stellen mr einen Teil der

angebotenen Waren dar , and wird nm Besicfctigiin .lv der ausgestellten
Waren in den Schaufenstern und in den Verkaufsräumen gebeten.

K133



Seite 18 »' Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt. Wrssbadener TsgdlM» Tenntag . 8 . November 19111 Nr. 519.

Arbeitsmarkt der Wiesbadener TagNatts.
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzfsrm 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30

Mskblßchs Nrrsonen.
LssMÄnriisKes I >ersonak.
Gebildetes innges Fräulein

«an  HÄse m den Spoechzmnmvoni,
®*n»pnw der DM «mto» ustv. gesucht.
PersonZsche Borstell-urng nuir Sonntag,
den ^ November, 9—11 Uhr vorm.
Dr . Chrrst, RyömjstwaHe-48, 2.

HewerSkiches Kersonat.
Tüchtige Taillcuarbeiterin

L Krefft , fuJf. gef., dccuornde ®5elfc.
RheNrfkraste 34. m h.  atert . rwftte_
iBügeln können Mädchen u. 'Frauen
gwüE erlernen . L>ochst>äÄWstr. 18. 1.

Lehrmädchen gesucht
5sr  StrüM -e 18, Wüsttschvre-i.RlMreMaihelr  Stroaikee

.Eine Jungfer^
W i!W Pewtzekt schifettzewt, nriit mrtem
Enrvf.. ges ucht LcmMwaM 10._
, . _ .. Gesucht für bald
feinbuvgerl . Köchin, die etwas Haus,
-rrbert verrichtet, Parkstr . 39. Vor,
zu-stellen 10—12 und 5—6 Uhr.
.. . Jüngere seinbürgerlstKöchin
>fur kl. hsvLich. HauSHM z. 15. ds.
M ûcht. Nur MÄ guten ZeuNEsn
zu rwöDen Gartenistvaiste19.

, . ..Ein Älleinmädchen,
w. ww-ftcrnLetz, koch, 'kämmu. Hausawb.
devsteht, gesucht Rhechnistricche 15, 1.

Sauberes Mädchen sofort gcs.
Rauenta -ler Stra ße 23,jß . I B22293
!Dienstmädchen f. kl. Haush . 15. Novl
gesucht SÄu lLera 3.

_ Ern Mädchen
«Seit hohen Lohn gesucht.
TOuergaffe 21. Stern,

Suche ein eins, junges Mädchen
xo fort. Becker. Dotzbermer Str . 123.
! . Jüngeres Mädchen
»eincht SchÄ-aLacher Str . 53. M. 1 r.
i , Bafferes Mädchen " “
awchm. zu grüß . Ktnldevn u. für l.
Sauisarih.  ges. Wave-fftaseirE-tv. 1, 3 l.
: Tücht. Älleinmädchen,
WÄchos kockL.n kann . jSiitiOT 16. Nvübr.
Fluch t. RE «vf.  Main « « Str . 64.
; Ein braves Älleinniadchen,
das etw. koche,n kann, f̂. kl. LiausL.
ipiafracnt SyaKga.sse 4/6 . 2 ltniks.
, Tücht. i;esetztetz' Alleininädchen
fofort zu ffmbemlosem-Mm :. Ehepaar
«s . Schn. An»,. m. Lo-'Hn-a«ffpr. und
Le-„,L u. U. 708 -cm, ZZKbl .-BorlM
.Zimmermädchen z. 15. November
m Pension gesucht Hainevwetz 8.

Besseres Mädchen,
ed-anigess,. Ä5—30 I . , ohne Anihamg,
zue -snz. Damie zum 16. Wo-V. c,d«r
Mcher gesucht. DaSWbe muH Än
.Kochenu. Nähen tücht. se-m. Besch.
Wesen . Hauptbe-di-ng. Lohn 30 ML
Jahvesslelle . Nur foll-che, mit guten
MNgf. Zeugn., wollen sich mrXfam  U.
ff. 705 an den  DagN .̂-VewIag.

Tücht. zuv. Älleinmädchen ges.
RiheiNstr . 109, 8.. B. 3 u. v. 7(4 Uhr.

Aelteres Älleinmädchen
mit . guten Zenan . z. 15. Nov. für
PenH gesucht Launusstraße 66.

Ein tüchtiges Mädchen,
das alle Hausarbeit gründl . verst.
u. kochen kann, gesucht aus gleich ob.
1. Dezember . Gute Zeuign. erforib.
Wrelandstraße 5,Ji  rechts.

Selbständiges Alleinmädchen.
w.. gutb . kochen k. u . in Hausarbeit
err ., bei gutem Lohn z. 1ö. Nov.
gcfucht. P . Uhki-a, Web er gaffe Ä.

Einfaches sauberes Mädchen,
das -nähsn k-crnm, für 15. _Mv . oder

allee 28, Port.
Ordentliches Älleinmädchen

per svtort gesucht MhetnstvaHe 70, 1,
,Aelteres Monatsmädchen,

rw Küche u. Haus ersa-hr-ein, sofort ge¬
sucht Ra-u-errticÄsr Straße 18, 2.

Männliche Msrsvuen.
Laufmännischts Personal.

Tücht. solider Mann,
Zw. etwas Kaution stellen, gute

austveisen kann, -in d̂en
Geichasteu, der Lebens-mÄteDrainche
gut otngsführt ist, für sofort gesucht.
«chrirMche Offerten unt-er H. 6W an
den TaeM.-Vech« .

, Drogerie
sumt jungen Mann , der darin gcsernt
hat «vvnt. so-sovt. Nah. bet Ewnst
Ifftzsche, Gäiuisenaustvaße 16. M248S

Lehrling.
event. niit FachschuLbWdung, für Bau-
-ouvsau sofort gesucht. Offovten u.
U. 698 an den Dagibl.-Verlag.

HemerSttSes Verssnal.
Terrazzo -Arbeiter,

durchaus seAbstandig, slofo-Ä gesucht.
Wiesb . Asmsnäw.-Falb-rÄ PihMipp Offt
u. Komp., Mai mzer  StraHe ^W.

Wochenschneider dauernd gesucht
QvainronstraHe 25, Htlh. 2.

Lehrling
tur eüete . Ansagen gef, Gg. Ausr,
Daunus -st vaste 2-6. _ _ _

, Häusmeister gesucht.
Wohnung und Brcnrd svoi. Off . u.
A. 200 po-stÄgornd  Bismarök rtns.
. . Aelt. vertrauenswürdiger Mann
für BotenM-nge und tzjvjchte Buveml-
arÄoi-t gesucht. Offieuteu u. H. 707
cr-n d en Tagiol.-DerLau_

, Junger sauberer Hausbursche
gesucht Blü ch«r,stua-ü,ê 40. Metz gevei.

Junger stadtkundiger Radfahrer
gejucht. Bovstellsn -bei August Engie-I,
DaunuMr aHs 12.

, Stadtkundiger Fuhrmann
«e-fucht Sed-anstoaße 5.

Gewandte Telephonistin
mit schöner Hcm-dfchviff sucht passende
Beschäftigu-ng. Gefl . Off . u. T . 159
Tagbl .-IweMtelle , Msmarckuing 29-.

Keweriliches ^ srloual.

Büglerin sucht
-dauermdeB-ese-ülg -ony. gebt auch in
Hotel. Alb rechtstraste '14, Frontsp
. ^ Junges Mädchenlucht Befchäftiguns in Hc-imar -beit,
Hwndavbeichen, oder We-iWeug-n-ähen-.
Off , u. L. 708 an den Dagib-I.-Berla -g.

„ . Fräulein
wünscht in Ho-t-e-l od. P>eus. feiubürg.
Küche zu erlern . Frankeustr . 16, 1 r.

Wöidnch » Personen,
KaissniSttnifchesH'srsonak.

Gebildete Dame
mit besten langjährigen Zeugnissen,
selbständ. Ar'beiterm , im Maschinen-
schreibtzn, Stenog -raphie und Kassen¬
wesen völlig vertraut , onal. S -Pracge
ctw. beherrschend, sucht V̂ertrauens¬
posten in seinem Hause, Hoteh, Bank
oder Bureau . Gefl . Offerten unter
S . 705 an den Taabst-Verlaa ._

Gut besseres Mädchen
sucht noch Kundeu- -im>Koftmnünde u.
«Wen Dag 2 Mk. MW«
Off , unt . I . D. 80 hauptpoM-agernd^

Junges 16 Jahre alt . Mädchen,
mrt schöner Handschrift, gwoandt in
Stenographie u Waschin-enschr-eübcu,
sucht Stell , in kausm. Gesch. od. Dur.
Näh. Do tzheim-er Str . 84. Mtb . 1 I.

Tüchtige Verkäuferin
sucht Aushilfstelle per 1. Dezember,
gleich welcher Art . Off . u. M. 169
an Tägbl .-Zweigst., Bts marckring 29.
Fräulein mit besten Empfehlungen
wünscht Stelle oils Ko>fsie-rsrin -. See-
r-pbenstvaHe 5, 3 r.  L 2W62
Tücht. Verkäuferin der LebenSm.-Br.
sucht per 15. Nov. oder 1. Dez. Stell.
Wälramstvaß e 10, 1 rechts. B22371

Eine tüchtige Geschäftsfrau
wünscht d-i-e Führung eines Geschästs
od. einer Fch.iale zu übe-r-n. Off . u.
B. 16-8 Tagbil.-Ziwgst., BtiSm-cerchr. 29.

Junge unabhängige Frau
sucht Stelle als Verkäuferiü über
Weihnachten. Spielwaren od. ToA.-
Warest , evtl, auch audeve Branchen.
Off . u. P . 705  an d. Tagbl .-Verlag.

Aelteres Mädchen
sucht, Mtütz -t aus langjährige gute
Zeugnisse Stellung , am leebstou boi
1—2 Söimen. Off . uut . F. 159 an
DagiN.-Kwoig-stLlle, MSmarckwing 29.

Junges Mädchen,
17 I .. kchh., sucht pass. Platz um- sich
i-m Ha-usHaÄ ^eitooS auszübilid-eu.
Am liebsten mit F>amÄieu-A-n:schsuß.
Keine gegen,äesiffge Vergütung . Off.
eübetzsn unter S . 798 an den
Dagbll-VelLag._ _ _
Beff. Mädchen f. St . zu Kindern,

perf. deuffch u. f,ram,z. fpoech. Off . u.
R. 159 Twgiöl.-Kwg>st., Bismarck-r. 29.

Ein Mädchen
sucht Stellung als Zimmermädchen
in Hotel oder Pension . Off . -unter
Nr . 100 postlagernd._ _
Ein ffetfj. sauberes Hausmädchen

sucht zum 16. Novemiber in e-i-n«m
bess. Hause Stelle . Zu orfrage -n
Waiuzer SitvaHe 49._ _ _

Empf . Älleinmädchen,
w. bürg , kochenk.. j. Mdch. v. ausw .,
KänHerm. ustv. Fvau Glffe Mch«r,
arwiArbS'nväHiOe StellenvsrmitMe -riu,
Raihausstraße 43-, Bie brich a. Rh.

Junges fleißiges Mädchen
s«,cht Sislle . Soerobe-nstra-He 24, 1.

Besseres Häusl. Fräulein,
auch imt Nähen b-cw., wünscht für die
NachmittagSstunde-n Stellung bei
vtner Dame . Offerten im-t. O. 701
an den Dägbl.-V«vlag.

Einfaches Fräulein,
w. auälbüu». koch, 'k., sucht f. 6 Woch.
AuSb. in Priv . od. Plensioin. Off . u.
G. 707 an dsn Tagibl.-Beulag.

Bessere ältere Frau,
welche -e-i'nen guten spars. Haush . zu
führen- verst., auch in der Kranhen-
psüege «vfahren,. jucht iagsübsr Bc-
schäftigung!. Näh. Q r-auir.-nstr. 18, I.
I . Mädchen f. tagsüber Beschaff.

Qvau 'i«nistuaM 56, Hith. 2 r.

Sauberes Mädchen
nrmaivt Monats -stelle an . Offerten u.
I . 707 an  den Dagbl.-VePI«g. ._ _
I . Frau s. Wasch- u. Putzüeschäft.

Ravhitstra ffe 11, Htl> Part.
Tücht. Mona'tsmädche'n 's. sof. Stell.

Jahn -straHe 29, 3._ B 324W
Ein tücht. Mädchen s. Monatsstelleff

Näh. Metzgovgasse 1L_
Frau sucht Monatsstelle,

vorm-ittags . Mavitzst raHe 89, H. P . l.
Frau sucht MonatssteLe

SchachtisiwaH-e 20. 1- ilitn-ks. B2V429
Frau sucht bess. BLönatsstelle

3 Stunden movg,, auch über MtÜay.
Oranienstrahe 4, Hth. 1 St.

MimMchs Psrfonen.
Kaufmä nnisch«» Personal.

Kauffnann
aus der Leibens-mttteÄbvcrnchesucht
für die Wbewdstundcu nach 8 Uhr
Nebe-nbefchöft. Beitrags,» ustv. Au-
gieiboteu. D. 707  an den Dagibl.-Beül.

Junger Kaufmann
sucht rraorgianß bis 12 Uhr Beschaff.,
-auch schrfftl. Häns -avbsi-t. Off . unt.
C. 160 TagÄl.-Zwgist., BiSmoarwr. 29.

HewerSliches Personal.
Chauffeur,

gelerichor Schtosser, der deutschen u
französischen Sprache mä-chtitz, sucht
dauWnide Stelle . Zvu-gn. vorhand-eu
Off , u. P . 159  au dm _TagiU.-Be-rllM

Tapezierer sucht Beschäftigung
irr u. autzor bau  Hauj «. Näher«!
Lothütngsr Strahe _30, _WH.̂ 4.̂

Als Vorleser, Schreiber u. dergl.
wird st-undenweffe Beschäst. von alt
ruh . Herrn « sucht, dor gute itäl . u.
f-va-n-z. Spvachkennrn. u. schöne Hanä-
schrltft besitzt.^ Gefl . Off . u. L. 707
an den D-agM.-V>evlag^

Vertrauensposten sofort
sucht gebild. verh. M-ann , Mitte
39er, mit prima Zeugnissen unr>
Referenzen . Offerten unter N. 705
an den Tagbl .-Verlag . _ _̂__

Für einen jungen Hausburschen,
der schon seit mehreren Jahren in
seinem Berufe tätig war . wird
Stellung als zweiter ^Portier , Haus¬
bursche, Liftboh oder Laufbursche
gesucht. Zeugnisse vorhanden. Off.
zu richten an Pension Margaretha,
Zimmer 14, tägl . von 2—8 Uhr ober
unter G. 705 an den Tagbl .-Verlag.

W - idrstche Vrvs - „«n.
LaufruLuuifLss F' srfouaf.

wälche<r Kontro-lla-vbe-itemi zu machen
hat . per 15. Nyv. oder ^1. DeZlbr. ge¬
sucht!. Sprachke-niutn'iss'e «rwünischt
lntcht Bodrnyumgf. Bovstell. 9—12
Untz- 5—7 Uihir.
>._ Hotel Kaiserhof, Direktion.

Friittleiu
ür Bureau u. Unterricht sofort gesucht.
WasLin Decken»DeurscheNähmaschinen-
lelellschaft, WiesbadS « , N-ugasse 23,
Ecke Mnrktstraße.

i

Wee -KkMWft
sucht zum sofortigen Eintritt für
Filialen in Wiesbaden einige

Erste
BrrMseriiülen

1591

rus der Delikatessen- oder Kolonial-
varenbranchc, dauernde Stellung bei
guter Bezahlung. Offerten unter
Beifügung der Zeugnisabschriften u.
Angabe der Gehaltsansprüche unter
Ä. ©8 © an den Tagbl.-Berl

Tüchtige branchekuttdige
BerWüserttL

mit gut ««» Sieferenzcn per sofort
gesucht.

R . Pereot Nachf . ,
Ma «kttfaktur -Wore » .

Ecke Gro ße u . Kleine Vnrastr . 1.
Bess. Kolonialwärcngeschäft sucht

für sofort eine
tadjetaöige Perlidiiferin

mit gut . Zeugnissen. Off . m. Geh.-
Anspr. u. N. 706 an d. Tagbl .-Berl.

HeioerSL iches H'erlonak.

Gesucht eine perfekteKöchin.
Billa Hclcne. Sonnenbergcr St u

Perfkktc Köllim,
welche selbständig dem Haushalt eines
Herrn vorüchen kann, sofort gesucht.
3läL Tagbl .-Verlag. Se

Suche perf . Herrsch.-Küchinneu
bessere Haus - sowie Alleinmädchen,
welche kochen können. Frau Eliie
Lang, gewerbsmäßige Stcllenver-
mittlerin , Goldgasse 8.

FrauA»mtiefer,
gewerbsmäßige Stellenvcrmitt-
lcr-n, szabustr . 6. Tel . 2461,
suci-t : Herrsch.- u.Nestaurations-
köchinnen. Stützen. Haus-, Zim-

mcr-_und Älleinmädchen.
Ordentl . saub. Älleinmädchen

m. g. Zeugnissen, w. gutbürg , kochen
kann, für kl. Hcrrschaffshaushalt ber
hohem Lohn per 15. November ge¬
sucht. Borzust. zwisch. W u. 3 Uhr
Adelheidstraße 97. 2. F5Ö

Alleinmädchen,
Perfekt in feinbürg . Küche ». jeder
Hausarbeit , für kleinen herrschaftl.
Haushalt (allcinsteh. Dame ) gesucht.
Monatsfrau vorhanden . Vorstellung
mit Zeugnissen vorm. 8— 12 oder
abends 6—8 Uhr. Adresse zu erfrag.
im T a gbl.-Bett ag._ 8m

M kl. Hess. KMsssMÄ
(2 Pers .) besser, tücht. Alleinmädchen,
o. selbst, kocht, gesucht Luisenstr . 16, 3.
9—11 und 4—6> Uhr ._ _
Suche jg. Mädchen

für d. Haushalt , Fainilieiranschlus ;.
Gut e Behandlung. Serrobenüranc 1, 1.

Sand , znvcrlüss » HnnsmüdMe»
zum 15. No-umber nach Köln gesucht.
Vor stellung hier,  Rhei nstraße 115, 1.

Suche
f. meinen herrsch. Haushalt (zwei
Vers.) nach Berlin zum 23. Novbr.

Zweitmädchen,
das servieren , bügeln u. gut nähen
kann. Zu melden von 2%—4 und
7—8y2 «hr abends. Frau Bischofs,
Sounenberger Straße 34.

Bers. Kertr. .
en hohe Provisionen gesucht
instraße 84. Hochpart. _

'XftPItf ges. z. Z'igarr .-Mr ?. a.Wirte
effNlul ec. Hohe Vergüt . b' IIO

H . Jör ge ,rsen & Co . , Ha mburg22.

Reisende,
auch Dame », f. Zahnatelier gesucht.
Off , u. B. 707 an d. Tagbl .-Berlaq.

Lehrling
mit guter Schulbildung für Bau . u.
Architektur-Bureau sofort gesucht.
Offert , u. Z. 700 an den Tagbl .-Verl.

Hewerbkichrs I ' crsonar.

Tüchtiger Schlsffer,
an sÄbstä-nÄWes A-rlbeffen gewöhnt.
«38 Vo-r<a-rb-eilier in emw OcTfaBri!
gesucht. Bew«ober mit nur besten
Emip'äbluriMN, ilxffche au-f daue-r-n-bc
Bas-chöMgorny sehen, wollen Off . u.
AngÄbe der foSG. TälMÄ unter
G. 3184 <rn D. Frenz , Wiesbaden,
eiuvsi-cheu. _ I5ö

Hausbursche, ungefähr 16 I .,
sauber u-nibo cyru -ctz, sofort gesucht.

AmrS-Apothekc, Eltville.

Mm  piBetL lufirmßKii
sofort gesucht . Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. ' 8o

Wssdifchr Wrssonerr.
KLNfmännijches Personal.

Zunge Dame,
aus g-uäer Farn .. kcru-f-mäu>msch geil».,
pr. Zeu-gn., wünscht Stelle s. Ko-uivr
oder -als Pwivŵ SeKMävm . Off . u
W. 705 «n -den Dagbl.-W-erlag.

HeweröLiches Fä-rsonal.

E'Lektro-MsnLenr,
selbstst. Arb., s. f. dauernd Commicharr,
Jnst .-Gesckaft, Riehlstraße 22. 822505
Jüngerer Negiftrator
und B, »reaudieucr für grob, kausm.
Bure -u sofort gesucht. Off. n it Zeugn.
in ' Angabe seitheriger Tätigkeit unter
i-'. 317» an D.  Frenz , Wiesbaden.

Männliche Personen.
KausmSnnischrs H»erlonal.

Vertreter gefnchL
zum Verkauf von Bouillon -Würiel an
^astwirie . Off. ». ar. re. s». «sie » an
Sind . Mo ffe, Fra n kfurt a . 8» . V146

_ Vertreter-
evcnt. mit festem Zuichnö, für unser
Institut gesucht. Beamten - n . Hand¬
werker -Krankenkasse LSieSvadeii,
Moritzstraße 23, Part.

Kassierer
z. sof. Eintritt gesucht. Solche, die
schon tu Nähmaschinen- oder Abzahl.-
Geschästen tätig waren und tüchtige
Verkäufer sind, erhaltcu .den Vorzug.

Marti, , Decker.
Deutsche Nächmaschincu-Gceellschaft.
Wiesbad .. Nc-ugasse 26, Ecke Marktstr.

Wiesbadener Straßenbahnen.
AushilfZschaffner werden noch an¬

genommen. Bodinaungen sind zu
erfragen Luisenstratze 7. F287

Betriebsverwalt ung.

Schlssserlehrling
gegen  Vergütung gffncht Nöderstr. 87.W Inteülaeiiter fjerr,
der russisch spricht, wird für einen
Herr » im Sanator . Friedrichshöhe,
Lcbervcrg 18, gewünscht. Zu erfr.
daselbst, Zimmer Nr . 14.  _

Diener
zu krankem Herrn gesucht. Offerten
mit Zeugnis -Abschr. und ob Soldat
gewesen, unter T. 796 an den
Tagbl .-Verlag.

AikttM. als Direktrice
o. Aenderung o. a. Stütze s. akad. u.
prakt. geb. Schneiderin . Gute Zgn.
Off , u. E. 70g an den  Tagbl .-Verlag.

Mm  für laüötieaiüinien,
gcmeinnrrtzige Stellenvernnttlung
besser. Stände , für Privat , Sanator .,
.Hotels ü.  Pensionen . Sprichst. Mont..
Mittwoch und Freitag von 2—4 Uhr
Jatzuftr asse 11 , 2._

Jrruge Köchin
sucht Stellung in -erftKastigem- Hot«
oder Restau-vant zur weitc-ven Äuß-
b'.llldums segen- sserimtz,. Salär . Julie
Esser, DutSburs -M-eiderich a . Wem,
-auff d̂em Da-mur 92.  _

Geh. Fräulein,
3 Jahre in einer Familie gewesen,
sucht Stellung in feinem Hause. Off.
u. Z. 702 an den Tagbl .-Verlag.

Eins. Fränlein,
35 I . alt , welches kochen, schneidern
sowie alle Hausarbeiten verrichten
kann, sucht Stelle in besserem Hause,
event. bei alleinstehender Dame als
Gesellschafterin. Näheres bei
_ Fritz Pelzer , Mayen.

Stütze
sucht zum 15. Nov. Stellung in größ.
(Geschäftshaus oder dergl , a. Hotel.
Selbige kocht perfekt u. ist im Haus¬
halt durchaus erfahren , tüchtig und
zuverlässig. Offerte » unter T. 705
an den Ta gbl.-Verlag.

Kaffee-Köchin
sucht StLll-un-g, QsfpÄe'n- u. H. 1512
a-n D. Frenz , Mainz . _ F55

Haushälterin
mit besten Zcugniss-n sucht St . NäbercS
Fr . Deutz« Wallboücnstr. 14, Mainz.

Bessere Frau
sucht tagsüb . Eng-aA-nnicint als Haus-
häberin -od. zur Hstvge u . Beb-'.-c-n.
-een-er -tei-dcüb-c-n Dame, O-fs. mr-t-c-r
L. 706 a-n- d. Tag-bl.-Bewag.

Badefrau . Masseuse, Pflegerin,
staatlich geprüft , sucht für Taa oder
Nacht, auch stundenweise Beschäftig.
Webergassc 3, Hth. Telephon , 3229,

t. vertekle Köchin, Haus-
_ hältcrin . Stützen , bess.
Hans- und Alleinmädchen. Frau Elise
Laug , gewcrbsmäciae Ste 'üenvermitt-
lerin, Galdgaffe fi. Telephon 23ll3.

Junges MäDchen
aus Beamt-en-familix sucht Stellun -g
in gutem Hause, am liebsten zu
Ktndern ob. einz. Dame . Geht auch
ins Ausland . Dieselbe ist im HauSi-
häl-t, N'ähen und sonst. Handa-rbeÄ
b^war-idevt, spvi-cht etwas e-nylisch.
Referenzen aus Wunsch. Off . erv.
urpbop A. 969 -an ü. TagNst-PMäg.

Jüngeres Büfettfräulein
sucht St >e!ll. (C-afs od. bess. R-estiau-r .).
Offsrtpn , u-n-t-er F . 1507 an D, Frenz.
Mainz. _ F55

In kl. Haushalt
sucht 24jähr . Mädchen z. Erlernung
desselben Stellung ohne gegenseitige
Vergütung . Offerten unter A. 981
ffn den Ta gbl.-Verlag . _

Tüchtige liebet). Krankkrrpficgerin
sucht

kür sof . Pflege nach dem Ausland «,
Off. u. * \ A . ® . SS « an Rudol?
Masse , Frankfurt a . M . F147

Münnliche Personen.
Kaufmännisches P er sonal.

Vertrauensposten
sowrt gesucht. Suchender ist Mitte 3<
gebild., verst. mit jed. Publikum zu ve
kehren n. weist gute Zeugnisseu. Ref-
renzcn auf. Kaution k. gestellt werde,
Offert. !,. iw. 701 an den Tagbl.-Ver

Jzßttger KaNfmam!
sucht in seiner freie Zeit Beschäftig.
Gefl . Anerbieten unter Postlager¬
karte 83. Wiesbaden 1.
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Wohnungs-Anzeiger de; Wiesbadener Tagblatt;.
iluzeiaen im ..Mahii »nn« - Nn --i^„-" MHn  on .. .i . . . . . ...

Anzeigen im ..Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Bermietunqen
1 Zimmer.

Dreewerdenstratze 10, P . t ., {üfeac
Mans -̂WohnunK 1 3 « u . K-,

- .MU Deck ct«  Hau HävbeÄ zu tat.
Menbogengaffe 3, Stb ., schöne 1-Z.-
^Wohmi -riig u. Küche zu verm . 4066
»ellmundstraße 49. Vdh . D „ sch. 1

Wohin, fojori ober späte « zu tarn
sMMr . 4ff. %uremt . B18436

Drch gaffe 38. SA r. 1 M m-.. K. soj,
Platter Str . 1Ö, Kvi.st, 1 Zim ., Küche.

MH -, per sofort zu ver m.  3706
Richlstr . 4 1 Zim . u . Küche . 3747

2 Zimmer.
Blerchstraße 32, Hth ., 2-Z .-W. zu vm.
DoNH. Str . 41, Gth . D-achst.. sL . 2-ZZ

S& 9.  fof . bill.  N . Kilian . Gth , P,
Me Emser » . Weißeiiburgstraße 12

Zimmer u.  Kücke <mf fof ._ 3707
^ ^ bergstraße 11 Manf .-Wöhnmna,

2 Z :immer, Küche, zu verm. Näh.
^LaunuMraffc 7. 1 r . 8880
Hellmundstr . 21  27ZJW ., 2. St ., ' svs.s

3°Zfmmvr «-Wy«hrrunlg!, 3. St ., per
Veivm«. Näh . Pa >rt.

^ ^ wundstraße 49, Vdh . u . H., schöne
2-Zitw.°WMN!. per svf. ad. s«pä,te«r.
Mh . WeschM . 47, Bu >vea«u, L18487

K-rchgaffe^ 24^ 2-Zim, -Wvhm _ 4054
Urrchgaffe 38, Stb ., 2 Zim . u . Küche

lorort zu verm . Näh . im Näh-
.,Maschinenladen . 3902
Kleiststraße '15. SL . 1, 2-Z.-W^ wf ',
^oö -. D . ^ N. Wielandstr . chS. P . 4018
Lehrstraße 12. Hth ., 2 Z., K. uchKell,'
Moriüstratze 9 Dackiwohm., 2 Zimlnver

Kü che, ziu vermtchxu.  _
* *M *s0rwr ® m  mehr . ii+i.
.—SiL ^ WohnUMen per sof.  L 19201
Platter Str . 92 2 Zim . u . Kü -che, ev.

rrnh Stall ^ u .^ Futterraam . 1118152
Rheinsträße 90. Part ., sind 2 schöne

Zun . oder 1 Z. u . Küche, oder für
stmreauzwecke , per Man . 27 Mk . p.

^iof . zu ver m. Näh . Part . __ 3740
Rüdesheimer Str . 34, im Gartenh ..

Nnd 2 Wohn . v. 2 u . 8 Zirn ., neu
renoviert , auf sof. zu verm . Näh.
b. Hausmeister , dasellbst, od. Kais.-
Frredrtch -Ri -na 4L. Part , l . 36 74

Schwalliachcr 42, Hth. 1, 2 Zimmer,
Küche u . Keller zu vermieten.
Näheres Narderb . Part . 3774

Schwalbacher Straße 53, Mtb ., 2sZ.
U.̂ Küche zu . v.̂ N^ Mtst,P .^ 36Z4

Schwalbacher Straße 71 2-Zim .-W .,
St, , zu verm . Näh . im Laden,,

syorkstraße 22  2 '-Zim .°WSkm.. 1. St.
Kt. Wcberg . 7 2 Z ., Küche u . K. sof.

zu verm . N. Häfner -g. 5. Nag .cil.

Jahnstraße 19 sch. Z-Zim .-Wvhnung.
n«b,t Zubehör per sof. ad . 1. Jan.

-M - >MM ^ ,NLh . dasSbst . 3936
Kle -ststraße 15 sch. L-Z .stWlMMrtZch

L, .Stock , per 1. 10. zu verm . Näh.
^WiclanL >chraß08 , ^Pa «rt . l . 3719
L- relev .Ring 5 37Zim7-WoHHv.

Nah . Lore lev -Rin » 10, P . l . 8712
Platter Straße 15, PZHHMTZJch
—LH?.hN.ung mit Balkon zu  vermiet.
Richlstr . tz 2 sch. Z-Z.-W ., Mhs ^ 87l4
Saalgaffe 28, 1, 3 cd. 4 ZiHKüchs
—Ler ^M ^ oid̂ spät ^ zu verm . 8686
Westendstraße 40. im 1. StockJschünL

gr . 3-Z.-W . m. Bader .. Balkon u.
Zub . tpr , 3 vm . Näh . B . «. 619204

Wielandstratze 13 ichone 3-Z .-Wohn ..
I' ^ock , per sofort oder spät, zu

^ .erm . Nab . Part . links . Mg
Dottsträße ^ O, 2, sch, 3-Zim .-Wohm

umstandeh . bill . sof. od. 1. Jan.

4 Zimmer.'.

Bahnhosstraßc 3, Laden , in welchem
gutgehendes Schokoladenfleschäft be¬
trieben wird , mit Keller per so¬
fort , zu vovmiÄen . Bcstchtiguniz
zu jeder Zeit . Näh . beim Haus»

sitzer-Vsr oim«, Luisenstr . IS . 4040

Herrngartcustr . 13, 2, 4-Z.-W. und
Part . 5—-S.Z .-W . nt . r . Zubehör

sofort,M vm . Näh.  P . ^ 8717
Rheinstr . 47  4 Zimmer u . Küche per

stJatruar zu vm . Preis 550 Mk.
NL . Bunnenladen daselbst . ^ 3S29

Wielandstraße ^ 13 schön>e I -Zimmer»
Wohn ., 2. Stock , per sof. od. später
zu verm . Näh . Part , links . 8678

4-IuiwWöhnnng , Frontspitze , titii
m^ ^ ^ owalt ., auf gleich od. später.
N. Johannisberger Str . 1. 3 . 3729

k Iimmrv.
Adelbeldstraße 88, Part ., Herrschaft !!.

5- Zim .-Wohnung , große Räume,
Veranda , Bad , el. Licht , Garten¬
benutz . per sof. od. sp. Zu bcsicht.
v . 9— 11  u . 3—5. Nah^ P « st, § 375

Kirchgasse 29, EckchFriedrichstr ., 1. Et .,
5 Zimmer Küche, Bad und Zu¬
behör , vollständig neu h- raerichtct,
sof. od. spät , zu vm . Näh . Wilb.
Gasser u . Co.. Fricdrichstr . 40. 3763

Dotzheimer Str . 150 gr . Lager - und
Kellorräume m. Bur ., ev. getr ., für

. Kellerer goeig. W h. das . W1240
Langgafse 21, im „Tagblarr - Haus ",

:st ein schöner Laden <42 gm) mit
Entresol (64 qm) und L>ousol
(42 qm) sofort oder später preis¬
würdig zu vermieten . Näheres
im Tagblatt - Kontor . Schalterhalle
rechts._ *

Laden Metzger «. 18 sof. b . z. vm . NÄhi
_feg Komp , Lux embWv gsßvaße ch,
Nhcinstraße 29 ist eine seit Jahren

mit bestem Erfolg betriebene Steh¬
bierhalle als solche oder als Laden-
lokal zu verm . Näh . beim Haus-
Hesitzer-Bevein . Lufse,nstr . lg . 4041

Riehlstraße 17 kl. Werkstätte zü ' ber-
micten . Näh eres Part . 3670

Roonstr . 6, 1 r ., 1 Laden m . 3 Zim .,
_ ev. mit  G inricht ., sos. fü r 880 Mk.
Scharnhorststraße 17 schone Werk-

stüt te für Schrein erei . _ B_19205
Stiftstraße Laden mA Wohn , zu vm.

Näheres Kll B urgstraße 3. _ 4015
Loden mit 2-Znn .-Wohn . sof. zü ' v.

Näheiros Göbenstraße 22. 6  23001
Wcrkstätte . bezw . Lagerraugn zu vm.

Näh . Zietenring 10. b. Lob . 3660
Räum f. Werkstatt » . Lagerraum , a.

W . 2-Z. -Wo>hn . Näh . Schierstein,
Wärthstraße 5, 1.

UiUrn und Häuser.

8 Zimmer.
Bleichstraße 11 3-Zrm.-Woyn. 1
-̂ WLfflei ch od. spä t. Näh . 2 St , 3935

1 St ..
Eckeckĉ Fricdrichstraße ü . Kirchgasse

ichone 3-Zini .-Wohn ., vollständig
neu. hergerichtet . zu dm . MH . Will,.

Friedrichstr . 40 . 8762
-llmundstraße 49, Vdh ., schmî glZZ
Wvhnung per sofort oder später.

^Rah . Bloichstr 47, B ureau . » 18486
^PWasse 9 8 fveundiliche Ziim. tri,

Seiäendau per sofort zu verrn.

bet!

_vr-''-*II• »Qvi e iU-Jl>14.. 1'U. OIUO
Michelsherg 7 2 Wohnungen , je 5

bis 6 Zimmer , sofort zu verm.
Günstig für Peiisionszwcckc oder
für Buvcau räume . 8887

Moritzstraße 17, 2, gr . 5lZim .-W« hn.
_mit Zubehör sos. od. spät er . 3971
Rhcii ' sträße 115 , 4. Et ., vollständig

ausgeibauter Stock , 5 gr . Zim .,
Mans ., Gas , el. Lickt usw ., zum
1. Januar für 800 Mk. zu verm.

6 Zimmer.
Rheinstraße 115, 1. Et ., 5 gr . Vor¬

nehute Zi 'M., Borzigit ., Schra .nk-
raum . Balkon , Gas , clektr . Licke
u . veichl. Zübehör per 1, Januar
oder früher zu verm . Neuherricht.
neck Wünschen des Mieters.

7  Zim mer.
Balmhosstraße 3, 2. Stock , ist die

Wohnung , bestehend aus 7 Ztm .,
Kucke, Bad u. Zubehör , Gas und
elcktr . Licht , per sos. od. spät , zu
verm . Anzusehen täglich von 11
bis 12 u . 8 bis 5 Uhr . Näheres zu
erfragen beim Hausbesitzer -Verein,
Luissnstraße 19. 4038

Käder, rn,v Geschäftsräume.
Jahnstraßs 17 sind 2 Part .-Räume,

im Stb ., sowie e gr . Sout .-Lager-
raum für 30 Mk . per Mon . sofort.
Nah . bet Bluiner , Vdh . 1. 3750

Kl . Billa , nahe Nevotal , f, 13— 1500
Mark zu vm . od. für 26 .000 Mk. zu
Vevk. Näh . Scharuhorststr . 22, P . l.

Kleine Billa , Eigenheim , zu vermiet.
oder zu verkaufen . Näheres im
Taflbl .-Ve.vlag . 4042 6 e

Wohnungen ohne Irmmer»
_Angabe.
Lorelch -Ring 4 schöne Frontspitz-

Wohnung per 1. 12. zu vm . Näh.
Part , r ., bei Weck. 3961

Möblierte Zimmer, Mansarde«
etr.

Adlerstr . 3. 1 «., n . Lanflge , mibl. Aim.
'Adlerstraße 10 mÄ «l. Manmrde z. v.
Al hrechtstraße 6, Hth . 3 l .7 mbl ." Zimr

Dotzheirncr Str . 46,1 l ., W .- u . Schlz.
, „ od .̂ 1 Zim mer an einen bess. Herrn.
Do dhe im er Str . 94, P . r .. m. Z . sof.
Drndenstraße 8, 2 l., sch , m . Z( (17).
Ellenbvgeng . 7. 1 £>..  feit , schön m . Zi
Faulbrunnenstr . 6', 1, schön  m .- Mfdi
J-eldstr . 14, V. 2 , c.  o . Per s. s. Sch .'st.
Fränkenstr . 13, V. 2 l . sck. m . Z. v.

Albrechtstr . 11, GLh. 1. Schläfst , fr.
Albrechtstraße 30, 1,  gü t müül. Zim.
A!brechtstr . 3'9, 1. oin >fa>ch möbl . Zim
Arndtstraße 8. Part , r ., eileg. möbiL

Wohn «- u . Scküufzimme « mi4 sepa«.
Ginsanfl , Balkon , Bad , zuf ., auch

_ «imWMv, tzrsiswe et zu vermi eten .__
Bären str . 7, 3«, m.  Zim . frei , 20  Mk.
Bahnhofstraßc 6, Hth . 2, Eifert , ein

schönes möbl . Zimmer  zst verm.
BiSmarckr . 5, H. 2 r ., m . Z . mt K. 3.60
Bismarck ring 32, 3, mlb. Frontsp .-Z.
Bi smar ckrttig 35 ichön in. Hochv.-Ztin.
Bismarckrtng 42, 2 l., sch, mb . "sep. Z.
Bismarckring 42. 2~1. , icfitn mi bl . Z,. b.
Bleichstratze 34, 1 r ., sep. m. Zi m . sof.
Blüchervlav 3. 2 r .. möbliertes Zim.
Bl ücherpl atz 5. P . lks.. mobl.  Z . frei.
Rlücherstr . 35 . 2 r „ m . L .m . fräÄE
Dotzheimer Straße 15, 1, 1 oder 2

fein inöbl . Ziin ., mit Balk ., zu v.
Dotzheim . Str . 35, Hochp. l ., g. ' m . Z.

Frankenstraße 28. 2 I„ ei ns , möbl . Z.
Fried rill , str. 12, H. r ., g . m». sep. &
Fricdrichstr .̂ 41 2 sep . Z., 1 u . 2 B.
8 riedrichstr. 48, Gth., bess. sow. eins.

mobl . Zlmm er billig zu per mieten.
Frledrichstr . 53, 2 l., m . Z . m. o. o. P.
Göbenstraße 13. 2 l , zwei gut m . Z.,

auch einzeln , Sonnenseite , zu vm.
Gocthes traß e 1.̂ 1lSt ..^ möbl . Mans.
Grabcnst r . 2, 3 . sch, hzb. m. Mi' .. 2 B.
Grabenstr . g, i , sof. sch. m . sep. Ztm .,

1 od. 2 Betten , das . faüb . Mans.
Heleuenstr . .24. Mtb . 1 l. 'möB C K
Hcllmundstraße 20 ,_2, «einst m . Z . b«.
Hellmundstraß e 27  möbl . Mrnst sof.
Herdcrstraße 1. 1 l .. schön möbl , Zim,
Herder str . 6, 3 I. , mü bst Zim . z., vm.
Jahnstr . 17. P„  sch . s«p. mbl . Z . 'Mi
Jahnstr , 26, 1. sch m . Z. m, K. 20 Vst
Jahnstraße 29. 3, eleg , m . Zim . frei,
Jahnstr . 38 mb . Zim ., sep., sof. zu v.
Jahnstr . 40, Gth . Zst̂ ch. m . Z . "bill '.'
Jahnstr . _42L .&. 1 I ., c. r . A. Schvst
Kaiftt -Fr dr. -Ring 53, G th . P .. m Zt
Karlstraße 30, 1 1 . mö bl. Z immer,
Kirchgasse 7, 2 . möbliertes Zimmer.
Kirchgasse 22, 3, findet Alleinmieter
, eleg . möbl . Wohn - und Schlafz im.

Langgasse 17. 2, sch möbl . Z . zu vm.
Lehrstraße 14, P ., sch,  m . Md .. 3 Mst
Luisenst raße 43 , 2,_ gut jttöM , Zim,
Mauergaffe 8, l_ L^ mö 6I. Mans , bist.
Moritzst ratze 12, 1, sep. Zim ., 1. Dez.
Moritzstraße 16. 1, möR . Zimmer
■ mit u . ohne Pensio n« zu verm .
Moritzst r . 25, 3, g . nt.  Z ., nt . o. ~o. P.
Müllerstr . 9. Part ., m«A>l . sch. .Zr.mi

Schwalbacher Str . 27, 1, möbl . Zäm .>
mbt sep. Etn «, , mit ad . o. Klavier.

Schwalb . Str . 53, Mtb . 2 t , m. Z. b»
Sedanstraße 4, 3 l ., mö bl . Zimt bell.
Sedan str . 7, Hth . 2 L,  Kosst u Logisi
Seerobenstraße 15, 3 r ., m . Z. zu vi
Steiimasse 11, Hth . 1. Etage , gut

möbl . Zim mer mit K. 3.50
Steingas sc 12. V. 1, mobl . Zimmen
Stiftstraße 2, P ., sehr g. möbl . Ztm,

mit 1 u. 2 Betten (Sonnenseite!
mit und ohne Pension zu vernff

Taunusstraße 19, 3, gu«t möbl . ZtiÄ«
fMrr . Einflang . sof ort zu ve«rm >.

Taünusstr . 55 . 1, Her res , sch, m . Z.
Taunnsstratze 77, Gtih, . gr . Manch»
heizi bar, «ei !eg. mvbl ., b «Mg zu venm.
Walramstraß e 8. 2, schön m . Z. sof.
Webcrgaffe 23, 3 , sch. m. sep. Z . bill.
Wcberg . 38. 1, Kochbr.. Z .. 1 oi 2TW.
Weilstra ße 17,  P ., möbl.  Zim «. zu vm.
Wellrivstraße 37. Hih . . müK . Z„ 3.50.
W cstendstraße 28 2 s § . m . Z . ferJof.
Norkstraß e 15, H. 1 L , sch möBL Zim,
Zimmermannstraße 9, 2 «., ntßW,

Zim >mev «6. Diairwe zu verm
Ein möbl . Zim . auf sos. zu verm.
_Nä heres Adelheidstr . 21 , Gth . 3 l.
Schön möbl . Frontspitz -Z . i«n d. Näh:

des Kflis .-Fr .-R ., m«. Frühsst 16 M .k,
zu vm . Näh . iura Dcagbl.-Vorh. Qq

Zerre Zimmer und Menstrrden«te.
Albrechtstr . 6, P .. 1 hzb . Mans . zu v.
Be rtranr str . 20, 3 r .. hzh . M . a. &. P,
Bismarckring 11. 1 r „ schön, gr.
_leer oder möbl ., zu verm . 022124

Nerostraße 14, I . Christ , 1 möbliert.
Zimmer mit Pension für 46 bis
50  Mk . zu ve rmieten . _ _

Nerostraße 14, 1. sch, möbl . Zim.
Nerostraße 42 mö bl. P a«r!t.-Z ., stcpa«.
Nerosiraße 43, 1 l., gut «möbl . Zim.

auf sosvvt zu Vsvmiieiten.
Neugaffe 13, 8, gut möbl . Ziin , zu vm.
Nikolasstraße 8. 2 , möbl . Zim, , mir

oder ohne Pension zu vermieten ._
Nikolasstr . 23 gr . eitnf. mibl. Fsp .-Z.
Oranicnstr . 4, P ., gut möbl . Zim
Öranienstraße, 8, ^Hth . P . Schläfst.
Oranienstr . 27, 2 r ., Schmidt , ein «g-r.

u . «ein T . möbl . Zimmer ztl vcstm.
Philippsbergstraß - 17/19/1 I., schön

m. Z. m . g. P .,,55 — 60 Mk, , cvt . o.
Nhcinstraße 63 möbliertes Schlas-
_und Wohnzimmer «u - vermieten,
Riehlstraße 12, möbl . ZämMicr.
Nöderstr . 11,  2 I., sch, möbl .̂ Zi «mmcr.
R öder st raße 20, P ., fep. sch. Zimp ^fr.
giöderstratzc 34, P ., sch, «möbl . P «a«r!.-
^ Zi «m«m«er mit fepar . Ging , «aus gl.
Rödcrstraße 35, 3 r .. sich  möb l. Z>im.
Schach tstr . 8 Stüb ch. m. Be tt u.  Öf.
Schillerplatz 2, 2 lks .. sch, möbl . Zi «m.
Schnl berg 9 s. sch. gr/hoizib «. mlb ist Ms .
Schulbera  1 5. Gth  2 l .. möbl . Z . bill.
Schwalbach er tz tr . 12. 81 m. Z ., 3 M.
Schwalbacher  Sie . 19, 3, sch. m . s. Z.

Bismarckring 32, 3, leeres Parst -Z.
Hellinundstraße 27 ch«i«zb. Maus , sch.
Luxemburgstr . 7. 2 I., 1—2 gst Fch -Z.
Schwalb .,Str .f 23, 3 r ., fvdl . M sd. b.
Wcilstr aße 7, 4,  hv izb. Z ., W . 3 Mk.
Wörthftr . 24, 1, 2 schöne leere Zim . ,

cvt . mit Bed . u . Möbel , sos. o. sip.

Nrmise», Stallungen etr.
Luisenstr . 37 Dierkeller mit Stallunq

il. Buve «au «s zu vermieten . 4043

Gesucht Per 1. Januar 1912
eine neue , fomriße 3-Z«im>mer »Wwhn,
iü« vuihiflsr Lage , mbt Z«ulbe«HÜ!r , von
jung Verhoivadetem Ehepaar . Off.
mit n«ähe«ven Pr « Svns <we»r ustv . «um«t.
U. 1«50 an «den DLflbl .-B eiüag . B2S4-38

Aeltere Dame
sucht zu«in 1. April in nur ruhigem
Hause Wohnung von 4t—6  Zim «., m.
Zubehör . 2. Si ., Sonnenseite , für
bauernd . Offerten mi«t Pveisan «gabe
u . D . 706 an den T agb l .-Ver «la «g>.

Junger Herr sucht möbl . Zimmer,
Nähe ZiiSterrving . Off . in . äuß . Pret «s
unibe.r , G . 112 postlag «. Bisma rckring.

Einfach möbl . sep. Zimmer
gesucht . Offerten mit Preis unter
£ >. 705 an den Ta «gbl .-Verlag «.

Tüncher
sucht Keller «als Werkstatt , in der
Mhe «der MaMstwatze . Wh «e«ves
Hellmuudlstvwße 17, bet Otto.

Eine extra schöne Küche nevst
Zimmer z» vermieten. VreiS
30 Mark. Nheinftraffe 47.

Pension äJtliamnn.
2  Zimmer.

Fronisp -Wobmmfl in ruh . Villa.
^ od. 8 Zim ., Lüche, Speisck., Lo«-gia
»«feichl. Zub . aesiinde Laae , auf soiert

später  Näh . Wartestr . 3. 4032

,  8 Zimmer.

NAWerrsch. 3-Ä!W.-Wg!zng.
Ait Zubehör n. all. Komfort der
Neuzeit, Ktciststraße 11, 2 sofort

verm.  Näh . daselb st bei Stein.
ö Zimmer.

herrsch. 5 - Zim .-
Wohn . p. io' ort

»>> vcrmi t . Näheres Ar » . 8»e >«« r,
Nr . 41 . Part . 8726

inmünditnl 43

Franz- Abtftr. 12
— Nerotal —

"t eine herrsch. 5-Zimnier -Wohn .,
Hockp., gedeckter Balkon , Gas u.
Aeckr. L,cht, reiclil. Zubehör , jnm
st .Lkt. a. c. prc'swcrt zu Perm.
Nah . Nerotal 10, Hochpnrt ., 11 —l
u> 8—Uhr  ober Langgnsse 16
(Bank ). 84l0

^ " ^derhaus , 5 Zimmer , Bad . Küche.
Mansarden , 2. Stock, sofort oder
ivater zu vermieten . Näheres
Gartenhaus , 1. Stock. 3978

L Zimmer«
Frievrichslrafie 27 , 3. Et ., modern

eingcr . 6—7- -jimmerwohn . mit rächst
Zub ., ganz o. get., so'ort o. später zu
vermieten . Näh . Part . 8983

7  Z immer.

Mtttntiftlidjt ffitsst,
Friedrichstraße 14. 2. u . 3. Etage,
mtt allem Komfort der Neuzeit.
Warmwafferheizung und -Versorg .,
Aufzug usw ., von 7—4) Zimmern.
Wohndiele , rcichl . Zubehör per sop
zu vermieten . Näh im Tepvich-

^ Haus bei Elvcrs (k  Pieper . 4044mia  Viktor;aftr.
hochherrschasistWohnung von 7 groben
Zimmern mit reich!. Zubehör, ' Man¬
sarden , Balkons , elek,rische« Licht,
Zentr .' llrrizunst und großem Garten
per sofort od-r später zu v ' rmiet -n.
Ben «tigung Wochentags st-12—x/,2.
Näheres beim Hausmeister *e. srti«
daselbst. 3083

8 Zimmer und wdjrT"*"*'"'1
Jfiit Mi  Reüst3!lnNHs

Ecke Frredrichftrafte,
, Kirchgasse 29,1. Etage, 9 Zimmer mit reicht.
Zubehk -r , vollständig neu hergerichtet,
per sofort od. später zu vermieten.
Näh . 'fcWHSaelflsa Nasser L , Ä-ir . ,
Fiicdrirstraste 40._ g-:o0
Läden nnd Mes chä ftsrännrr.

Faulbrunnenstr . 7, Wcrkstätte ' oder
Lagerraum zu vm . Näh . im Lad.

^Gustav ^ Gottwald , Goldschmied . ^
KlZ Schwalbacher Str . . 10 . . "@nnl

a «ich Naleratclier 149 gmgroß , sofort
oder später zu vermiet . Näh . daselbst
od. Kaiser Friedrich -Ring 31. M9207

21,
im „ Tagblatt -HauS " , ist ein

schöner Laden
(42 gm),

mit Entresol (64 gm ) Sousol
(42 gm) sofort oder später
preismiirdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Ko „ t «or , rechts
der Schalterhalle . *

£abm
mit Lagerraum , Ntzeinstr . 43,
cinschl. Zmtralheizung , sofort
zu vermieten. Näheres Luisen-
platz 1, Port .. Bauburcau . 3855

WebergKsse 25
Laden , beste Kurst , per 1. Dezember

1911, ev, später zu verm. Näh . im
Hause 2 St. _ 403!

Webcrgaffe 49 Laden
mit Wohnung , speziell für Kaffee,

geschält gcergn ., evtl , mit schöner
Einricht , zu ve rm . Näh . 1 s. 4039

Wörthstratze 24 Lade, , für 25— 30
mon . sos. zu v. N.  1 St . L23368

Laden,
für jedes Geschäft aeeignct, zu vermieten

Adolfstrahc 6, 1 St. _3766
Laden

mit Zubehör per Avril 1912 oder
früher zu verm . Näh . bei Baum,
Ellenbogengasse 11. 4067

Im Neubau Neroffraste 38,
«ahe Kochbrunncn,

sind a. st Jan ., ev. fr ., zu verm. :
i . Vorderst , gr. Laden m. Wohn,
u . gr . Lagerkeller ; 3 - u . 4 -Z . -
Wohn . ui. Bad , Gas , e' eftr.
Licht, Kohlenaufzug : i . Hinter¬
haus : 1- u. 2-Z .-Wodn . a. Nov.
o. sp. Nah . bet W. sVs^goncit.
Nerosiraße 35, 1. 8907

Großer eleg. Laden
mit 2 Schaufenstern , mit oder ohne
Wohnung , 1- -3 3tut ., Bad , Speise¬
kammer x , sehr preismiirdig zu ver¬
mieten Rbcinstr . 118 , 1.

Möbtievts Zimmer, Mansarde«
rlr._ •

Adlcrstraße 30 gut möbliertes Zim.
in ruhigem Hause sofort zu verm,

Älbrecktstr. 12, 2, el.  Säl . ». Schlaf-,
Albrechtstraße 24, i . sein möbliertes
_Zinimer dauernd oder vorübergeh.
Friedrichftraße 55, 1. schön möbliert.

Zimmer zu vermieten ._
Häfnergaffe 47. 1 links , gut möbl.

Zimmer an bessere Geschästsdame
preiswert abzugeb en.

Neugaffe 19, 3 l., hübsches Zimmer
_,n . Pens , an Geschäftsf ränl . zu v.
RSd 'erallee IN» P ., ßitt mobl. Wohn»

und Schlafzimmer mit Garten in ruh.
Haufe zu vermiesterr _ _

Rödcrstraße 40 , 2, scheu möbl. Zim.
mit sep. Eing . oder Balkon zu verm.

Möblirrtr Wohnungen.

Möblierts Wohnung
mit oder ohne Küche zn vermieten.
Kap llenstraße 2.

Hflckbrrr schaiftlbche d«er
sMLckvnö

euze«i!t e.n«i-

Groszer Laden
mit 6 Schaufenstern , 118 Quadratmeter

Bodenfläche und ebenso großem Sou¬
terrain , in verkehrsreicher Straffe,
so», od. später zu vermieten . Stäh-res
Bismarckring 38, 1 links . B 17896

möbl. 4-Zimrner-
Wohnnng

besteh , aus : Herron -Zömmer , cir .,
Salem , mahayl , S «pois«c«z«:«m., eich.,
Schlasgilin . , «ei«ck-, svwae Bad , Küche,
2 gr . Mansarden , 2 Keller , Zcm-
t«vcklh>ei'zun,g, Gas u . rlektr . Licht,
por sofort od«er später zu v«c>r-
«mte.ten . <SefL Offerten u. E . 696
am dem T-ag«o>l.°Ber !l>ag.

Eleg. möbl. Sndzimmer
mit vorzügl. Pension , in guter ge«-
sundcr Lage, nahe Bahnhöfen und
Kurhaus , zu vermieten . Preis
mä ßig. Abel heidstratze 33, 1 u. 2.

Eleg. Salonu. Schlafz.̂
auch einzeln zu vermieten

__ Adolfstra ße 10. 2. .

Schön möbl. Zimmer
mit und ohne Pension zu vermieten.

Billa Bierftadter St raße 3,

Schön möbl » Wohn - und
Schlnsjimmer , auch einzelne
Zimmer, ruhige, freie Lage, über
»Ä *sehr billig
zu vermieten. Privät «Hot »l
Montr cux, Geisbergstraße 28.

Gut möbl. sep. Zimmer
zu verm.. evt. Schlaf- u. Wohnzirn.
Nerosiraße 42. 2 r .. nahe Kochbrt
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J«Mig.ieff.SAsliAE
bei Dame , l,üb sch möbl. Zim. zu vm.
_30 ML Rheinstraße 77, 1.

Balkonzimmer,
rlegant eingerichtet, mit voller Pension,
monatlich 70 Mark. Seerobenstraße 1.
1 St . bei Wahl. B22451

Stell., gntfituirt ., auch leidender Herr —
! Dame finden geMÜLl . HkiM

bei Dame. Offerten unter J . 704 an
:den Tagbl.-Perlag erbeten.

Zevvo Zirnmcv  nnÄ Marrsardc« etc.
Bertramstr . 13. Mtb . P ., 1 ar . l. od.

möbl. Zimmer sofort zu Perm.
Ztvei schöne leere Zimmer mit

Küchenbenutzung, in schöner, freier
Lage, Nähe des Waldes , an Dame
zu verm. Peter , Waterloostr . 2, 2. >

K?

Auswärtige Wohnungen.
In herrsch. Hause (Rheing.), Aussicht

a. Rhein, ist 1. Etage . 4 Zim ., mbl.
od. unmöbl., zu verm. Auskunft
Taunusstr . 57, 2 r., Ringkirche 9, 3.

g WghniM-Utltzaklsi■»
§ Jmmobilien -Verkehvs- V
S Gesellschaft n». b. H. w
Z Man verlange kostenlose Zu- *3
^  scndung der Wohnungslisten. I,

M;8ne gr. 4-Z!m.-WchllMg
MÄ cliektr. Licht, Badezim: u. sonst.
Zubehör , Hochpartz odsr 1. Etage,
per 1. Apvil ISIS gesucht-. Offs. u.
O. 700 an den Tagbl .-Vorffag.

Gesucht für 2—3 Wochen
freundlich möbliertes Zimmer ln
bestem Hause. Erstklass. Familie mit
erwachsener Tochter, zwecks event.
Heirat , bevorzugt. Offerten unter
D. 703 an den Tagbl .-Verlag.

Danermieter.
Wer stellt alleinstehendem Herrn

(Pens. Beamter ) von: 1. Dezember er.
»b . 2 unmöblierte Zimmer , einschl.
Frühstück u . Bedien ., zur Verfügung?
Offerten mit Preis -Angabe unter
M. 699 an den Tagbl .-Vcrlag bis
zum 5. November erbeten.

Ms Ds ^ermieterirr
sucht einz. Dame für sogl. od. später
in ruh . vorn . Pen -sion od. ruh . vorn.
Privat -Haushalt 2—4! leere Zimmer
ohne Ueberwohner, nebst Beköstigung
und Bedien, Genaue Ossertn unter
I . 697 an d. Tagbl .-Brlag.

2 Zimmer
im Zentrum der Stadt gelegen,
sucht gr. Verein zur Unterbringung
seines Inventars u. seiner Biblio¬
thek. Event, könnte Vermieter die
Verwaltung n. Ausgabe d. Bücher
übernehmen. Off. mit Preisang.
unter li . s ©s an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Sonntag , 5 . November 1011. Nr . 819.

großer MascheubierNellvr nebst 2—8-
Zinvmer-Wöhn. und Stall . für ein
PiseD, evtl, auch für iwchr. Pfeüde.
MMe der Stadt bevorzugt. Off.
unter K. 706 -an L. Ta>g>bil.-Voril<rg.

^MLü -Pension5

BiKa Carmen,
Abeggstraße 2.

Gesunde ruhige Lage, ärztlich empf.
Prima Küche. Vorteilhaftes Winter-
Arrangement ._ Besitz.:_ Fra u Keil.

IPrivat -STremdenlieim
S,u $se «ss *r . ffi, I , behagl. Zim. mit

u. ohne Pe ns. Elektr. Licht. Bäder.
AngenehmerWinteranfenthalt

mit oder ohne Pension zu mäßiger:
Preisen.

Pen sion Sch upp, Rheinstr. 28.
Ä All Mim lüi

sind für den Winter schöne Südzim .,
mit voller Pension und Pflege zu
100—120 Mk. monatl . abzug. Näh.
Villa Montana , Taunusstraße 73.

Benston Uhlmann,
Rheinstraße 47, 2, schön möbl. Zim.,
mit u. ohne Pension zu vermieten ._

Geschäitsfräul . findet Pension zu
60 Mk. Näber. Scharnhorststr. 40, 2 l.
Aeine evgl. Familie

nimmt 1—2 jg. Mädchen zur häusil.
u. gesellschafÄ. Ausb'Aoung auf . Er¬
wachs,ene Tochter u. AnÄandor An
Hause. Mo-naLich IM Mar 'k. G»s6.
Offsensten' u-nbor W. 702 an dem
Tag!U--V>eÄ,ag>._

Alleinstehende beffere Dame
finden als Alleinmiet . gemütl . fein.
Heim mit od. ohne Pension iw frei¬
stehender Villa, Höhenluft (Elektr.
Bahn direkt), nicht weit v. Kurpark.
Off . u. O. 704 an d. Tagbl .-Berlag.

Wohrrungs -Nachweis-
Bureau

LionkCie.,
Bahnhofstrafie8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjckten jeder Art.

Geld-ms Jmmobilien-Martt der Wiesbadener Tagblatts.
" ‘ ■ •• Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalien-Geftrchr.

Gute zweite Hypotheken
sind eine sichere Kaprtalsanlage.
Wvr suchen für BeweimSmÄgkieder

ßoSsonbe Beträge:
Add'feÄfbr . 30.000 MS.,

' Wsichstvahe 23,000 Mch
Wcherstwahe 20,000, 23,000 Mit.,
Dotzheümer Straße 66,000 ME-,
MtdWer Straße 16- WE Mk..
WssnHsM«, Forststr . 7000 ML.,
Kvankenftvaye 10—12,000 Mr.,
Herderstraße 15—20,000 Mk.,
Kaisvr-Friedirlich-ROn» 30,000 Mk.,
KlÄWmche 35,000 Mk.,
Markbftrrche 86,000, 40,000 ML,
jRerastnaiße 15,000, 25,000 Mk.,
Mettchfeckstraße 25,000 MS.,
Rauentader Str . 18—420,000 M?.,
Rücke rtsbraße 20- 12.5,000 Mk..
KüÄeKheinder Straße 40,000 ML,
ScharrchsrstKr . 30,000, 20—05,060,
iWaLvam straffe 25,000, 20,000 Mk-,
-Wev-vitzstraße 22,000 ML

Kostewliofcr Nachweis für Eeldg-sbe-r.
Gewitzolchwfte BermütlWvnig. Nähere
Auskunft durch die GeschäflMrllr des
Haus - u. Grundbesitzer-Vereins E. B.,
LuchInstlvaße18, recfen bzx  Reicks -
bank._ F 375' 15—20,000  Mark
2. Hyv. auf gutes Objekt per sofort
oder später gesucht. Offerten unter
N. 693 an den Tagbl .-Berl ag._

Verm. Rentn . s. 20—30,66« Mk.
a. pr . 2. Hyp. Scharnhorststr . 22, P . l.

25,00» Mark
an 2. Stelle von pünktlichem Zinsz.
auf gutes Objekt gesucht. Näheres
Handwcrksamt . Hermannstraße 13, 1.

Ente 2. Hypothek . ' Auf schönes
bestgclegenes Haus hier werden für
l . Jan . 1912 an 2. Stelle 30,660 Mk.
aufzunehmen gewünscht. Erbitte Brscheid
Unter6 . 762 an den Ta gbl -Verlag.

"1. Hypothek,
SO—<65,000 Mk., von, Se .lbfbIcber>auf
sich. QbjeA gesucht. 414—5 %.  Offs.
u. F. G. Z. 7632 an Rudolf M-osfe.
Frankfurt a. M. F146

Knp itntisn-Kngrtzotr.
Gebe aus noch zu erbauendeBillen

Ausführung n. speziellem Wunsch,
2. Hypothek.

Interest . bedienen sich der Chiffre
H. 706 an den Tagbl.-Verla g._
10 000 Mk.zur 1. Stelle, auch auaser-älf 9wwu halbWiesbadensof. auszuhhh.
J>* Jleicr , Agentur, Taunusstr . 28.

~40,000  Mk.
auf 1. Hhpolhck auf 1. Jan . an-sziU--
lefhen. Näh-. Lufenstr . 19, P . F 876

12« ,600  Mt.
auf ondc 2. Hhpothsösn auszugehen,
fciPA auf Restrauf u. WjechfÄ hott
PMidwilmamr. Off . u. W. 159 an die
Tacfe -Zwsichstelle. BiiSMarckvius 29.

Rcstkauf oder gute % Hhpotlick
zu kaufen gesucht. Off . ». W. M.
postlagernd Schützenhof.

I !NU»»PiUeu -Revsiirufe.

laifcru.Pieter
X- für Villcn, Rentenhäuscr,

Bauplätze rc.
Hypothckrngeber « . Sucher

erhallen fachkundigen kosten» „
losen Nachweis durch die

Im » obilier »-
Berkchrr-

5?

Gesellschaft m. b.H.

Ml. BrtHWtMl
Preisw . zu verk. od. gcg. Geschäftsh.
zu vertausch. Webergasse 43. Part.

Eine geräumigeBitta
in schönster Lage Weilburgs , ist wcg-
zngshalber billig zu verkaufen. Off.
unt . A. 978 an de» Tagbl .-Verlag.

Kl . Villa , nahe N-rotal, f. 26,009 Mk.
zu verk. od. lür 13—1500 Mk. zu Herrn.
Näh. Scharnhorststr. 22, P . l. B21319

SP Mod. neue UM,
in feinste « Sage , zu verkaufen

Tadellos renovierte Villa,
12 Zimmer , prima Stadtlage , zu dem
Spottpreis von Mk. 34,666 zu verk.
Off , u. Z. 159 an den Tagbl .-Verlag.

Landhaus
mit gr . Garten , für 1—2 Familien,
an Elektrischer, Fortzugs halber für
43,606 Mk. zu verk. Anzahl . 12,660.
Off , unt . U. 694  an den Tagbl .-Verl.

mit eigener Quelle zu
verkaufen.BaWrs
Hans

mit gr. Werkstätte in guter Lage zu
verkaufe». Näheres Handwerksamt,
Herma nnstraße 13, 1._

Einstöckige« Wohnhaus,
mit hoh. Knie, auch zum Alleinbew.,
mit Stall ., schön herger.. massiv geb.,
gesunde, ruhige Höhenlage, Nähe der
Villen-Anlage , bis 1. April zu verk.
Preis 8500 Mk. Näheres Wilhelm-
straße 30, Dotzheim.

mx

Schierstein.
m Drei fnt Ztvangsversteige-m -rungsverfähren erworbene

Häuschen, Wi'ttÄstraße 2, 4,
6, mit je 2 Wvhnun 'Ien (1.

IStock und Dachgeschoß) sintz
besonders preiswert jScllbst-
kostenpreis) sofort unter den
Mnstigsten Zahlungsbeid-ing-
ungen zu verkaufen . Das
Meistgebot kann noch über¬
tragen werden , d« der Zu-
schbagstermrn ausgesetzt ist.
Näheres zu erfragen bei
Beigeordneten Wilh. Lang
zu Schierstein a. Rh., Bahu-
hofstraße, Gasthof „Zur
Traube ", und bei dem Vor¬
schuß-Verein zu Wiesbaden,
E. G. m. b. H., Friedrich-
strnße 26. F864

HauS . Altstadt. 38 Ruten groß,
passend für Kutscher, großes Geschäft,
ist für die Belastung unter günstigen
Bedingungen zu verk. Iah . Sorg
Witwe, Lothringer Straß e 27, Part.

PeusionaLshauslierkanf
nr. ca. 18,000 Mk. Reinverd . jähwl. ;
soiNistgs Geschäft! IS . Rofenbaum,
Frankfurt a. M., Bergweg 24. F90

Weinstttb«
I - mit kl. Haus in lebh . Städtch.

(nachwcisl. setz« rentatz .) für
M . 36,66 « Taxe) m. Mk. 566«
Anz. zu verk., kv. w. kl. Anw-s.,
auch ltnigeg . , in Tausch gen.

af  Otto Enjft -I , Adolfstraße 3.

Güter.
Habe Güter in allen Gegenden u.

Größen zum Verkauf imr Auftrag,
auch sokkche, wo an!d>eve Oibfefe rn
Tausch gc>n,o>m!m>en- werden.

L. Gäbet, Gütcvageutun,
Frankfurt am M.. Lützowstvahe 28.

Telephon 4849. F146

I NA - MW

in bevorzugter Loge an der Mos-
bacher Straße , Front gegen Offen,
in verschud.n n Größen, von 25 bi«
44 Siuten, lla  Bebauung , preis¬
wert z» verkaufen. Näh. Nikolas-
stratzc 20, 1._ F 238

Billeu-Baiitcrraiil
in unmitkeLbäver Nähe des Waldes,
Forststraße — Eiche nwofd st raffe, in
Parzellen von 000—Ö000 Omtr . zu
verk. Wasser, Gas , Elektr . vorf-and.
Näh. Eichenwaldstr. 58, Arthur Holle.

Kleiner Villenbaußlat ."
an fertigtr Straße mit geringer
Anzahlung billig zu verkaufen .
Off,  u . G. 706 an Tagbl .- Verlag.

Billen -Terrain,
HohorÄagg, gr . Fernfichb, 1 Morgen u.
22 Rüten , gcgenüfer von JÄchemor
Straße 25, ẑu verkaufen. NÜhcncs
daseObst.

Groß. Braunkollleu-u. Tonfcld.
g. geleg., n. Rhein, Abteil, f. 25,000 M.
zu verk. d. £.  Imaail , Weilstraße 2.

Immovilrrn-Karrfse suche.
Billa mit Garten

beä hohor Anzahlung zu kaufen, gch.
Offtzrke-n Mist Preis -Ang'wb« urrlei
P . 766 an den  DaaK l.-Be'iLag.

Suche nahe bei Wiesbaden

herrschaftliche«
Wohnsitz,

ohne Landwirtschaft , mit Stallung n
großem Garten , möglichst dicht am
Wald . Modernes Wohnbaus Beding.
Jagdgclcyenhcit erwünscht. Anzahl,
in beliebiger Höhe. Offerten mit ge¬
nauester Beschreibung u. Preisang.
nur von Besitzern ober deren Bevoll¬
mächtigten u. T. 701 an d. Tagbl .-V.

Mit
30,000 Mark

Anzahlitng
e. gutes Hotel anizuk. gesucht. Gcfl.
Off . u. „Hotel" an Haasenstcin &
Vogler. Frankfurt a. M._ FSO

Kaufe selbst 5-Zim .-Haus sof.,
w. bill. Off . nur mit ausf . Ang. an
Pastlagerkarte 48, hior . erbeten.

IMmobilie » r» uerkaulche».

"Ta ufchl"
Gegen zwei erstftellig belastete Häuier

in Düsseldorf und zwei unbelastete
Terrains i» Tüssildorf und Beuel-
Bonn such! ein Rentner Haus-Anwesen
in Wiesbaden

einMtattscheN.
Offerten mit Angabe von Lage nnv
Größe, Belastung besorgt unter A. 977
der Tagbl.-Verlag. _ _

Es wird ein hiesiges

Zinshaus
geg. Eintausch eines Geschäftshauses
in Metz gesucht. Näheres'

Rheiustraße 123. 3.

Weiner Anzeiger-es wierba-ener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im »Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzfon» iS.  Pfg ., in davon abtveicheildrr Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Gefchüftsverkauf.
E>:,n flott weht, Mt. fein . Kolvni>a>lw.-
Gssch., in best. Lage, uachwsisb. gute
Bvotsbelle, rst .per 1. Jan . 1612 oder
später , and . Untern,, weg., günstig zu
verk. Ia 'hrasmtete 1006 Mk. Off . an
I . S . AuerHach, Wissfeden , Nettce-
steckstnahe 24. U 21306

Ein gutes Pferd,
für jeden Dienst geeignet, zu verk.
Bahnhofstraße 22, Reuter . _

Ein Airedale -Terrier (Kriegshund)
billä zu verk. /Achritzstr-aff: 54, Laden.

Rehpinscher, 1 Jahr,^
Lehr possierliches, lidtcS  Di .erchcn,
stubenirotn-, zu Vf. Iahnftrast : 40. 1.

4 schw. Spitzchen. 6 Woche» alt,
ßu deck. Elvono ron,straffe 6, Hth, 1 I.

Reinraff , rauhlj . Zwergpinscher,
von prima Wbst-amm., gut erzog., bill.
zu verk. Ovlmisnfivahe 48, 3.

Starker Hund,
auch als Zugh., mit Zugig'. 12 Mt.
Blücherstraße 14, 2 1. _ B 221504

Schön gez. Zwerg -Fox (Rüde)
in gute Hände zu verkaufen Oranicn-
straffe 35, 1 links. _ _ _
Waldvög. u. Taub . s. Art , Legehuhn.

u.  Hasen , bill. Tvtzh. Str . 17, Cth.
Echt. Felbelhut . gr ." Fass., schw..

bill.  zu vt. Hallgarter Str . 10, P . !.
Pelzmäntelchen und Mütze.

Jacketts , Blusen , Schuhe billig zu
verk. O rani enstraße 42, l^ rechts. _̂

Posten reinwollener Kleiderstoffe
spotilib ill . abzug. Äjellr .tzstr . 36,  Lad.

3 schw. Jacken auf Seide , Gr . 44,
zu PerfeDutzheiirrw Straß : 72, 3 l.
' "' Neue grüne Golfjacke, handgestr.,
billig zu verk. Faulbrunnenstr . 6, 1.
Sch. warm . Cape f.' Aelt.. l. Paletot
billig Scharnhorststraße 36, Part . l.
Hellgraues Aüend-Cäpc m. Pelzkrag .,
rosa ScstouNe 'iS. 'braunes SSa&mX.,
Er . 46, Wafet für 13-jähr . MüLöbc«
M Verk. KOachentalvr StvaHe 3. 3 r.

Kinderkleider n. Wäsche biS 3 I.
-m  Verk . Philipvsbergstraße 16, 2.

Hocheleg. D .-Kost. m. Bluse , Unterkl.,
f. «r. Fi, D.-K!., Gehrock, Phantasie-
Weste, neu . hochmod. D.-Reiitsticsc:
(37), neu . usw. vk. Bismarckr . 10, 2 I.

Dunkellila Kostüm «. pass. Hur
35 MT., hellg-r . Rock, Bolero , weetzseid.
Bluse 10, D.-Jacke 3, ält . Rock und
Jacke 2.6Ö, 6 Fräuenhemd . 6 Mr .,
6 Kiffende zöge für 3 Mk. zu verk.
Nlüdörwaldstraße 1, 2 links . 82288U

Lang. schw. Trbetpelz billig
zu verk. Walramstraße 37, 2 lrn'ks.

Sehr gut erh. Frack- ». .Smoking-
Anzüge, stärk. Fig ., bill:g zu verk.
Ksllerstraßs 7, Parterre . .

Zwei gut erhaltene Anzügo.
ein Paletot (mittl . Größe) zu verk.
Wielandstraße 3, 1. _ _ „_

Zwei Anzüge, zwei Paletots,
neu, zu verkaufen Markstraße 8, 2,
-Ecke Meuergasse. _ _ _ __

Gehrock, Jackettanzug , gef. Größe,
eie®. D .-Hut , bl. u. grau . Kost., Gr.
46, bill. Rauentaler ^ Str . ^19, l ^ lks.
Herrcn -Ueberzieher. mittlere Figur,

.1 P . Schnürschuhe, Gr . 43, fesdes w.
getir.,. zuf. 1V Mr. Moritzstr. 39, H. 3.

Zwei Gehröcke, kleine Figur,
billig zu  ve rk. Ma uergaffe 19, 3.

Seltene Gelegenheit.
AbroilsehaOberstnch wsthrere Hcwron-
PchvÄts für 6, 8, 10, 15 Mk., sewie
1 Gohvock mit Weste 4 Mk. u. eine
Wintorjacke 1,50 Mk., alles sehr aut
erh. . zu verk. Eleo no oenstraße 7, 2 r.

2 Winterüberzieher & 15 Mk.,
Lodenhos. 3, Jackettz-Anzug u>. schw.
Hose 5, Jacke 3, 3 w. Herrenhemd . S,
6 p. w. Unterhosen 3 Mk. u. Mansch,
zu verk. Iliederwaldstraße 1. 2 links.

Gut erhalt . Ueberzieher.
schwarzer Blusenröck/weniz gi
abzwg, Kai'ser -Friödrich-Ring 84.
G. erhi Ueberzieh. f. mittl . ges. Fig.

bill. zu besik. B-'crchfiwah: 45, 3 St . r.
Gut erhalt , Ueberzieher

zu verk. Luisenstraße 3H, Part .^
H.-Neberzieher f. kl. starke Figur,

Kindermantel u. Stiefel für ßjährig.
Mädchen, Soxhlet -Apparat , Läufer
u. eins. Fenstermäutel zu verkaufen
Nerotal 55, 3. ^ ^ _

Ueberz. u. Gehrock, "Kinderwagen
billig zu verkaufen Neugasse 5. I r.

Ueberzieh. fve 16j. 2 verschl. Kisten
billig zu vk. Oranienstraße 42, H. 2.

Modelle in modernen Ulstern.
Ueberzieher, sowie etniae Anzüge
werden billig verkauft bei I . Riogler,
Marktstraßc 10., _ _ __
Militärmantel . Wäffcnrock, 2 Müb .,
Frack (m. Fig .), schw. Gehr . u. Weste,
g- 6'ig-, 9. erh. Bachm ahe rstraße 8, 2,

, 12 Mir . lg. Jnlaid -Linoleum-
Laufer , fast neu , sehr billig zu verk.
Mauritiusstraße 5,^2 rechts._ _

V. w. Todesf. m. wertv. Briefm .-
Sammluna , sow. s. Kochbücher, Koch-
lväscheu. Dlasser Steingasse 11, H. 1.
Lichtbilder-Appärat . iompl. zu verk.
Sclsiersteiner Str aße 9, Hth. 1 r.

Pianino , Rußbi, kreuzsilitig, "
bell, zu verk. .fel cuenstraße 18, 1. r.

Altes Cello billig zu verkaufen
Winkeler Straffes , 8 r ._ B22436

Konzertzither billig zu verk.
Wörth straße 16, 1 rechts..

Antike Möbel, seltene,
Modernes neues -SpeiseAnu , eichen,
Sch.stszim.. weiß. Deppeche. Mädchm»
beich, w. Wegz. Mh . TaM .-Betzl. 6?
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Sveifez^ Schlafzim. mit 1 Bett,
BM .-Glmr., Kletderschr., gr . Schooilb-
Mßch(Zhilieiideeih.), SaLorvtrsch, Tru -m.-
Vp-isgiei, GaÄüstrr u. "verich. mehr
stxthFbiL GVbenstraße 9, r.

Durch Abreise einer Herrschaft
L gut erhalt . Schlafzim ., 1 sehr schöne
ScrloN-Einricht . (mahag.), mrt Tepp.
Ä. Port ., Kleider- u Küchenschränke,
großer Spiegel , Vertiko, SMfaxm, Sofa
mit Sessel, Schreibtisch, Stühle . Tep¬
pich. Linol . u. Lüster sofort billig zu
verk. Sermcmnstvaße 8, Parterre.

2 säst neue Betten u. Gaszuglampe
billig zu verk. Borkstraße 7, Parterre.

2 Betten 25—35, Waschkom. 14,
KüchienitHr. 12, 1 komipL. Schl-afziM.
160 Ml Fahn str-aße 44, Hih. Part .̂

2 gut erh. Betten 25 u. 35 Mk-,
Diwan , Vortito , EhaiMorWie frittig
zu tuevk. OttGn'itaniiliriafoc 27, 1. Stoch.

3 hochhäupt. pol. Betten billig
zu -verk. lN>oritzstraß: 68, P . H. tem
Bett , Bert ., Wascht., Küch.- u. Klbschr.
u. a. bM. FauLbrunnenifdr. 3, SÄ». 1.

Wegen Räumung billig rn verk.:
MÄ erh. e>in>f. vollständ. Bett , sowie
Kurten . Deckt». u. Kissen, 1° u. 2-tür.
KÄetdevschr., BertKo, Mm-mirrklosett,
Kohtevp>r>esse. Sofa , Sessol, Tische,
Spivg , Küchenfchr., EoZlyra , Waschs.
NachMsch  u . vorsch. Uork-str. 17, 1 l.

Eiserne Bettstellen,
bedeutend unter Fabrikpreisen , zu
verkaufen Krrchgaffe 24._ _

Salon -Einrichtung,
komiplett, in Mahagoni , mit Ueber-
gardinen und Teppich, billig zu ver-
lanifen. Näheres im Tagbl .-Kontor.
rechts der Schalt er halle. „ *
Garnit .. 3terl., Hänge!., Tisch billig

zu ve rk. An der Ringkirche 9, Frtsp.
2 schöne mod. Sofas , neu, billig

zu verk.  Mühlg usse  18 . Wh . 1 St^
2 Kanapees 8 u. 10, 2 Bettstellen

M. SprunM . 8 u. 10, 5 PoTster'stüHte
L 75 Pf ., Pol -storsesiel 5, Deckbett 5
u. 10 m.  Gktv.iSer SllvaHe 4, P . I.

Wegzugshalber
firÄi folgende Möbel sehr pveisw. zu
verlausen : Diwan . Umbau , Tische,
Stühle , Schreibtisch, Kleiberschrank,
Betten , Vertiko, Küche, Chaiselongues,
Trunveau, Kred.. Serviertisch , Teppich,
Vorlagen , Tülldecke, Steppdecke u>sw.
Nerostvaßê 4,_2,

Prachtvolle Polster -Garnitur,
2 Musch: lb-etten, Vertiko, Diwam,
Dvuimieausiptegirk, Maschbom-, 2--iür.
Mwder » u. Küch-enschr., Chasse-IonMe
usiw. zu verk. EM-,Aber Str . 4, P . I.
^ 2 kl. Polsterscffel
tust rosa Setdenbczug billig zu verk.
Räh . im Dagblatt -Kontor , Schalter-
halbe  rechts ._ _ *

'Gut erhalt . Bücherschränke
in Eichen u. Nußb., Glasschvänke in
Mabag . u. Kirschb., runde Kirschb.-
u. Mah .-Tische, gr . u. kl. Spiegel,
Sofa , Sessel, Stühle , Kommoden m.
Spiegel - urtö Glas -Aussatz, Dbahaa.-
Salon -Möbel . eingelegt, Schreib-
möbel, Aufstellsachen, Oelbilder,
Betten , Teppiche, Lüster, Portieren
nsw. zu verkaufen

Adolfsallee 6._ _
Moderne neue Möbel!

Pi -tsch-Küche, komplz, von 126 M. an,
Vertiko 30 an , Trum . 30, Schlafzim.
mit Sptegelsckir. von 180 an , Diwan
von 40 an , Auszngsttsche, Stühle,
Fbuvgard. mit Hntstangen . Spiegel,
Paneele aller ' Arten , Matratz ., Pat .-
Rahmen u. Seiner , Betts , u, Daun.
bill.^ da k. Ladt Bismarckring 28, P.
^Mod. Küche 60, hochh. Bett 15 Mk..
Diwan 15, Chaisel. 16, Schrank 15,
Wäschk.  16 . Göbenftr . 9. Mt b. P . r.

Damen -Schreibtisch
zu verk. Klopstockstraße 5, 1 rechts,
von 9-—41 oder 2—B Uhr.

Klciderschrank n. Küchenschrank
billig^Blücherftraße 24, Hth.̂ Part.

Ein Schreibtisch,
1 Vertiko u. oin polierter Kleid,cr-
ichriank billig zu verkaufen Gäben-
stvaße 3, H. Belte. 1!22074

Amerika». Schreibpult zu verk.
Näher ,es im  TaMl .-Vevlaa. _ Sh

Schöne Theke, Oel -Avparat
zu verk.  Riehlsrraße 5, Mtb. Part.

Neue Nähmaschinen,
in . der Politur etwas beschädigt, gibt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab
Jakob Gottfr ied, Gvwbsnstraßc 26.
Öria .-Sirmer -Nähm>. H.- u. Fußbetr .'.
45 Mk. Wellritzstraße 27, Hth. P.
Nahm.. Schwingfch.. sh I . in Gebe.,
billig zu verk. Bleichstr. 13, Sb. P . r.

Singer -Nähmaschine, n. neu,
u. hollst. Küchen-Einricht . m. Tonnen
brllig  abzug . Helenenstraße 18, 1 i,

. . Strickmaschine, neu,
btlllg zu, verk. BüdinUenstr. ch,2 kks.

Laden-Einrichtungen , Käffenschr..
ReMtriierkasfe. Lüster u. Zug'lampen
bill. zu v-ork.̂ Franker istraße 9.

Spezerel -Laden-Einrichtung
bill.  zu renk. Steingasfe 18. Part ._

Schubladen- u. andere Regale,
Theke, Glasschr. mit Schiebetüren b.
zu ve rk. Frankenstraste 13. Hth . l^ r.

Schaufenster -Gestelle ans Messing
u. Glas zu verkauf. Luil' enstraße 37.

Pferdegeschirr . 2 gebr. Zweisp.
und ein Einspänner billig zu verk.
Saitler -ei Jung , Goldgasse 21._

Eine neue u. eine gebr. Feberrolle,
gebe. Milchwagen u. ein gebr. Jacid-
wagen billig zu verk. Oranienstr . Äg.

Starker Schreinerkarren billig
zu verk. Bcrtramstraße 22,, Lan>lp_

Gut erhalt ! Kindcrklappwagen
bill. zu v-epk. Wellrivstr-ahe 44,,2 ._

Kinderwagen , Kinderbadewänne
mit Gestell zu verkaufen. Anzusehen
vormittags oder bis 4 Uhr Walk-
müblstroße 87. , _ _ _
Schön. Kinderwagen für nur 10 Mk.
zu verk. Wi rnkeler Stra ße 8. H. 2 t.

Gut erb. Damen - n. Her'ren-glad
mit Fveiilaus, sowie Nä'hwasckeme
bill. v-k. Mairst. 8Aei«Mr . 11. Led.

Ein aut erhaltenes Fahrrad
zu verk.  Luisenftraße 35,,3, 822845

Ein gutes Damenrad
sehr bell. Wir'lk-müMtorste 61.

Gut erhalt . Restaurationsherd
billig zu verkaufen. Böttgenbach,
Doßheimer StraHe 26.,

Ein gebrauchter Herd
zu verk.  Bilüeherstvaße 20, Kof.

Groß, irischer Dauerbrenner , vernick.,
zu verk. Seerobeustraße 24. 1 r.
1 Rießner Dänerbr . u. kl. Fr . Ocfen
billiA Mmhttstvaße -30, Hof.  822856

Mebr . gebr. Oefen billig zu verk.
Hochistü ttenst raße 10. Schlosser ei._

Ocfen ir, Herde, neu u. gebr..
billig. Keßler , Norkstraße 10

Prima Füllofen ». Dauerbrenner
Vlatzhais!b-r selir billig zu Ver4mn> ü>
Ran , Bl ückwrftvaste5._ 8 22216
Kl. amerik. Füllofen u. Olaslüsicr

KPia zu verik. Stiistüraye 89. 8_
Oefen , Herde, Amerikaner

n . Irische , von 10 Mk. an . Setz. grat.
Ofemetz. Kaus . Rüdesheimr Str . 26.

Klein.' transv . ' Porzellan -Ofen
zu Verkaufen Luisenftraße 37. _ _

Badeofen, kuvf. Zvl.-Kohlenofen
zn Verl Webergaise 48. Parterre.
Petr .-Ofen 10. Waschmasch. u. Bütte
18, Gaslüstcr (Lvras 3>. Spinnrad 7,
Trsvpen -LeÄer für 2 Mk. zu verk.
Gerichtsstraße 5, 3 St.

frcst w , gianz
Ein Gasofen,

'«Big.g_ abzugieiben.
F . WellD itzstraße 6._ _

Gasherd , Svarkocher, gebraucht,
gut erhalten , tieSgil. KmdoMavvAuU
zu verk. S c-danplätz  6 , J ._ _ 8 23491

Gaszuglampen , Lüster. Pendel
u. Gashevd-c billig zu verk. Schwlal-
backer Straße 85, Part.
1 gebr. u. 2 znrückges. Speisez.-Krons
bill. zu  bk . Schtvalbacher' St r . 86, P.

Halbstück-Weinfässer
zu verkaufen Luiscnstraße 37._

3—4000 Mofelweinflaschen
HM. zu verk. Rau . Blücherstvaste 6.

Waschzuber u. kl. Wanne 2 Mk..
Rohrsessel mit Kissen f. 2.50 Mk. zu
verk. N:ederwaldstraßr 1, 2 links.

60—80 Ltr . Vollmilch au kauf. gef.
Johannis berger Str . 9, Hth. Part.

30 Meter alte Treppenläufer
bill. zu kaufen ges. Offerten unter
Devvich" h>auvtvvstlaMa',nd.

Pianinos . Flügel , alte Violinen
kauft H. Wolfs. Wilhclmst raße 16.

Gebrauchtes Pianino
zu kaufen gesucht. Off . m. Preisang.
u. L. 677 än den Tagbl .-Berlag.

Pianino . zum Lernen,
zu kauten ol-esucht Wiefenstraße 3. 1.

Gut erh. Klappkamera, 9 X 12,
Miit dovp. Ausz.. «vtl . mit Zubeh.,
zu ka uf en gef. B lisichstvaße 30, 3 r.

Möbel «. Altertümer kauft
Heibeurcicki. Fr aukenfir.  9 ._ B 22340
Möbel . Pianos , ganze Einrichtung,

per Kasse gcsucht Göbcnstraßcjl_
Speisczimmer -Einrichtnng,

eichen, zu kaufen gesucht. Off . unt.
M. 703 an den Tagbl .-Perlag.
6-evr. Betten , Schränke, Waschtische
ufw. z. Ausmübfievon ges. Oranbcn--
jtofeJLt Stock ._ B2 2498

Gut erkält , groß. Kinderb. ges.
Off^ mÄ, Preis u . ,S . P . bauvtpostl.

Gut erh. gebr. Chaiselongue
bill. zu kauf en ges. Woll vitzstzr. 44. 2.

Gebr . Fahrrad u. gebr. Möbel
zu haue. oi"s. Jah nftvaßc 44. Hth. P.

Gebrauchter Ofen ,
für größeres Lokal zu taufen gezucht,
pze . If. W. 898 an. den Taap'l.-Vev'aa.

Bäckerei
zu ve rpachien S teingasse 34,, 1
Schrebergarten an der Mosbach. Str.
mit Gcmüsebestand usw. sof. abzug.
Off . u. E. 702 an den Tagbl .-Verlag.

Obst- oder Mühlengut
von 10—30 Morgon zu pachten ges.
Off, u. D . 698 an,d . Tagbl .-Verlag.
Garten oder Land zu pachten ges.

Oeaneiewistaa.ße 60. Mtb . 1 !,

Obersckund. ert . Nachhilfcstund.
in Engl ., Franz ., Lat ., Mathematik.
Off , u . K. 159 an d. T̂agbl .-Verlag,

Energische Nachhilfe u. Unterricht
«r.1oil't Kand. Beste Empfehl. Off.
u. A. Z. 100 hauptpostiagiernid.

KolvMKlMiiMgkBU
gutgehendes, umständehalber Preis¬
wert zu verkaufen. Offerten unter
B. 70g au dcr,„Tagb1.-Berlag._ _

Speisewirtschaft
mit Pension , beste Lage Wiesbadens,
in vollem Betrieb , gute Existenz, mit
schön. Einrichtung , sofort krankheits¬
halber an tücht. Leute zu verk. Off.
u. F . 706 an den Ta gbl.-Verlag ._

Ein guter
Araesel

zu verkaufen. Näheres im Tagbl .-
Berla g. Su

PrelsiBtrt obpaebeu:
t Paar deutsche Schildmövchen lrot ).
4 Paar deutsche blaue Mövchen zwei
Paar weiße chin. Mövchen sAusstcll.-
Tiere)  Parkstraße 45, Gärtne rei.

Zwei Ucberzieher
und ein Fackett-Anzug beide für
Mittel -Statur passend, billigst zu
verkaufen Wallufer Straße 3, 2 St.
Händl er verbeten. _

Ein Smoking
sf. Tanzstunde, Gr. 1.70) sehr billig ab-
|Ugebert_Westend stratze 42 , 1« Tt . l.

Gut erhaltenerAuto-Aeisepel;.
Opoff. m. Seeotter , Mittelgr ., für
450 Mk. zu verk. Te lephon 1808.2 Wanos,

-ns porgügil. FnsbrumMte smrßh. u.
jma-rz-), mcdorne Anslspatztung, sowie

18 Plioiwla-Rollc»
Äußerst billig zu verk. Pianohaus
Muia . Schwalbacher Straße 1.

ßM - Gclegenheitskauf. M

Alte OelgeMäldeU
sowrt zu verk. Langgaffe 8 , 2. M

Zn verLanfen
zum halben Preise, besonderer Umstände
halber, neuer
SprnchLehr-ApparaL,
komplett, System Prof . Wagner-Ernest.
zur Selbsti.rlernung der französischen
Sprache. Auch gegen Abzahlung. Off.
unter 9 . 705 au den Tagbl.-Verlag.

billig zu.verkaufen.
Näheres Kirchgsfsr 24.

Gelegenheitskättse
in gebraucht. Schreibmaschinen
versch. Systeme bieten sich Zeit
bei 8! » k; o e- »-«- -, . Adolfstr. 1.

Postkartenständ ., Briefmarken -Album
billig zu verk., Bleichstraße 35, Ecklad.
Brg. ^ü;ißfnmmer-€!siriö?t.,
Küchen-Einrichiunz , A Nntzb.-Bettcn,
6 Nußb -Lederstühle billig zu verk.
Wellripstreßr 22, 1. Etage rechtŝ _ _

Pwei gut evhailb-Me, kompil.KlhürsM-Nlkr-WUltzluWeK
M'it je 1 B̂edt (Nioßh.-M'ubr.) sehr
pvoisw. zu vk. Für Penf .-Zwecke sehr
assi oin«t. Näh. K̂apelle nftpaße 5, P .

Ssisn-Eim-ichtmig.
komplett, in Mahagoni mit Ucver-
gardiue » und Teppich billig zu ver¬
kaufe! . Näheres im Tagbl, -Kontor,
rechts . der^ Schalterhalle ._ *

Neu bezog. Losa f. 30 Mk. zu verk.
Mötclgesch., Oranienstraße 0. B22KL3

Zwei sehr gute Sprung .-Matr .85'180,
2 PlümeauS, 2 Kissen, 2 weiße wollene
Kaiiern, 4 Pikeedeckenzu verkauien
Nikderwaldstrale 1. 2 lks. 822390

ü Meine Wersrßel
mit rosa Seidenbezug billig zu verk.
Näh. im Tagblatt -Kontor , Schalter¬
halle rechts.

Wlnuaschiue, neu,
5 Jahre Garantie , weg. Ladenmiete-
Erspnrnis billig. Maper , Wellritz-
straßc 27. Hof. Te lep hon 4382.
r ’nl ^MMorl ü̂e Herrn und Dame,
fi dllS I C5.il ungebraucht , f. 100 Mk.
statt 145 Mk. Bierstadtei- HShe 24,

1N. S. II  Motorrad, ‘
7% PS., gut vrh., zu bcirk. Pvsis
650 Mk. Offerten .Mvdsr E. 707 an
dien Tapchl.-Vierlag.

Adler-AtttümoN!e,
gebraucht, priiswert zu verkaufen
ditrch Sk!i»rt« k-iAdolfstr . 1.

Englisch, Franz .. Deutsch spr. jeder
in 30 iL.td.. prali . ü 0.75, Russisch n.
leicht faßlicher Methode, 15 Iah « rat
AuNland stud. Uebevsetz. me Schvrib-
miatchiaiic. W. .HemM en, Neugasse 6.
Damen -Frtsicr , u. Ondul .-Unterricht
erteilt Kopp, Theater -Fris ., Zimmer-
mannstr . 6. Auch z. S clbstfrisieren.

Bügelkursus wird gründl . erteilt
HochstÄtenstvaße 18, 1.

Ein armes Mädchen verlor
sein Täschchen m. Inh . (15 Mk. unv
ein Schlüssel). Abzugehen geg. gute
Belohnung Moritzstraßc 62, Hth
Mittwochabend a. d. W. z. Theater,

Rhsiiustr., Wilholm.str., ein Portem »,
J .uh. ungef. 70 Lllk., Verl. Gegen sehr
gut« Bol,  albziug.̂ StHoimstvaße 50, 1 r.

Rötliche Handtasche
mit selb. Zig.-Etui u. SchlüsiiÄhunid
Verl., «lektr. Lirvie. Geg. gute Belohn,
abzug. Mayer , Winkeler Stvaße 0, 1.

Gutbürg . Mittaqstisch 78 Pf .,
Abendtisch 50 Pf ., empfiehlt 821868
__ Reichert, Helenenstraße 24, P.

Gut isräcl . Privat -Mittags-
u. .AbenMsch billiAsh Langgasse 6, L
Stenotypistin übern . Nebenbcschäft.

Bleichstraße 29. 3 rechts.
Klavierstimmer Schickling,

Zietenring 17, 2 Stiegen.
Tüchtiger Landschastsgärtnex

übern . sämtliche Garteuarbeiiten,
sowie U-niiePhaltung von Abev-, Obst-
u. Gemüfegävten , Neurmlagen von
Obstgärien , sowie gut . BaumfchnW
»»gesichert bei bill. Berechnung. Näh.
Kircha-asie 2>g, Stb . 3, Kaiser
Schneider empf. sich im Reuanfcrt.

u. allen in fein Fach schlag. Arbeit««.
Norbert Lenz. EleianoDcn'stvaße 1._
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,
neue Hofen 6, Ueborz. 12, Repair.,
Rein ., isamitbraa.. Anz. Anfbüg. 1.50,
M, z. D.  H . Kleber. Hellmundftr . 39,1.

Herren - u. Damen -Schneider
empf. sich zur Anfertäg. s-ämtl . Gwvd.,
sowie A-endsrn , Neufütiern ufw.,
bWigst. Wa llner , NarLstraße 16. 1 i.
T. Schneider empf. sich im Beränd.

u. Ausbesfevu, Tag, 2 Mk. Off . unt.
W. 33 postluoer,nb BiSmi arckving.

Schneiderin
empf. sich in allen einschll Avbeiien.
Lonmoinnstvaßie3. Bdh. 1.

Schneiderin
empf. sich in allen einschl. Arbeiten.
Mor itzstraße 28. Bdh. 2. _ _

Perfekte Damen -Schneiderin,
Wioneviln, empf. sich den .Herrsch, im
Hanfe , .auch s. Jackenilleid. d. Luv».
DiSmarckripg 36, Part.  8 22467

Tücht. Schneiderin empf. sich
zum Nouanfertigcn wie auch zuni
Modernisieren in und außer dem
Hanse. Küttenbaum .̂ Adlersir. 18, 3.

Schneiderin sucht noch Kunden
in u. außer dem Hause. Off . I . 158
Tagbl .-Zweigst,. BiSm ar ckrön«  28 ._
Näherin c. sich int Ans. v. Wäsche,
Knab.-Awz. u. AuZb. v. KI. (T . 1.50>.
Erbach«r Sir . 5, H. 1, Fvcm Walr'ere
Tage frei zum Ausbcss. v. Wäsche,
Kloidern, atich neu. Fräul . Scnmor,
Hally,",rl>er Sir . 10. Kavie Mniüyt.

Modes. Hüte werdet̂ schön
und billig garniert . Alte Sachen ver¬
wendet. Emser Straße 69, Gth. 2.

Stickereien jeder Art w. schön
gearbei tet Rhcinistraße 106. 4. Etage.

Bunt - n. Weißsticken
w. bill. au,8es. Rö>drva>ll«:,e 46, 9
Modistin c. sich in u. o. d. Hause.

Biorkst,raste7, Fv onif pitze. 8 23309
Friseuse nimmt noch Damen an.

Abonn. 4 Mk ., mit Ondu'I. 6 Mk.
Off , u. O. R. 200 voM. R^insirvße.

Tüchtige Friseuse empfiehlt sich
in allen vorkomme,nd>en Frisuren^
Kohl hey«r Ww e., Weih enib-urigistr. 10.

Tücht. Friseuse n. noch Damen an
im Abonn. MbvechtstDatze 46, Lad en.
Geübte Friseuse nimmt noch Kunden
an . Bleichstraße 28. Lad en. 822419

Tücht. Büglerin s. noch Kunden.
Foldstvaße 14. Bdh. 1 St . links._ _

Pers . Büglerin sucht Kundschaft
in u. außer dem Hause. Fr . Müller,
Eckerufiordestraßo 12, 3._ _ _

Neuwäscherej A. Kirsten
liosert üadsÄose Wäsche, Gcwdmvnsp.
Schar,nhorftstraße 7. Tvloh hon 4674.

Wäsche zum Waschen n.  Bügeln
wird a.Tioert,. Karvstra ßi- 32. Hth. Hoilz.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen Wäscherei Rauen-
taler Straße 18. 822492

Wer beteiligt sich mit 800—1000 Mk.
an der Ausnützung einer seschützien
Woihnachlssacheauf 3 Monate , guter
Bordienst, Risiko ausgieschlofson. Off.
u. I . 159 Dagbl.-Zlweigst., BlSmarckr.

Gebe "Geld
in Weiine-n Beträssn zu geoinsem
KiniZfuß vom « olbstgeiber. F-riwniz
Hehmamm. Seorobenstraße 10, 1.

Wer beleiht auf kurze Zeit
auf einige taufend Mark kautenve
LebLnsversicherungspol. m. 8M Mk.7
Off . u. S . 156 Tagbl .-Verlag.

1000 Mark
vop selbständigem Kaufmcnrn gegen
Sicherheit zu leihen gesucht. Offert,
u, M. 705 an den Lagibl .-Verlag-

Suche
300 Mark gegen Sicherheit zu
leihen. Offerten unter L. 704 an
den Da gbl.-Verletz. _ __ _

Kamerad gesucht
zur gegens. Ausbild . m Englisch,
Arithmetik usw. Offerten an Karl
Heck hauptpostlagernd . _ _

Königliches Theater.
Zwei Achtel, Abonn. ,8 , erster Rang,
Vorder-Reihe, für 4—5 Wochen ab-
zugeben Ems er Straße 13, 1._

Ausstellungs -Kiosk
in der Durchgangshalle des Tagblatt,
Hauses zu verm. Näh. im Dagbkatt-
Kontor . Schalterhallc rechts. *

Rcklantc-Felder
in der Durchgangshalle des Tagbkatt,
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . __ _ 5

Suche f. sos. ein. Geschäftswagr»
od. Doktor-Kutsche doppelspännig zu
fahr en. AdrMm Tagbl .-Verlag . 8b

Kind zu adoptieren besucht
von kinderlos. Ehepaar . Oss. O. 160
an Tagb l.-Zweigst.. Bism ar ckrina  86,

Fräulein , Israelitin . 29 I . alt.
12,666 Mille Vermögen, später mehr,
und schöne Aussteuer , möchte sich am
liebsten mit einem Herrn in fester
Position baldigst verheiraten, . Off.
unter A. B. S . 100 postlagernd
Schütz enh ofstraß e.

Solid , fleiß. Mann . 40er,w. sich zu verheiraten mit einfachem
Mädchen oder Witwe (mit Kind nicht
ausgeschlosi.). Oßf. u. M. 706 an dev
Tagbl .-Verlag . Anonym zwecklos.

I
GuLerhalLerre Defeu

billig zu verkaufen Wellritzstraße 39.
.Zwei gut erhaAeir«

Rogulier -Füllöfen
für größere Räume gecipn., wegen
Zentral -Helzung ganz billig zu verk.pennnuSstraße 43.

Mehrere Wagen Rkiftbeetcrde abzug.
Oearg Krke .I.. Gärtnerei, Wellritztal.

FraWlMüM ML SL'y
s,k «inLaden,

zahlt die irlisrhöchstcriPreise f. gutery.
Herr.-,Damen- il. Kinderkleid./ Schuhe,
Pelze, Gold, Silber , Nacht. Postk.aen.

Suchen Sie

^ iCaasfer1 O
« Teii ^ al3eE ,, •

für hiesige oder auswärtis-e Geschäfte,
Gewerbebetriebe, l 'abriken, Grund¬
stücke aller Art, Hotels, Güter usw.

weise ich Ihnen solche
ras ;"lt und vstk Sjm  iesjesi

nach, da ich lt. notarieller Bekundungüber
3000 Üsfl © ktas ? te2i

mit gross, u. kl. Kapital zur Hand liabo
und durch ständige Insertion in US er
»SISS Tages- un4 Kachzeitungen fort¬
gesetzt neu beschaffe. oilsarSsScsssf'
sclliat grü **l. ä’ fojf ' Iit « schon
innerh , weniger ’S' affe erzielt.
Verlangen Sie kostenfr. Besuch zwecks

Besichtigung und BSoksprache.•Emil Koimois Naelifl*,
(Inh. Conrad Otto)

E4t»Sin, Kreuzeasre 8. Fernspr . B.9836.
Dresden, Berlin, Leipzig, Hamburg,

Hannover._ Fo8
Briefmärken -Sämmlnngl.

auch kleinere, sowie alte Briefe sucht
zu kaufen Beretz, Kiedricher Str . g. 2.
Sonntag 9— 12 Ubr._
Zotz kauft, Nruaasse14,

früher Friedrichjlraße 48. Hth.,
Zähne, Plomb.,
Gold, Silb -r,
Vlat., Düble,

» Zinn , Kupfer,
y  Stauiol ,Silber¬

papin , Münzen. Medaillen, Uhren und
Gehäuse, Schmuck zu höchsten Preis.

Kaufe ci. Wunsch groß. Post.
Vormittags im Hause, a. ausw.

für alte Herren - » .
Damen -Kleider»

V Mädchen- und Knaben-
Anzngc, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel , Betten, Möbel
din höchsten Pres erzielen will, der
beüklic M. Jtagchiii , Bievrich,
RathaySstraßc 70. Christi. Händler.

Frau
Grabenstroße 26 , T elephon 8698»

hohe Preise ü?nii kein Laden
empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Damen-
und Kindrrkl., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silber,Zahngeb «, Nackt, rc. Postk.  gen.GellMellkKlkÄer.

Stiefel . Uniformen . Pfandscheine,
Gold- und Silbersachen,

ZahNgebisse
zahlt unstreitig ,am besten ,

15 Motzgcrgasse15. T ele phon 39 64.

Getragene Kleider,
Militärsach ., Schuhe, Pfandscheine

alte Zahllgebisse,
Gold, Silber , Brillanten kauft zu den

höchsten Preisen
$4  Qf ' hitTpr Mctzger «affe21«»■ Oljiililöl , TrlephoK 3W7,

Getragene Klei der l
Für Herren-, Damen- u. Kinderkl.,Schuh«
und Pelze, Zahngeb ., Gold, Silber re
zahlt nachweislich am besten nur

JL.
Meßgeraaffe 27, Televh . 2 ! 7K.

Bettwäsche
für ca. 30 Botten, sowie . arüdc« ,
RestcriDvallioniAsachen zu lausen gei,
Oss. unter L. A. vostl. Bismarckvimg

Ankauf
von altem Eisen. Lumpen. Papier.
Gummi - u. Neutuch-Abfälle, Auto¬
mobil-Decken, Schläuche. Bücher unt.
Garantie des Einftampsens . Flaschen
usw. zu den höchsten Preisen . Ge¬
stellung auf Karte sorort abgcholt.u>» »» i» « aucr , LlireNaaff« 72«

1832. Tel . 1832.



"Seite 23, Morgen-NusgaLe, 3. Blatt.
.Champagner - n. alle Art . Flaschen.
Gummi, Metalle, Säcke Anzüge kauft
stets » cüi. Sti iü, 33 1iictjetfir. 6. B 22 114

Ankauf
von altem Eisen , Metall , Lumpen,
Gummi , Ncntnchabsülle , Papier
tu. Garantie des Einst.), Flaschen und
tzascnfelleu bei

Sllttzandlung,
Wellritzstr. 8». — Telephon 1834.

R § h - mrd .HasenfeiLe^
Lumpen, Papier . Flaschen, Eisen ec. kft u.
holt ab 8. Kipper , Oranieiistr. 64. Mtb.

MresvMener GaMaK.
Gebildete Engländerin

rwckit engilri'che Konversation . Würde
«uS voLesnn. G-seu mä%. Pr -ers.Bella Columbia , FiM, Nr . 9. F&5

$nl &sesse
®̂?ons  IranQais h prix moderes.

Orr, u. 63!Z au  Bureau du Journal . *

Sonntag , 3 . November 1911. Nr . 519.

Wemkellsrei
mit Nrbeitsräumen und Bureau, eventl.
auch mit Weinstube zu pachtcn gesucht.
Offerten unter 1 . 4577 an *». rm « ,
Wiesbaden . F 56

Italienerin (Lehreiin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.
__ ä iU- zzo8i . Adollaallee 86, 8,

Italien. Unterricht u. Konv.-Zirkal,
sowie moderne Italien, Literatur.
Signorina di Va lvaeone. Bhunstr . 15,3.

Bortuaiesisch
Praktischu. theorelisch, auch für Kinder.
Anfragen unter VV. 662 an den Tagbl .-
B erlag.  _

Rheiniseh-Westt
Maüdds- i?. Schreib-

Lehranstalt,
Institut 1. Ranges

füriüanien

Injitst Worbs,
Kaati . tu « *, u . Auss . d. Gchuibetz»,
VSl». peib . Lehr « ,r. Erzieh .-Nnftalt,
Borbereitungsanft . auf alle Klaff.
lSext . b. 0b ..Prim . iukl . d. sämtl.
SÄul . a . f .MädM . ) u . Exa,,, . <Eins .,
Prim ., Mhnr .,S «srad .u . Abitur .)!
St «di «,raust , f. Etw . , Spracht,rst . l
ArbertSstuud . biS Prima int !. !
Seit.«rs.s.I7I.d.Al»I.i,,!ü.!
Die ersolar . Prüft , in d. Einj . -Pr.
n. 14,10 . 11 Znerrsn nll Sv. mrr vorb.
Priv . -Unt . i . all . Fach . , a . s. Slusl . ,
deS«l. für Kaufteute u . Beamte,,!
Nachhilse . u .Ferienkurse .Pensiou . r

Privatschuldirektorm .Dberlehrsr, .,
Luise,iftr . 49 S chwalvache r Str.

8pi -30t,6 !l - VsrL !n 1903.
kletel National, Taunnsstr. 21. 8' /«Ehr
Eranz. Montag Mittel, Dienstag Konv
u. Anfäng.-Kurs., Eng], Mittw., Anfang j
Donnerstag Konv., Freitag Mittelkurs.
Gaste willkommen. Ausk. n. Prosp von
« . Morgenstprn , Bierst. Höhe Zs.
Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten -
Beau'siehtigung der hiiusi. Arbeiten!

Oberlehrer a. D. Selier,
__ Adolfstrasse 1a, 3.

Zu einem vierwöchentlichen

Schneiderei-,Wäsche¬
rs. f-iandarheitsfütrsus
können sieh noch Teilnehmer meiden.

F. Gramberger,
staatlich gepr. Handarbeitslehr,

gjsraar cbring 26 , P arterre.

Akademie
sj«  Lehr -Instatuf

der Zuschneidekunst und der
prakt. Damensehneiderei.
Marie Welirliein,

AdoUstr . 2, S,
n. d. Rheinstr., nahe der Bahn.

r An einem unserer
Abend -Tanzzirkel

können noch einige Wamon teil¬
nehmen. Sofortige Anmeldung er¬wünscht.

Mfrita Sanier u. Frau,
Adelheidstrasse 33.

—_ ..._ -_ __ __

^ 1 unterricht erteilt in 6—8 Stund.t unt . Gar. H. Schwab, iliöuter*
bera 39,1. (Hg. sep. Lok. ik. iue Nebenspest)

Berlvrerr

und
Herren

(Inh . : Emil Strang ).
PIT * Nur : - MI

46  MUrGe 46,
®<fc Moritzstratze.

Näh. $ clieirdi (riicae 5 , S.
Sprachst.: Mittw. 11—4.

RheiaisclteHanflelsssliB]e
Kirchgasse 64, Walhalla -Ecke.

Unterricht
in sämtlichen handelswissen¬
schaftlichen Fächern, nament¬
lich in allen Buchführungsarten

Rechnen, Korrespondenz,
Stenographie, Maschinenschr.

und
SchSn «chreibeij.

Zeugnis. Stellennachweis,
Prospekte.

Französisch
JESnglisch

Italienisch
Spanisch

Schwedisch
Russisch
Deutsch

Privat - u. Klag eiunterrlcht am
Tage und abends

fiir E>« isa<*ei und fiäerren,
Nationale Lehrkräfte.

Berlitz-Schoo!,
Luisenstr. 7. — Telephon 3664,

Engl. Unten*.
Engl . Klassen , Zi

tnnden «,t. SS iss «
Trasse 2, Evan gol. Yei

Englisch. ™
Miss M., Rheinst rasse 7f,“ l !‘

Joung German gsntferrati
wants to take Englieh lcesonS br an
English gent 'eman. Uff. u. k . 305
Tagbl.̂ Verlag.

Miss Moore,
w - Rheinstr.101,1.

Engl. Klassen , Zirkel-, Pl irnt-
Stunden «rt. S3iss j arnc , Platter
Strasse 2, Lvangol. Yere insliHm, 3. Ft.

rammatik , Kon¬
versation, Handels¬
korrespondenz.

Sranjofe»SiSijsÄ.
weg 4. nnterri chtet int Französischen.
6t6 . 1 Mk. Die 2 erstenS tund, gratis.

Frenzösin (dipl.) eit . gi-c»7lknurH
Ko nv. Beste lief,  Dotzhe in er  Str. 31, R.

Französitt . ^
fein gebildet u. gewandt, mit d. besten
Empseht., gibt Unterricht in Konoersat.,
ginge auch in Familie als Gesellschafterin
Reisebegleitcrin. Offerten unt. 797
an den Tag bl.-Ver lag.

SmtlM  Bete
WifisIiaöeD.Prirat-Hanftelsscbnle

Rliein-
strasse
nalie der

Ringkirche.
Unterricht

I. d. gesamten HandeiswLsensch.,
Stenogr., Schönsohr. etc.

Astzeichnen
mit Korrektur.

Bei genügender Beteiligung 4 mal
wöchentlich bon 5—7.

W. Wolfr -Kfalm,
don 12—1 Tannnrstraße 24, Eingang

durch den Leh isser'schenLaden.
Kla Vier-tUiierddü,
MM- Wiener Methode.

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzügl. Ncisezeugn. Marie
Habich. Pian!sti:i, Ra Mentaler Str .lÄ.lr.

Leichtfaßl . « lavierunleMcht ert.
nach best. Methode jederzeit(auch abends)
längs, erfahr. Musiklehrer. Erülg sicher.
Monatspreis 8 Mk. iwöchentt. 2 Std ).
Off, u. 9 . 159  a n d. Tagbl .-Verl. erd.
Grjlvdl. KMermüerriG,

sowie alle Begleitungen übernimmt
Schüler von Herrn Professor Franz
Mirnnstacdt . Offerten unter I . 702
an den Tagbl .-Verlag.

Klavicruuterr «, Unterricht u. Nach¬
hilfe in all. Fachern ert. staatlich gepr
Leh reiin T hun usstraße 9, 3 links.

Dame erteiltKlavierunterricht
rach dem Lehrgang des (Jenfer
Hon lervatorin ras . Unterrichts-
kurso für alle Stufen. Yor^ügl. Ref.
.'flossatl , Preis vom  55 tWli. asi.
Off. unter 0 . 4481 an 19. Frens,
Wi esbaden, Tauun nstra ŝe 7.
GntenKlaviermtterrW
erteilt billig, best für Anfänger B22439
__ Wtto , Westendstrasie8, 2.

Klttans
Musik--Lehr-JZrfthAtx

Dotzheimcr Strasie 46 (am Ring).
Laute, Gitarre, Maudo-
line, Zither, Stzoßgeiue,
Banjo, Piltau«.Klavier.
Unterricht in und auffer dem Haufe.

Anmeld ungen täglich.

Ticlatßiiingsgpnastik
fiiwrse f5ir £>ameu:

Montag u. Donnerstagll ‘/s—12Uhr,
vorm. 7—7‘/j u. 9—9'/- Uhr abds.

IAurso für Ilorren:
Mittwoch u. Samstag 6‘/s—7 Uhr,
Montag u. Donnerstag 87a—9 Uhr.
Eintritt jederzeit. Preis 3 Mk.monatl.

Frivatturnsclmle

^ Adelheidstr. 33. '

Kaufletttc,
Handwerker, Beamte, höhere Beamte
Studierende. Lehrer, Kurfremd « und

>Danien crtcrnen ungestört allein, sowie
! in Gesellschaft schnell und gut dasLanzen.
I Äfeiil u. Frau

Michelsberg6, 2,
Tauzunterricht uur für Damen

\ erteite » auf Wunsch
Annau. Mathil da Diehl.

Lanzen"
erl-rnm Sie schnell und gut ohne

Ncbenspesen Michelsberg 6, 1.

6 . IMeM & Frau.
UnßkjMler Tâ Mterrllht

. (auch Sonntags) -
[für altere Damvu.Herren. ;

Ton 2, 4, "67
I8, 10, 12 und
mehrPcrsone»

w . ’ (Geschwister
nach Ucbcreinkunft) erteilt schnell,
gut u. praktisch(keine Nebenspesen)

K. Aiel-r u. Iran,
_ Michelsberg 6, <♦_

(TaSSliiterriciif!
in allen Tänzen, speziell im

modernen Walzer, Boston-,
Ooppelhoston u. Two-step

erte' len wir jederzeit, auf Wunsch
auch im Hause der Herrschaften.

Julius Bier u. Frau,
t Adelheidstr. 85. — Telephon 3442.

Di>erMay , 81. OÄt., alb«nid>s, swistchvn
7 u. 8 llhv, von der Scha>rnhovstist>rla.he
vis zur HaAeft. der GleAr. Wchhvn-
vmNßmahe.. ew schwarzes Povtom. m
ea. 140 Mik. Gaguen 40 Mk. Brsohn,
aHKU >g. LnmMrvß'LB22475

Freitag nachmittag eine Brosche mit
Smaragden . Gegen sehr gute Be¬
lohnung abzugeben Hotel Rose , Portier

^ föüirrnfir 1,1 schwarzem
«yUHlUJl Samtfntteral

verloren. Gegen Belohnung bitte
abzugeben im Hotel Bender,
Häfner gasse,

EntLaUferr
ein kleiner schwarzer Rehpinscher
mit braunen Abzeichen. Gegen gute
Belohnung abzugeben b. K. Witttch,
Emser , Ecke Schwalbacher Straße.
Vor Ankauf wird gewarnt.

PridaL-Miilasirssell
außer dem Haus (Menagen ) zu 60,
70 ». 80 Pf ., kann gebracht und auch
abgeholt werden. Bestellungen werd.
angenommen DelaKpecstraße 8. 2 Sr.
__ Frau Marie Klein._
FckMWMch. Mtttllgstlsltl

zu 80 Pf . (alles in Butter gekocht).
Schulgassc li, I St ._

Ä MW « »
1 unserer für MieSbade » u. Um»^

gegend zu errichtenden §§

a werden zwecks Entlastung der &
WZen rate von chcm. Fabrik reelle, m
I ) rührige Leute gesucht. Ter Betrieb m
3 eignet sich als tobneude, uucmf- W
« fällige Nebenbeschäftigung, eventl. m
3  auch als Extstcnzbegründung. :>ie- M
D ktaniemateriat iProbcn ec.) wird N
„geliefert . Es sind ca. 150 Wlf. in ™
1 bar sofort erforderlich. Gröffercr W
m Kredit wird gewährt. Offert, sofort W

erbeten an F90 ®“
E8astB«-i»steiü &

Hamburg u. <■. F . 994. W
Schriftl . Nebenberd. d. Adr.-Arüch

Pwosp. gr. AÄr.-Bevl. „Fuckn", fca-mt
bu-vg 36, Ju ch. C. Sigmund . F14g

Massage für Damen!
«Si-st » 1 oll , Wö rihstr. 14. 1. (Gepr.)

Massage, ärztl. gepr.
Ij aiisiirr , Saalg . 24/26, 2,

Durch elrktr . Massage , Natur^
veriahren u. Homöopathie beh. Krank¬
heiten d. Lunge, Rheuma, Magen, Tarnt,
offene Beine mit Erfolg uiw. ss
Fran -z, ärztl. gepr., Morihstr. 12, 1.

KerDMx UhremWll
■* lln » BBeUbHCli , Michelsberg 26,2.

Berühmte Pnrenologi»
Kffpftu. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herren u. Damen, b. erste am Platze.
Elisa  Wo lf , Hirsckgrabe» 10, 2.

Btzrenologin fH» r . Kieru,
w. Nerostrasse 42 , Part , l.

PhrettolsqjzU
Kopfs u. Handlinien, sowie Chiromantie
Btücherstr. 6, Mtb.. 2. b 22471
__ Frau linr otitie .Säger.

renolb ^ in«
C* S^Iiealtes - JLêiidsey«

Tägl. zu  sprechen Hel enenstr. 12, 1.

SW» WnmL SSlfe
Sterndeutekunst. Frl . kiliiswSAa -lec-ä»
Saalgasse 24  26, 2 r ._

Berühmte
Cijlromnnüii—Pjrcnoiogfii

langjährig sehr erfahren.
Frau K4«se B"icl »«*«ipaelc,

Laugaa fle 89, 8. Etag e.

Irigiii irensioii
ESe Dotzl». u . Karlstr . 2, Bdh . 2 c*
f. Her r «n  st. Dame ». Käthe Hiiuser.

Beim s. Z«W.
Lebenserfolg u . Schicksal beurteilt n.
Handldtg. u. Arvg. d. Geburtsdatums

Miss. €̂ ts£at*lä9
Bahnhofstraße 3, 1 St . links.

Zn sprech. v. 9— 12 u. 2s4—« Uhr.
auch Sonntags.

Darleh . a» solv. Leute sof. a- Möb.,
Wechsel. Schnldsch. u. Werts .. Beamt,
aus disrr . hies. Privathand . Hypothek,
bis 70 % Jndustrier ., Finauzierg.
P ortenbauscr , Bl ücherstraße 7. Part.

"Uf Schuldschein, Police,
wtlP  Wechsel, Bürgschaft oder

Mobiliar . Ratenrückzahlq. AuchH»po-
tlreke,,. Anfr. unter Pöstlagerkartc m
Frankfurt a. M. F146

Meth . Lilli Lehmann-
Scheidemantel.

fl A Jnff * Gesangschule u . \
KJ . JrXlKfjJ  o Privatunterricht
Eintritt jederzeit — Sprechstund.
Montag und Donnerstag v. 12  bis
l Uhr . Kapellenstrasse 12 (J Min.
vom Kochbrunnen ) .

Taaz-Sltiterrieh!
aller Rund- und Gesellschafts¬
tänze, bosondors der modernen
Tnnzweise, Tivo -stoj ) oisid
ISostajj - WiilztT erteilt stets
einzeln und in Kursen.

Fritz Saueru. Frau,
Unten ichtssäle im eigen. Hause,

4üclheiilstr » «§c SS.

GeMSssesi ^ afte^

CsesagsgiiffaterrichS
erteilt eine Dame nach Studien bei
ersten Professoren. Massige Preise.
An r (gen unter S. 6SC an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Zur Anfertigung von
Clesoilsdiafts-Essen

jeder Art im
Haose dsr Herrschaften

empfiehlt sich
Hermann Grether,

früh. Teilhaber d. Fa . E. Grether Sühne

Miisenmstr.5.Tel.

Reklame-Helder
in bet Durchgangs :,alle des Tag»
btatt -Hanses jahrweise zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor, rechts der
Schalterhalle. *

Vastor Felkes Serlwerfe.
Gelenk-, Nerven-, Bein-,
Gallenstein- ». Frau n-
leidcn, innere u. Haut-
krankm Biol . mev.
Institut . Sprcchüd.
3—6, Sonnt . 10—12.

Wiesbaden , SchwalbacherStr . 1».
Stete Erf olge, wo andere Hilfe versagte.
Diskr. Eiitli.

Heb amme , Schwa lba ch. Str . 61. 2 St.
fr»*a  finden liebevolle Auf-

(«&)W 55* la nähme bei Frau Otr,
flaotl. gpr. Hebamme,Mainz,Nhcinstr. 40.

Tanz-UMrriÄt
für alle SKnde — auch Sonntags —
erteilt innerhalb 5—6 Stunde » unter

IGarantie su jeder gewünschten Zeit
IF. MäSkeis * u , Fra ei,

Iiödcrs.raße 9, 1.

Mavierstimwer
Säist « SeSsulaee

von dev Reise zurück.

Klavierstimmcriir Marie Schulze,
Scharuhorststr . 18. B22422

’W
 ̂Manergaffe 12.

VerrenSohlen tlKf. 2.20, Damcn-Sohlen
Mk. 1.80, Her cu-FIeck SO bis 90 Pf ..
Damen-Fleck 60—70 Pst. genähte Sohlen
^ 29 Pf mehr. B 21986
Garantiert saubere u. dauerhafte Arbeit.

Äöäfää
werden unter Garantie f. tadellosen
Sitz u. erstkt. Slr - eit billigst auqcfcrt.
Off, u. E. 158 an Taabl.-Verl ag. B2Ü-79

Damöü-ÄvMNre
w. unt. Garantie n. tadellosem Sitz für
30T>,t. augefertigt. ,e. Damen-
schueider, Wörtds traüe 16, u

{r^  cSr ^ ^ cp - OfferiGribHatt
kmkutfim. )k r« ARiA GB“ ^

Leipzig . Grösste ,*7*
u verbreit .Heiratszfg,Probc -Nr. gratis , o

vermittelt reell"
FkaU liohler,
Schachtstr. 30, 1

HerrenM Dninen,
welche sich wnÄAch Wh u. glücklich
voühoivaton wolleä,. tvondorr sich vor-
tocruensvoll an Fvau Wehner, Fviod-
rlchstrastc 55. Gegründet 1904. Bor-
nechme BesiehunMu u. Veribi-nÄunNen!.

Majssße Söffe Mort,
ärztlich geprüft. Michelsberg 22, 1.

Kaufmann, 41 Jahre , ref. Witwer mit
4 Kinder», im Aller von 14, 13, 12 u.
8 wahren, welcher jährliches Einkommen
von 10 000 Mark hat, wünscht sich wieder
zu verheiraten. Damen, im Alter von
30- 40 Jahren , welche durch edlen
Charakter auch Liebe zu Kindern haben,
belicdeu schriftlich unter Darlegung der
Verhattnissc unter «>\ o . W . as «s an
Rudolf Masse , Frankfurt « . M .,
nahet zu treten. Als Ehrenmann ver-
biirge Berschwieaenhe it._ F146

JuZWgefelle,
30 I .. evang., aus g. Fam ., Bruder
Stadtverordn ., ca. 20,000 Vermögen,
frrm  in Holz-, Kohlen- u. Lcbensm.-
Brauche, auch tücht. Landwirt w.
Einheirat . Auch kann ich alsd . besteh,
gutes Geschäft evt. übernehm Erteile
lelbst Antwort . Off ., evt. mit Bild
u. nah. Ang. u. M. 700 Tagbl .-Berl.
Dtskr . auf Ehrenw . Bcrm . verbeten.
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Heirat
wünscht FräuillliNl . 30 I ., Vernrögen
80,000 ML , Wbsche Grschrtemrm;
W >ttv-, 46 I ., Bermogen 12,000 Mi . ;
FräuL ., 40 I ., Bermögen 10,000 Mk . ;
WttvL . 43 I .. 10,000 Mk., FrünLein,
27 I ., 6000 Mk. ; FräuLeiin , 26 I .,
5000 M!k., tcniö Steile Damen m>:t
Wgen«n HäusErn ; auch ist gute Ge-
ilegemhsA zumr GinheMSatmi seboten
durch EheverMihtlung Z-Bu vcau

Frau KLsMOM^
Rö merbeng 86 , 1._

AllcillstchcildcrZcrr.
80ev, «ulte Erscheinunigr od>l. CbarM .,
Vevmücyend, w'wrscht Dame (Witwe
nicht husseschLoffons mit Vsrmöflen
odsr eiysu . Geschäft tennsn z/a lern.
«taeckS Sei -vwt. Ategvkote mit An »,
der BerhÄAmss « u . B . 706 laro den
DagW .-Devlag '. Anonym zwecklos.

«L»
Städtischer Lrbensmittelverkauf.
Der Bertauf van Weitzkrant findet

bis auf wsitovcs Dienstags , Mi¬
twochs, Donnerstags und Freitags,
von 3 bis 7 Uhr nachmattuRZ , r>m
Mwrktteller statt.

Die Abgabe erfoligt im Ndenglen bis
zu 50 kg , das kg zu 11 Pf . *

Wiesbaden , den 31. Oktober 1911.
De r Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Muchtlinionplan über die Einb¬

iegung sinier ^ BsribindüngiIstvatze
zwischen Loreley oiing und Aßm !anns-
häuser Stvcchr hat die Zustnumung
der OvtSpoü ^ cÄbichKrdseohMorr und
wird uunmebr tm Ratlhaus , 1. Ober¬
geschoß,, Armenier Nr . 38», innövhM»
dar Dieniststunden , zu JiedÄmlanms
Einsicht offen , gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Flucht-
lintent -Gchetzss - vom- 2. J »M 1875 mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht , daß Einiwendungou gegen Len
Wan innerhalb «tnor vierwüchinen,
am 2. November d. I . beginnenden
und mit Wbliauf dvs 30. NvvemEvr
1911 endigendon AuSfchluißfvift beim
Marhstrat fchriftl . amzubvingieni find.

Wiesbaden , den 38. Oktelter 1911.
_Der Magistrat ._

Kaufmännische Fortbildungsschule.
An die schleunige Einzahlung der

2. Rate Schulgeld wird hiermit er¬
innert . *

Wiesbaden , den 4. Nov . 1911.
_ Stadthauptkasse.

Gewerbliche Fortbildungsschule.
An die schleunige Einzahlung des

Schulgeldbeitrags wird hiermit er¬
innert . *

Wiesbaden , den 4. Nov . 1911.
Stadthauptkoss e.

Warnung.
Im Hinblick auf die bevorstehende

Winterszeit werden Interessenten
wiederholt daran erinnert . die in
ihren Gärten liegenden , dem Frost
ausg esetzt en Wasser !eitu ngs a nl-ag en
zu entleeren und Hausleitunyen rc.,
tawefi erforderlich , mit ausreichen¬
den Schutzvorrichtungen gegen Ein¬
frieren zu versehen . *

Lstresbaden , den 1. Nov . 1911.
Stadt . Wasser , und Lichtwcrkc

Abt. 4 : Stadtbetr . s. Wasser Gas.

»R WikMi-Llklle!
Es kommt zum Ausschank das so sehr

jcli -.’btc Frankfurter BranhanS-
Krport -Bier !>rl ! und da ? lehr malz-
reiche Exporibier dunkel , Ersatz für
Kulmbaber , 9 - - Ltr . - Flasche 12 Pf .,
statten 2. 4V Mk., frei ins Haus . Bei
Mehrabnahme Rabatt . B22189
Bierhaudlung « « >(» * seobbrii,
_ (»ltoiller Straße 5 . _ _ _

Im ÄW!« NM
empfehle Nehbraten u . Ragout,
— gef . t<« teu und Hähne —

Me!>Mlms!«.M » eW
und lade sreundli .lst ein.

Werten , zum Schwanen , Srbenheinr.

Junge Bild. Wfttze Dme
aus gntbürg . FaWWe , von vorzügl.
Ghargkier u . tadelt . Rrrf , inr, HauH.
absol . fi>vm>, w. FnmÄivnveHMnisse
halbsr bald , glück., Heirat mit gutsit.
gsbitd . Henrm Besfersr BeanÄer oder
Korr v. Kunstberuf bievorz. Junger
Witwer n . ausgefchl . Anonym zwcckl.
Streng reell . Diskr . Ehmens. Gütige
Off . u . 2 . 691 mti den Dagbl .-Berl -ag.

” Zwei Frl.,
flÄ 'Eb., aus gut . bürgeul . Kam » im
Alter von 26 u . 29 I ., gr . Erschein .,
mit spät ., Bermög, . wünschen Mit' best.
Hermen in sich. LeibsniZstell. bshannt
zu werden , zwecks Heisch . Off . mit
Bild u . Postlagerkarte 74, WvWodeer,
Pchtamt 1, Rheiinstmhe . Anonym
zwecklos.

Dame (Waise ), 30 I ., vermög ..
w. kath . nrittl . Bearut . od. dergl ., a.
Witw . mit kl. Kind zwecks Heirat.
Gefl . Off . unter Postlagerkarte 43,
postlagernd Berliner Hof.

Streng reell
u.verschwiegen!

Braumeister , solid , u . gesund . 50 I.
coli, katholisch , fest 4 Fahnen . Witwer,
ohne Kimider, vermögend , sucht auf
doefem We« e dte Besan .ntschaft e-mer
Dame von oathol . Religivn und t « be-
vollem Charakter , nicht unter 40 I .,
mit Aormügen , zwecks Wiedervcr-
heiratung . Äusfühvl . Offevivn , wenn
auch vorläufig anonym , unter
A. E . 1978 nn Rudolf Äldoffe, Erfurt,
«vbvfen . F147

Gutsit . Herr , ev.. allcinst ., s. d. Be-
kanntsch. e. liebev. verm. Dame , Witwe
o. K. n. ausgeschl., zw. Heirat . Off . m
m. Bild u. ii . 7l hauptp . Franks . a/M.

ßkkWAKU
38 Fahre , ev., jucht svlad. Mädchen
mit etwas BarvenmügLn zwecks bald.
Heirat . Offerten unter O . 702 an
den Dagbl .-Porlaig.R» rfelfSsiä.SHfnmi,
südischer Konisessi-ou , sucht die Bc-
scsnittLschaft« tucr vermüg . Dame , zw.
Heirat . Diskirotivn Ehrensache . Of 'f.
unter B . 160 an die Daghl .-Zweig-
stelle , Bismarckring 2g. B 22474

OberinJ . ar . Firma , akad . gebild .,
m . gut . Eint ., grotz u . schlank, Mitte
30er , ev.. sucht

zwecks Heirat
Briefwechsel mit mnsik . Häusl , evang.
Dame von guten Chavaftereigensch.
u . Aeuh ., bis Ende 20 , ans femaeb.
Fam ., mit entsprech . Bermüg . Vev-
mit 'tlüny d. Angeh . « wünscht . .Ge - ,
werbsmätzig Verb. Berschwiegienbeit
zuges . Gefl . Nachr . u . F . H . B. 7244
Rud . Masse , Frankfurt a . M . Fl46

Herrschafts -Diener,
in alt . Jahren , Junggeselle , anherh.
Wiesbadens , in sich. Stellung , sucht
mit älter . Mädchen , 35-—40 I ., alt,
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Köchin bevorzugt . Ernstgem . Off.
unter ?s. 982 an den Tagbl .-Berlag.
Anonym zwecklos.

Wer heiratet 20j . Halbwaise mtt
400,000 Berm . ? Nur Herren , w. a.
0. Berm .. >bei denen geg . eine rasche
Hein . kein Hindern , vorliegt , in. sich
melden ._ L.Schlesinaer ._ Berlin 18.

WMbes .,Witwer,
kgth ., 40er , refp . Ersch ., borz . Ehar .,
w. baldche Heirat an. Dome pass. Alt.
acht grüß . DerMügen . Offerten unt.
1 . M . hanpipostlagsrnd . B 22466

lunpr Herr
sucht hübsche, junge , schlanke Dame
kennen zu lernen , dabei heiter u.
lebenslustig , zwccksEhe. Suchender
ist vermögend , gebildet u . elegant.
Offerten unter M. 4570 an
ss . Frens , Wiesbaden . F65

Bitte postlag« Brief abholen.
L' , IS . LS « .

mr  Trinkt Cliake ^ © , •>tm
denn der MenEch lebt nicht von dem, was
er ißt , sondern von dem , was ei' verdaut!

Oialieso - Fabrik Wieshstdeis,
Fernruf 2352 . Inh . Apotheker IS . ISayertlial .,

Weißenburgstraße 10.

Preise der Chabeso -Getränke: Alleinvertrieb der Chabeso * Getränke
für Wiesbaden und Umgebung:

s/ t  L . Chabeso -Likör , . Mk . 1.20 Biergrosshandlung
1/,1 L . , , Limonade „ — . 10 Robert Preuss,
V- h . „ „ — . 15 Telephon 385 ünd 725,
1 L . ff f, , , —.20 loreleyring 11 , j

1 Hofe ! » KestaMi ' aiif
7%'iUo9asstritssc SS.

: : Zimmer mit Frühstück von Mk . 2 . 50 an . : :
Diners zu Mk. 1.—, Mk. 1.40 , Hk. 1.75 und höher.

4.4i« 2-
’lia Äljonnenient Ermässigang.

la helles Exporibier,
s/ .o 4/l0

chL Pf . LS Pf.
Neuer Besitzer

Münchner Löwenbrau, Offene Weine
»/i>, Vio _ 4lW und

SS» pf . LS Pf . 50  Pfennig,
üäloljert 5,arilvs ' ijr , früher Hotel Weins.

„friedriehshof“,
Friedrichstrasse 43.

Von heute Samstag ab täglich
abends 7 ' /r Uhr:

Mrs!« dir krSWgn
jütiMspeile Steiner.

Sonntag Frühschoppen und nach¬
mittags 4 Uhr ab . — Eintritt frei.

Emser Strasse 44.
Heute Sonntag abond:Konzert.

Senss-Restaurant
Hotel Grüner Wald.

Sonntag abend von6 Uhr ab:

Spanferkel.
Restauration

DeuWen KmprinM.
Karlflraße 8.

Serie serüsz KAM«
pro Portio » VS Pfg »,

sowie alle andere Speisen empfiehltX.«Kiwis lilotz.
ff. Biere und Wein.

Fette junge Hafermast -Gänfi .' , 8 bis
12 Pfd ., ä Psd . 55 Ps „ letie Enten
60 Ps.. frisch aeschl,, sauber gcr., Vers,
gegen Nachn . 15» °-»-.- ?-» , Gr . Hein-
richsdors , Gr . Friedrichsdorf.

Beliebt ist ein NuSfing in das
idgllisch u. mitten im Walde gelegene

Elif ^- Restaurattt SchützeEMZts
im Golüsteiutal lTelephon 4057 ). von der Endstation Sonucnberg der elektr.
Bahn oder durchs Daeubacktal über Mklibokuseiche oder Bahnholz , Jdst -iner Weg

auf schönen LÄaldwegcn in ca. 30 Pi -nutcn zu erreichen.
----- - -- La Speisen und Getränke , aufmerksame Bedienung . ---------

Kreincr S -ral n : it Klavier für GeseUickiaft und Bereine.
Zu zahlreichem Besuche ladet Höst ein sa -^ sOi -r --!!» hebbin . neuer Pächter.

Setr . Zahinngsrirtstellmtg
»rr hiesigen Privailmnkfirma.

Weitere energische Jnteressen -Vertretimgcu nimmt noch entgegen
Direktor WSscI -, M -rr -tzstrahe 37.

Telephon 872.
Sonntags : Sprechstunde 11—1 Uhr.

Deckrsifer
Bestellungen Albrechstraße 6 bei HEIjxas.

essiaurani IlsiMiS 4
WIESBADEN

Jtikob Blee.
7G Eirchgasse Kircbgasse 7ö

Täglieh Konzert
der ESocb - nml SSe «itsclm »eistep Biapelie aus Wien.

Kapellmeister : Alois SEierliut.
J’tetklassige Konzertmusik . Fidele Wiener Musik . Solo -Einlagen für Geige,
Fiston , Solo für Oboe von Herrn Paul Guthe , ehern . Phylharm . Orchester in Berlin.

Sonntag « vormittags voti LI— 1 TII»f Matinee.

iloltermlle.
finite:icßleslEUiltrltiien-.

Es ladet ein
Verein der Tanzfrcunde.

Fette jg. Hafer - Diastgänse , feinste
Ww -, 8- 12 Pfd . scinv., h Pfd . 55 Pf .,
fette Enten , 3—5 Pfd . schw., ä Pfd.
60 Pf ., jge. Masthühnchen , ca. 2 Pfd.
schw., h Pfo. 55 Pf ., frisch ge fehl. u. sauber
gerupft Vers, gegen Nastn.

A . lirojäitt , Geflügelgrostmästcrei,
Laugezargen -Lilsit.

Soeben erschien
in unserem lDrrkag der

Mi -nassamsche
Ratender 1912
einyorneßmes»Künsikerisch ausgesiaikeies

Jeimatörrch
mit Sr ä̂bkungen.KAzzen,Gedichten usw. Keine Mitteisungen über
dir(Berwaktung- es lKegrerungs8ezir8s M̂iesLaLen
unterrichten den chefer üöer die Zusammensetzungund Len Kih der
verschiedensten KeßörLen(Edegierung, Rreisverwaktunaen, Justiz,
(Rikitär, lKe;irksver8and,Airchen usw.), so Laß Ler„Äkt-nassauische
Aalender"auch ako ein Lrauchöares HanöLuch für jedermann

bezeichnet werden Kann.

Kts Kikd schmuck
bringt LerK-Nkt-nasfauischeAakenLer
u. a. lKit'öer aus und Qßtföntffe aus

dem Fürstenhaus Vassau-DisJ.

Der „Akt-nafsauLsebe Aasender 1912" ist Lurch Len
(Vertag und jede Guchhandkung zum Preise von

75  Pfg . zu beziehen.

Ü. SchMnßerg'sche HoftKuchdrucßereL
<§ m ©'«is

(Vertag des Wiesbadener Tagbkatts.
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für Autc
— Geh-

Spezial -Abteilung
für Automobil-, Iffvree- und Sportbekleidung

Fahr-, Auto-Pelze, Pelz-Joppen. —lung j

G eM± 7 TIams
Kirckgasse 64 WIESBADEN Walhalla-Ecke.

Zwölf eigene Verkaufs - Geschäfte.

in den Verkauf zu bringen , ist unser leitender Grundsatz,
Der Konfektion immer mehr kritische uud verständnis¬
volle Abnehmer zuzuführen , ist unser eifrigstes Bestreben,
Die fertig zu kaufende Herrenbekleidung auf die höchste
Stufe der Vollendung zu bringen , diesem Grundziel gilt
!i ! J : ! u unser unentwegtes arbeiten , : : u : : !!

Unsere Preise für Ulsters
Strapazier-Qualitftten  28.- 32.- 38.- 44,- 48.- bi, 54.- » ,

48.—54.—58.—64.—68.—b-, 74.—»aus prima Flausch und
Cheviots . . . . .

aus feinsten deutschen und 76 ßl ß ® Ai -äßC 4
englischen Stoßen . . . L9 . öl. -  öö . ~ lll 3 *~ bis ILV . Llk.

Unsere Preise für Paletots
Strapazier-Qualitäten  24 .- 28.- 32.- 38.- 44.- bi, 48.- Mk.

aus feinsten deutschen u . engl . PJ Pffi ßj fj rt nn . ..
Stoffen , teils m. Seide gefüttert Dl, — DH. öl . ~ ( 0 , — | 9 . ~ bis iZfL ~ Mk,

WMiUM lerfeit«

Joseph Wolf,
GZ Kirchgasse

gegenüber dem
Mauritiusplatz ©2.

Lxtrs-Lngebot:
3 Drnnen-PfllßtOtS

flotte Fassons, darunter viele mit modernen
breiten Kragen, Stoffe engl. Geschmacks u.
Flauschstoffe, grösstenteils 135—IZZ cm lang

UW Scith. Ver- jO 50
kaufspr . bis i ™.

Seitb. Ver- 47? 50
kaufspr . bis ! " •

Seith. Ver- OP l I
kaufspr . bis wü » I |

_ K1S4 1

DU §
■ £3l rrrrr  . - — -— ——

u

Das Vollkommenste  fertiger Herren-Bekleidung
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WIESBADEN

200 Millionen.
108 Millionen.
11 2 Milliarden

Kapital . . r
Rücklagen . . .
Umsatz in 1910

Dividenden der letzten 10 Jahre:

11,11,11,12 ^ 2,12,12,12,127, ,12%

Ausführung aller bankmissigen Geschäfte
Stahlkammer Schrankfächer(Safes) verschiedener Grössen unter

Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.
Tag und Nacht bewacht.

Nachlass - und Vermögens -Verwaltung

Für die Reisezeit machen wir aufmerksam auf unsere Rundreise - Kreditbriefe , welche an beliebigen Orten zahlbar
gestellt werden, ferner auf unsere Welt - Zirkular - Kreditbriefe , zahlbar an allen Hauptplätzen der Erde , an etwa 2000 Stellen.

Filiale Wiesbaden . iosi
- Kapital und Reserven zirka 69 Millionen iark . —

Friedrichstrasse 6. * Telephon Nr. 66.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin,
Nürnberg, Fürth, Giessen, Essen a/Ruhr u. Hanau.

Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

Direktion der Disconto-Gesellschaft
Wiesbaden.

Wilhelostr. 14. Wilhelmstr. 14.
Tel. 899. 900. Tel. 899. 900.

Hauptsitz : Berlin.

Kapital: AGO Millionen Mark.
Reserven: AG Millionen Mark.

Besorgung aller bankgeschäftliclien Transactionen.
_ _ F4S7

Bekanntmachung.

Montag, den6.So?,n.Dienstag, den7.So?..?orm,11-1U&r
in unserer

WEBEREI
Fabrikgebäude Schlachthausstraße 25 , hier

Verkauf
einzelner Stücke und Reste

Leinen und Halbleinen
(einfach- und ,doppelbreite Ware)

teils Qualitäten , die nicht regulär fabriziert werden,
teils Stücke mit kleinen Webfehlern

zur Hälfte des regulären Verkaufspreises.

Nassauische
Leinen - Industrie

J . M. Baum. i5os i m

Red Star Line
Antwerpen-Amerika.

Agent; F318
W. Eickel , Langg. 29.

öffentiicherBehörden,
akt. u. pens., erhalten

gjpW Darlehen zu gesetzl , Zinsen,nicht unter Mk. 1000.—. Kein
Vorschuß, Behördew.nicht ben. I

A1 >ea -le es**. , Wielandstr . 1. I

Wilmersdorfer
Kredit-Verein

E.G.in. b.H. i. Teutsch-Wllmersdorf
gibt sicherer» Personen Kredite zn
coulant . Beding . Ant räge erbeten.
©elö-farleäjen

Riickz.b. toirfI.@etbftge&er.Sniaiin *icy,
Berlin -Ch . 147, Lohmeyerstr. 19. F140

schnellv. Delbstg. Schlevogt, Merkin,
Roßstraße 8. Rückporto. § 160

Darlbkn reell. Leuten. Bctriebskap.
KllNlLhn 5 8|t, Hypotheken4 */o an,

Vrovis. bei Auszahl. E.Förster , Berlin»
Will « . 88 , Auguststr. 2. Rückp. F89

Ehrend . Personen «eh. unverz.
Darlehen,
Bürgschaft! Ohne Auskunft! (Auch
Erbschaften, Hypotheken.) Viele Hunderte
erhielten bereits. Castner , Berlin»
Waidmannslust . Rückport o.

Um den Detail-Versand zu
entlaste», wollen wir den Ver¬
sand unserer bekannten kosme¬
tischen Artikel strebsam. Herren
als !

fest-lteaniS-tediäp
cinrichten.

Zunächst auch als Neben¬
erwerb geeignet.

Sidiere Existenz!

I Wir übernehmen die Liefe¬
rung sämtl. Reklame-Materials
und garantieren für einen cnt-
sprech>nLeil Reingewinn. Es
sind etwa 200 Mk. erforderlich.

Sofbrtige Zuschriften sind
llN
Chein. Fabrik , IVctszcb a
Elbe , zu richten. F90J

Mit ca * 400 « Mk.
können Sic auf durchaus sichere
Weise in 2 Monaten ca. 15,000 Mk.
verdienen , ohne das geringste Risiko
Seltene Möglichkeitt ^
Adrcss. unt . N. 701
Verlaa einsenden._

Interest , woll.
an den Tagül .-

xxxxxxxxxxxxxxxxx
X XReäitshureau b
X
X P . Stöhr, X

X
Tel. 4641. XX Moriizstr. 4.Xxxxxxxxxxxxxxxxxx

Kan Berte A 0
WIESBADEN . Bankhaus . Wilhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Aasliliniig alte in te MM rascMapjita Malte,
insbesondere!

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagcn
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten,

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

—: Einlösung von Kupons vor Verfall. : 1231J

Verlobte.
Besuchen Sie beim Einkauf von

Ausstattungen
das

Möbelhaus Fuhr,
Bleichstrasse 34.

Sehr grosses Lager in allen Preislagen auoderner Mobei
und Folsterwaren.

Eigen «* Werkstätten« B 21063

Jeder kann für 2t » Ps . 1 Pfd . Fletsch esse » ,
ln Siilweittetleinfieisch , bestehend aus fleischigen Nippen, Köpfen, Beinen,
Schwärkzcn»sw., gar. tierärztlich untersuchte, saubere inländische Ware, in
Kübeln von 80 Pfo. an p. Pfd. 25 Pf ., Postkolli, enthaltend 9 Pfd., 8 Mk.,
gef. Eisbein (D'.ckbeinfp. Pfd. 50 Pf., knochenfreies Schweinefleisch, gek. u.
konf, 9-Pfd.-Dose, 5 Mk., » albfleischsulze, 9-Pfd.-Dose 7 Mk. Alles ab hier
p. Nachn. Nicht,gefall, ret. Alb. Carstens, Altona 42, Eiwsbürtl-rstr. 63. F140

£aöen gesucht.
ssiir einen Spezial -Artikel der Nahruiigsmittel-Brancye wird per fofürt ein

nicht zu großer heller Laden in bester Konsum-Geschäftslage Wiesbadens zunächst
für cm Jahr «, rVV ^ gesucht. -fPS

Geff. Offerten n it Situationsplan unter W.  ä ». W . « « SV a« Bmloll
Hasse , Craakfiirl s*. M. erbeten. F116



Seite 26. Morgen-Ausgabe , 4 . Blatt.

Mäntel
Kleider
Röcke
Blusen

Mresöaderrex TagbLM. Sonntag , 3 . November 1911. Nr . 519.

in

aitgggygeiilitiei
wleilaffen::0 s

0 0

Eckhaus
Weher » und Spiegelgasse.

. fa '^Ugailg f:  P̂ swerteIaBlii Ab»ndd̂'Ges' x MWWSk KsKMULWÄ!̂
Grche MohiUr-TersleigerMg.

Msrgen Montag , den 6. Nov . er.,
morgens 9% und nachmittags 2Vs  Uhr anfangend,

devsteiysre ich im A-ustrage verfch. Herrschaften in meinen AuLffonssälen

Rr . 3 Marktplatz Rr . 3
nachberzeichnete gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände, als:

1 reich geschnitzter japan. Schreibtisch m. paff. Bank,
1 Nußb.-Speiseziunner-Einrichtung,
1 Mahag .-Salongarnitnr,

bestcheno ans : Sofa , 2 Sesselrii, 6 Stühlen mit Plüschbezug, Spiegel
mit Trmneau und passendem Minden Tisch;

1 schwarze Salongarnitur,
bestehend aus : Sofa . ,3 Sesseln , 6 Stühlen und Tisch;

4 kompl. engl. eis. Betten m. pa. RotzhaarmaLratzen,
1° und Aüviäe .Rußb .- u. lack. Kleiderschräncke, großer Eichen-
Herrein-Schre-ibtisch, Mahag .-Sekredär . Empive-Sekretar , mehrere
Salon -Gavn-iburen, einzelne Sofas , Diwans . Ottomanen ;. Chaise¬
longues . Polstersessel. 1 Partie Reftauratwnsmöbel , M viereckige
und runde Lifcha, Stühle und Bänke, Teppiche, Linoleum , große
Partie Porttevrn , Staffeleien , Rohrstühle . Regulateure , Bilder,
Oelgernawe , Nipp- und Dekorations -Gegenstände, Glas . Porzellan
3 emaiill. Badewannen , 1 Gasherd mit Brutofen , Lüster aller Art
und Vieles mehr;

ferner im Aufträge des gerichtlich bestellten Nachlaßpflcgers:
1 große Partie sehr gut? Herrenkleider , als : Anzüge, Röcke Hosen,
2 Pelzmäntel . Herrenstiesel und Schuhs, Leibwäsche. Tisch- und
Bettwäsche, mehrere Reisekoffer, Handkoffer und Handtaschen usw.

meistbietend gegem Barzahlung . 4682
JSernli . ffiosenau , Anktronator«. Taxator,

Telephon 6584. — 3 Marktplatz 3. - - Telephon 6584.

llachlatz-
MobiliKr-Versteigerung.

Jnr Aufträge der Erben versteigere ich am
TienstKg , Den 7. November er.,

. vormittags SZh und nachmittags 2sh Uhr beginnend,
rn>dev Mihnqng

19 Seerobenftraße 18,
1. Etage,

folgende zum Nachlasse des 1 Rentners D. gehörige gut erhaltene Mobiliar-
Gegenstände, als:

-t Eichen-Schlafzimmer -Einrichtung . bestehend auS: vollständigem
Bett . Waschkommodemit Marmor und Spiegelaussatz, Nachttlsch,
2türigem Kleiderschrank u. Handtuchständer. 2 vollständigen Eichcn-
Getten , Eichen-Waschkommoden mit Marmor , Nachttische. Eichen- '
und lack. Kleider- und Wäscheschränke. Eichen-Kommode, dreisitziger
Diwan . Nutzb.-Bertiko, Nußb.-Konsolfchrank mit Glasschrankaufsatz,
Nutzb.-Bücherschrank, Nußb.-Damen -Schreibtisch, Bücher-Etageren.
Pancelbrettcr , Konsolen, ovale, viereckige. Ripp-, Näht . Scrvicr-
und Ausziehtische. Schaukel- und andere Sessel. Stühle , Spiegel,
Bilder . Regulator , Nähmaschine, eis. Flurgarderobe , Metzers Kon¬
versations -Lexikon. 5. Auslage, mit Nußb.-Etagere , diverse Bücher,
Fernrohrs . sehr guter photogr. Apparat mit Zubehör, Nippsachen,
versilberter Tafelaufsatz , silberne und versilb. Bestecke und andere
Gebrauchsgcgenstünde aller Art , Kristall , Glas , Porzellan , fast neue
silberne Handtasche, goldene Herrcnubr . 2 silberne Herren Uhren,
Teppiche, Gardinen . Portieren . Federbetten , Kulten , Tischdecken,
Handarbeiten , Tisch- und Bettwäsche. Handtücher, Gaszuglampen,
Maschgeschirre. Zinrnrerklosett, fast neuer Kranten -Fahrstuhl . Laub-
säge-Muschine, Saftpresse , Bcerenmühle , Gärtöpsc Küchen-Einrich-
tung . Gasherd , Küchen, und Kochgeschirr. Fliegenschrank, Wasch¬
maschine, Waschbütten und vieles Andere mehr

freiwillig meistviebend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigerungstage . D32453

Wilhelm Mellrich,

Hamburger
Import-Firma
sucht einen respektablen, rührigen,
jüngeren u. kapitalkräftigen Herrn
zwecks späterer Ausnahme als

Teilhaber.
Ausführliche Offerten unter A. 982
an den Tagbl .-Devlag.

Margarine
ist bei den höbe» Butterpecise» ein

sehr begehrter Artikel.
Wir suchen überall

Vertreter
zum Verkauf mtserer anerkannt
Vorzug». Marken direkt an Privat¬
leute , Restaurants re. F146

Südbents^ s Nahrungsmittel-
Gesellsmaft Mannheim.

Für eine» sehr lnkratrven, von
Merzten empfohlenen F200

Mlkerei-Artikel
wird in hiesiger Stadt eine

gesiWEte NiederlKge
gesupt, welche imstande ist, mindestens
3mal wöchentlich di: Kundschaft zu
bedienen. Ecff. Offerten sind zu
richten u. E. 60 an b. Ann.-Erped.
G. Schneider, Köln, Han'aring 100.

iMlIiiif.Mslevkr
für gutgehendes Lokal, inmitten der
Stabt , gesucht. Offerten u. Z. 706
an den Tagbl .-Berlag.

Telephon 2941.
Auktionator und Taxator.

2Z Schwalbacher Straße 23. Telephon 2941.

BrmWuMge Mitiferinnen
zur Aushilfe bis Weihnachten

engagiert

Warenhaus Julies Bo«

Geld
an si.chew Personen auf Wechsel,
Schuldschein, Hausstand zu 6 %
schnellstens. Provision baut Danlehm.
Zu 'haken Lunch Kelling, Rhoin-
stvaß: 47, 3 r.__
Agenten st. Hausierer
wleche mit Landwirten in Verbind,
stehen, können sich durch Ucbcrnahme
eines

Makren -artikelS
einen hohen Verdienst sichern. Offert,
und. D . 706 an den Tagbl .-Berlag.

Ptekruerhäufcr
gesucht für prakt. ' HauSh.-Gegenstand,
D. N. G. Wt., lohnender Wcihnachts-
gcfchenkcirti' el, wird von jedermann ge¬
kauft. Näheres Seerobenftraße 16, 1 r.,
11 1 Uhr. __

-verdienst nachweislich
UO 300 Mk. p. M.
durch kl. reut. Engros-
versandtgeschäftineig.
HcilN.Off.sof.a.Lazcr-

karte 1 Rixdorf1 erb. Abi. 138. § 162

in der Durchgangsballedes Tagblatt-
Hauses sofort zu vermieten.

Näheres im Tagblatt - Kontor
Schalterhalle recht?. *

als

„Im Aufträge dez gerichtlich bestellten Konkursverwalters über das
Vermögen des Restaurateurs Carl Herborn dahier versteigere ich

Dienstag, Sen7. Novemberc
vormittags 9fh und nachmittags 214 Uhr anfangcnd.

folgende zur Konkursmasse gehörende Gegenstände öffentlich meistbietend
gegen gleich bare Zahlung in me:nem VersteigerungSlokale,

7 Msritzstratze 7,
1 Nußbaum -Pianing . 1 Nußb.-Schreibbureau mit Aufsatz und Sessel,

1 großer AussteüungSschrank. Rollschränkchen. Kleiderschränke,
Waschtische, Paneelbretter . Oiegate und verschiedene Mobilien ein
Regulator , Bilder , Spiegel , 2 Lorbeerbäume , 1 großer Eisschrank,
1 eiserne Spülmaschine . 1 Büfettausstellungsglaskasten 1 Bier-
markenl-Kontrollkasse. 2 Mess.crputzmaschinen. 1 elektrische Bogen¬
lampe, 1 do. 5flammige Deckenbeleuchtung, 1 sehr gute Bade¬
wanne . Fliegenschräuke, Stehlampen . Lüster elektrische Stehlampen,
1 Kaffeemahlmaschine. tupf . Kasserolle», Vogelkäfige. 1 Hektograph,
1 Wage mit Gewichte, Teller , Bier -, Wein - und Wassergläser. Kon¬
serven, Reste Liköre. Zigarren , i großer Bosten Papier -Servietten,
Manschetten usw. usw. für Hotels,, 9 Bünde preuß Rangliste , zwei
Bände Adreßbücher von Berlin , sowie eine große Partie Cristoffle.
fast neue Gabeln , Löffel!, Kaffeelöffel usw.

Ferner in weiterem Aufträge:
1 komplettes Schlafzimmer , 1 EichemSPeisezimmer , sowie ein
Erchen-Herrenzimmer.

Ilslam ElendefP,
Auktionator und Taxator.

Geschäftslokal: 7 Moritzstraßc 7. —. Telephon 1847.

Allen Damen,
•welche sich für l >lIllg ®Sa ESUllCStlSif von erstklassigen

Mode -Waren SSSr*,ä,c
absicktige, mein Geschäft za verkaufen und gewähre deshalb bis
auf weiteres auf meine seitherigen Preise gegen lEarzaillung

30 % Rabatt
auf neueste g'mrsi . m.  uogarn . Kamenliiite , «Sie 5P« tz-
«». ffloiiewarfn , sowie auf »Sinti . MstiiienSili 'lder « 3Se>
»Stze , Spitzen , ’S Hille . E$5isi -Jer , IFa .jjiSasieSintipire etc.

Eine Partie •Fantasie - Kragen , Bolero jäckchen , Paillette - -
Kleider, Tülle, Chiiiebänder, Gürtel, Fächer. Perlkragen etc. sind
auf Extra -Tischen ausgelegt und werden Blljt 5 © °/o Rabatt
abgegeben. 1528

Adolph Koerwer, Langgasse 9.

Osts tilantneit
10, 16, 25, 32 u. 50 HK ., statt 2 Mk.

jeiat Mk . I . S ® .
Bei Abnahme grösserer Quantitäten gewähre ieh die höchsten Rabatte,

Ziotenring1. J | jg §§ÜSt ^ iefo» 200.
_ Installation elektrischer Licht - und Kraftanlagen . B22452' rankfurterlflof^

HT W-dergaffe 37.
w

Klempner Weine.

Zu Wesetzte QMe
liier Arti.Seele

in der 1. Eitage

lliüiy SliS||8!BQ'L

Wäsche-Haus

Theodor Sen « .
Webergasse 30.

1571
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Samstag, den iä. November 1911: Paulinenschlösschen.

Künstler -Konzert
veranstaltet zum Besten der Pensionsanstalt der Deutschen Bühnengenossenschaft , unter Mitwirkung von Mitgliedern des Hoftheaters,

namhafter auswärtiger Künstler, Mitgliedern der Königl. Kapelle und Damen des König!. Theater -Chors.
Unter dem Protektorat eines Ehreukomitees , dem folgende Herren angehören:

Herr Kommerzienrat, Landtagsabgeordneter
Bas ’tlimg.

Herr von Buttlav -Brandenfels, Oberst und
Kommandeur des Füsilier-Regiments von
Gersdorff.

Herr von Ebmeyer , Kurdirektor.
Herr Olässing , Geheimrat, Bürgermeister.
Herr v» Heimburg ', Kammerherr und Landrat.

Br . v. Ibell , Oberbürgermeister.
Herr Krekel , Landeshauptmann.
Herr Martini , Oberstleutnant.
Herr Menke , Landesgerichtspräsident.
Herr De . Pagenstecher , Geh. Sanitätsrat

und Stadtverordneter.
Dr . Hauch , Direktor des Residenztheaters,
Herr v. Schenk , Polizei-Präsident.

Mit wirkend ®:
Damen: Morsch (vom Stadttheater in Mainz), Elchelsheim , Engeil , Friedfeit , Haas , Kramer , Müller -Wciss , Schröder Kaminsky , Voigt.

enen . Andriano , Dr . Copony , Eckard , Erthel , Erwin , Forchhammer , Ilennig , Hermann , Slötraicke , Jaenicke , Mndcnlaub,
Mehkopf , Schäfer , Schwegler , Vollmer , Weis », Wunderlich.

Eintrittskarten : Orchcstersessel1.- 4. Reihe 10 Mk., Parkett, numeriert, 6 Mk., Familienkarten für 3 Personen 15 Mk.
Ktrâ A RO Engel , Taunusstrasse 12 u. Wilhelmstrasse2, Lwdw . Engel , Reisebureau, Wilhelmstrasse 52, H . W. Erkel , Wilhelm¬
strasse bU, Jnrany efc Henseis Nachfolger , Langgasse 21, Heinrich Wolff , Musikalienhandlung, Wilhelmstrasse 16. F 586
Theater über̂ ** ^ vrverkauf im Hotel Metropole (ab 8. November täglich 12—2 und 5—7 Uhr) haben Damen und Herren des Solopersonals vom Königl— nommen. _ I. A. : Das Arbeits -Komitee.

r in El
Sonntag, den 12. November 1911,

nachmittags4 Uhr, im grossen Saale der „Wartburg“ :

I. Vereins-Konzert,
unter Mitwirkung von Fräulein Palma V. Pärzthory
(Violine ) aus Berlin und Herrn Königl . Opernsänger
N. Geisse - Winkel (Bariton ) von hier , unter Leitung
des Vereins -Chormeisters Herrn Königl . Kapellmeisters

Prof . Franz Mannstaedt.
Eintritt nur gegen Vorzeigung der Mitglieder - und Gastkarten.

Montag, den 13. November 1911, abends 8V- Uhr,
im grossen Saale der „ Wartburg “ :

W©hitätlgkelts - K©Bizert
zum Besten des

Wiesbadener Frauen-Vereins
für die neue Suppenanstalt in der Seharnhorststrasse.

. Mit wirkende:
Fräulein Palma V. Pärzthory (Violine ), Berlin , Herr Königl . Opern¬
sänger N. Geisse - Winkel (Bariton ) von hier , Wiesbadener Mannergesang¬
verein , unter Leitung seines Chormeisters Herrn Königl . Kapellmeisters

Prof . Franz Mannstaedt.
Karten zum Preise von Mk . 4.— , 3.— , 2 .— und 1.— sind er¬

hältlich in den Buchhandlungen von Moritz und Münzel , Wilbelm-
strasse 58 , Limbarth - Venn , Kranzplatz 2, Car ’ Pfeil , Kleine Burc-
strasse 4, m der Musikalienhandlung von Heh . Wollt , Wilhelmstr . 16,
(Lei  H . Schweizer , Ellenbogengasse 13 , in dem Blumensalon von
E . Wahl , Wilhelmstrasse 40 , sowie in dem Laden des Wiesbadener
Frauen - Vereins , Neugasse 13.  p 341

Schuöert-Aund.
Sonntag, öen 13. November 1911,

aöenös 8 ’giffjr:

Verems-RonzerL
im Casino , Friedrichstraße 22.

WitrvivLende:

Fräulein LiM Haas vom Königl. Hoftbeatcr hier (Alt) : Herr Karl Bernhard
vom Hosihmler Darmnadt ’Tenor,

Leitung : Herr C ’ ormcister Heinrich Langen . F344
Eintritt nur für Mitglieder . Inhaber von Gallkarten , sowie cingeladene Gäste
._ __ _ _ Nach dem 5kon;ert : Ball.

HüäNN6Ng653Ng - V6k '6i^
Sonntag, den 12. November, abends 8 Uhr, im Saale des

Kathol. Gesellenhauses, Dotzheimer Strasse 24, zur Feier unseres
30 . Stiftung » festes:

Lieder --Abend

QOOOOOOOO OOQ

6 ’ . °
0 0

_Wir bitten unsere Mitglieder,
einzufilhiende Gä t̂e für den am
18 . Koremkn etattfindenden

BALL
gefl. baldigst bei den Vorstands¬
mitgliedern schriftlich anmelden
zu wollen. F433

Her 1 oritaud.

Zither-Verein.
Meiste Sonntag :, den L. November , abends 8 Ulir « im Sa»U

des Kath , Lesevereins , Kasino , Luisenstrasse 29:

Zur Feier des 25 . Stiftungsfestes:
Konzert und Ball,

wozu ergebenst einladet.
Mer Vor *tansI.

Ringkirche zu Wiesbaden.
Heute Sonntag , den 5. November , abends 5 Uhr:

Zum Besten der

fJriuflt-ftfellfdjflft,Jofontr.
Heute Sonntag , 5. November:

MW-AuMg und)iokijelm,
Saalban Wilhelmshöhs,

verbimden mit extra bnmoristischcr Unter¬
haltung , Kino-Aufführung usw.

Es ladet höflichst ein
Der Vorstand.

Eintritt frei. Saalpost . Be i Bier.

ÄuljUilk Herrmim.
Heute Sonntag:

Allßq »luy Ditrtmt,
„Saalbau zur Rose ".

6 Ma nn Musik. _B22141
Tauz-SchuleA. ©erlitt].

Heute Ausflug nach Ramvach im
Gartcniaal „Saalbau Taunus " Besitzer
L. Meister. Anlang 4 Uhr. Eintritt frei.

" """ " Bei Bier.

Tanzschule Wo  ICltek,
Heute Rambach,

„Saalban Waldlnst " :
Gr . Ta nzkri inzchen.

Gomelude - KrruikellpÜeAe:

!!
unter gütiger Mitwirkung von

Frau S9r.  Maria Wilhelm .! , Frau I ?ri <!» fflarxlielmer , Fräulein
ySasjfla Amahraat , Fraulein Ciprd » BdrUierjjrr , Fräulein dwprtrude
de Jüieusi , Herrn Pfarrer Ifritz 8 liilippi (Kezitgtion ) u. Herrn Organist14 . Selianss.

Marte « sind in den durch Plakate gekennzeichneten Geschäften,
sowie bei Küster ILenliariit , An der Kinckircho 3, und abends an der Kasse
zu haben . — Preise der i *Iä ( ze : Mittelrmpore 4 Uk , Seiten-
emporen 3 Mk„ Mittelschiff 2 Mk ., unter den Emporen 1 Mk.,
Seitenbäul « ' 50 Pf . F586

Aufanj 5 fi' lir . liasieniilTmm ; -4 E Iir.
_ - - Kiasang - von der W estieite . _ ____ _ _

XXXXXXXXXX XXXXX XXXXXX xxxx xxxx xxxxx
X . . - .  LiOA « JPIato . Z- .

Mittwoch , den «. November 1911 , nachmittags si. '.h Uhr:
Für Jung rrud Alt. Kinderlirdervortrag

von
Glfe Fuchs (Sopran).

Am Klavier : Herr Fritz Zech . Eintritt : 1 Mark.
Programme sta>t Karten sind in den Musilatienhandlrngen von
Franz schellcnberg , Kirbgasse , Adolf Stoppler , Adolfstratze. Ernst

Schellcnberg , Gr . Burguraße , und an der Abendkasse erhältlich.

X
X
X
X
X
X
X
X
X

XXXXXX xxxxxx xxxxxx xxxxxx xxxxxxxxxx

CupliSititt SJiap « .
Heute:

Tanz-Mänzchen
im „Römersaal " , Stiftstr . 8.

^heater - AuKühruug u. Kuli . -- Bail-Ueitung: A . Jan g.

Sachsen- und Thüringer-Verein.
Sonntag , den 5. November , im Saale der Germania , Platter Straße:

FamiLien -Feier mit Tanz,
unter Mitwirkung des bekannten llniverlal -Genie rs >a »i „ i , einzig in seiner
Zauderkunk , Humorcstik, Lappenmalcrei usw., wozu freundlichst cinlavet

Anfang 4 Uhr.  _ Der Vorstand.
Sonntag » den 3. November lÖllT “

Großes Tauz-Kränzchen3g
im Saale der Männcr - TnrnhaAr , Platter Strafe 16,

wozu ergebenst einladen
Die Tanzfchüler des Herrn ^ o - s ^ h Moll.

Anfang 4 Uhr. — Bei Bier.

Schwab’s lauirtiler.
Heute Sonntag:

Grcher MW n. iaarabacSj,
Saalban Taunus (Bes. Meister).

An an g 4 Uhr. _ Eintritt frei.

Weltn. iiiterniitioiTIMmi
für Korrespondenz, Sammelwesen,
Fremdsprachen und in'ernatinnslem
Verkebr, mit Monatsrevue Heltwavie,
Satzungen u. Probehefte i. d.Geschäfts-
steile -'4 Bierstadt er Höhe  Wirsbad n.

Alle Arten Wald -, Sing - uns
Ziervögrl , Vogellutter re. (Tausche
auch.) Billigste Bezugsquelle für Li :b-
haber und Händler.

filcith , Hartingffr . 4. 1.
Rheinisches Tafelobst ~

billig abzugeben Jahnstvaße 1,  1,

Drei Borträgs über
r“n

Mittwoch, den 8. November 1011,
abends 8Va Uhr, .

im Saale der„Turngesellschaft" Schwalbacher Str . 8:
S. Vortrag

des Herrn Generalsekretärs
W «*. UV»

:„Zie fesltBtcüei Prüfte öc§foli)oliji§niii5".
Z» zahlreichem Besuche ladet «in F587

Aie Wiesöadmer katholische Weremszentrate.
Die Vorträge finden bei freien : Eintritt statt . Für die vorderen Reihen

,edoch werden Eintrittskarte » zum Preise von Mk. 5.— für den 1. reservierten
Platz für sämtliche Vorträge , Mk. 2.— für Einzelkarten ; Mk. 2.50 für den
2. reservierten Platz für sämtliche Vorträge . Blk. 1.— für Einzelkarten auSgegeben.
Karten sind im Vorverkauf zu haben bei K . Molzberger , Buchhandlung , Luisen-
stratze 27 in der Geschäftsstelle der „Rheinischen BolkSzeitnng " , Friedrich-
>traße 30, bei H . Staadt , Buchhandlung , Bahnhofstraße 6, bei Limvarth -Venn,
Buchhandlung , KraNz platz 2, sowie bei Vergolder Tetsch « Schwalbacherstraße 19.

Kochsrau,
perfekt in allen Sachen , empfiehlt sich
für Privat - und Gesellschaftsessen.
Näh . Klelststraße 5, Stb . i.

Massage , Maniküre,
ärztlich ge'br. Ottilie Kassberger,
Langgasse 64, 2.



Unser bekannt billiger November -

Wäsche - Der kauf
beginnt morgen TTionfag , den6»Tlovember

Wir hatten wiederum Gelegenheit, grosse Lagerhestände
„Damen -Wäsche“ aus allerersten und leistungsfähigsten
Wäsche-Fabriken , und zwar fast nur gute Elsässer Ware,
in bester Verarbeitung äusserst  preis wert zu erstehen

und bringen wir dieselben während dieser Woche  v

zu ausserordentlich billigen Preisen
:. . zum Verkauf.  .

Morgen-Ausgabe , '4 . Blatt . MirsEmömreN TagUM » Sonntag , 3 . November 1911. _ Nr . 519.

Serie III.
Diese Serie enthält:

/ Posten Fantasiehemden
teils mit eleganter Stickerei - und Bändchen¬
garnitur , in feiner batiftartiger Qualität , teils
ist feinfädigem Elsässer Hemdentuch , m . reicher
im Stoff gearbeiteter Handflickerei , S 'J/S

Regulärer Verkauf spreis bis U . Zi)

t Posten Beinkleider
offen und geschlossen , •vorzügliche fcinfädige
Stoffe mit schönen Stickerei -Einsätzen , Volant
und Banddurchzug , c -ys

Regulärer Verkaufspreis bis tJ. ZfJ

i Posten Jlad)tjacken
Croise u . Hemdentuch mit eleganter Stickerei¬
garnitur , gediegene Madapolam -Stickerei und
Fältelten -Garnitur , je y a

Regulärer Verkaufspreis bis O . ZO

i Posten Unlerlaillen
in hochfeinen Ausführungen , Banddurchzug ,
Batifißickereien , fl J fl

Regulärer Verkaufspreis bis do £0

Verkauf in der / .Etage.
Jedes Stück nur

Mk.

Serie II.
Diese Serie enthält:

t Posten Hemden
teils mit reicher Madeira -Passe , teils m. reicher
Feflon -S Ucker ei, Ia Qualität , Vorder - undAchselschluss cs\

Regulärer Verkaufspreis bis %J . Q U

t Posten Beinkleider
Knie - und Bündchenfasson , in Croise und
Kretonne , hübsche Ausführungen , offen und
geschlossen , gediegene Stoffe , X fl

Regulärer Verkau fspreis bis O . ZtJ

t Posten Tiadyljacken
Croise und Hemdentuch , schwere Ware , mit
hübscher Stickerei - u . Fältelten -Garnit . -3 ye

R egulärer Verkaufspreis bis ü . Z D

i Posten Unlerlaillen
in vielfachen Ausführungen mit gediegenen
Stickerei -Einsätzen aus pr . Stoffen , -y tZf\

Regulärer Verkaufspreis bis O . OV

Jedes Stück nur

Jedes Stück nur

Mk.

Serie  JV.
Diese Serie enthält:

t Posten Hemden
hochelegante Piecen und Muflerftücke , feinfte
elegante Stickereien und Spitzen,  «

Regulärer Verk a ufspreis bis £ »DU

t Posten Beinkleider
einzelene hochelegante Piecen mit reicher
Spitzen - und Stickerei -Garnitur ,

Jedes Stück nur

Regulärer Verkaufspreis bis 7.50

i Posten Unlerlaillen
mit viereckigem Ausschnitt u . Umlegekragen,
hübsch garniert mit Stickerei -Einsätzen und
Fältelten -Garnitur , ca . 135 cm lang,  y r/i

Regulärer Verkaufspreis bis * . CPU

1Posten Unlerlaillen
hochelegante einzelne Muflerftücke , cs\

Regulärer Verkaufspreis bis t . DU
Kl/H

Serie I.
Diese Serie enthält:

1 Posten Fanlasiefyemden
mit hübschem Stickerei -Einsatz u . Banddurch-
sttg. ..

/ Posten Damenfyemden
gediegene Qualitäten , solide verarbeitet mit
Feftonbördchen , Passenform .

/ Posten Beinkleider
Kniefasson mit hübschem Stickereivolant . .

/ Posten Beinkleider
Bündchenform , gediegene Ausführungen mit
solider Stickerei . ' .

/ Posten Unlerlaillen
in sehr hübschen Ausführungen und ver¬
schiedenen Macharten . ..
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^UtJfaUend preiswerte Jtonfektion
“Wir hatten Gelegenheit einen grossen Posten „Jackenkleider " älisserst preiswert ZU erwerben,
die wir von heute ah, so lange der Vorrat reicht , ganz hervorragend billig zum Verkauf
bringen. — Wir bemerken hierbei ausdrücklich, dass es sich HUF um Piecen aus allerersten
Konfektionshäusern handelt, welche sich durch tadellosen Sitz , gute Verarbeitung , sowie

bewährte StoffQualitäten auszeichnen. ---—i-rj== -==aa==== s K103

Ein
Posten JacWiOsin

aus modernen farbigen Stoffen , reizende
Fassons.

Früh . Verkaufspreis bis 45 Hk ., jetzt Stück nur

Ein
Posten Jaekenkostönie

aus marine Kammgarn und gemusterten
Stoffen , in allen Weiten vorrätig.

Früh . Verkaufspreis bis 58 Mk ., jetzt Stück nu r Mk
'

[ Jaekenkostüme
aus englisch gemusterten Stoffen , sowie blau ,
und schwarz Kammgarn , moderne Fasson , in i
guter Verarbeitung . *70
Früh . Verkaufspreis bis « u  Mk ., jetzt Stück nur

jaekentefi*
Ersatz für Massarheit , auf Seide gearbeitet,
neueste Fassons.

i Früh . Verkaufspreis bis (IW Mk ., jetzt Stück nur
65 Mk. 1

Mm -Wr »!>e!AwE.
umsonst Auskunft über Heilung erteilt
gernG .^ aiilstieh , Veteran Nr.23t,
Wien VIH., Fuhrmannsgasie4. F173

Zur Beseitigung von
Gesichts -u .Körperhaaren ĵDamenbart

ist tatsäch¬
lich das

beste Mittel |
der Welt
„§ ubito u
weil es die j

Haare
. sofort
9 schmerzlos^

entfernt
radikal mit Wurzel

so dass ein Wied erwachsen i
dieser Haare ausgeschlossen
Ist . Keine Hautreizung und !
besser alsElektrolyse .*-101.88«
Giiraiitie absoh unscliädl . |
sicherer Erfolg . Prei « 3 .50A [frcisgekrcntgoid.fdedaiile.VislcDaokschr.|
Versand diskret geg . Nachn . fod .Voreinsnd .(auehBriefm .) ]

ParfümerieU .Zung,
Wilhelmstr . 10 . Telephon 2815.

JL1Wc harn-, Blasen-,
Geschlechtsleiden

jeder Art behandelt ohne Berufsstörung
(Viele Erfolge, 20jährige Erfahrung)

Karl Holzherr,
Heilinstisut,

Vismarckriug !57. Sprechzeit 10—1
und 4r- 8. sonnta gs von 10—1 Uhr.

und Blasenleiden (G-schlechtSl.), auch
alte Fälle, Queckstlberstechlum. Borzngl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. L22272

Ködert Vrtz88lor,
Kuranstaltf. naturgem. Heilwcise,

Wörthstr. 17.a.d.Nhciastr., 9—12u.3—8.

C/ojks  ei

Coiad Tyt^st
erzielt* äherraschetid e

Corsets
nach Mass

unter Garantie besten Sitzes
innerhalb 24  Stunden,

genau wie in meinem Pariser
:: :: :: Atelier . :: :: ::

jkrm &M Ohex&lßf
ztaJug

Grösstes Lager
moderner Corsets

für jede Figur passend , zum ijf/
Preise von •

12 Mk. bis 80 Mk . .
in den Weiten von 43 cm

bis 100 cm. .•
111. Preisliste gratis u .franko

WIESBADEN
Grosse Burgstrasse 3-7 (Ecke Wilhelmstrasse) .

Rücken ohne
Mazkieren des
ausgeschlossen.

Schnürung , ein
Corsets daher

Höchter Schick!

V

litep - lilgfis
Ulsters, Lodenmäntel, Regenmäntel, Pelerinen

für Herren und Knaben in jeder Preislage neu eingetroffen.

fcbrttfa Bim , mm . I
_ _ —J
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imAQSST  Bouillon-Würfel sind einzig in Qualität!

einzelne Würfel5 Pf.

K 99 B221Ö6

| Ttlassage-Apparateg mit und  ohne elektrischer Einrichtung\
8 zu? Anregung der Haarwurzeln \
| Energos u. eigenes System  i
^ empfiehlt \k Parfümerie A.ltstaetter,  ijg ZEcke Lang- und Webergasse.  <

Verwandten, Freunden und
Bekannten die traurige Nach¬
richt, daß Samstag morgen
11 Uhr unsere liebe Mutter,
Schwester, Schwägerin und
Tante, Frau Kirth. Gern »,
geb. Kraft , im 84.Lebensjahre
sanft entschlafen ist. Um stille
Teilnahme bitt.die trauernd.
Kinterbiielieneu.
Wiesbaden . 4. Nov. 1911.

Die Beerdigung findet am
Dienstag nachmittag 3V« UKr
von der Leichenhalle des Süd-
friedhofes aus statt.

Herzlichen Dank für die
uns bewiesene Teilnahme
bei dem Hinscheiden unseres
Bruders

Christiane Thorr,
Wilhelm Thon.

Tsdes -Anxsige.
Die traurige Mitteilung, daß heute nach kurzem, schwerem Leiden

unser innig geliebtes Söhnchen, Enkel und Neffe,
Wilhelm Kied»

im Alter von 6'/- Jahren sanft entschlafen ist.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Karl Lied.
Mkesbade», 3. November 1911.
Die Beerdigung findet Montag nachmittag3 Uhr vom Südfried¬

hof aus statt. —Blumenspenden dankend verbeten.

Tücht Pflegerin
u>be>rn. Tag u. Nachtpfil. zu müß. Pr.
Näh. Sevrobenstvaffe 89, Wh. P , l.

AMk-AM is«Me«SWes
von der

Konsum-Gefellfch.
NI. b. H.

Luisenstraße, 19 19 * Luffenstraße.

Gestern abend 11 Uhr verschied nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem
Leiden meine liebe, gute, treusorgende Mutter, Schwiegermutter, unsere gute Schwester, Tante
und Schwägerin,

Wiesbaden (Platter Straße 4), 4. November 1911.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
MWelmme Geyer.
Hermann Geyer.

Die Leichenfeier findet Montag, um Va3 Uhr, in der Trauerhallc des alten Friedhofs
Daran anschließend die Beisetzung auf dem Nordfriedhof.19 KirHgasse, Konsum -GefeUsch.. Kirikmasse 19,

Patent,
und billig,Zeichnungen sachgemäß

Gneisen,austraße 15.neifenaustraße 15,

tefifü fiel RUdowis-Ver-rrn umMMW!
B I Glänzende Erfolge
f 1'erzielte Del ErwäcDsenso&l—iS-w J uns Kisdera Mit weB-M öerOßBüer. Dsieci’emr,

rtjuuefDarer Apflärei.System Haas.
Jede Auskunft erteilt gratis

k. Menzel, Fraakfarta. M.
Schülerstr . 5.

Statt besonderer Anzeige.
Heute nacht verschied nach schwerem Leiden unser lieber Vater, Schwiegervater

L?err Lothar ScheMk,
Gkirirrereihrsrhrr.

Wiesbaden, 4. November 1911. In tiefer Trauer:
Marianne Fischer-SchlstLhkmer, gcb. Kcheuck.
Crüi Scherrck. FsLhar Schsnck.
Fritz Frscher-Schlotth mrer.
Haas Fi ĉher-SchloLthmrer.

Die Einäscherung in aller Stille in Mainz. Kondolenz-Besuche höslichst verbeten.

L. Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor : Langgasso 2}
fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer-Drucksachen.
Trauer -Meidungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungs-Karten mit Trauerrand,
Todes -Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen, Nachrufe u. Grabreden.

Aufdrucke auf Kranzschleifen.
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Tages -VerachaiSungen . » Vergnügungen.

Sonntag , den 8 . November.
Turn - Verein . Vvvm. 8—12 115r:

BaMitümItches Turnen u. Sptvlvn
der Sport - u. SpivtaLtetlunigi Unter
dsrr Hiche« . Nachmittags 3 Uhr:
Û üunigs'/piiel der Mßball -AmeK.
lauf d-emr, Exsuzierptatz an der
Schteetsteiner Lsiraße.

ettzristlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf,
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬
bildungsschulen. Nachm. 3 Uhr:
Arvtvebein aus dem ZMtenving,:
MsaNidsrumg. Fuftball - Abtsiilumg
3.30 Uhr: Awsvoß. Abends 8 Uhr:

E LschtüLidM-Bovbvaa, Aula.
Christi. Verein j. Männer , Wartburg.

Nachmittags 2 Uhr : Jugmck-
Abtetlung . 3 Uhr : Gesellige Ver-
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Usbungsspiel.

Evang. Dienstbolen-Berein . Allsonn,
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 83. H.

Tuulinenstift . Nachm. 4.30 Uhr:
Jungfranen -Bevein.

Wontag , de « 6 . Uovembev.
Turngesellschaft. C—7^ Uhr : Turnen

b. Damenabteil . I ; 814—9% Uhr:
Turnen der Damenabteilung II.

Turn -Berein . Abends 6.30—8 Uhr:
Türmen der Damem-A-bteUung I,
8—9 Uhr : Turnen , der Dcmnen-
Abteilung H u. III . 8—10 Uhr:
Koch Pen, 9—10 Uhr : Turnen Ser
Meers - umd Mänmer-Riege.

Schachverei». 6 Uhr : Spielabend.
Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬

bildungsschulen. Lehrt ingS-Hcüm:
7%—0% Uhr : Lese- u. Spielabemd.

Kourgttche | | | j
Kchwuspiei«

Sonntag , den 8. November.
849. Vorstellung. 9. Borstell, im Ab. B9.
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.

Kohrrrgrm.
Oper in 3 Akten von

ttchard Wagner.
Personen:

Heinrich der Vogler,
deutscher König . Herr Eckard

Lohengrin . . . . Herr Scidlcr
Elsa van Brabant Frau Müller-Weiß
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . . . . Frl . Gerlach
Friedrich von Telramund,
, brabamischer Graf Herr Schütz
Ortrud , seine Gemahlin

Frau Schröder- Kaminsky
Der Hecrrnfcr des König?

H.rr Geissc-Winkel
Sächsische Grafen u. Edle. Thüring.
Grafen u. Edle. Brabantische Grafen
und Edle. Edelfrauen . Edelknaben.

Mannen . Frauen . Knechte.
Ort der Handlung : Antwerpen , erste
Hälfte des zehnten Jahrhunderts.

Die Türen bleiben während des
Vorspiels geschlossen.

Aach dem 1. und 2. Akte finden
Pausen von je 18 Minuten statt.

Erhöhte Preise.
Anfang 6l/i Uhr. Ende gegen 10V« Uhr.

Montag , den 6. November.
230. Vorstellung. 9. Vorstcll. im Ab. A.

Dorothy's UrttimZ.
Schauspiel in 4 Akten von A. Sntro.
Ucbersetzt von Karl Johannes Schwartz.

Personen:
Sir Henry Kiüing, Eroß-

bauuntcruehmcr . Herr Kober
Eduard Thursfield,

sein Oberingenieur Herr Schwab
Peter Holland, sein

Prokurist . . . . Herr Striebeck
Frau Mabel Debncy Frau Bleibtrcu
Dorothy Faringay,

ihre Nichte . . Frau Braun -Grosser
Arnold.Farlngay , ihr

Bruder . . . . Herr Weinig
James Gresham,

Staatsbeamter . . Herr Walbsrg
Fr!. Closion, Stcno-

graphistin . . . Frl . Schwartz.
Mmni, Stubenmädchen

bei Frau Debney . Frl . Koller
Ein Diener . . . . Herr Spieß
Leit : Gegenwart. Die Handlung spielt

während 2 Tagen.
Eine große Pause nach dem 2. Akt.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 0% Uhr.

DienKtag, kan 7. Sk* ., Worin . B:
^KönigMinider.
Mittwoch, den 8. Nov., Ab. C: Die

lushWen Weiher dorr Windsor.
Donnerstag , den 9. Rov., Wonm>. D:

Carmen.
WErg , den 10. 3dov., Avonm. A:

Staäxtüie u,nid Stofe.
SmnSfcsg, den 11. Nov., W >. B; Der

Barlbtor von Sabillla.
Donnbag, .dem, 12. ILov., Wb. 0 : Wda.
Wcmitag, den 13. Nov., Wonim D:

Hans Sonnciwst'üßcrs Hölleufahrt -.

WenZmi - WAtmUth
Sonntag , den 5. November.

Nachmittags %4 Uhr (halbe Preise ).
Das. FaMiLieMmd.

Lustspiel in 3 Akten von
Fritz Friedmann-Frcdcrich.

Anfang '/-4 Uhr. Ende nach »/«6 Uhr.
Abends 7 Uhr:

Dutzend- u. Fünfzigerkarlen gültig.
Dis Spirls ihrer EfMerr ?.

Drei Akte von Zoä JekclS
— und Rudolf Strauß . —

Personen:
Gouverneur Graf

Wilkanoff,. . Nud. Milincr - Schönau
Vera, seine Gemahlin Agnes Hammer
Fürst Jwaschcnko . Ncinhold Hager
Marie, seine Gemahlin Theodora Porst
Graf Alexcj Al-xinrkt, KurtKcllcr-Nebri
Militär -Prokurator

Purifchkewitsch. . Georg Rücker
Herr von Linden . . Willy Langer
Kapitän zur See Bur-

manoff . Carl Graetz
Madame BarinSkasa Stella Richter
1. Delegirtcr . . . Theo Münch
2. Dcleairter . . . Carl Winter
General Lobowin . Ludwig Kepper
Jwanoff . Hm. Ncsselträger
Der Gefangenev.Nr.38 Carl Winter
Die Gefangenev. Nr.12 Adeline Rosmer
1. Gefangenaufschcr. Willy Schäfer
2. Gefangenaufschcr. stlikolaus Bauer
Ein alter Herr . . The» Tachaucr
Ein junges Mädchen Elif . Mödlingcr
Diener . Theo Münch
Zofe . Käte Ruf
Gendarmerie- Wacht¬

meister. Carl Graetz
Erster Gendarm . . Ludwig Kepper
Zweiter Gendarm . Rudolf Christ

Gäste des Gouverneurs.
Ort der Handlung: Eine Gonvernement-
stadt im europäischen Rußland. Zeit:
Gegenwart. Der 1. Akt spielt Mitte
November, der 2. Akt Anfang Dezember,

der 3. Akt Anfang Februar.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach S Uhr.

Montag , den 6. November
Dutzend- umd Fünfzigerkarten gültig

Meyers.
Schwank in 3 Akten

von Fritz Friedmann-Frederich.
Personen:

Jacques Meyer , . Walter Tautz
Moritz Meyer . . . Ernst Bertram
Rojalie, geb. Meyer,

seine Frau . . . Rosel van Dorn
Gerda, I beider . . Margot Bischoff
Fritz, \ Kinder . . Theo Münch
Geh.-Rat Jakob Meyer Miltner-Schönau
Wilhelm L-Iresemann,

Gntsbcfitzcr . . . Hm. Ncsselträger
Sophie Charlotte, geb.

Frciin von der Küche Sofie Schenk
Edith, beider Tocher Stella Richter
Kugcleit, Gutsbesitzer Reinhold Hager
Amalie, seine Frau . Minna Agte
Balli, beider Tochter Elif. Mödlingcr
Momber, Gutsbesitzer Nikolaus Bauer
vr . Bauer , Rechtsan¬

walt . KurtKeller-Nebri
Chevalier Cssar dr la

Roche . Georg Rücker
Chevalier Erneste de

la Roche . . . . Carl Winter
Aurore, seine Frau . Theodora Porst
Ottomar Held . . . Ludwig Kepper
Lola Menotti . Ellen Erika v.Beauval
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Hemrich. bei Strese-

mann . Carl Graetz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacaues Meyer,
im 2. und 3. Akt bei Strefemann auf

einem Gut in Ostpreußen.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. En de 9 Uhr.

Dienstag , den 7. Nov., einmaliges
Gesamtgastsviel Rosa Poppe und
Georg Molcnar mit Ensemble:
Judith.

Mittwoch, den 8. Nov,: Bummel-
studenten.

Donnerstag , den 9. Nov.. 2. Abend
des Ibsen -Zyklus- Die Stützen der
Gesellschaft.

Freitag , den 10. Nov.: Die Spiele
ihrer Exzellenz.

Samstac » den 11. Nov., Neuheit:
Die Ahnengalerie.
Ttzratsr-GirrtvMsprrrje.

Residenz-Theater.
Preise der Plätze etnschl. Garderobe

und Programm -Gebühr:
Salon -Loge Mk. 6.—, (Ganze Loge
— 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. 6.—, 1. Rang -Balkon Mt . 4.80,
Orchester-Sessel Mk. 4.—, 1. Sperr¬
sitz MI . 3.80. 2. Sperrsitz Mk. 2.50,
2. Rang Mk. 1.80, Ballon Mk. 1.28.

Dutzendkarten einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mk. 48.—, 1. Rang - Balkon
ML 42.—, Orchester-Sessel Mk. 86.—,
1. Sperrsitz Mk. 30.—, 2. Sperrsitz
Mk. 24.—, 2. Rang Mk. 15.—, Balkon
Mk. 12.80.

Fünfzigerkarten einschl. Garderobeund Programm -Gebühr : 1. Rang.
zyae Mk. 190.—, 1. Rang -Balkon
Mk. 165.—, Orch.-Sessel Mk. 140.—.
1. Sperrsitz Mk. 115.—, 2. Sperrsitz
Mk. 90.—, 2. Rang Mk. 60.—, Balkon
Mk. 40.—.

i Samstag !, den 11, Nov., Premiere:
Frühlingsluft.

Sonntag , den 12. Nov., nachmittags:
Polnische Wirtschaft . —< Abends:
Frühllngistuft.

Rslks - ThraL «^ .
Sonntag , den 5. November.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen!
Zum letzten Male:

Gemmmsklö Her§§m
oder: Nord » rrd Kiid.

Zur Erinnerunq an die glorreichen Jahre
1870 und 1871.

Bolksstück mit Gesang von vr . H. Müller.
Musik von N. Dial.

1. Akt: Abschied vom Lieb. *2. Akt:
Die Wacht am Rhein. 3. Akt: Nord

und Süd vereint.
Abends 8.15 Uhr.

Am AliersseLenLag
oder: „Das Gebet auf dem Friedhöfe."
Original - Volksfchauspicl in 8 Bildern
(einem Vorspiel, 2 Bilder ) und 3 Akten

(6 Bilder- von Heinrich Hausmann.
Personen:

Bernhard Haller, Ge¬
schäftsmann . . . Fritz Graumann

Gertrud, seine Frau > Lina Töldte
Anna, beider Tochter Clotilde Guttcn
Dorothea Steiubach,

Witwe, Schwester
der Gertrud . . . Marg. Hamm

Wilhelm Berger, absol¬
vierter Akademikerdes
Verqbaues . . . Fritz Großmann

Maria Müller, Tochter
des Totengräbers . Lotti Volange

Peter Raimaun, eia
verarmter Bürger . Adolf Willmann

Roderich Waldbcrg,
Fabrikant . . . . Niax Ludwig

Arthur, sein Sohn . Richard Bauer
Der Pfarrer Ehrmann Heinz Verton
Hans Müller, Toten¬

gräber . . . . . Ferdinand Voigt
Ernestine, ein: Waise Jlka Martini
Das 1., L. und 8. Wild des BolksstückeS
spielt 8 Monate später als das Vorspiel,
das 4. Bild um 2 Jahre später als di:
ersten, dar 5. Bild um 6 Wionate später
als das4 ., unddas 6. Bild nmIWochen

spater als das 5. Bild.
Anfang 8.18 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

Montag , den 6. Nov.: Am Allcn-
seclcntag. ^ . .. .

Dienstag , 7 N>ov.: Der Walzerkonig.
Miktwoch, den 8. Skov.: Der Hütten-

£jS>fti3ß£»
Donnerstag , den 9. Nov.: Am Mer-

seelentag.
Freitag , den Ist. Nov.: Kabale

und Liebe.
Samstag , den 11. Nov.: VercinS-

Vocstellung. _
Thearer > Grn1 «itrsprerss.

VolkS-Theater.
Sperrsitz (Reihen) 2 Mk,, Drchcnd-
billetts 30 Mk. ; Sperrsitz (Tische)
1,50 Mk.. Dutzendbilletts 15 AU,;
Saalplutz 1 Mk.. Dh .-Billetts 10 Mk.;
Galerie 50 Pf .. Dtzd.-Billetts 8 DK.

Mttlhrrlla-
GpeVstterr - Theater .' .
Soniitag , den 6. November.

Nachmittags 3.80 Uhr (kleine Preise.)

Polnische Mirtschost.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Ga. Okonlowsky. Gesanqstexte von
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilbert.
Anfang 3'/- Uhr. Ende gegen6 Uhr.

Abends 8 Uhr.

Drr Oberßsrgsr.
Operette in 3 Akten von Di. West und

L. Held. Musik von Carl Zeller.
Personen:

Fürst Roderich, Maioratsherr
Walter Mertz-Lüdcmann

Die Komtesse Fichtenau Frl . Wodzinska
Bergdircltor Zwack . Emil Nothmann
Elfriede, sitae Frau . Helene Gorell
Tschida, Salinni-

Adjunkt . . . . Erich Marcell
Dusel, Matcrialicn-

Verwalter . . . Hz. Wendenhöfer
Wlartin, Obersteiger. Hans Kugelbcrg
Nclly.SpitzenklöpPlerinFrl . Reinhardt
Strobl , Wirt . . . Maldcn - Dcutsch
Babette, dessen Stuben¬

mädchen . . . . Hansi Klein
Kilian j Philipp Mahner
Einöder Bergknappen Hans Werner
Ncpomukj Otto Hollatz
Bergknappen, Bürger,^ Festgäsie, Bcrg-

clcven, Spitzenklöpplerimien.
Die Handlung spielt in Deutschland und
in der ersten Hälfte dieses Jahrhunderts.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen lo s/4 Uhr.
Montag , 6. Nov.: Der Olberstoitzer.
Dienstag , 7. Nov.: Der Obersteiger.
Mittwoch sh. Nov.: Der OLxrfteigLr.
Donnerstag 9. Nov.: Der Obersteiger.
Freitag , den 10. Nov.: Polnische

Wirtschaft.

Sheatsr -EiKteMspeei se.
Walhalla -Opcretten -Theater.

Prosconium-Loge 4 Mk., Frcmdenloge
3 Mk., Orchestersessel 3 Mk., Seitcn-
balkon 2.50 Aik., 1. Parkett 2.50 Mk.,
Pvomenoir 2 MI .. 2. Parkett 1.50 Ml.
Parterre 1 Mk. Dutzend u. Fünf-
zigerkarten zu cruräßigtcn Preisen.

Kurliaus zuW iesbadc»
Sonntag, den 5. November.

Vormittags 11.30 Uhr
IConzert der Kapelle Lueien Dnpny in

der Kochbrunnen-Trinkhalle.
1. Cap de Dione, Marsch v. Chiilemont.
2. Im 'Walzerrausch, Walzer v. Lincke.
8. Haydee, Ouvertüre von Auber.
4. Bosniaque, Tanz, Czardas v. Balleron.
5. „Die Hugenotten“, Phantasie von

G. Meyerbeer.
6. Am stillen Herd, aus der Oper

„Die Meistersinger“ von B. Wagner.

Vormittags 11.30 Ukri
im Abonnement im grossen Saale:

Orgel- Matinee.
Gesang: Frl , Lilly Iloffmaim, Wiasbad.
Orgel: Herr Fritz Zech, Wiesbaden.
Hüte : Herr Frane Damneberg.
Harfe : Herr A. Hahn.

Vortragsfolge.
X. Präludium und Fuge in D-dur für

Orgel von Joh . Seb. Bach.
2. Geisterreigen aus „Orpheus“ für

Flöte von Ch. W. Gluck.
3. Ave Maria für Gesang, mit Orgel-

und Harfenbegleitung vom E. Omeg.
i.  Pastorale für Orgel von J . Bbein-

berg.
5. Adagio für Flöte aus der Phantasie-

Sonate von W. A. Mozart.
6. a) Letzter Frühling von E. Grieg.

b) Legende von. Hans Herrn«.
(Für Gesang mit Orgelbegleitung.)

Nachmittags 4 Uhr:
im Abonnement im grossen Saale:

Symphoni c- Konzert.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.

Vortragsfolge.
1. Meeresstille und glüokliche Fahrt,

Ouvertüre.
2. Symphonie A-mol!, Nr. S, op. 65

(Schottische :
a) Indroduotion und Allegro agitato,
b) Scherzo aasai vivace,
c) Adagio cantabile,
d) Allegro guerriero u.Finale maestoso

3. Ouvertüre zu Notturne aus Scherzo,
aus Ilocbzeiismarsch aus „Ein Som¬
mern achtstraum “ v. Fr . Mendelssohn,
gest. am 4. November 1847.

Abends 8 Uhr , im Abonnement,
Konzert d. städt . Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „81j ’etais roi“

von A. Adam.
2. Ungarische Tänze Nr. 5 und 6 von

Job . Brahms.
3. Hymne und Triumphmarsch aus der

Oper „Aida“ von G. Verdi.
4. Blumengeflüster von Frz. v. Blon.
5. Ouvertüre zur Oper „Rienzi“ von

Rieh. Wagner.
6. Ballettmusik aus der Oper „Der

Prophet “ von G. Meyerbeer.
7. Im Reless der Elfen, Charakterstück

von O. Heiser.
8. Czardas aus „Coppelia“ v. Dolibes.

Montag, den 6. November.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Zampa“ von

F . Herold.
2. Valae, Es-dur von F. Chopin.
3. Ballettmusik aus der Oper „Faust“

von Cb. Gounod.
4. Abendrube für Streichorchester und

Harfe von Löachhorn.
5. Phantasie aus der Oper „Lohengrin“

von Rieh. Wagner.
6. Alt-Wien, Perlen «. Lanners Walzer

von A. Kremser.
7. Cermen-Suite Nr. 1 von G. Bizet.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Operette „Orpheus in

der Unterwelt“ von J . Offenbach.
2. Walzer aus der Operette „Der Graf

von Luxemburg“ von F. Lehar.
8. Potpourri aus der Operette „Die

Fledermaus“ von Job. Straus».
4. Walzer aus der Operette „Die

Dollarprinzessiu“ von Leo Fall.
5. Potpourri aus der Operette „DieGeisha“ von S. Jones.
6. Ouvertüre zur Operette „Fatinitza“

von Frz. v. Suppd.
7. Walzer aus der Operette „Die

lustige Witwe“ von F. Lehar.
8. Marsch a. d. Operette „Der Mikado“

von A. Sullivan,

«kl Um  M.
Irdsn ghimtits nbrndr 1554

WllllÄW
Cafeftabsburg

Täglich abends:
Wiener Salonkapelle

„Austria.“
Hochkünstl. Musik.

I. Etage:
Clemens Dupre

— am Flügel.  —

Einzig in seiner Art.

Deutscher hos
Goldgasse 4.

Jeden abend:

Aotzes Konzert.
GirttrM frei.

a

.iophon-
Mesier.

S Wühelmitrajie *
Motel KSetrojioIo.

Samstag, den 4. Nov., bis
einschl . Dienstag , 7. Novbr.

PROGRAMM:
Gaumontwoche Nr. 54.

Zwei Aeuglein braun.
Tonbild.

Der Tangenichts.
Die Flammenrüstung.
Farbenkinematographie.
Der unvollendete Brief.

Der Napf des Grossvaters.
Neusete Dramen.

Otto SSeutter.
Tonbild.

Motorwagenfabrikation.
Apotheker Moritz.

Frftasctien , als
anständiger Merl,

Humoresken.

Mainzer SLadttheater»
(Vollständig umgebauk.)

Direktion : ßefvat |Htu * Kestrond.
Telephon 268. Telephon 268.

Sonntag , den 5. Nov., abends 7 Uhr:
Zmn 1. Ma le. Zum 1. Male.

§s ' rr Wmdhrmd.
Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz

und Arthur Hoffmnnn.

Hierauf: MürLhü . ? °n Uvtvw?
Preise der Plätze inkl . Billettstcuer

und Gnrderobeacbühr von 65 Pf . vis
Mk . 4.— aufwärts . F 54

Wnspkon-M ® Tliemter,
Berlin ar Hof, Taunusstr. 1.
Vom4. bis 10. Nov.:

Grosse

Asta-Nielseii-Woclie
Zigeunerblnt

sowied.öbrigo neue Programm
Kur für Erwaclisene.

i
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Wiesbadener Mur(eben
Aus dem Kurhause.

^ro Ivurhaus steht vorerst noch die Kapellmeister-
trage an erster Stelle . In den Zykluskonzerten , von denen
wir im Monat Oktober drei stattfinden sahen , hatte man
Gelegenheit , verschiedene Herren am Dirigentenpult zu
beobachten ; definitives über die Wahl des kommenden
Mannes ist bisher aber noch nicht zu vernehmen , und
die für eine Kurstadt von der Bedeutung Wiesbadens nicht
gering einzuschätzende Frage nach dem künftigen Leiter
der Kurkapelle bleibt vorerst noch offen . Unterdessen waltet
Kapellmeister Irmer erfolgreich seines schwierigen Amtes,
gelegentlich unterstützt ,von Konzertmeister Sadony , den
verwaisten Posten nach Kräften auszufüllen.

Die musikalischen Darbietungen des Vormonats nahmen
auch abgesehen von den täglichen Abonnementskonzerten,
den weitaus größten Teil des Programms ein und standen auf
der Höhe , die ein verwöhntes Publikum im allgemeinen
voraussetzt . Gleich zu Beginn des Monats , am 3. Oktober,
gab der Schloßchor des Königlichen Hof-
u n d Dom  c h Or s zu Berlin ein einmaliges Konzert,
das den zahlreichen Zuhörern einen vollen musikalischen
Genuß bereitete . Das aus 40 Knaben und 10 Herren be¬
stehende Ensemble , dessen Vortrag gute musikalische
Durchbildung und echtes Stilgefühl erkennen ließ , fand
mit den unter der vortrefflichen Leitung seines Dirigenten
Professor ßüdel  zu Gehör gebrachten Chören von
Palestrina , Corsi und J . S. Bach begeisterten Baifell.
Willkommene Abwechslung brachten an diesem Abend]
als seltener ausübender Gast , der Königliche Kapell¬
meister Professor Franz Manns tädt,  der Bach
spielte , Fräulein Elise W aldmann,  eine Sopranistin
ans Berlin , mit bemerkenswertem Koloraturtalent und
Königlicherj Kapellmeister Rotier,  der die Lieder
der vorbenannten Künstlerin auf dem Klavier begleitete.

Am 13. Oktober fand unter der Leitung des Kapell¬
meisters Irmer das erste Zykluskonzert  statt,
auf dessen Programm Beethovens zweite Sinfonie (D -dur ),
Paul Dukas „Zauberlehrling “ und Dvoräks Ouvertüre

der Natur “ standen und von der Kurkapelle eine
vollendete Wiedergabe fanden . Die meisten der Lorbeeren,
die das beifallsfreudige Publikum an diesem Abend ver¬
gab , konnte sich aber die Königliche Kammer - und Hof-
cpemsängerin Fräulein Frieda H e m p e 1 als Koloratur¬
virtuosin ums Haupt winden . Ihre meisterhafte Wieder¬
gabe der Emani -Arie von Verdi und der Adamschen
Variationen über das bekannte „Ah vous dirai -je Maman“
fand enthusiastischen Applaus . Das Haus war ausverkauft.

Das zweite Zykluskonzert  am 20. Oktober
war als Liszt - Feier  gedacht . Einer der Schüler
des Meisters , Herr Hofkapellmeister Bernhard 8 t a ven-
h a g e n aus Genf stand an der Spitze des Orchesters,
das als erste Nummer des reichhaltigen Programms die
Lisztsche Faust - Sinfonie vortrefflich zur Wiedergabe
brachte . Der Männerchor im Mephisto -Satz wurde vom
Wiesbadener Männergesang -Verein recht wirkungsvoll vor¬
getragen . Herr Leonor Engelhard,  Herzoglich An-
haltischer Hofopemsänger aus Dessau (Tenor ) wußte sich
mit der Wiedergabe Goethescher Lieder in der Ver¬
tonung von Liszt vorteilhaft zur Geltung zu bringen . Als
Klaviersolist trat der in Wiesbaden , geborene und auch
mi Kurhause schon mit Erfolg aufgetretene Pianist
Herr Iritz Rehbold  auf . Eine der schwierigsten
Lisztschen Klaviervariationen , der „Totentanz “, wurde
von ihm mit glänzender Technik gespielt . Liszts sinfo¬
nische Dichtung „Tasso “ vom Kurorchester unter Herrn
Stavenhagens Leitung zu Gehör gebracht , beschloß die
Feier , welche dem Dirigenten , der Kurkapelle und den einzel¬
nen Solisten ehrenvolle Anerkennung und Beifall eintrug.

Ein schon tagelang vor der Aufführung ausverkauftes
Haus erbrachte das dritte Zykluskonzert.
Der Kammersänger Leo Slezak war bedauerlicherweise
durch Krankheit verhindert sein angekündigtes Gastspiel
zu absolvieren . Als Ersatz wurde in letzter Stunde noch
ein Solist von der Großen Oper in Paris , Herr
Rousselliere  verpflichtet , der seiner Aufgabe nach
bestem ^ Können gerecht wurde - und Puccinis Arie aus
„Tosca “ und das Liebeslied aus der „Walküre “ sang.
Die Leitung des Kurorchesters lag diesmal in den Händen
des Frankfurter Dirigenten Herrn Karl Schuricht,
der wohl als Probekandidat für den Kapellmeisterposten
angesehen werden konnte und mit der Direktion des
Orchesters , das Webers Euryanthen - Ouvertüre , Liszts
„Les Preludes “ und das Meistersängervorspiel mit
künstlerischem Eingehen auf die Intentionen seines
Leiters wiedergab , eine beachtenswerte Probe seines
Talentes ablegte . Der junge Kapellmeister wurde vom
Publikum enthusiastisch gefeiert.

Weitere Sonderdarbietungen musikalischen Charakters
waren ein Sinfoniekonzert  am 15. Oktober,
bei dem der Düsseldorfer Pianist Peter Hansen
Brahms B-dur -Konzert und das Kurorchester unter Herrn
Irmers Leitung eine Wiederholung der im ersten Zyklus¬
konzert gespielten Nummern : D -Dur -Sinfonie von Beet¬
hoven und „In der Natur “ , Ouvertüre von Dvorak , hören
ließen ; ferner ein Festkonzert  anläßlich des Geburts¬
tages der Kaiserin am 22. mit Webers Jubelouverture
und . anderen dem Anlaß entsprechenden Musikstücken,
sowie der Berliner Konzertsängerin Fräulein Elise W ald-
ma p n . (Sopran ), die bei dem festlich gestimmten
Auditorium beifällige Aufnahme fanden . In einer Orgel-
Matinee  am 8. Oktober traten Fräulein Dora
Windes heim  aus Berlin als Sopranistin mit an¬
sprechenden Liedergaben ; Herr Kapellmeister Irmer
mit gelungenen Violinvertragen und Herr Josef G r o h -
mann  als Organist beifallswürdig auf.

Im kleinen Saale fand allwöchentlich ein Vortrag
statt . Dort stellte sich am 7. Oktober Herr A b d ul
Hamid  mit seiner Gehilfin Sanoba aus Kairo als Hof-
lllusionist des Sultans von Marokko vor , der das Publikum
durch allerhand Kunststücke und Taschenspielereien
wohl zu unterhalten verstand . Am 11. bot Fräulein
Selma Micklich  aus Dresden in einem Rezitations¬
abend ernste und heitere Dichtungen . Ausverkauft ' war
ein Vortrag des Chefredakteurs Hans R h a u e* am
19. Oktober . „Ein Abend im Reiche des Übersinnlichen “ ,
der hypnotische und spiritistische Experimente zeigte.
Recht interessant war auch das Thema , welches Herr
Kapitän A. Spring  am 26. Oktober behandelte.
Er führte seine Zuhörer „nach dem Zambesi , zu den
Goldwäschem im biblischen Ophir “, wußte dabei viel
Neues und Hörenswertes zu berichten und die Zuhörer
bis zum Schlüsse seines Vortrags zu fesseln , g.

Das Monatsprogramm  der Veranstaltungen
im Kurhause , welches die Kurverwaltung in diesem Jahre
in besonders geschmackvoller Ausstattung den Besuchern
und Gästen gratis zur Verfügung stellt , hat wiederum
eine Neuerung aufzuweisen . Das sorgfältig hergestellte
Heft bringt diesmal , und für die Folge stets , neben dem
Text die bildlichen Darstellungen der ausübenden Künstler
in klaren Reproduktionen . Dadurch wird der vorteil¬
hafte Eindruck , den .das Büchelchen seither schon machte
nur noch erhöht.

Das Rauchverbot in der Wandel¬
halle des Kurhauses  scheint in diesem Jahre
nicht wieder eingeführt zu werden , wenigstens ist die

Ider Marmorwand durchaus nicht zur Zierde gereichendePapptafel mit dem „Rauchen verboten “ noch nicht
wieder sichtbar geworden . Jedem Freunde der Zigarette
oder der Zigarre wird diese Duldung nur angenehm sein,
und es ist nicht anzunehmen , daß das bißchen Rauch für
die Marmorbekleidung der geräumigen Vorhalle oder die
Geruchsnerven empfindsamer Nichtraucher irgendwelche
nachteiligen Folgen haben wird . Eine Erneuerung des
Verbotes müßte schon deswegen als Härte empfunden
werden , weil in unserem Kurhause ein eigentliches
Rauchzimmer,  das selbst im Foyer des Hoftheaters
vorhanden ist , fehlt . Und eine Zigarette nach dem Konzert
oder in den Pausen bei sonstigen Veranstaltungen bedeutet
für viele ein Genuß , der nur ungern entbehrt wird . Was
aber leicht beschafft werden könnte , das ist eine Schale
oder ein sonstiger Behälter , der die Zigarettenreste unauf¬
fällig aufnimmt , denn es macht sich nicht sehr schön , wenn,
was besonders bei den Ballveranstaltungen bemerkbar
wird , die Pflanzenkübel und die Winkel am Saaleingang
zu improvisierten Abladestellen für Zigarrenreste Ver¬
wendung finden,

OST USr

Hotelwesen.
Die Hellhörigkeit neuerer Bauten.

Daß viele neuerbaute Häuser , auch aplche mit Holz¬
balken , hellhöriger sind , wie die meisten alten Bauten,
dürfte nicht bestritten werden . Die Folge davon ist ver¬
mehrte Nervosität , besonders in den ohnedies geräusch¬
vollen Großstädten . — Der Mensch gewöhnt sich zwar
an vieles , es scheint aber , daß er sich an diesen Mißstand
nicht gewöhnen kann , denn es vermehren sich in erhöhtem
Maße Nervenanstalten und Sanatorien . Eine Ver¬
besserung in dieser Beziehung ist eine dringende Not¬
wendigkeit . Wenn aber die Wohnung so beschaffen ist,
daß man jeden Tritt in demselben Hause und das Straßen¬
geräusch bei geschlossenem Fenster unangenehm wahr¬
nimmt , dann liegt es nicht am Geräusch der Großstadt,
sondern an der Bauweise . Wie erwähnt , findet man in
alten Häusern diese Mißstände nicht . Was aber unsere
Vorfahren und auch manche Architekten der Neuzeit
fertig gebracht haben und fertig bringen , sollte auch den
Übrigen möglich sein . Die alten Häuser haben dickere
Mauern , sagt man zur Entschuldigung , und die verbietet
eine rationelle Ausnützung der Baustelle . Aber auch dicke
Mauern , z. B . Brandmauern beseitigen den Mißstand
nicht . Der Unterschied liegt , wie mitgeteilt wird , in der
Hauptsache im Mörtelmaterial . Früher hat man mit
gewöhnlichem Grubensand gemauert und verputzt . Heute
nimmt und verlangt man zum Vermauern scharfen Fluß¬
sand und zum Verputzen mischt man etwas und in vielen
Fällen sogar sein viel Gips bei . Die Folge davon ist , daß
das Mauerwerk bedeutend -besser betreffs Härte und
Tragfähigkeit wird , das unangenehme Moment ist aber
daß solche Mauern den Schall besser forttragen . Noch
weit unangenehmer wirken in dieser Beziehung die harten
Putzflächen im Innern des Baues . Der scharfe Flußsand
in Verbindung mit Kalk und Gipszusatz hat uns harte,
tönende Wände und Decken gebracht . Eine 12 Zentimeter
starke Steinwand , welche auf beiden Seiten mit lehm¬
haltigem - Mörtel geglättet ist , isoliert bedeutend besser,
wie eine doppelt und dreimal so starke Stein wand , welche
beiderseitig mit Gipszusatz geglättet ist . Eine Lehmkalk¬
mörteldecke beseitigt , wie die neueren Proben bewiesen
haben , sogar unter Eisenbetondecken , wenn entsprechende
Mörtelhalter verwendet werden , alle unangenehme Hell¬
hörigkeit . Die Behauptung , daß es keine schalldämpfende
Betondecken gibt , ist also nicht richtig.

Die Frauen im römisch - nassauischen
Badeleben. .

Als eine mächtige Ursache der ersten Gesittung des
Nassauer Landes dürfen wir seine Mineralquellen be¬
zeichnen . Früher als Schachte in die Berge führten , lange
bevor Gänge durch das Reich der Tiefe geleiteten , kannte
und benutzte man die Quellen , vor allem die Thermen

lesbaden  und Ems . Die Quellenorte waren
Statten der besonderen Gottesverehrung . Wo eine Tempel¬
stätte ist , da schweigt das wilde Treiben , Ordnung und
Gesittung zieht ein . Eine neue , weit größere Bedeutsam¬
keit für nie Kultur erlangten die Quellen , indem sie Ein¬
fluß auf die Ansiedler der Römer ausübten.

Die Römer waren leidenschaftliche Verehrer des Bades,
das Bad bildet ©ein ©der bewegenden Mächte in dem üppigen
Treiben Roms . Bi © Ansiedlung des eroberungssüchtigen
Volkes in dem Rheinlande war eine Forderung der Politik.
Daß aber Ansiedlungen gerade bei den Quellen gebaut
wurden , wie wir dies bei Wiesbaden,  bei Ems , bei
Homburg , bei Baden , bei Aachen und anderen Quellen
wissen , ist gewiß nicht Zufall zu nennen . Es war berech¬
nende Überlegung , welche die Vorzüge eines Quellenbadeswohl beachtete.

An den Quellen fanden sie einen Ersatz für die An¬
nehmlichkeiten der südlichen Heimat . Nassau , das so
recht im Zentrum der römischen Tätigkeit gelegen , dessen
herrlicher Rhein den Verkehr erleichterte , bot bald einen
lebhaften Widerschein des luxuriösen Badelebens Italiens;
in den Kolonialstätten blühten di© Freuden , wurden di©
Vergnügen gepflegt , welche auch die Hauptstadt als solchekannte.

Welchen mächtigen Anteil aber die Frauen  am
römischen Luxusleben hatten , wie den Frauen ein tief
wirkender Einfluß auf die Entwickelung der gesellschaft¬
lichen Verhältnisse des ganzen römischen Reiches zukommt
ist aus der Geschichte hinlänglich bekannt . Das Leben
der Kaiserzeit gewann nur durch Teilnahme der Frauen
seine verführerischen Reize , und vor allem für die Ge¬
staltung des Badelebens war Fraueneinfluß der wichtigst
bewegende . Auch nach Nassaus Bädern folgten dierömischen Frauen.

Daß Römerinnen in Nassau geweilt , sagen uns die
zahlreichen Schmucksachen , welche in der Nähe der Bäder
Ems und Wiesbaden gefunden wurden . Es wird ms be¬
richtet , daß des Germanicus Gemahlin , Ägrippina , an den
Quellen zu Ems zur Badekur geweilt und dort den Caligula

geboren (woher die Sage den Namen der „Bubenquelle “ j
herleitet ). Als notwendige Folge des Aufenthaltes der

römischen Fürstin erscheint es , daß sie ihr weibliches Ge¬
folge dorthin mitgebracht , daß noch mehr Römerinnen
da geweilt hatten.

Mehr als alles mußte die Anwesenheit der römischen
Frauen auf die Veränderung der Lebensweise , auf die fort¬
schreitende Kultur ein wirken . Nur die Herübertragung
des ganzen /Hauswesens , die Verpflanzung der römischen
Familie , wie sie wirklich im matiacischen Quellengebiete
statthatte . Geregelter wurde das Leben des Römers , als
er auch in der Fremde die Frau zur Seite sah . Die Bande
der altgewohnten heimatlichen Ordnung knüpften sich neu
um die römische Familie . Und wie einerseits die Frauen
römische Einflüsse in das Land einführten , so waren es
von der anderen Seite abermals die Frauen , welche am
ersten diesen Einflüssen sich zuneigten . Die Frauen der
Landesbewohner erfaßten wohl am leichtesten die an¬
ziehenden Formen des römischen Wesens . Es liegt so sehr
in dem Wesen der Frau , den Lockungen des Luxus und
der Pracht zu folgen , daß wir auch hier ohne direkte , ver¬
briefte Beweise mit Bestimmtheit schließen können : die
matiacischen Frauen ahmten ihre römischen Vorbilder nach
und mochten sie selbst zu anfang die Römer als ihre -Unter¬
drücker hassen , so verwandelte sich gewiß bald diese große
Abneigung , besonders da sie bald in den Fremdlingen
die Bundesgenossen ihres Stammes erblickten , .denen sie
von nun an , unbeschadet der Vaterlandsliebe , nahen
durften . Wenn der Mann noch schroff und kalt dem
Fremden widerstreitet , schmiegt sich die Frau den auf sie
eindringenden Mächten an und leicht erwärmt sich ihr teil¬
nehmendes Herz . Leichter versöhnt sieh die Frau mit
feindlichen Gewalten , sie weiß immer einen Verbindungs¬
punkt zu finden , der sich mit ihrer übrigen Gesinnung
verträgt . So auch hier , bei Vermittelung der römischenSitten.

Was wäre das heutige Badeleben ohne Teilnahme der
Frauen ? Eine unerquickliche Öde . Ebenso öde würde
auch das Badeleben -"der Römerzeit gewesen sein , hätten
ihm nicht Frauen Reize verliehen.

Lesen wir die Schilderungen der alten Zeit , betrachten
wir die Verhältnisse des damaligen Badeaufenthaltes,
so finden wir kaum einen Unterschied mit der heutigen
Beschäftigungsweise , mit der heutigen Art des Zeitver¬
treibes . Man besuchte ein Bad , um sich aus dem beengenden
Treiben der Stadt/loszuwinden , um die Freuden einer
ländlichen Ungezwungenheit zu genießen.

Aber auch damals schon änderten sich die Vorbe¬
reitungen zu einer Badereise je nach dem Vermögen und
Stand der Dame . Je größere Reihen Diener einem solchen
römischen Badegast als Gefolge dienten , je kostbarer die
Sklaven und Pagen , die Sänftenträger und Läufer gekleidet
waren , desto mehr Aufsehen machte ihre Ankunft in

dem Bad . Nicht wie heute waren schon alle Bequemlich¬
keiten bereit ; jeder brachte sich eben seine gewohnte Ein¬
richtung mit . Deshalb war eine Badereise wohl voll von
Beschwerden.

Die Anwendung der Toilettenkünste nahm  einen
guten Teil der Badezeit ein . Schmuck von frischen Blumen
war bei der damaligen Toilette unerläßlich . Kranz¬
flechterinnen und Blumenhändlerinnen waren stets im
Gefolge der eleganten Welt.

In den matiacischen Bädern war der Handel mit
Seifen und deutschen (blonden ) Haaren besonders be¬
deutend . Der römische Dichter Martial singt:

„Willst du das alternde Haar durch Kunst erneuern
du Kahle ! '

Nimm matiacische Seifenkugeln , sie dienen dazu,“
Und weiter:

„Atzende Seife , von ihr entbrennt das Gelock der
Teutonen,

Holder schmücket sie dich , als der GefangenenHaar .“

Auch die Badestrichei , deren Anwendung Hautreiz
hervorief , war ein Handelsartikel des Bädermarktes.
Frohe Gesellschaften und Promenaden nahmen auch damals
die Zeit ein . Die verschiedensten Arten Glücksspiele:
Würfel , Hazard , Lotto und vor allem „par et impar “ waren
schon damals in den Bädern an der Tagesordnung . Mit
freundlichen Parkanlagen , mit Teichen und Wasserkünsten
hatte auch damals schon Rom seine Badeorte geschmückt.
Schon vor achtzehnhundert Jahren waren in Kolonnaden
und Warenhallen Luxusgegenstände aufgehäuft.

Hatte sich auch in die germanischen Provinzen nicht
die ganze Fülle der römischen Pracht verpflanzen können
waren auch die matiacischen Badeanstalten nicht mit
all dem raffinierten Luxus ausgestattet , den wir noch heute
m den Trümmern der italienischen Bäder bewundernd
ahnen , so boten sie gewiß immer noch einen genug
glanzenden Widerschein des dortigen Lebens , und der
Einfluß der Frauen auf die erste geistige und materielle
Entwickelung des nassauischen Bädergebiets war gewiß
eine so große , daß wir ihrer rühmend gedenken dürfen.
Suchen wir auch vergeblich in den Blättern der Geschichte
nach einer näheren Erwähnung derselben , so mag uns die
Bemerkung genügen , daß der still wirkende Einfluß oft
der am mächtigsten bewegende ist . Wo die Geschichts¬
schreibung schweigt , reden dem Achtsamen mit verständ¬
licher Sprache die Denkmäler , die der Boden verdeckt,
und es ist uns gestattet , aus einzelnen Andeutungen
zusammenhängende Folgerungen zu ziehen.

K, Sch.
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tf I.
*SüSS r>

öi - t/ ' SS

LZ - "

» B ." ■= >

&:
aJf»
3 <-!
» « r3.

-g >| ;
-©•5  V!« - 3 - ra
„ §- 3
§ ** « ? ;ss ># » :

222 ) P ri w-
tss ? ^ s- v-ZLÂ EIs 0"i .s,lr”
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